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Diese Arbeit ist der erste Teil einer größeren Untersuchung über das slavische Lehngut im 
Albanischen, die schon im Jahre 1987 begonnen wurde und nur die Lehnwörter behandelt. Eine 
kürzere Fassung der Arbeit wurde 1990 unter dem Titel ״ Die albanische Sprache in ihren 
Beziehungen zur mazedonischen und bulgarischen Sprache“ am Institut für albanische Sprache 
und Literatur in Tirana als Doktorarbeit angenommen. Ein großzügiges Stipendium der Alexander 
von Humboldt-Stiftung eröffnete mir die Möglichkeit, meine Untersuchungen am Historischen 
Seminar der Universität Freiburg auszubauen. Dabei wurde auch das gesamte Sprachmaterial aus 
der Doktorarbeit meiner Kollegin Anila Omari ״ Die albanische Sprache in ihren Beziehungen zur 
serbokroatischen Sprache seit ihren Anfängen bis heute“ eingearbeitet.
Das Buch ist als erster Teil einer dreibändigen Arbeit über das slavische Lehngut irn Albani- 
sehen konzipiert und hat die Aufgabe, den Wortschatz slavischer Herkunft, der zunächst unter 
Berücksichtigung der bisherigen Forschung gesammelt wurde, unter verschiedenen Gesichtspunkten 
in seiner geographischen Verbreitung zu analysieren. Zunächst wird in alphabetischer Reihenfolge 
die Verbreitung der einzelnen Lexeme kartographisch gezeigt, dann werden sie nach Sachgruppen 
und schließlich nach dem Alter der Entlehnung differenziert. Auf diese Weise bekommt man ein 
anschauliches und genaueres Bild vom jeweiligen Umfang des slavischen Einflusses in den 
verschiedenen Gebieten Albaniens. Mit Hilfe von historischen und philologischen Kriterien läßt 
sich so eine solide Grundlage für eine Rekonstruktion der Beziehungen zwischen dem albanischen 
Volk und den siidslavischen Völkern schaffen. Wichtige und relativ gesicherte Schlußfolgerungen, 
die sich bereits aus den Lehnwörtern ziehen ließen, sollen im zweiten Band, der den Ortsnamen 
slavischer Herkunft im Albanien gewidmet ist, erst bestätigt und ergänzt werden, um schließlich in 
die zusammenhängende Darstellung der gesamten Problematik im dritten Band einzugehen.
Sehr dankbar bin ich Herrn Professor Dr. Gottfried Schramm für die Betreuung in Freiburg, 
der während meines Aufenthalts den Fortgang der Arbeit immer aufmerksam und freundschaftlich 
begleitet hat.
Des weiteren möchte ich Herrn Professor Dr. Klaus Steinke für seine mühsame, gründliche 
und wertvolle Durchsicht meiner Arbeit danken.
»
Dankbar bin ich ferner Herrn Professor Dr. Heinz Miklas, Frau Professor Dr. Petja Asenova, 
Herrn Dr. Kiril Kostov und Frau Lenka Bayer M. A. für ihre Hilfe und Beratung.
Xhelal Ylli - 9783954790746
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 02:56:13AM
via free access
00051924
Für die Eingabe des Manuskriptes in den Computer danke ich meiner Frau Emira Ylli.
Stets dankbar bleibe ich der Alexander von Humboldt-Stiftung, die mir durch ein Stipendium 
den Forschungsaufenthalt in Deutschland ermöglichte und die Druckkosten übernahm. Dieser 
Aufenthalt war für meine wissenschaftliche Ausbildung und Entwicklung von entscheidender 
Bedeutung.
Schließlich gilt mein besonderer Dank Herm Professor Dr. Peter Rehder, dem Herausgeber 
der Slavistischen Beiträge, und dem Otto Sagner Verlag für die Veröffentlichung meines Buches.
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altbulg. = altbulgarisch 
bulg. = bulgarisch


















* Nach dieser Abkürzung, welche die Tatsache betont, daß die betreffenden Lehnwörter historisch gesehen aus 
westbulgarischen Mundarten entlehnt sind, ist das Wort in mazedonischer Schreibweise gegeben.
Xhelal Ylli - 9783954790746




Xhelal Ylli - 9783954790746
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 02:56:13AM
via free access
0051924
1. DIE SLAVISCHEN LEHNWÖRTER IM ALBANISCHEN
1.1. Abriß der bisherigen Forschung
Mit dem slavischen Lehngut im albanischen Wortschatz beschäftigt sich die Forschung 
schon seit längerem. Das geschah freilich bislang nie auf der Basis eines zuverlässigen Inventars an 
einschlägigen Wörtern. Dem stand anfangs die unvollständige lexikographische Erfassung des 
Albanischen entgegen, und erst mit der Entwicklung der albanischen Dialektologie in den letzten 
Jahrzehnten sind hier bedeutende Fortschritte zu verzeichnen. Auch haben sich viele Autoren, die 
das Thema bisher behandelten, nur auf einzelne Beispiele beschränkt oder unser Thema nur am 
Rande ihrer Untersuchungen mit anderer Fragestellung gestreift. Die erste Aufgabe, die sich uns 
stellt, ist demnach, ein möglichst vollständiges Inventar zu bekommen, das den heutigen Stand der 
Forschung reflektiert. Für ein solches Inventar aller slavischen Wörter im Albanischen sind wichtige 
Vorarbeiten geleistet worden, auf die nun näher einzugehen sein wird.
Franz Miklosich war der erste, der den slavischen Lehnwörtern im Albanischen eine eigene 
Monographie ( 1870) widmete. Er sammelte rund 319 Lehnwörter, die er als Entlehnungen aus dem 
Slavischen bezeichnete, ohne jedoch ihre Herkunft genauer anzugeben. 207 dieser Wörter, die von 
der Forschung akzeptiert wurden, findet man auch in unserem Inventar. Für den größten Teil der 
übrigen 112 Wörter hat die Forschung Miklosichs Herleitung aus dem Slavischen verworfen. Ein 
kleiner Teil besteht aus Wörtern, die sich im Albanischen nicht haben belegen lassen und wohl auf 
eine fehlerhafte Unterrichtung Miklosichs zurückzuführen sind.
Gustav Meyer, der Bahnbrecher der albanischen Etymologie, betrachtete in seinem Werk 
״ Etymologisches Wörterbuch der albanesischen Sprache“ ( 1891 ) als slavische Lehnwörter 540 der 
5140 von ihm ingesamt analysierten lexikalischen Einheiten. Davon hat bereits Miklosich 240 als 
Slavismen aufgefuhrt. Die anderen 300 Wörter erwähnte zum ersten Mal Meyer. Die slavische 
Ableitung wurde für rund 400 lexikalische Einheiten von den nachfolgenden Forschem bestätigt, 
während sie für die übrigen rund 140 Einheiten abgelehnt wurde. Unser Inventar enthält 382 der 
von Meyer aufgefuhrten slavischen Lehnwörter.
Max Vasmer untersuchte in seiner Arbeit ״ Studien zur albanischen Wörterforschung“ ( 1921 ) 
rund 100 lexikalische Einheiten, davon werden 69 als slavische Lehnwörter betrachtet. Zum größten 
Teil werden diese Wörter von Meyer, seltener auch von Jokl, aus dem Slavischen abgeleitet. Von 
den bei Vasmer gefundenen Entlehnungen werden von den weiter unten genannten Forschem 45 
akzeptiert, und diese werden auch in unser Inventar übernommen.
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Stefan MIadenov ging au f die Problematik der albanisch ־ slavischen Lehnbeziehungen in 
seinem ״ Принос към изучаване на българско-албанските отнош ения“ (1927) ein. Dort 
kritisierte er zunächst, daß in den Arbeiten von Miklosich und Meyer der Vergleich mit serbischen 
Formen dominierte, obwohl in der Mehrzahl der Fälle mit Übernahmen aus dem Bulgarischen zu 
rechnen sei. MIadenov stellte eine Liste von rund 300 bulgarischen Lehnwörtern im Albanischen 
zusammen, die meist schon von Miklosich und Gustav Weigand (1914) aufgefiihrt wurden. Nur 
210 hat die spätere Forschung davon akzeptiert, während die übrigen 90 verworfen wurden. In 
unserem Inventar erscheinen 202 der von MIadenov verzeichneten Wörter.
Afanasij M. Seliščev erörterte in seinem bekannten Werk ״ Славянское население в 
Албании“ (1931) primär eine siedlungsgeschichtliche Fragestellung, und zwar ging es ihm um 
den Nachweis, daß Teile Albaniens sehr früh, d.h. bereits im VII. Jh. slavisiert wurden. Für seine 
Argumentation benutzte er ebenfalls slavische Lehnwörter im Albanischen. Sein Verzeichnis umfaßt 
rund 400 Belege. Davon sind 270 schon früher behandelt worden, während rund 130 neu sind. Von 
seinen Belegen findet man in unserer Liste 335 wieder.
Norbert Jokl, dessen etymologischen Untersuchungen zum Albanischen bedauerlicherweise 
abrissen, als er 1942 der nationalsozialistischen Judenverfolgung zum Opfer fiel, beschäftigte sich 
von 1911 bis 1935 in einer Reihe von Arbeiten mit den slavischen Lehnwörtern des Albanischen. 
Als ein letztes Fazit seiner Überlegungen zu diesem Thema liest sich seine ־ im Kern positive - 
Rezension der obengenannten Arbeit von Seliščev. Jokl sind nur wenige neue Herleitungen 
albanischer Vokabeln aus dem Slavischen zu verdanken. Im anderen Fällen nahm er die früher 
angegebene slavische Ableitung als richtig an, wobei er freilich Ergänzungen im Bereich der 
Etymologisierung, der geographischen Verbreitung, der Semantik usw. vomahm. In rund 30 Fällen 
leugnete er eine slavische Herkunft. 155 Wörter unseres Inventars finden sich schon in Jokls Arbeiten.
Stewart E. Mann bezeichnete in ״ An Historical Albanian-English Dictionary" (1948) rund 
240 Wörter als slavische Entlehnungen, wovon 61 neu sind. Allerdings geht Mann nicht näher auf 
ihren Ursprung ein. Von ihm sind 232 Wörter auch bei uns vertreten.
Henrik Baric behandelte in seinem Werk ״ Hymje në historinë e gjuhës shqipe“ ( 1955) mehr 
als 100, allerdings bereits bekannte Slavismen, davon sind 92 in unserem Inventar zu finden.
Ivan Popovic erwähnte in seiner ״ Geschichte der serbokroatischen Sprache“ (1960) rund 
170, wiederum schon längst bekannte slavische Entlehnungen.
Agnija V. Desnickaja führte in ihrer Arbeit ״ Славянские заимствования в албанском 
язы ке“ ( 1963) rund 125 slavische Lehnwörter an, wovon bereits 50 in den obenerwähnten Arbeiten 
verzeichnet wurden. Aus dieser Arbeit und aus späteren Beiträgen von Desnickaja (1968) sind in 
unserem Inventar 137 Wörter vertreten.
Aus Petar Skoks ״ Etimologijski rjeenik hrvatskoga ili srpskogajezika“ ( 1971-1974) sind in 
unserem Inventar 304 slavische Lehnwörter vertreten.
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Von den albanischen Sprachforschern gab zunächst Konstandin Kristoforidhi ( 1904) einige 
kürzere Hinweise auf slavische Elemente im Albanischen. Bedeutsamer sind jedoch erst die Beiträge 
von Eqrem Çabej in seinem ab 1976 erscheinenden grundlegenden Werk ״ Studime etimologjike 
në fiishë të shqipes“ zu dieser Problematik. Das Werk Çabejs berücksichtigte fast alle seiner früheren 
Arbeiten zu den slavischen Lehnwörtern im Albanischen. Der Verfasser behandelte in diesem Werk 
rund 612 slavische Entlehnungen. Davon wurden 165 zum ersten Mal von Çabej aufgeführt, die 
übrigen waren schon früher als Slavismen erkannt worden und wurden von ihm z.T. mit zusätzlichen 
Kommentaren versehen, ln seinen etymologischen Studien lehnte Çabej ferner eine slavische 
Herkunft für ca. 120 Wörter ab, die früher von der Forschung in die Diskussion eingeführt worden 
sind. Von Çabejs slavischen Lehnwörtern stehen 610 gleichfalls in unserem Inventar.
Gunnar Svane behandelte in seiner Arbeit ״ Slavische Lehnwörter im Albanischen“ (1992) 
ungefähr 1000 Slavismen. Mehr als 800 finden sich davon auch in unserem Inventar wieder. Rund 
80 sind hiervon neue, bisher nirgends verzeichnete slavische Lehnwörter.
In zwei Aufsätzen (1988, 1991) haben wir 55 weitere, bisher unbekannte slavische 
Lehnwörter vorgestellt.
1.2. Abgrenzung des Inventars
Aufgrund unseres Forschungsüberblicks kristallisiert sich ein zuverlässiger Bestand an 
slavischen Lehnwörtern im Albanischen heraus, der die Basis für die anschließende Untersuchung 
bildet. Diese erhalten wir, indem wir zunächst die problematischen Fälle ausscheiden, nämlich:
a. Wörter, deren slavische I lerkunft von Autoren wie Meyer, Vasmer, Jokl, Çabej, Svane usw. zu 
Recht bezweifelt wurde;
b. Wörter, die Neubildungen des Albanischen auf der Grundlage von slavischen lexikalischen 
Entlehnungen darstellen. Manchmal ist es freilich sehr schwer festzustellen, ob wir es mit 
einer direkten Entlehnung oder mit einer Neuerung des Albanischen zu tun haben;
c. verschiedene phonetische Varianten eines Lehnwortes;
d. Lehnwörter, die in irgendeiner bzw. mehreren Regionen des Albanischen einen anderen Sinn 
als das Herkunftswort haben: branë ,Egge‘ - brenë ,Rute‘;
e. slavische Lehnwörter, die nur in albanischen Sprachinseln mit slavischer Umgebung ־ wie in 
Sirmi, Borgo Erizzo usw. - auftreten: jerug  ,Bach‘ usw.;
f. Wörter, die in der bisherigen Forschung fälschlich aus slavischen Wurzeln hergeleitet wurden: 
panxhë ,Pranke, Tatze‘, pishtar ,Fackel‘, skutem  ,verbergen‘, sogar ,gemein, treubrüchig‘, 
saç ,Backglocke‘, pushterkë ,Schürze‘, zamkë ,Falle‘ usw.;
g. einige namentlich von Miklosich und Meyer angeführte Wörter, für die sich aufgrund unserer 
Nachforschungen nirgends ein weiterer Beleg finden ließ: dunavo, lahi, spille, timnas usw.
Xhelal Ylli - 9783954790746
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 02:56:13AM
via free access
(Es ist an dieser Stelle zu bemerken, daß der größte Teil der Wörter unter Punkt f. und g. 
auch von den späteren Forschem nicht zu den gesicherten Slavismen gerechnet wurden.);
h. einige Wörter, die ־ namentlich nach Svane - durch slavische Vermittlung ins Albanischen 
gelangt sein sollen, ohne daß er dafür überzeugende Argumente anführen konnte. (Es handelt 
sich um Wörter wie oficer ,Offizier‘, bërxollë ,Kotelett‘, urov ,Saatwicke‘ usw.);
i. Internationalismen wie bolshevik, kolkoz usw.
Die Zusammenfassung ergibt, daß sich die Gesamtzahl der bisher bekannten slavischen 
Lehnwörter in der albanischen Sprache auf mehr als 1000 beläuft. Berücksichtigt werden hierbei 
auch solche Entlehnungen, deren Ursprung zwar in anderen Sprachen zu suchen ist: bash, sekir, 
fértek , svancig, drum, varosh usw., die aber erst über slavische Vermittlung ins Albanische gelangten.
1. 3. Aufbau der Untersuchung
Unsere Untersuchung stützt sich auf mehr als 1000 Wörter, die von der bisherigen Forschung 
allgemein als slavische Lehnwörter im Albanischen anerkannt wurden. Von diesen Slavismen gehen 
wir aus und versuchen zunächst, jeweils die geographische Verbreitung der einzelnen Lexeme 
festzustellen. In einem zweiten Schritt wird die unterschiedliche Häufung des slavischen Lehnguts 
auf dem Gebiet Albaniens gezeigt. Darauf werden die Slavismen auch gesondert nach Sachgruppen 
und nach dem Alter der Entlehnung in ihrer jeweiligen geographischen Verteilung kartographisch 
erfaßt. Um diese Aufgaben zu lösen, wurden zunächst rund 750 slavische Lehnwörter, welche uns 
in der Anfangsphase unserer Untersuchung zur Verfügung standen, an 38 Punkten in Albanien 
überprüft. Ortspunktc außerhalb Albaniens konnten leider nicht ins Untersuchungsprogramm 
aufgenommen werden.
Was die Auswahl der Untersuchungspunkte betrifft, so haben wir uns bemüht, für ganz 
Albanien eine möglichst gleichmäßige Entfernung zwischen den Ortspunkten einzuhalten sowie 
auch die wichtigsten ethnographischen Gesichtspunkte zu berücksichtigen. Für die Punkte 1 bis 7, 
9 bis 11 und 16 wurden die Lehnwörter von meiner Kollegin Anila Omari gesammelt und für die 
übrigen Punkte von mir. Die Punkte 8 und 15 wurden nur fragmentarisch erfaßt und im Bezirk von 
Saranda konnte überhaupt nicht recherchiert werden. Das Material wurde im Zeitraum von 1987 
bis 1990 zusammengetragen.
Die Informanten, im Alter von 50 bis 70 Jahren, stammten aus den ausgewählten Orten und 
besaßen nur Grundschulbildung. Die Befragung wurde mit mindestens zwei Informanten gleichzeitig 
durchgeführt, ln der Regel wurden sic indirekt befragt, indem die Bedeutung oder die Bedeutungen 
vorgegeben wurden und nach dem entsprechenden Wort gefragt wurde. Nur wenn die indirekte 
Befragung zu keinem Resultat führte, wurde das slavische Lehnwort genannt und nach seiner 
Bedeutung gefragt. Auch in diesen Fällen wurde, um die Glaubwürdigkeit der auf diese Weise
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gewonnenen Antwort zu überprüfen, etwas später erneut eine indirekte Befragung vorgenommen. 
Erst danach wurde über die endgültige Aufnahme der Antwort entschieden.
Abschließend wurde das aufgrund der Enquete gewonnene Bild von der Verbreitung und 
Verteilung der slavischen Lehnwörter in Albanien noch vervollständigt mit den in der bisherigen 
Forschung zusammengetragenen Angaben. Ausgewertet wurden nicht nur das bereits publizierte 
Material (s. Literaturverzeichnis), sondern auch die noch im Manuskript vorliegenden Teile von E. 
Çabejs ״ Studime...“ sowie die Kartothek der Akademie zum albanischen Wortschatz.
Alle auf diese Weise gesammelten Daten werden auf Karten übertragen und in der dazugehörigen 
Legende erläutert. Für jedes Lehnwort gibt es eine gesonderte Karte, und auf ihr wird seine Präsenz 
in den jeweiligen Bezirken Albaniens, soweit es das Material erlaubt, mit einem Sternchen markiert. 
Unter der Karte befindet sich eine mehrgliedrige Legende, die folgende Merkmale festhält:
Auf das Lemma mit seiner Bedeutung folgt unter A die Angabe der Ortspunkte, wo es bei 
der Enquete festgestellt wurde. Fehlt eine Angabe, so wurde es nicht abgefragt und erst später 
aufgrund der Literatur aufgenommen, während mit Hilfe von Strichen gezeigt wird, daß die Befragung 
ohne Ergebnis verlief. So bedeutet: A. 1,6,24, daß ein Wort in Shkodër (Malesi e Madhe), Tropojë 
(Valbonë) und Gramsh (Mashan) vorkommt. Angaben in Klammem zu den einzelnen Ortspunkten 
weisen auf phonetische und semantische Besonderheiten hin: A. 33, 34 (anguliçe), oder A. 20 
(,Maismehl mit Olivenöl‘). Der Bindestrich zwischen Ortspunkten gibt an, daß sich die Angabe in 
Klammem auf mehrere bezieht.
Unter В findet man Hinweise auf dialektologische Arbeiten (s. vollständiges Verzeichnis 
dieser Arbeiten mit Kurztiteln im Anhang) bzw. auf E. Çabej. In eckigen Klammem werden, falls 
entsprechende Angaben vorlicgen, die jeweiligen Dörfer genannt: B. Beci Mir [Blinisht]. Eventuelle 
Abweichungen der Wortform oder der Bedeutung werden in runde Klammem gefaßt. Durch einen 
Bindestrich zwischen Ortsnamen wird gezeigt, daß sich die jeweilige Erscheinung auf mehrere 
Punkte erstreckt. Durch Striche wird das Fehlen dialektologischer Angaben bezeichnet. Fehlen alle 
Angaben, so ist die Aufnahme des Lemmas erst neueren Datums. Die Angaben Çabejs folgen auf 
i  die der Dialektologen, und finden sich bei ihm keine zusätzlichen Bemerkungen, so wird das durch
I
i  Striche bezeichnet, hat er aber das Lemma überhaupt nicht behandelt, so fehlt sein Namen.
Unter С werden die Angaben aus der Kartothek des albanischen Wortschatzes an der 
1 Akademie verzeichnet. Die Verwaltungsbezirke werden alphabetisch aufgeführt und in eckigen 
Klammem die jeweiligen Dörfer genannt. In runden Klammem stehen zusätzliche Informationen 
über Wortform oder -bedeutung. Ferner werden noch die ältesten Belege (Buzuku 1555, Matrënga 
1592, Budi 1618, 1621, 1621, Blanchum 1635, Bogdáni 1685) sowie die Vertretung in den 
wichtigsten Wörterbüchern (Kristoforidhi 1904, Bashkimi 1908, Giordano 1963, FGS 1954,1980, 
1984) angegeben.
15
Xhelal Ylli - 9783954790746




Unter D wird in chronologischer Reihenfolge die bisherige Forschung zu dem jeweiligen 
Lemma festgehalten. Darauf folgt der Hinweis auf das slavische Etymon, das zunächst aus der 
bisherigen Literatur übernommen und von uns nach Möglichkeit mit Hilfe der einschlägigen 
südslavischen Wörterbücher kontrolliert bzw. weiter präzisiert wird, ln einigen Fällen stützen wir 
uns nur auf die Angaben von Svane oder auch von älteren Autoren, weil es in den uns zugänglichen 
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36. Staije 37. Erind 
38. Sheper
Die geographische Lage der Dörfer, 
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2. DIE GEOGRAPHISCHE VERBREITUNG DER SLAVISCHEN
LEHNWÖRTER
2. 1. In alphabetischer Reihenfolge
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A. 1,2, 3, 4, 5, 9, 10, 11
B. Beci Reç, Petriti Str (javitem , 1. wiederhergestellt 
werden; 2. jemandem im Traum erscheinen‘), Shkurtaj 
Kel (neben avitem auch afritem); Çabej: nord- und 
mittelgegisch sowie in Pogradec
C. Elbasan, Kukës [Bicaj], Shkodēr, ТІгапб, Vloré 
[Dukat i Ri]; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi, 
Bogdáni (avitinj)
D. ME [geg], VA, SE, JO, SK, ÇA, SV; zu serb. jaBHTH 
,melden, berichten, mitteilen‘ / bulg. (maz.) jaBH 
,dass.4
BABANIK ,große Fetthenne (Sedum maximum)4
A. 1,2, 3 ,4, 5
ß. —; Çabej: nordgeg; nach Gazulli (Shkodër)
C. Shkodër [Kosmaç. Shkrcl); sowie nach Bashkimi 
und Gazulli [Shkodër)
D. ÇA, SV; aus serb. бобовник ,Purpur-Fetthenne 
(Sedum telephium)‘, бобоніьак ,fette Henne, sedum 
telephium‘
AGULIÇE ,Primel (Primula grandiflora)‘
A. 33,34 (anguliçe)
B. — ; Çabej: ein Wort hauptsächlich in der Korça- 
gegend
C. Elbasan, Pogradec [Petrush, Podkozhan], Skrapar 
[Çorrotat]
D. BA, SK, ÇA, SV; aus bulg, (maz.) jarjnme ,Primula 
acaulis‘, vgl. urslav. *jaglb ,Waldveilchen (Viola 
silvatica) oder Märzveilchen (v. odorata)‘
ALIVKR ,zweiter Teil des Magens bei Wiederkäuern'
A. —
Ö. —; Çabej [nach Gazulli]
C. —; nur von Cordignano, Gazulli [Pukc (Kryezi)]
D. JO, ÇA (unsicher); vgl. russ. ливер das aus 
niederdeutsch und niederländisch lever .schwarze 
Leber* entlehnt ist
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Fischernetz‘, russ. бубенчик ,Trommel‘, бубено u.a. 
,einer, der Pickel im Gesicht hat*
BAGREM ,Robinie (Robinia pseudacacia)‘
A. 3 ,6
B. —; Çabej: Kosovë
C. Kosovë, Kukës [Кгитё], Рикё, Tropojë; nach FGS




B. Elezi: Gjirokastër, Vlorë [Himarë); —
C. Elbasan, Fier [Myzeqe], Kavajë, Lushnjë, Mirditë 
(teze), sowie einige Wörterbücher: Bashkimi, Kristo- 
foridhi
D. MI, ME, ML, SE, PO, SK, ÇA, SV; aus serb./bulg. 
(maz.) баба ,Großmutter*
BASH ,direkt, genau, genauso*
A. 1,2, 3, 4, 5 ,6 , 7, 9, 10, 11
B. Beci Mir (ßlinisht, Grykë Orosh], Gjinari Bu, 
Shkutlaj Kel; —
C. Kosovë. Krujë, Kukës [Lumë], Lezhë. Mat, Mirditë, 
Peshkopi. Pukë, Shkodër [Brcgu Bunës, Keimend]; 
nach FGS
D. MI, ME, ÇA, SV; über serb./bulg. (maz.) баш 
,dass.‘ < türk.
BABITNÊ ,ein hölzernes Gefäß für Getreide*
A. 1,2, 3 ,4 , 5, 6, 7, 9, 10, 11, 14.
B. Beci Shk, Mir [Munaz, Zajs], Gjinari Kr, Shkurtaj 
Rra; Çabej: mundartl.; hauptsächlich in Myzeqe und 
Mittel-und Nordalbanien.
C. Elbasan, Kosovë, Krujë, Lezhë, Mat, Mirditë. 
Shkodër (Keimend, Tamarë], Tirane [Prezë]. Vlorë 
|Kuç]; nach FGS, Bashkimi.
D. SE. JO, ÇA; vgl. urslav. *ЬрЬъ. *Ы}Ььпъ. bulg. 
бъбна .anschwellcn*. serb. бубаіь ,Mischtrommel.
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BEDA ,Unglück, Mißgeschick1 / BEDIT ,belästigen‘
A. 4 5 ־ (bedit)
B. Beci Reç (bedif)% Mir [Zajs (bedit)], Haxhihasani 
FP [Theth-Shalë (me u pejdite)], Lu, Shkurtaj Kas 
(bedatem  ,verrückt werden4), Hot (peditet ,sich 
eingewöhnen; angreift um zu eßen4). Kel (bedatem 
,verrückt werden*); Çabej; im Nordgegisthen Entleh- 
nung aus dem Serbokroatischen, im Toskischen aus 
dem Mazedonischen
C. Krujë (bedan jem and mit Himkrankheit‘), Li- 
brazhd-Përmet (bedat ,schlechter, unverträglicher, 
verrückter Mensch‘), Shkodër [Kastrat (bedatem  
,verrückt werden‘)); nach FGS, Bashkimi, Gazulli 
[Malësi e Madhc (,verrückt werden*)]
D. ME, SE, SK, ÇA, SV; aus serb. беда ,dass.*, zu 
serb. бсдити ,ungerecht beschuldigen, verleumden*
BASHTINÊ ,Ackerboden im Besitz einer Familie*
A. 1,2, 3 ,4 , 5, 6 ,7 ,9 , 10
B. Beci Reç, Mir [Blinisht (bashteri)], Elezi [Peshkopi 
(,eine kleine Haustiergruppe‘), Shkodër], Haxhihasani 
Lu (bashten); Çabej: geg. und tosk.
C. Korçë [Devoll (auch ,eingeheirateter Schwieger- 
sohn, der bei den Schwiegereltern lebt ), Dishnicë], 
Mirditë, Peshkopi (bëzhdinë ,eine Haustiergruppe‘) 
[Lurë], Përmet; nach FGS, Kristoforidhi [tosk.], Bash- 
kimi, Buzuku, Budi, Bardhi, Bogdáni
D. Ml, ME, ML. SE, JO, DE, SK. ÇA, SV; aus bulg. 
(maz.) бапггина ,väterliches Erbe; geerbter Grund- 
besitz‘
BEGATÊ ( i ) .reich* 
A. An allen Punkten
BDINJ ,auf Wache sein*
A. —
B. —; Çabej: mundartl.
C. Nur von Buzuku
D. ÇA, SV; zu serb. бдети ,w a c h e n , W achsein , 
wachsam sein; in Gewahrsam sein; überwachen*
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B. —; Çabej: ein Wort von Reka, Dibër
C. —; nach FGS
D. JO, ÇA; aus bulg. бълвавица ,Pflanze, Lolium 
temulentum‘, zu бълвам ,brechen, erbrechen‘
BEiX'ft ,Wollteppich*
A. 17-18-25 (,Wollteppich, den man rundum die Feu- 
erstelle auslegt')
B. Çcliku Кr  (beise ,Wollunterlage mit Quasten‘), Shp 
(belce .dicker Wollteppich1), Élezi (Shpat (,ein kleiner 
Ornamentteppich*)]; Çabej: in den Mundarten von 
Elbasan, Kërrabë sowie in der nordgegischen Mundari 
von Nikaj (Pukë)
C. Elbasan [Cerrik], Gramsh, Pogradec [Mokër], 
Tiranë [Kërrabë, Kllojkë]
D. ÇA; zu bulg.(maz.)/scrb. бел, белица ,weiß*, wie 
serb. бслац-, лца ,Weißschimmel*
B. Beci Mat [Macukull (begat(i))], Haxhihasani Çam 
(bagatë ,Milchschaf); —
C. Überall; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi, 
Giordano
D. MI, ME, ML, SE [geg. (bugat, mbugat, mugat)], 
JO, SK, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) / serb. богат ,dass.‘
BEJKË ,weibliches Schaf oder Lamm mit weißem 
K opf
A. 15, 16, 17-18-19-20 {beké), 21, 22, 23, 24 {beke), 
25,26 (becè), 27 ,28 ,29 ,30  (bekë), 31,32,33 (hete), 
34-35 (becë). 36, 37, 38
B. Çeliku Dum [Gjyrale(/>eg)], Shp (heka). Élezi [Lu- 
më (hellkë), Mallakastër, Mokër, Korçë], Haxhihasani 
FP [Labov e Zhapës], Po (auch beke), Hoxha Lu 
(belłk), Petriti Str, Totoni Za, Br, Mu, Gjr, Kur, Thomaj 
Sem; Çabej: tosk.
C. Berat, Elbasan [Dumrc (beg). Shpat), Gramsh. 
Gjirokastër [Lunxhëri, Zagon], Fier, Kolonjë, Korçë. 
Krujë [Milot], Librazhd (hege), Lushnjë, Pënnet, Sara- 
ndë [Bregu, Konispoli], Skrapar, Tepelenë, Vlorë 
[Kuç, Kurvelesh]; nach FGS
D. ME, MA, BA, SK, ÇA, SV; aus bulg. бейка 
,Schaf-, Lammname*, белка ,Haustiemamc*
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[Prezë]; nach Bardhi, FGS, Bashkimi, Kristoforidhi, 
Giordano
D. MI, ME, ML, SK, ÇA, SV [aus Mann: belege 
(Myzeqe) ,verdorbenes Ei*, als Adjektiv: ,wahnsin- 
nig‘; beleqe (Myzeqe) ,hart gekochtes Ei1 und aus 
Bucholz-Fiedler-Uhlisch belegri ,Unruhen; Wirren‘]; 
aus bulg. (maz.) белсг / serb. 6jener, белег ,Zeichen, 
Merkmal, Spur; Kennzeichen. Gepräge‘
25
BEL1CË ,Weiße Kirschfrucht*
A. 22, 23, 25 (,Schwarze, große Kirschfrucht‘), 26 
(,schwarze, große Kirschfrucht‘), 29 (,rote Kirsch- 
frucht mit wenig Flüssigkeit‘), 33 (belicë e bardhë 
,weiße Kirschfrucht4, helice e kuqe ,rote Kirsch- 
frucht‘), 35 (,große Kirschfrucht‘). 36 (neben belicè 
verwendet man auch qelibare und shuvalle  mit 
derselben Bedeutung). 38 (,kleine Kirschfrucht, ein 
bißchen sauer‘)
B. Totoni Za, Haxhihasani Çam (.Bimensorte‘); Çabej: 
tosk.
C. Berat [Shpirag], Delvinë (,weißes Schaf), Fier, 
Gjirokastër [Zagori], Kolonjë [Benjëz (miser beltcë 
,Landmais‘), Leskovik], Korçë [Devoll, Pirgl, Përmet, 
Pogradec, Sarandë [Konispol (,B irnensorte‘)], 
Skrapar, Vlorë [Picar (.Bimensorte‘)]; nach FGS
D. SE, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) *белица, zu bulg. 
(maz.) бел- ,weiß‘
BELEG ,Bergtee; weißer Hund; weißer Stein4
A. 28 (,weißer, leicht zerbrechbarer Stein‘)
B. Totoni Br (,weißer Hund‘ ); Çabej zitiert das Wort 
fìlr Pënnet (,Bergtee‘)
C .—
D. ÇA, SV; zu bulg. (maz.) бел- ,weiß4
BELEG .Zweikampf1
A. 1,2, 3 ,4 , 5 ,6. 7, 8 ,9 , 10, II
B. — ; Çabej: nordgeg.; heleg in den nördlichen 
Mundarten ,oberstes Büschel auf dem Mais4; helege 
in Myzeqe ,ein Ei, das statt eines Dotters etwas enthält, 
das an kleine Eidechse oder eine Schlange erinnert, 
was im Volke als ein Anzeichen für zu erwartende 
Verluste in der Familie oder auch unter den Haus- 
tieren aufgefasst wird*
C. Durrës [Draç (,Schaf mit einer Wollquaste auf der 
S tirn‘)], Elbasan (,dum m er M cnsch4), Gramsh 
(,schwarze Ziege‘), Kavajë, Krujë [Ishëm], Kukës. 
Lezhë, Mirditë, Shkodër [Vermosh, Zadrimë], Tiranë
Xhelal Ylli - 9783954790746




BERK ,dünne Membrane unter der Rinde der 
Bäume‘
A. ~
B. Elezi [Pukë (,der innere Teil eines Baumstam- 
mes‘). Shkodër]; Çabej: nordgeg. [Shkodër: Kel- 
mend; Kukës: Lumë; Pukë]
C. Krujë, Kukës [Lumë], Pukë; nach FGS
D. ÇA; aus dem Bulg. (Maz.) / Serb, (nicht bezeugt), 




C. Pogradec. In FGS gibt es belushkë
D. ÇA; vgl. bulg. (maz.) бслушка ,weiße Ziege. 
Schaf oder Kuh‘
BELINĖ .Brandkraut (Phlomis fruticosa)‘
A. —
B. — ; Çabej: nach Gazulli [Shkodër, Shirokë]. Hier 
bezieht er auch belishe ,dies. Bedeutung' (Gazulli Rijoll), 
bjelishë ,feines Gras, dessen grüne Büscheln sich im 
Winter erhalten‘ (Shkurtaj Kel), belizm ,wildes Gemüse, 
das in Büscheln wächst und bis zu Im. hoch wird‘ (Totoni 
Br), belizder ,Grassorte‘ (Haxhihasani Çam)
C.—; nach FGS, Gazulli
D. ÇA. SV; zu serb./bulg. (maz.) бел־, vgl. serb./bulg. 
(maz.) бслина ,weiße Farbe‘
BELOT .Kreuzdorn (Rhamnus alaternus)‘
A. —
B. — ; Çabej: nach Mitrushi [Çamëri]
C. Nur von Mitrushi; nach FGS
D. ÇA. SV; aus bulg. (maz.) *бслота. белотиа, zu bulg. 
(maz.) бел- ,weiß‘
Xhelal Ylli - 9783954790746




BËRDILË ,ein Teil des Webstuhles‘
A. 19,24,25,31 (das Wort verwendet die aromunische 
Bevölkerung des Dorfes), 32, 34, 35, 36
B. Elezi [Kosovë], Haxhihasani FP [Theth i Shalës]; 
Çabej: im Nordgegisch aus dem Serb., sonst aus dem 
Maz.
C. Nach FGS, Kristoforidhi
D. SE. BA, ÇA, SV [nach Leotti (bërdillë). Godini 
(berdyell)]; aus bulg. (maz.) / serb. брдило ,am 
Webstuhl, der Teil, in dem das Weberblatt (brdo) steht‘
BËRCEL ,Roggenart (Triticum monococcum)‘
A. —
B. Gjinari Op [Mazrekë (pece/)]י Skr {përce/), Elezi 
[Berat. Përmet]; Çabej mundartl. [Berat, Kolonjë, 
Përmet]
C. Kolonjë [Piskał (pecet)], Përmet [Frashër (pecet)]. 
Skrapar [Gjergjovë-Lcshnjë-Scvran-Vlushë (pecet)]\ 
nach ME [auch Përmet (berce!)] FGS. Kristoforidhi
BELVICË ,Forellenart‘
A. 25-26 (belbicë)
B. —; Çabej [Pogradec]
C. Pogradec [Trebinje (blebikë)]; sowie nach FGS, 
Bashkimi-Kristoforidhi (belbicë)
D. VA, SE, BA, JO, PO, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) 
бслвица ,Salmo farie4
BE7x;Ë ,Brandkraul (Phlomis fruticosus)*
A .—
B. Вес! Shk (,Splitter‘ ), Elezi [Berat (auch bexgä)׳. 
Fier: Pojan; Vlorë: Himarë (fo?xgtf)]; Çabej verbindet 
dieses Wort mit bjezge ,Splitter‘, das er aus Material 
Gazullis [Malësia e Madhe] und Shkurtajs [Keimend] 
zitiert und als ein nordgegisches und toskisches Wort 
bezeichnet
C. Berat (bexë) [Rehovë], Fier [Mallakastër (texge)]. 
Përmet (bexgë), Pogradec (bexge)% Skrapar, Tepelenë 
(bexge), Vlorë [Vuno (bexge)]; nach FGS.
I). ÇA, SV; albanische Neubildung zu бел-,weiß‘
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BÊRDOKËLL ,B eu le1
A. —
B. Élezi Elbasan [Shpat (auch bërdokull. Beide haben 
auch die Bedeutung ,größer Bissen‘)]; —
C. Im KLSH haben wir das Wort nicht gefunden
D. ÇA; zu bulg. (maz.) брдо ,Hügel‘
[Berat {percei), Përmet]
D. ÇA; aus bulg. (maz.) пчсннца ,Weizen*
BËRKI ,Eisvogelbeere (Sorbus Torminalis)‘
A. —
B. —; Çabej: nach Gazulli [Malësia e Madhe (berkiy 
perki, brake)] und Mitrushi [Kosovë]
C. Nur nach FGS (braki ), Barić, Gazulli, Mitrushi
D. ÇA, SV; aus serb. брскиіьа ,der Sperberbaum, 
sorbus torminalis‘, zu urslav. •berka ,dass.‘
BËRLLOG ,feines Stroh (Streu, die nach dem Dreschen 
zurückbleibt); Schlamm; Matsch1
A. 6, 7 ,9 , 10, 11, \4(bërzhllok ). 19, 34
B. Elezi Mat (bërllok ,Matsch, Schlamm‘), Haxhiha- 
sani FP [Curraj Eper-Nikaj (,Kehricht; Staub; trockene 
Blätter, die, die Bauern im Winter als Unterlage für
BÊRÇIK ,Längemaß‘
A. 13 (<bërxhik), 14 (bërçek), 17-18-19 (bërxhik), 20 
(burxhik), 21 (bërxhik)
B. Beci Mat [Macukull (bërçak ,Maiskolben ohne 
Körner1)], Mir [Suk (bërçak ,kleiner Fisch‘), Grykë 
Orosh (beçuk ,kleiner Mias‘)], Elezi [Kukës (Lumë), 
Mat (berçuk  ,kurzer, k leiner M ensch; kleiner 
unentwickelter Maiskolben‘)], Gjinari My (bërxhik). 
Kr (bërxhik) [Malësia e Krujës (perxhik)], Shkurtaj 
Rra (bërçak ,kleiner Fisch‘); Çabej: sehr verbreitetes 
Wort
C. Im KLSH haben wir das Wort nicht gefunden; nach 
FGS, Bashkimi (përçik), Kristoforidhi
D. ME, VA, ÇA, SV; aus bulg. *пърстник / serb. 
прстник, zu urslav. •pbrstb ,Finger*
/  4 / -  >
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BICE ,fast, bereit, da  w e il‘
A.™
B. Beci Reç, Mir [Bilisht. Fang, Kodër Rëshen, Laç, 
Katund Spaç, Prosek, Suk, Thirre], Ulqini Mat; Çabej: 
geg., meistens im Zentral-und (Nord)Ostgegischen 
[Dibër, Lumë, Lurë, Martanesh, Mirditë, Тігапё]
C. Dibër, Krujë, Kukës, Lezhë, Mat, Mirditë, Pukë, 
Tîranë [Prezë]; nach FGS, Bashkimi, Gazulli
D. ÇA, SV; zerlegbar in бит ce, zu serb. можс бити 
да ,kann sein, daß...4
ר. ״
BIGORR ,Kalksteinablagerung; leichter poröser 
Kalkstein‘
A. 17-19 (.Kalksteinablagerung‘), 24 (,Kalkstein־ 
ablagerung: eine Art Stein, den man leicht mit Meißel 
bearbeitet und deshalb fìir den Kaminaufbau ver- 
wendet*). 25 (.Kalkstein; Grabstein‘). 28(,eine Art 
Stein, den man leicht mit dem Meißel bearbeitet*)
B. Totoni Br (,Anhöhe oder Hügel mit weißem
die Haustiere benützen4)], Beci Lu [Katundi i Ri (me 
и përllog ,beschmutzen sich‘)], Shkurtaj Kel (sbërlok, 
zberlogje ,Wildtierhöhle1); Çabej: im Norden [Dibër] 
und Fier (bulok ,Höhle; Hundehüte4)
C. Fier [Myzeqe], Korçë [Devoll], Kukës, Lezhë, Li- 
brazhd përrenjas], Mirditë, Peshkopi, Pogradec, Pukë 
(,Staub, Abfälle von Tabakblättern; Holzstücke‘), 
Shkodër [Shkrel (bërdhok)\, Tropojë; nach FGS, Ba- 
shkimi
D. MI, ME, !HL, SE, JO, SK, ÇA, SV; aus serb. брлог 
,Schlammpfütze (wo sich die Schweine wälzen); 
Höhle (der wilden Tiere)‘, fig. ,unordentliche Stelle; 
Wirrwarr4, bulg. бърлог ,Spülicht. Spülwasser1, bulg. 
(maz.) брлог ,dass.‘
BË/JIDILE ,Kehricht; Staub4
A. 12. 14, 17, 18 (bizhdile). 19 (bëzhdellok). 21, 22. 
24. 25, 26, 27, 29, 30 .31 ,33 ,34
B. Çcliku P e(,l. Unkraut; 2. Abfall‘), Ele/j |Mat (auch 
bezhdule), Norden (,feiner Reisig‘)], Gjinari My 
(Bubullimë-Hasturkas-Kavaklli-Martinc (,Unkraut*)]. 
Ma (Peshtan-Varibop(,Staub; Abfall*)]. Thomaj Sem 
(,Staub, der in die Augen eindringt; Kleinholz‘); 
Çabej: südgeg. und tosk.
C. Berat, Durrës, Fier [Mallakaster, Seman], Gramsh. 
Kolonjë, Lushnjë, Mat, Përmet. Pogradec [Mokër], 
Pukë (buzhdite). Vlorë [Himarë (bazhdile)]\ nach FGS, 
Giordano
D. ME, ÇA, SV (bazhgare, berzhdile, bezhdile, 
baxhdile, hruzhdila, besdile), aus serb. безделак 
.Kleinigkeit; Bagatelle1
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B. Floqi Dang (bincë); Çabej: tosk. [Dangëlli]
C. Berat (binxë), Fier (bincë), Kolonjë (bincë), Korçë 
(bicë ,ein Loch in einem Kinderspiel1) [Shtyllë (bin- 
сё)), Lushnjë (bicë), Përmet (bincë), Skrapar [Leshnjë 
(bincë)], Tepelenë, Vlorë (bincë); nach FGS, Godini




C. Elbasan (,weißer Kalkstein‘) [Cerrik (,Kalkstein- 
ablagerung‘)], Librazhd, Lushnje (,Kalksteinab- 
lagerung*), Pogradec [Mokër (,leichter poröser Kalk- 
stein‘)), Vlorë (,Kalksteinablagerung1); nach FGS, Ba- 
shkimi, Kristoforidhi [Përmet], Godini
D. ME, SE, SK, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) бигор ,dass.‘
BÏROV ,Dorfleiter, Dorfältester1
A. ־־־
B. —; Çabej: ein Wort von der Lura- und Mirdita- 
gcgcnd
C. Kukës (,Ausrufer; Feldhüter‘), Shkodër
D. JO, ÇA; aus serb. бирон ,der Unterknez im Dorfe1 
<ung.
RISEDÈ ,G espräch, U nterhaltung‘ / BISED OJ 
,besprechen, erörtern, unterhalten sich‘
A. 1,2, 4, 6, 7 ,8 .9 , 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17 bis
BIK ,Schürzenjäger1
A.
B. — ; Çabej: Dibër
C.
D. ÇA. SV; aus bulg. (maz.) бик ,Stier1
BIMSf. .Keller1
A. 20 (binxë), 2 1 (bincë), 22-23 (hinxë), 24 (bizē), 27 
(bincë), 28 (binxe), 29 (binxe, bimse), 3  •bin) י 32-33 1
ce), 37-38 (binxe)
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B. Totoni Za (,Fischart, die wie ein Aal aussieht4); 
Çabej: eine lokale Entlehnung [Gjirokastër, Përmet]
C. Përmet; nach FGS, Kristoforidhi




B. —; Çabej: ein nordgeg. Wort, das nur in Kuvendi i 
Arbënit vorkommt
C. Nur von Meyer
D. MI, ME, ML, SK.. ÇA, SV; aus serb. бисер ,Perle*
38. (An den Punkten 12, 13, 14, 21, 22, 23, 24, 27,
28, 29, 37, 38 kennt man das Wort, beton aber, daß 
dieses Wort in diesen Gegenden neu ist)
B. Beci Reç; Çabej: ursprünglich vor allem nordgeg. 
Wort, heute in der ganzen Sprache verbreitet
C. Überall; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi 
[Shkodër, Tlranë), Buzuku, Budi, Giordano
D. MI, ME, ML, SE, JO, BA, DE, SK, ÇA, SV; aus 
serb./bulg. (maz.) беседа ,Gespräch; Rede; Predigt*
- י
BISTËR I ,sauer (Frucht, Essig); kalt (Wasser); klar 
(Verstand, Gehirn)‘
A. 26, 27 (ftster), 30, 31, 33, 34, 35. (An allen diesen 
Punkten mit der Bedeutung ,ein kleines flinkes und 
kluges Mädchen‘)
B. Filézi [Berat (,schlau, klug*)], Floqi Dang (,scharfe 
Zunge*)], Shkurtaj Rra [Egsh i I.ugut (,Schaf oder 
Ziege mit kürzerem Schwanz als die anderen Schafe 
oder Ziegen‘)]; Çabej: im Norden aus dem Serb., im 
Toskisch aus dem Bulg. (Maz.)
C. —; nach FGS, Kristoforidhi
D. DH, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) бистар .klares, kaltes 
Wasser; klarer Blick; fig. Kind, das schnell begreif) 
und klar denkt‘, serb. бистар ,klar, hell, lauter; unge- 
trübles, F.insichtsfähigkcit, leicht aufTassend‘
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B. —; Çabej: ein Dialektwort, heute verallgemeinert
C. —; nur nach FGS, Bashkimi






D. SV [Dibër]; aus bulg. (maz.) близнак ,Verwandte‘
BLANË ,Splitter‘
A. 17, 19, 21, 22, 23 (auch blanosur% blanjosur ,ein 
Baum mit Flecken*), 24, 25, 29-30 (auch blanosur), 
31, 32 (blanjë), 33, 37 (blanjë), 38
B. Haxhihasani Lu (bllajë ,Rinde‘), Çam (,großes 
Stück z.B. Holz, Stein usw.; auch ein Baumstamm- 
stück‘); Çabej: tosk.; nach Kristoforidhi [Përmet]; 
Gjirokastër (blanjë ,großes, plattes Fleischstück*)
C. Elbasan, Librazhd, Lushnjë (,Fleck am Körper eines 
Mensches oder Tieres‘), Përmet, Skrapar [Tomoricēļ, 
Тігапё, ѴІогё; nach FGS, Kristoforidhi
D. ÇA, SV; aus bulg. блана ,trockener Kuhfladen (als 
Heizmaterial); feuchte Erdscholle mit Gras; Sode‘
BLEC ,nackt‘
A .- -
B. —; Çabej: tosk. Dialektwort [Gjirokastër|
C. Çamëri, Gjirokastër (bieco), Sarandë. Vlorë; nach 
FGS
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B. —; Çabej: Regionalwort [Shpal (bëryltet, bërlutet 
,sich verletzten (das Haustier)‘]
C. Krujë [Kurbin], Mirditë, Peshkopi (,schwacher 
Schnaps‘), Shkodër, nach FGS, Bashkimi, Budi (belu- 
të )
D. ME, ÇA, SV; aus serb. блута, блутак, бл»утак, 
,schal, flau, fade, geschmacklos‘: Rakija malo blutka
BLLAGUN ,ungarische Eiche (Quercus conferta)‘
A. 25 (ttahun), 33, 34, 35
B. —; Çabej: [Korçë (ballgum), КёгтаЬё (bëlgur), 
Përmet (blagun)]
C. Pogradec; nach FGS
D. Ç A , SV; aus bulg. (maz.) благун ,Makedonische 
Kiefer (Quercus Sessiliflora macedonica)‘
BLUDË I ,Napf, Schüssel‘
A. 2, 3 ,6, 7
B. Elezi [Kosovë(blud ,hölzernes Gefäß‘), Mat (bludë 
,ein Art hölzernes Schüssel*)], Gosturani Has (blud 
,Holzteller; jeder hölzerne Behälter‘), Çer [Valbonë 
(blud ,Holzteller; hölzernes Plättchen‘)], Rag (blud), 
Haxhihasani FP [Luzhë-Gash (,hölzerner Behälter‘)], 
Shkurtaj Rra [Rrjoll (bludakmath ,reicher Mann, der 
von einem großen hölzemen Teller ißt‘)], Topalli Pu 
(bjud)\ Çabej: nord- und ostgeg.
C. Kosovc, Krujë, Kukës, Pukë [Dukagjin (bjudë)], 
Shkodër [Theth], Tropojë (,Waageplättchen; Wasser- 
trog‘); nach FGS, Bashkimi
D. Ml. ME, Ml״, SE, BA, PO. SK, ÇA, SV; aus serb. 
бл»удо ,große irdene Schüssel; irdener Teller‘ / bulg. 
(maz.) блудо ,dass.‘
BLLATË ,Sumpf, Schlamm‘
A. 14,22 (blacë)f 23 (ajo ështe blacë .dieses Feldstück 
ist fruchtbar‘). 25 (auch blatishtë .sumpfiges Gebiet‘).
BMJDË II .weißlicher Kahm auf verdorbenem Wein‘
A. 3-4 (Mut, -/ .Fusel, minderwertiger Rückstand beim 
Schnapsbrennen‘)
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B. Çeliku Du (,Sum pf), Kr (büatky -a ,Wasserloch 
im Feld1), Élezi [Pogradec, Jug (bllac ,naß‘)], Floqi 
Dan ( blia tak  ,S u m p f) ;  G jinari My (b lae , -a 
,Örtlichkeit mit Dornbüschen, dazwischen kleinen 
Bäumen, die bedekt von einem großen Domenbusch 
sind ')], Haxhihasani FP [Salcë-M ërtur (bllaçuk 
,Regenwasserloch‘)]; Çam [Konispol (bllac, -1 ,ein Art 
Gemüsepastete ohne Blätterteig‘)], Po (auch blladë), 
Nushi (blacë9 -a ,ein Teil Wald oder ein kleiner Wald 
mit sehr dichten Stechdomen‘), Petriti Str (belliik 
,Flüssigkeit; Sumpf); Çabej zitiert nur Çeliku
C. Fier, Kavajë, Kolonjë, Kosovë, Librazhd, Lushnjë, 
Peshkopi, Pogradec, Tiranë; nach FGS, Kristoforidh!
D. MA, DE [Kërrabë (bllatke ,Wasserloch im Feld‘)] 
ÇA. SV; aus bulg. (maz.) блато ,dass.‘
BODEC ,Stachelstock; eiserner Stachel auf dem
Stachelstock‘
A. 17, 18, 20, 21,22, 23,26 (auch dobec ,Skistock‘ ),
29, 30. 31, 32 (fìlr bodec verwendet man rrezalië und 
gleichzeitig gibt es bodec ,ein spitzer Gegenstand, den 
man zum Enthäuten von Maiskolben verwendet‘), 33, 
34, 36 (auch xypi)
B. Çeliku Du, Shp, Elezi [Shpat (auch budec)]% Gjina- 
ri My, Ma [Greshicë, Pcshtan, Visockë; In Çorrnsh 
ihumi i ostenti ,Stachel des Stachelstocks‘)]; Çabej: 
vor allem in Mittelalbanien
C. Berat, Durrës, Hibásán [Dumre, Peqin], Fier [Myze- 
qc], Kolonjë. Korçë, Librazhd, Lushnjë, Skrapar (auch 
dobec\ Tepelenë, Vlorë; nach FGS, Bashkimi, Kristo* 
foridhi (Elbasan (auch mbodec)]




B. Elezi [Korçë (bllutit und Ыlud it)];
C. — ; nach M.S.Gurra
D. MA, SV; zu bulg. (maz.) блуди ,irren, umherirrcn; 
ausschweifen. ein lüsternes Leben führen; wandern*
BODURR ,eine Sammclzeichnung för jede Art von 
Kleinfìschen, deren Größe nicht einen berçik (d.h. den
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(bokërrim ë)], G jinari My [Libofshë (bok  ,ein 
abgerutschter Teil des Bergs‘)], Shkurtaj Kel (bo- 
terrina), Totoni Kur (bokërrima); Çabej: sehr ver- 
breitetes Wort, in der gesamte alb. Sprache [im Geg. 
vorherscht bokë, Shpal, Kërrabë (bokë), Dumre (bog), 
Hot-Kosovë (bokrrinë), M allakastër (bokrishte), 
Gjirokastër (bokërrimë), çamërishte (bokërrimë), 
Kalabri (bokëridhe)]
C. Elbasan [Peqin], Korçë [Devoll], Kosovë, Kukës, 
Lezhë, Librazhd, Mat, Peshkopi, Pukë, Sarandë [Koni- 
spoi (bokërrimë)], Shkodër, Tiranë [Prezë], Vlorë 
[Himarë-Kuç (bokerime)]; nach FGS, Bashkimi, Kri- 
stoforidhi
D. ME, BA, ÇA; SV (unsicher); zu bulg./serb. бок 
,Seite‘
Abstand zwischen Daumen und Zeigefinger) über- 
schreitet‘
A .—
B. — ; Çabej: nach J. Llazari [Myzeqe]
C. —; nur für Myzeqe





B. —; Çabej: nach J. Llazari [Tomorr]
C. Nur Шг Tomorr (auch das Adjektiv i bogarisur)
D. ÇA, SV; zu bulg . (m az .) п о го р и  ,(e in  w en ig ) 
b ren n en ‘, п о дго р и  ,b ren n en ; w elken , verw elken ; 
sengen, austrocknen*
BORIGË ,Schwarzkiefer (Pinus nigra)*
A. 24, 25, 30, 33 (boringe), 35
B. Élezi [Voskopojë]; Çabej: auch bornje
C. Gramsh, Kolonjë, Korçë [Devoll], Vlorë [Labëri], 
nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi [geg., auch borin- 
kë]
D. MI, ME, ML, SE, JO; SK, ÇA, SV; aus bulg. 
борика ,dass.‘
BOKË ,unfruchtbarer, steiniger Ackerboden‘
A. 19-20-22 (bokerimë\ 24 (hókra). 27 (bokerime), 
29 (bokëri), 30-31 (bokerime)
B. Çeliku Du (bog), Haxhihasani Çam [Krikohor
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C. Berat, Fier [Patos], Korçë, Labëri, Lushnjë, Tomorr; 
nach FGS, Kristoforidhi
D. MI, ME, ML; SE, JO, ÇA, SV (borsUok, bosilok, 
bas Не к, bazilek, bozelok, bazilok, bacilok); aus bulg. 




C. Krujë [Fush Krujë]
D. OM; zu dem Serb., vgl. божа ,fettes Schwein fiir 
Weihnachten*
BORON1CË ,Heidelbeere (Vaccinium amyrtillus)‘
A. 2, 3 ,6 , 7
B. Beci Shk (boronic ,Strauchsorte, die auf dem 
B ergw eiden w ächst und Früchte ähnlich wie 
Brombeere hervorbringt‘), Shkurtaj Kel (,Erdbeere‘); 
Çabej zitiert das Wort nach Hahn, der es als ein Wort 
des Nordens bezeichnet
C. Myzeqe (,Grassorte‘), Prizren, Pukë, Shkodër 
[Shkrel], Tepelenë [Dames (,Ranke‘), Vasjar (,Gras- 
sorte‘)], Vlorë [Gjorm (,Grassone‘)]; nach FGS, Ba- 
shkimi




B. Çeliku K it (bazhur ,roter Ochse*), Gosturani Has 
(bazhur ,hell rötliche Kuh*; lule b. ,Blumesorte, die 
man als Arztneimittel verwendet‘), Haxhihasani FP
BOR/JI.OK ,Basilienkraut (Ocimum basilicum)‘
A. 17-18 (man kennt das Wort, aber als einheimisches 
Wort nennt man sefergjen bzw. sergjen), 19, 20, 2 1, 
22, 23, 24, 25 (borzilok), 26, 27, 28, 29, 30, 31, 33 
(bosilok), 36 (borsilok), 37, 38
B. -״ ; —
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A. 12-14 (brene), 15, 16, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 25, 
26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 35, 36, 37, 38
B. Beci Mat [Kurdar (bren)}, Shk (bren ,Rute1), Lu 
[Lishan (me brenue ,eggen*)], Di [Peladhi (bren, 
brenoj)), Élezi [Kurvelesh-Gjirokastër, Mat (auch 
brene), Norden (brenë ,langer Stock, den man als Maß 
verwendet‘), Vlorë (,ein Gerät auf dem Webstuhl, wo 
man die Fäden aufrollt‘)], Floqi Dan, Gjinari Op (,1. 
Lawine, 2. Egge‘), Skr (,Lawine*) [Faqekuq], Ma 
[Greshicë (branisen bagëtia ,die Haustiere werden 
schwach‘)], Shkurtaj Kel (bren ,feine Rute, die man 
zum Flechten von Körben, Zäunen, Hütten usw. 
verwendet‘); Çabej: brane vor allem tosk., brene ,Rute 
״. * geg.
C. Dibër (brene), Gjirokastër, Kolonjë, Korçë, Krujë 
(brenė ,Rute1), Kukës (brenē), Lezhë [Ishull-Lezhë 
(trinėn e bajnë me brena ,die Egge macht man aus 
den Ruten‘)], Mat (brene), Pogradec (branovU ,eg- 
gen*), Skrapar, Shkodër (brene ,Rule‘),Tepelenë, Vio- 
rë; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. ME, SE, BA, MA, SK, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) 
брана ,dass*
[Nivicë-Kurvelesh (,ein Gras mit linsenähnlichen 
Fruchtkömem‘),Totoni Br [Borsh (boxhure ,eine Nuß 
oder etwas Hohles*, übertr. ,DummkopP)]; Çabej 
zitiert das Wort nach Totoni; für Lumë (bazhure), für 
nordgeg. bëzhure
C. Berat [Tërpan (,Haferähre‘)], Elbasan [Peqin (ba- 
zhur ,Tiemame‘ : man unterscheidet kuqal ,rotes Tier* 
und bazhur ,hell rötliches Tier‘)], Gramsh (,roter 
Ochse‘), Kukës [Lumë (bazhure ,Blumenname‘)], 
Labëri (,eine Wildpflanze, die rote Kerne bildet, von 
den Mädchen gesammelt und für Schmuckketten 
verwendet wird‘), Librazhd [Përrenjas (lesh bozhur 
,rote Wolle‘)], Lushnjë (,Ziegennam e‘), Përmet 
(,N ieswurzart‘), Pogradec, Tepelenë (,Schmuck- 
faser‘) [Nivicë-Kurvelesh (,Pflanzensorte‘)], Vlorë 
(.die erste Frühlingsblume1) [Himarë(,eine hohle Nuß 
oder dummer Mensch*)]; nach FGS, Kristoforidhi
D. MI, ME, ML, SE, SK, ÇA, SV; aus bulg./serb. 
божур ,Garten-Pfingstrose (Paeonia officinalis)‘
BRADAV1CË ,Pustel; Finne‘
A. 22 (neu neben heqes), 34, 35, 36
B. —; Çabej; tosk.
C. Gjirokastër, Korçë;
D. ÇA, SV; aus bulg. (maz.) брадавнца ,Warze״
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b r a v a r e  ,Herde‘
A. 22-23 (,ein Schaf, von der Herde getrennt‘), 27,28 
(.kleine, von verschiedenen Bauern zusammen- 
gestellte Schafherde‘), 29 (,wie 22*), 30 (,kleine, von 
verschiedenen Bauern zusammengestellte Schaf- 
herde‘), 31 (dhi b. ,Ziege, die getrennt von der Herde 
weidet"), 32, 33, 37-38 (,wie 28‘)
B. Beci Reç (brav), Elezi [Dangëlli, Gjirokastër, 
Korçë, Labovë, Lekel, Libohovë, Malési e Madhe 
(brave), Tepelenë, Zagori], Floqi Dan (,Ziege, die 
zusammen mit Schafen weidet‘), Haxhihasani FP [Cu- 
rraj Epër-Nikaj (bravnik ,Bauer ohne eigene Weide, 
der Herde gegen Zahlung bei anderen weiden läßt‘)]; 
Çabej: tosk. und nordgeg.
C. Berat, Fier, Gjirokastër [Zagori], Korçë [Trebickë], 
Përmet, Sarandë [Bregu, Konispoli], Skrapar, Shkoder 
[Hot e Grudë (bravë ,1. unfruchtbare Felder, 2. unfö- 
higer Mensch, 3. Herde‘), Kastrat], Tepelenë, Tirane 
(bravë\ Vlorë; nach FGS
D. MI, ME, MI., ÇA, SV; aus bulg. (maz.) / serb. брав 
,Widder*
BRAV£ ,Türschloß‘
A. An allen Punkten relativ neues Wort, heute 
allgemein verbreitet. An einigen Punkten verwendet 
man daneben die Wörter: çark, çirrt drang, llokmē. 
Hoz, типхе* die primitive Türschlößer bezeichnen
B. Topalli Pu; Çabej: tosk.
C. Berat, Çermenikë (,Knopf mit Rhombusform‘), 
Elbasan (,Sicherheitsnadel‘), Lezhë, Mat, Permet. 
Pukë [Iballë (,ein Gerät im Webstuhl‘)]; nach FGS, 
ßashkimi, Kristoforidhi
D. ME [geg.], ML, SE, ÇA, SV;aus serb./bulg. (maz.) 
брава ,dass.‘
BRASHNJÊ ,ausgetretener, zerrissener Schuh‘
A. 23 (brashka), 32
B. Elezi [Gjirokastër (brashnjar ,Flickschuhmacher; 
wertloser Mensch; arroganter M ensch‘), Labëri- 
Kurvelesh (,etwas Gestohlenes, Beute‘), Lunxhëri 
(brashnjet ,Filzpantoffel, alter zerrissener Schuh; 
Reisig, Holz‘), Mat (brashnje ,kleiner Kehricht- 
häufen‘), Vlorë (brashnjar ,arroganter Mensch‘)], 
Totoni Za (brashnjë ,alter zerrissener Schuh‘, bra• 
shnjar ,Flickschuster‘) [Zhej (brashnjaik ,schwaches 
Zicklein‘)]; Çabej: tosk.
C. Berat, Fier, Gjirokastër (auch ,Reisig, Holz‘), Korçë 
(brashnjar ,Flickschuster‘), Librazhd [Qukës], Mat 
( ‘kleiner K ehrichthaufen‘), Myzeqe (brashnjar 
,Flickschuhm acher‘), Përmet (brashnjak ,armer 
Mensch: gepeinigt‘), Tepelenë (auch ,Bestcchungs- 
geld‘). Vlorë (brashnjar ,Räuber‘) [Himarë (brashnjar 
.Armer‘), Kuç]; nach FGS
D. JO, ÇA, SV (unsicher); aus bulg.*6pa11111fl, vgl. 
russ. борошень 'Kleider, Hausrat‘
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BRAZIM ,R eif ! MARAZ ‘starker Frost; Gewitter; 
stürmisches Regenwetter‘
A. 3-6 (maraz), 7 (mraz), 21-27 (brazim), 31 (një 
brazi- më dëbore ,eine feine Schneeschicht‘)
B. Elezi [Fier-Myzeqe (brazimë), Labëri (brazim ,Reif, 
Frost‘), Opar-Korçë (brazimë ,eine feine Schnee- 
schicht‘), Vlorë (brazimë ,Kälte, Reif)]; Çabej: bra- 
zim, tosk. Wort, besonders für Labëri, Rrëza e Tepele- 
nës. Dukāti, Fieri
C. brazim : Çamëri, Fier, Korçë [Opar], Myzeqe, 
Përmet [Dëshnicë], Skrapar, Tepelenë, Vlorë [Kuç, 
Mesaplik, Ramicë. TërbaçJ; nach FGS, Bashkimi, 
Kristoforidhi
D. MA, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) / serb. мраз ,Kälte; 
Frost‘
BRAZDĒ ,Furche‘
A. 3-6 (braze: es scheint ein neues Wort zu sein, in 
allen anderen Punkten des Nordgeg. verwendet man 
für diesen Begriff die Wörter hulli, vijë, kanal, prese), 
17,18( man kennt brazde, aber das alte einheimisches 
Wort ist hullt), 19 (neues Wort. Die Furche, die Traktor 
macht heißt man brazde. Altes einheimisches Wort ist 
hullt), 20 (brazdë heißt man nur die Filtemrinnen, die 
Furchen heißt man hulli), 21,22 (brazde ,Filtemrinne‘, 
vijë ,Furche‘), 23-24 (brazë), 25,26, 27, 29,30 (bra- 
ze), 31, 32, 33, 35, 36, 37
B. Beci Reç (ram ne b. ,vereinbarten‘), Shk, Çeliku 
Shp-Kavajë (braz), Floqi Dan. Gosturani Çer (hraz), 
Gjinari Skr (braz). My [Pobrat-Pojan-Lushnjadörfer 
(hraz), Martin-Muçaj-Pcshtan (vÿ)]. Ma [Grcshicë 
(hraz)], Tro (braz), Topalli Pu; Çabej: ein mundartl. 
Wort, das vor allem in einigen tosk. und südgeg. Dialekten 
vorkommt
C. Berat, Elbasan (auch braz), Kolonje, Korçc [Dcvoll 
(auch braz)], Lushnjë, Mallakastër (braz). Pogradec 
jMokër (braz)]. Skrapar, Tepelenë, Tirane [Kërrabë 
(Лгсіг)], Tropojë; nach FGS, Bashkimi (brazë). Kristo- 
foridhi [Berat-Elbasan (brazë)]
D. ML, SE, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) бразда ,dass.*
BREG .Hügel, Anhöhe־
A. An allen Punkten
B. Beci Reç (brek), Haxhihasani Çam (bregule); Çabej: 
überall, dazu die Ableitungen hregole, hregel, bregule.
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D. ÇA, SV; Über serb. брига ,dass.* < i t
bregore, bregaloç. bregçe, breguer, bregdet
C. Überall; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi, Buzu- 
ku, Giordano




B. —; Çabej: nach Mann für Skrapar
C. Nur für Skrapar
D. ÇA, SV (unsicher); aus dem Bulg. (Maz.), aber un be- 
zeugt, vgl. niss. брона ,reife Haferähre‘
BROSІГГ .Perückenstrauch (Cotinus coggyria; Rhus 
cotinus)*
A. - -
B. —; Çabej: Korçë
C. —




B. Nushi [Myzeqe (,Garbe*)]; Çabej: nach Xhuvani 
[Tiranamundart]
C. Kosovë, Lushnjë (disa duaj formojnë bremën 
,einige Garbe bilden die Fuhre*), Tiranë
D. ÇA, SV; aus bulg. (maz.) 6pcMc,Bürde, Last; 
Leibesbürde‘
BRIGË ,Sorge; Sorgfalt; Kummer'
A. —
B. —; Çabej: geg.; dazu brigoj ,kümmern; tadeln4, 
brigim ,Sorgfalt, Fürsorge*, / pabrig ,sorglos*.
C. Kosovë sowie in einigen Wörterbüchern; nach
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BUCAK ,Schnabelkanne oder kleines Holzfaß Шг 
Wasser‘
A. 2, 5, 6, 7
B. Shkurtaj Rr; Çabej: zitiert für Gjakovë, nach ER 
[Tropojë], nach Haxhihasani [Curraj t’Epër (,Holz- 
kanne*)]; für Lug të Drinit të Bardhë, nach Halimi 
[Gjiìan], nach Popovié [Malësi tő Madhe], nach Shkur ־ 
taj [Keimend]
C. Kosovë, Kukës [Lumë], Pukë, Shkodër [Dukagįin, 
Kastrat, Keimend, Koplik], Tropojë; nach FGS
D. ÇA, SV; aus serb. бучак, буч ка ,kleine Tonne; 
Faß‘
BHCÊ ,Rasen; aufgepflügte Erde; kleines Stück Land; 
Schneeball‘
A. 1 36 ,11 ,10 ,9 .8 ,7 ,6 ,5 ,4 ,3 ,2 ״. (Wir haben das 
Wort in der Varianten: buce. buce, buse, bruse, bás-i, 
báse, báce gefunden)
B. Beci Shk (bust -1), Elezi [Divjakë (bozes ,Sandhau-
BRUSHTULL ,Efeu; Speise‘
A. 20-21 (,Maismehl mit Olivenöl‘), 22(,Maisbrot: 
Maismehl+ÖP), 25 (,Unkraut; eine Art Brei‘), 27 
(,Maisbrot: Maismehl+Butter‘), 31 (,Süßigkeit: Blät- 
tértéig +Butter+Milch+Zucker‘), 36 (,Süßigkeit: 
Mehl+Milch +Ei‘)
B. Çeliku Pe (brusheli ,Maismehl, mit Wasser, Öl und 
Zucker gekocht‘), Gjinari Kr (,Brei‘), Haxhihasani FP 
[Çerem-Malësi с Gjakovës (,eine Pflanze mit großen 
Blätter‘)], Çam (,eine Art Pastete*); Çabej: [Pukë 
(hrushtuil ,Efeu‘)]; nach Jungg (bruzdul!)\ nach 
ßashkimi (hruzhdulf)\ nach Mitrushi [Korçë: Gjono- 
madh (hrushtuile)]; [Tomorr (hrushtuil ,Süßigkeit 
usw.‘)]; nach Mansaku fur Tiranë (Shupal (hruç 
.Pastete aus Maismehl und Joghurt‘)]
C. Çamëri [Filat (,Speise*)], Durrës [Draç-lshem 
.Pastete aus Maismehl und Joghurt‘)], Elbasan (,ein 
Art Süßigkeit‘) [Peqin (,ein Art Pastete‘)], Fier (,Paste- 
te...‘), Kolonjë. Korçë [Devoll ( ,Süßigkeit‘), Opar 
(.Pflanzensorte‘), Vithkuq (,ein Art Pastete*)], Krujë 
(.Pastete...‘). Lushnjë [Divjakë(,Pastete״ .‘)], Sarandë 
[Konispol (,Pastete...‘)], Skrapar(,Süßigkeit‘), Tiranë 
(,Süßigkeit*), Tropojë(,Pflanzensorte*), Vlorë (,ein 
Art Pastete; lockerer Feldstück‘); nach FGS, Bashki- 
mi, Kristoforidhi
D. ÇA.; aus serb. блуигг ,Tamus communis. Kletter- 
pflanze ähnlich wie Weinstock‘, біьуштур ,Pflanze 
ähnlich wie Tabakpflanze‘ / bulg. блюш .Humulus 
lupulus* oder bulg. б р о т
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BlíDAÇ ,Bogen, mit dem man in Gusla spielt'
A. ־־־
B. Gosturani Çer, Shkurtaj Rra;
C.
D. Vgl. serb. будити ,wachen, wecken, erwecken‘, 




C. Shkodër (porsi łesh derrit hugar ,wie die Wolle 
des bulgarischen Schweins*), auch nach N. Nikaj 
‘Shkodra e rrethueme" mit der Bedeutung ,Bauer״
D. MI, МП, ÇA; aus serb. бугар .dass.‘
fen‘), Mat (bue, ־/ ,Erdscholle ; schwerer Gegen- 
stand‘)], Gosturani Has (ház, -/), Gjinari Tr (bas, 2־/), 
Haxhihasani FP [Llugaj-Krasniqe (baze)], Lafe (bas), 
Topalli Pu (båe, -a); Çabej: nordgeg. Er zitiert für She- 
stan (buse). Has (bác), nach Gosturani [Çerem (baz)], 
nach Gjinari [Tropojë]; für Kosovë (baze), nach Ha- 
xhihasani [Krasniqe (baze und bazine ,Platz mit Erd- 
schollen*)]
C. Kukës (boça). Lezhë (buse) [Trashan (buce)], 
Peshkopi, Pogradec, Shkodër [Malési e Madhe (bus), 
Shestan (6use)]; nach FGS, Bashkimi
D. ÇA, SV; aus serb./bulg. (maz.) бус ,mehrere Stengel 
aus einer Wurzel; Büschel; Rasen, Sode; ausge- 
grabener Erdkloß mit Gras*
BUÇAS ,brausen, rauschen, donnern‘
A. 4, 5, 6, 25, 26, 29, 30, 31, 32, 33, 35
B. Haxhihasani Lu (buçele ,ein Ort, wo immer Wasser 
en tspringt und der immer naß b le ib t‘, huçik 
,Wasserloch‘, bushon ,tropfen; bleiben naß‘), Shkurtaj 
Kas (buçatem ,mein Gesicht schwillt durch Krankheit 
an‘), Rra [Rrjoll (puçak ,Winterquelle‘)], Ulqini Mat 
(buçeie ,Quelle4); Çabej: im Norden und im tosk. 
Mundarten. Heute überall verbreitet
C. Gjirokastër (buxhit), Korçë, Mat, Skrapar, Shkodër 
[Hot, Jeran, Kastrat. Keimend (buçatem ,mein Gesicht 
schwillt an‘)]; nach FGS, Bashkimi
D. DE, ÇA, SV; zu serb. бучати ,tosten; brausen: 
dumpf heulen‘, bulg. (maz.) бучи ,dass.‘
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B. Elezi [Fterrë-Gjirokastër-Kurvelesh (buhari ,der 
oberste Teil des Kam ins'), Skrapar (buhavi ,der 
oberste Teil des Kamins‘)]; Çabej zitiert für Nordgeg. 
[PukS: Qelëz], nach Bashkimi (buhar), sowie bufnajë 
,Staub‘, bufnjak ,locker, weich (verwendet man für 
der Schnee und Feldstücke)‘
C. Vlorë [Himarë(buhom ,Staub des Dreschplatzes‘)] 
nach De Rada (buhne) und für Kalabri {buhoi ,Rauch, 
Staub‘)
D. ME, ÇA, SV; aus bulg. пух ,Staub‘ PI. пуховс
BlīJAR ,Adliger; Reicher־
A. An allen Punkten
B. Beci Reç; Çabej: einer von wenigen Slavismen. die 
eine sehr breite, aber nicht durchgängige Ver-breitung 
haben (in der Mundart von Gjirokastra erst vor kurzem 
eingedrungen). Dazu die A bleitungen bujare, 
bųjareshė, bujari, bujarisht sowie für alb. in Italien 
buljar
C.Überall; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi, Gior- 
dano (buljar, bular), Buzuku, Budi. Bardhi. Bogdáni
D. MI, ME. ML. VA, SE, JO, PO, DE, SK, ÇA, SV; 
aus bulg. (maz.) 60;1jap / serb. бол>ар ,dass.‘
BUHAVis .anschwellen‘ / MBUFAS ,anschwellen‘
A. 23-29 (buhavis)
B. Gjinari Skr, Petriti Str; Çabej: nach Kristoforidhi 
[Elbasan (muhavitem)], nach Bashkimi [nordgeg. 
(buhatem)\\ fürsüdgeg. (mbufas, mbufatem\ für tosk. 
(buhavitem), für Elbasan und Norden (buhi ,Stolz; 
Hochmut; Ruhm‘), nach Haxhihasani [Çamëri (buhav 
,Feigensone‘))
C. buhavis: Berat. Korçë [Devoll, Pojan (bunavitem)], 
Librazhd. Permet, Sarandë [Konispol], Skrapar 
[Gjerbës (buavif)), Tepelenë (buavit), Vlorë [Kuç] 
mbufas: Fier [Scman). Kavajë [Rreth-Greth]. Lushnjc 
[Myzeqe), Korçë [Kolonec]; nach FGS (auch mbufas), 
Bashkimi (buhatem), Kristoforidhi (mbufas. mbufat- 
cm)
I). ÇA, SV (buhatem); zu bulg. бухвам: бухна 
гсстото ,der feig war lenig‘
Bł H N A jf .Staub‘
A. —
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BUSH ,Sumpfvogel (Ardea stellaris)4
A. —
B. Nushi My (bush ,eine mythologische Figur, die, 
wie man glaubt, in den Sümpfen lebt und heult buu, 
buu‘); —
C. —; nach FGS
D. ÇA, SV; aus dem Bulg., vgl. russ. бушла ,Ardea 
cinerea*
C'ALINÈ ,Gewehr‘
A. 1, 2, 3 (celinė), 4, 6-7 (celinė), 10
B. —; Çabej: nach Meyer, Kristoforidhi, Mitko, Ba- 
shkimi, Nopsca
C. Kukës [Bicaj (celine)], Pukë [Kokodoshë (celine), 
Lumbardh (celinė)], Shkodër [Vrith i Shkrelit]; nach 
FGS, Bashkimi, Kristoforidhi, Giordano
D. ÇA; aus einem Wort des Serb, mit der Bedeutung 
,echtes Silber1, vgl. bulg. чело, челко ,alte silberne 
Münze‘, serb. чело вино ,echter Wein‘
BUNDËR ,Iltis (Mustela putorius)1
A.
B. —; Çabej: Mirditë, Tiranë (bunėrr ,kleine Frau oder 
Mädchen‘)
C. Nach FGS, Bashkimi (bunar), Kristoforidhi
D. ÇA, SV [Mirditë (,Frettchen, Mustela furo; Mur- 
meltier, Arctomys alpina)1, Tiranë (,untersetztes 
Mädchen oder Frau‘)]; aus serb. бунла + alb. Sufix 
-ërr
B1JR& ,Seegang. Hochwasser, Flut‘
A. —
B. —; Çabej: wird in Myzeqe verwendet
C. Fier [Seman], Myzeqe (,Meeresdröhncn‘: ka Jeti 
burė .das Meer dröhnt‘), Vlorë [Bishan]; nach FGS, 
Godini
D. DE. ÇA, SV; aus bulg. (maz.) бура ,Sturm‘
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CARDE ,kleines Fuder; Ladung, Teil*
A. —*
B. —; Çabej: mundartL; im Nordgeg [Mirditö (.grüp- 
pchenweisse‘), Peshkopi, Pukë (,Milchmenge, die mit 
der Hand auf einmal aus dem Euter gepreßt werden 
kann‘)]; nach Gazulli Pukë [Midhë (,kleines Fuder‘)]
C. Durrës (,kleines Fuder‘), Lezhë (,kleines Fuder; 
ein Teil‘ : carde-carde ,teilweise‘); nach FGS, Bashki- 
mi
D. JO, ÇA, SV; aus serb. чреда ,Reihe‘, bulg. чреда, 
чсрда ,Reihe‘, zu urslav. *Ćerda ,Herde‘
CARE ,Hexe; Zauber‘
A. —
B. —; Çabej: im Alb. in Italien
C. Nach Meyer [Kalabri]; nach FGS
D. ME, SE, PO, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) чар 
,Zauberei, Hexerei; Zauber‘
CARO ,Herdstein‘
A. 9, 10, 11, 13,14, 17
B. Beci Mir [Blinisht-Kodër Rrëshen-Sukull (cara, - 
nifjt)]. Çeliku Du (caraj-t), Pe (cara, -nt), Kn (carra, 
-ni). Kav (cara, •ni); Çabej: Nord* und Mittelalbanien
C. Dürres [Kryevidh (caron)], Elbasan (caran) [Shpat 
(caran)], Kavajë [Lekaj (caran ,hart‘ : buka ishte caro 
,das Brot war hart‘), Sterbeg (carua), Zhabjak (ca- 
гоя)], Krujë (,Kohlenbeken‘) [Gun־ëz, Gjorm (caran), 
Kurçaj], Kukës [Klos, Turaj (caran)], Lezhë [Rabosht 
(carant)], Lushnjë [Allkaj (caran)]. Mat [Klos, Marta- 
nesh-Stojan (caran)], Mirditë [Reja e Velős (caran)], 
Peshkopi [Kazizaj (caran), Melldardhë (caran 
.Ackergrenzstein‘). Zerqan (caran)], Pukc [Gojan (ca- 
ran). Gjegjan], Shkodër (caran). Tiranë [Fikas (ca- 
ronj). Kashar(c*ű/T0/), Kllojkë (caran ). Mullet (cérronj 
,Grabstein‘), Petrelë (cáron). Shkozë]; nach FGS, Ba- 
shkimi
D. JO. SE, BA, PO, ÇA, SV; aus urslav. *ćerćn*b
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/  s ״4—
CE NIT ,abschätzen4
A .—
B. —; Çabej: nach Kristoforidhi [Permet]; ferner zitiert 
er die Variante çenit
C. Dürres [Ishëm (,entscheiden‘)], Peshkopi [Lurë (me 
cenit ,Schadenersatz bestimmen‘)], Pukë [Búgjon 
(,planen; entscheiden‘)], Tropojë [Gri (,entschei- 
den‘)]; nach Kristoforidhi, Leotti
D. SE. JO, BA, MA, PO, ÇA, SV; zu serb. цснити, 
bulg. (maz.) цени ,dass.‘
CAJUNĒ ,Steuerart‘
A. —*
B. —; Çabej: nach Budi und Bardhi; mundartl. Wort, 
heute außer Gebrauch
C. Korçë (,Platzsteuer‘), Kosovë [Pejë (caringė)]; 
nach FGS, Bashkimi. Budi




B. Gosturani Çer, Gjinari Tr, Lafe Nik; Çabej: nach 
Gjinari und Lafe; xadidhe ,schlechter Stoff4 von 
Gjirokastra erklärt er als eine slav. Entlehnung durch 
griechische Vermittlung
C. Kosovë, Krnjë [Kuratën (cadillë ,Gewebe‘)], Kukës 
[Vranisht (,Hirtenrucksack‘)]. Tropojë [Gri, Markge- 
gaj (,Seihwoiltuch für Wachs‘). Nikaj Mërtur(,Gewe- 
bebeutel‘). Рас. Peraj)
D. ÇA, SV (nach Mann: cidulle); aus serb. цслил>а. 
!делило ,der Seiher, die Seihe, das Seihgefâß‘
СЕР ,Weintraube‘
A. —
B. —; Çabej: südgeg. und nordtosk. Wort [Norden, 
Dumre. Tomorr (,Traubensorte‘)]
C. Berat [Moravë. Tapi]. Elbasan [Gostimë. Катаки- 
llak. Kërrabë. Pashtresh], Gramsh [Shemrizë. Shëm- 
bërdhenj (сере ). Tunjë, Vërçë (ceps ,Traubensorte‘)], 
Korçë [Dvoran (сере ,T raubensorte‘), Moglicë 
(,Traubensortc‘), Librazhd [Koktlej], Lushnjë |Hys-
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c e r v e n k Ė ,Birnensorte‘
A. —
B. — ; Çabej: Korça [Opar]
C .—
D. ÇA; zu bulg. (maz.) червсн ,rot4
CtRM ËDELL ,Perückenstrauch (Coiinus coggyria; 
Rhus cotinus)4
A. 29, 30, 31
B. Çetiku Dum (curmdel), Ftoqi Dan, Haxhihasani FP 
[Nivicë Kurvelesh (cermede!)]. Totoni Za (cerme- 
dele)', Çabej: hauptsächlich im Tosk. und Südgeg. 
[nach Llazari: Myzeqe (semedel), Tomorr (semedele, 
cemedele)', nach Mitrushi: Berat (cermedele); Brcgu i 
Detit (cerme)\ Kolonjë (cerméndell); Labëri (cermė־ 
dele)׳, Shqerí]
C. Berat [Rehovő (cermedele)], Durrës [Marikaj (cer- 
medeie)], Elbasan [Shpat (strumdell)], Fier [Aranitas 
(ícêrmerdele), Bejar, Drenie (cendele ,Strauch4)], 
Gramsh (cermexelf) [Shembërdhcnj], Gjirokastër 
[Erind (cermedele), Tapovë (cermedele)), Kolonjë. 
Korçë [Lozhan. Trebickë], Myzeqe (semedell), Përmet 
[Kaludh. Këlcyrë, Leskaj, Ogren, Shqeri], Skrapar, Sa- 
randë [Bregu i Detit: Tatzat (cerme)J; nach FGS
D. ÇA, SV; aus bulg. чсрвендалсст ,rötlich4
gjokaj]. Skrapar [Gremsh, Gjerbës-Leshnjë (rrush сер 
,Traubensorte1)], Vlorë (,Trieb4); nach FGS




B. Çeliku Pc, Thomaj Sem (çarrnik); Çabej: nach 
Rrapaj [Vlorë: Bishan, Karavasta], nach Godini (çer- 
nik ,Jägersack4)
C. Fier [Bunacë (çernik), Seman (çarrnik ,ein Mittel, 
mit dem man die Fische aus dem Fischfangnetz 
herauszicht‘)], Korçë (çernik), Lushnje [Çakajas (çe~ 
rrik ,Fischfangkorb aus Seil4), Divjakë (çarrnik). Ma- 
/hanj (çerrnik)], Rrogozhinë (Kalush (çarrnik)), Vlorë 
[Bishan-Nartë-Novoselë-Poro (çerm/t)); nach FGS 
(çernik)
D. MA, ÇA, SV (çernik); aus bulg. чсрник .Kahn, 
Boot4
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B. Thomaj Sem (,Fleischfaser, Holzsplitter‘), Gjinari 
Ma [Visokë (cipale)]; Çabej: hauptsächlich tosk. (nach 
Godini, Tase, Thomaj, Gjinari)
C. Berat [Topi (,H olzsp litter‘)], Durrës [Kolec 
(,kleiner Holzstock‘)], Fier [Kurjan (,dünnes Häut- 
chen‘), Kutë (,kleines Holz‘), Ndëmëmas(,H01z- 
splitter‘), Seman (,feiner, spitzer Gegenstand‘), Strum 
(cipaia)], Kurvelesh (,kleiner Bratspieß‘), Lushnje 
(Bishqethen-Mazhaj (,kleines Stück Fleisch, Holz- 
splitter‘)], Permet (übertr. ,geizig‘), Vlorë [Radhime 
(,Reisig‘), Selenicë (,Holzsplitter‘), Tragjas-Vuno 
(cipal, PI. cipenj ,Reisig‘)]; nach FGS
IX ÇA. SV (unsicher); zu bulg. (maz.) цепи ,spalten; 
Holzhacken‘
CFILIT ,martern‘
A. 20, 22, 23, 25, 29. 30, 31 33. 35, 36
B. —; Çabej: nord- und osttosk. Wort; nach Kristofo- 
ridhi [Berat]
C. Berat, Kolonjë (sftlisX Korçë, Përmet, Pogradec; 
nach FGS, Kristoforidhi
D. DE, ÇA, SV; zu bulg. (maz.) цвили .winseln (von 
Hund), flennen, jammern‘
CIMERIKf. ,Bergwohlverleih (Amica montana)‘
A. —
B. —; Çabej: Korçë [Nikolicë (çemeringe)]
C. Nach Godini, Baric usw.
D. SE, JO, ÇA, SV; aus bulg. чемерига ,weißer 
Germer (V. album)*, serb. чем ерика ,Nieswurz 
(Helleborus);...‘
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A. 1,2, 5, 7, 9, 10, П
B. —; Çabej: zitiert nach Llazari [Тотогт (с orr ule)], 
sowie die Ableitungen cërule, cërrule, cule, crulak 
,zerlumpt'
C. Gramsh (cule auch ,Säulingskleidung4), Kavajë, 
Kosovë, Krujë [Gjorm (cule), ECurcaj (cule ,Bett- 
zeug‘)], Mat [Guri i Bardhë (cule ,Bündel; Paken4)], 
Permet (см/е), Shkoder [Malesi e Madhe (cërrule), 
Vermosh (,W ollereste4)], Tiranë [Gjokaj (cule), 
Manguli (cule ,Bettzeug*), Shupal], Vlorë (,Matrat- 
ze4); nach FGS




B. Floqi Dan (citos ,1. einen leeren Platz füllen; 2. 
bedecken4), Haxhihasani Çam [Kurtes-Luarat(,l. fül- 
len, satt machen; 2. hineinsteken, hineinstellen; 3. hin- 
einstecken4); in Kurtes (auch eit ,voll‘)]; Çabej: 
hauptsächlich im Alb. in Italien und Südtosk.
C. Çamëri [Kurtes (,hineinstecken4), Luarat (,hinein- 
stecken4)], Vlorë (,hineinstecken; setzen, stellen4) [Ku- 
dhës (,Achse am Pflug4)]; nach FGS, Giordano
D. ÇA, SV (nach Mann: Korçë (nácitok): zu bulg. 
(maz.) насити ,sättigen4, наситок ,Sättigung4
('ORKË ,schwarzes Huhn, Junghenne‘
A. 9,10, 11
B. ־־—; Çabej: hauptsächlich ein Wort aus Mirdita; Ku- 
kës (Lumë)-Mirdilë (çokë), Peshkopi (cor ,Junge‘)
C. Mat [Stojan], Mirditë [Fierzë (.Jimghenne־). Kaçi- 
nar, Kalivaç, Repa e Velës], Lezhë ( ,kleine Frau‘); nach
FGS





C. Nach Giordano im Alb. in Italien
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D. MI, ME, SK, ÇA, SV; aus serb. 4a!)a, 4a& ,dass.*
D. MI, ME; aus serb. цуцак ,Hund*
ÇAPÊR ,Ziegenbalg, Schlauch*
A. 1,2, 4, 6
B. Beci Shk, Shkurtaj Hot; Çabej: nach Gazulti [Ma- 
lësi e Madhe] und nach Shkurtaj [Keimend]
C. Fier (,Holzsplitter*), Krujë [GorTe], Lezhë [Balldre, 
Ishull Lezhë], Shkodër [Malësi e Madhe (auch ,Leder- 
bedeckung*), Vrakë]; nach FGS
D. ÇA, SV; aus serb. чапра ,Tierfell; Lederstück‘
ÇARRANIK ,Schrank Шг Molkereiprodukte*
A. 1,2, 3, 4, 5 ,6 , 7, 8 ,9
B. Beci Mir [Laę, Koder Spaç (çarronek)\t Gosturani 
Has, Gjinari Tr, Bu, Haxhihasani FP [Salcë Mërtur] 
l*afe Nik (.saranik), Shkurtaj Kel, Rra; Çabej: nord-
geg-
C. Kosovë [Pcje], Shkodër [Zadrimë] sowie nach dem
ÇAÇKÉ ,Mokkatasse; Scheitel, Kopfwirbel‘
A. 25-29-34-35 (,Scheitel, Kopfwirbel‘)
B. —; Çabej: mundartl. Wort, im Norden aus dem 
Serb., im Süden aus dem Bulg. (Maz.). Auch die Va- 
riante çafké
C. Durrës, Gramsh (,Kamindeckc‘), Gjirokastër (çafkè 
,Tasse‘) [Zagori (,Blechgeföß*)], Pogradec [Šamotine 
(,Scheitel: Kopfwirbel‘)], Skrapar [Therepel (,leicht- 
sinnig‘)], Vlorë [Kuç (alter Behälter‘), Mesaplik (të 
ha çaçkën e syrii ,er kann dich nicht übers Ohr 
hauen*)]; nach FGS
D. ME, SE, PO, SK. ÇA, SV; aus bulg. (maz.) чашка 
,Becher; Trinkglas*
/ י / יי*
Ч-Уѣ
ÇAGJE ,Ruß*
A. 1,2, 3, 4, 5 ,6
B. —; -
C. Krnjë (auch ęagįatar ,Schornsteinfeger‘), Lezhë. 
Shkodër; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi [Shko-
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B. — ;Çabej: ein Wort aus Mirdita
C. Shkodër, Tropoje [Nikaj Mërtur]
D. ÇA, SV; aus serb. челад ,dass.*
ÇEKAT* ,Hammer1
A. 13 bis 38
B. —; Çabej bemerkt, daß das Wort im Alb. in Italie! 
fehlt
C. Korçë [Miras), Skrapar [Zabërzan (,Meister‘: m 
20çekanë jem i ,wir sind nur 20 Meister*)]; nach FGS
D. ME, SH, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) чекан ,dass.
Kanun des Lekë Dukagjini; nach FGS, Bashkimi, 
Kristoforidhi [geg.]
D. JO, SE, ÇA, SV; aus serb. чсрсн ,Flechte zum Mais- 
trocknen; Art Flachkorb‘
ÇAST ,Augenblick‘
A. 1,2, 3, 4, 5, 6, 9, 15 bis 38.
B. —; Çabej: nach ßuzuku־ßudt<Bogdani (ça?)
C. Überall; nach FGS. Bashkimi, Kristoforidhi, Gior- 
dano
D. MI, ME, ML, SE, MA, ÇA. SV; aus bulg. (maz.) / 
serb. час ,Augenblick; Stunde*
ÇEBERR .großer, konischer Bottich‘
A. 6
B. —; Çabej: nach Gosturani [Tropojë] und nach ER 
[Has, Kosovë, Tiranë: Pezë (qeberr ,hölzernes Faß; 
Tonne‘)]
C. Kosovë, Pukë [Iballë (çeberr)], Tropojë [Babinë, 
Bujan, Krasniqe, Margcgaj, Nikaj Mërtur, Shipshan]
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Korçë [Brozdovec, Shtyllë, Tudás], Kukës [Bushtri- 
cë (çallnik), Lumë-Lusën (çallnike)]y Lezhë [Balldre 
(çallnik ,schneller Mensch‘)], Mat [Dom (qelik)], 
Sarandë [Konispol], Tepelenë [Dra got), Vlorë [Bi- 
shan (çilik), Himarë (çenik), Vuno (çenik)]; nach FGS
D. SE, BA, PO, DE, SK, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) 
челник ,Anführer; Oberhirt*
ÇEPALLÉ ,Kescher (zum Fischfang)‘
A. —
B. Gjinari Dev (çerpalle)\ Çabej: nach Filipi-Rakaj 
(çupalle) sowie für Devoll
C. Korçë [Rëmbec, Sovjan, Vashtëmi]; nach FGS
D. ÇA. SV; aus bulg. черпало ,Schöpfkelle4
ÇELË .der beste Teil des Korns, des Mehls*
A. 30. 31 (verwendet man nur für das Mehl, für das 
Korn dagegen balle ,Stirn4), 32 (neben çetë auch 
paska)
B. —; Çabej: mundartl. im Tosk. (nach N. Frashëri, 
Godini, Tase, Mann)
C. Përmet; nach FGS




B. Çeliku Dum-Krr (çapel ,Schneide‘), Kav, Petriti
CELNIK ,Oberhirt. Senn*
A. 14 (çelik), 15, 16, 23 {çenik). 28, 29, 30, 31-33 
(die befragten Personen betonen, daß dieses Wort nur 
von der arumunischen Bevölkerung des Dorfes 
verwendet wird), 35, 36. 37, 38
B. Haxhihasani Lu (çelik ,Senn4), Çam (çelnik ,Ober- 
hirt*), Ulqini Mat (çelik .Senn‘, çelikore ,Sennerin4); 
Çabej: Nordgeg. sowie im Mittel- und Südalbanicn
C. Gjirokastër [Zagon], Kolonjë [Gostivisht, Podë],
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ÇEPKA ,R eisig ‘
A. —
B. Gjinari Ma; Çabej: nach Gjinari und Шг Labëri
C. Korçë [Dvoran (çepe ,Ranke‘)]
D. ÇA; aus bulg. (maz.) чспка ,dass.4
ÇEPKAT ,Wolle hecheln4
A. 34, 35
B. —; Çabej: mundartl., im Korçagebiet
C. Korçë (Bozhigrad], Pogradec [Pretush]; nach FGS
D. DE, ÇA, SV; zu bulg. (maz.) чспка .hacken; krat- 
zen; scharren; rupfen4
Str (çeple ,Schneide4); Çabej: nach ER [Malëshovë], 
nach Rapaj (Elbasan, Fier, Lushnjë, Vtorë]
C. Berat [Çiflik-KutaUi-Sinjë-Vokopolë (,Schneide4)], 
Çamëri (çepele ,Viehglocke4), Durrës, Elbasan [Gji* 
nar (,Schneide4), Reçan (,altes Messer4), Shtërmen 
(,stumpfes Messer4), Trosh], Fier [Çorrush (,Schnei- 
de4), Frakull (,Hobelmesser4), Kallm-Libofsh-Ndëmë- 
mas-Ngraçan (,Schneide4), Novoselë (,ein Stück Ku- 
gel4), Petovë-Seman (,Schneide‘)], Gramsh [Lubinjë- 
Sojnik-Vërçë (,Schneide4)], Kavajë [Zhabjak, Seman 
(,Schneide4)], Korçë[Lavdar, Moglicë, Qaízez(,wert- 
loser Mensch4)], Librazhd [Sopot (,altes Messer4)], 
Lushnjë [Divjakë (,Schneide4), Grabian (,Hobelmes- 
ser‘), Hysgjokaj (,Schneide4), Repaz], Përmet [Grabo- 
vë (auch das Verb çepelis), Sukë (,Schneide4)], Skrapar 
[Çepan, Leshnjë, Potom, Therepel], Tepelenë [Izvor, 
Vasjar (,Schneide4)], Vlorë [Bishan (,Schneide4), Du- 
kat (.Kamm4), Kuç (auch das Verb çepelis ,hobeln, 
schnitzen4). Poro (,Blechmesser')]; nach FGS
D. MA, ÇA; aus bulg. (maz.) чепеле (?) ,dass.4
CEPIROK ,kurze Spanne (zwischen Daumen und 
Zeigefinger)4
A. 12 (1çeprek), 22, 23 {çipirok)% 24, 25, 26, 29, 30, 
31, 32,33, 34, 35,36
B. Floqi Dan (çipirok)* Gjinari Be. Skr, Ma [Dreno- 
vë {çeperok), Çorrush (promaçke). Varibop (berxhik)]; 
Çabej: mundartl., im nordöstl. Tosk. [Përmet, Malia- 
kastër, Berat, Devolt, Opar]
C. Berat (Moravfi(rønrøjt)], Fier [Sheq], Gramsh [Po- 
roçan], Kolonjë [Rehovë], Korçë [Devoti, Panarit 
Vashtëmi {çipirok)], Librazhd [Kotodesh, Përrenjas] 
Lushnjë [Mazhanj], Peshkopi [Maqellarë (çaporek)] 
Përmet [Çarshovë (çipirok). Frashër, Këlcyrë], Skra 
par (Kalanjas, Vëndreshë], Tepelenë [Malas, Vasjar] 
nach FGS
D. SE, BA, ÇA, SV; aus bulg. (maz). чеперок .dass.
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,Backglocke‘), Gosturani Has (,Tongefäß‘), Ra 
(çerem), Gjnari Op [Protopapë (çerjep ,Tongefäß*)], 
My (,Backglocke1). Ma [Çom1sh-Varibop(,Backglo- 
eke1)], Hoxha Vi (,Tonbehälter*), Petriti Str (çere- 
pishte ,ein Stück von zerbrochenen Brotbackformen, 
die man zur Erwärmung von Körperteilen verwendet‘), 
Topalli Pu; Çabej: nach Kristoforidhi [Përmet], Jungg, 
Bashkimi sowie von obenerwähnten Quellen (unter 
Punkt B)
C. Überall; nach FGS
D. MI, ME, ML, SE, BA, SK, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) 
череп ,irdener Topf; Backstein; Topfscherbe‘ / serb. 
цреп ,Dachziegel; Scherbe1
CERPÊ ,Kürbis, den man als Wassergefaß verwendet*
A. 23 (çarpe), 24 (çarpe)
B. —; Çabej: in den Mittel- und Süddialektcn aus 
dem Bulg. (Maz.), im Nord, aus dem Serb.; nach 
Llazari [Myzeqe]; auch die Varianten çer pese. çepall- 
ke, çepeltkë
C. Berat [ Karkanjoz, Roshnik], Gramsh (,1 lolzbecher 
der Hirten‘), Myzeqe, Skrapar [Shpatanj, Zaloshnjë 
(çarp). Xhepë]
D. ÇA; aus bulg. череп, черпак ,Schöpfbecher 
(чаша)‘, черпало, черпалик ,Wassergefäß1
ÇEREN ,ein primitives Gerät, auf dem man Fleisch 
räuchert‘
A. —
B. Shkurtaj Kas (çarranike ,ein Stuck Holz, daß nicht 
in Holzkohle umwandelt wird‘); Çabej: nach Nopcsa 
[Kastrat]
C. Gramsh (çerenké ,Steinplatte im Herd‘), Korçë 
[Moglicë (.vordere Seite des Kamins‘)]
D. SE, ÇA; aus serb. / bulg. (maz.) черен ,Rauchfang 
über Herd oder Feuerstätte‘
ÇEREP ,Brotbackform aus Ton1
A. 3 (crem). 6. 7 ,9. 12, 13 (çerjep), 14, 17, 18, 19, 20 
(çerjep). 21 bis 35,36 (solche Brotbackformen macht 
man mit roten Ton und Zicgewolle), 37 (nur im 
Ausdrück: balte çerepe ,Tonart‘), 38 (verwendet die 
arumunische Bevölkerung des Dorfes)
B. Beci Mat [Guri i Bardhë], Çeliku Dum [Grykës 
(çerjep ,Backglocke‘)], Shp (çerjep), Kav (çerjep
Xhelal Ylli - 9783954790746




ÇESTINË П ,ein häufiger Getreidesiebtyp4
A.
B. —; ״ ־
C. Korçë [Bilisht], Pogradec [Pretush]
D. Aus bulg. чсстина ,dass.4
CETfc .bewaffnete Schar; Gruppe; Geschlecht*
A. An allen Punkten
B. Haxhihasani Po (,Seite; Wohnbezirk; Gebiet‘; 
Çabej erwähnt für nordgeg. çetanik, das eher eine 
inneralb. Ableitung darstellt. Es gibt auch andere 
Ableitungen wie getoj .mit einer bewaffneten Schar 
auf Raub gehen‘, çetar ,Mitglied einer Schar*
C. Überall; nach FGS, Bashkimi. Kristoforidhi [geg. 
tosk.)
D. Ml, ME. ML. SE. PO, SK. ÇA, SV; aus serb./bulg. 
(maz.) чета .(bewaffnete) Schar*
ÇERROK ,Eichesorte (Querus pinnatifolia)*
A. 35 (çernok)
B. —; —
C. Gramsh (çérnog, auch çernogine ,Eichenhain‘), 
Pogradec [Selcë, Trebinjë]




B. —; Çabej: in Keimend
C. —
D. ÇA. SV; aus serb. чистина ,freies Feld, Wiese, 
Lichtung.*, zu чисто ,rein*; -e־ bleibt unerklärt
ו
Xhelal Ylli - 9783954790746





A. 28, 33 (,Holzlöffel4)
B. —; Çabej: hauptsächlich bei den Hirten von l^abëri 
einschließlich Vlorë und in Kolonjë (çeiure ,Maß- 
behälter, der zum Abmessen des К о т -Zehnten ver- 
wendet wurde4)
C. Berat [Kutaiti (,Kochlöffel4)], Fier [Fratar, Ngraçan 
(,ein Grube, wo man den Ton für Ziegel vorbereitet‘)]. 
Kolonjë [Çlirim-Selenicë e Pishës (çoture ,Maß- 
behälter, mit dem der Bauer die Mahlsteuer (Korn) 
bezahlt*)], Korçë [Devoll (,Maßbehälter‘)]. Përmet 
[Ballaban (çetyrë .Kochlöffel4), Rrëzë (со/иг)], Sara- 
ndë (Lukovë, Nivicë, Piqeras], Skrapar, Tepelenë [Çë- 
rrilë (,Kochlöffel*), Luftinjë. Martalloz, Shalez], Vlorë 
[Brataj, Kaninë, Kuç. Kudhës, Kurvelesh, Llakatund, 
Risili (,Holzbecher‘)]; nach FGS
D. ÇA, SV; aus bulg. (maz.) ч л 7 ра ,Feldflasche. 
Taschenflasche, Kanne‘, bulg. четур, чотура, 
чютюра ,dass.4
ÇETINÊ ,Schwarzkiefer (Pinus nigra)4
A. 1 .2 ,6 , 7 ,8
B. Gosturani Has, Rag, Shkurtaj Kel; Çabej: nordgeg.
C. Shkodër [Betoshë, Shkrel, Theth], Tropojë [Shoshaj 
(vendi asht çetinok ,der Platz ist voll von Berg- 
kiefern4), Valbonë], Vlorë (çetinë ,Haarbüschel auf 
der Stirn*); nach FGS. Bashkimi. Kristoforidhi
D. DE, ÇA, SV; aus serb. четииа ,Borste; Nadel- 
blatt‘, bulg. (maz.) четииа ,Borste*
C ETK É ,Quast, Troddel*
A. —
B. Haxhihasani FP [Selcë Mërtur (çutke ,Busch, 
Strauch*)]; Çabej: nach Kristoforidhi [Përmet (,Knoten 
in einem Gewebe*), Dibër{.Quast4)]
C. Korçë [Miras(,Bürste*), Ziçisht (,Haarbüschel auf 
der Slim*)], Pogradec [Pleshisht (,Quast‘)]
D. SE, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) четка ,Bürste*
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B. Gosturani Has (çud, •a), Shkurtaj Kas (çudohem 
,die Schönheit verlieren‘, çudoj ,j־m die Schönheit 
zerstören, j  n häßlich machen*, çudan(i.e) ,optisch־
unschön, ohne Ästhetik‘), Kel (auch çudoj j  n häßlich־
machen‘), Rra (çudohem ,häßlich werden4); Çabej: 
nordgeg., auch die Ableitungen [Bizë të Ishmit): i 
çudshem ,häßlich4, çudan ,häßlicher Mensch4, me 
çudnue, perçudnoj ,j-n häßlich machen4, içudnuem , i 
përçudshëm ,häßlich‘
C. Dibër (,Scham‘), Shkodër [Jaran]; nach FGS, Ba- 
shkimi, Kristoforidhi [geg.]
D. MI. MH. ML. SH. JO, BA. MA. PO, SK. ÇA. SV; 
aus serb./bulg. (maz.) чудо ,Wunder‘
ÇMINJÊN1 ,Demütigung; Erniedrigung; Ruinierung4
A. —
B. —; Çabej: nordgeg., nach Gazulli [Keimend (me 
shmijue ,verachten, verschlechtern, zu Schanden 
machen4), Malësi e Madhe (dazu me çmijue. meshmi־ 
jue  ,dass.4)]
C. Nach Budi (çminjë), Bardhi, Bogdáni
D. ÇA, SV; zu serb. сміцати ce ,lachen4
COT1IX& ,Butterfaß* /T O C 'I lx f  ,Schleifstein*
A. 19 (toçiie), 21 -22(iroçile), 25-26 (toçiie), 27(troçi- 
le \  30, 35. Überall mit der Bedeutung ,Schleifstein*
B. Beci Reç (toçil ,ein Teil des Mühlgeräts, wo die 
Mühlenflügcl fixiert werden‘), Hoxha Lu (Kalis 
(toçaili .Holzturbine für den Wassermühlen4)]; Çabej: 
im Mittel- und Südalb. aus dem Bulg. (Maz.), im 
Nordalb. aus dem Serb.; Tiranë (taçile ,Töpfer- 
scheibe‘)
C. Krujë [Mallbue (toçelie ,Butterfaß‘). Selitë(toçille 
.Schleifstein‘)]. Kukës [Xhuxhë (toçëll .Holzturbine 
für Wassermühlen‘)], Librazhd [Çermenikë-Dorëz- 
Lunik {toçil ,Butterfaßstempel‘)], Mirditë [Bozhiq (to- 
çëllë ,die Stange der Holzturbine in Wassermühlen, 
die die Mühlsteine bewegt‘), Orosh (toçëll .Schleif- 
stein*)], Peshkopi [Dohoshisht (toçëll,Schleifstein‘), 
Vishocicë(toçille ,Schleifstein‘)], Pogradec [Slabinjë- 
Velan(toçiie ,Schleifstein‘)], Skrapar [Spathar-There- 
pel (toçil ,Schleifstein4)], Tropojë [Kaçanaj (toçille 
,Schleifstein‘)]; nach ME (ohne Etymologie), FGS
D. JO. BA, ÇA. SV; aus bulg. (maz.) / serb. точило 
,Schleifstein, Rad, Drehbank; Trichter; Holzrutsche‘
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B. —; Çabej: Korçë und Pogradec
C. Korçë, Pogradec; nach FGS, Bashkimi
D. ME, MA, ÇA, SV [Shkodra-See]; aus altbulg. 




B. —; Çabej: nord־ und nordöst. Wort
C. Kosovë, Kukës [Helshan. Krumë], Shkodër; nach 
FGS, Bashkimi
D. ME, ÇA, SV; aus serb. hypaii ,dass.‘
ÇlíRÊ ,Truthenne*
A. 6 (çurke)
B. —; Çabej: nord- und nordöst. Wort
C. Berat [Kutalliļ, Fier [Çorrush, Kutë], Gjirokastër
ÇUDIT .verwundern‘ / ÇUDI ,Verwunderung‘
A. An allen Punkten
B. Çeliku Shp, Topalli Pu, Totoni Za; Çabej: nord- 
geg. Wort, das in der gesamten alb. Sprache, mit Aus- 
nähme des Alb. in Griechenland und Italien, verbrei- 
tet wurde
C. Überall; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi, Bu- 
zuku
D. MI, ME, ML, SE, JO, BA, MA, SK, ÇA, SV; zu 
bulg. (maz.) чуди / serb. чудити ,sich wundem‘
ÇULIT ,die Ohren spitzen‘
A. —
B. —; Çabej: mundartl. oder ein Wort mit ganz enger 
Verbreitung; nach Kuteli und Leotti.
C. Nur aus der Literatur
D. ÇA; zu bulg. (maz.) чули ,die Ohren spitzen‘, vgl. 
bulg. чул ,ein Mann mit geschnittenen Ohren*
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D. ME, MI, ML, SE, JO, BA, MA. PO, SK, ÇA, SV; 




B. —; Çabej: Librazhd (,eine schwarze Ziege mit 
weißen Flecken an der Stim‘), Deçan i Pejës (,eine 
rötliche und weiße Kuh‘)
C. Korçë [Vidohovë (!danicë .kräftige, fleißige Frau1)); 
nach MHFSH (<danicè ,Morgenstern, Abendstem‘)
D. ÇA, SV (unsicher); aus serb. ланица ,Morgenstern; 
Frauenname‘
[Erind (,seelisch kranke Frau,), Labovë-Lunxhëri 
(auch çurk ,Truthahn4)], Korçë [Sovjan (gurke ,Wild- 
ente‘)], Kosovë, Krujë, Kukës [Krumë, Thirrë], Lu- 
shnjë [Babunjë], Skrapar [Kalanjas], Shkodër, Te- 
pelënë [Bënç-Luftinjë (çurke), Vasjar]; nach FGS, Ba- 
shkimi, Kristoforidhi
D. ME, ÇA, SV; aus serb. hypa ,dass.4
ÇlIRLIKON ,zw itschern‘
A. —
B. —; Çabej: nordgeg
C. Nur aus der Literatur
D. ÇA; vgl. serb. чурлин ,Vogelname‘, Ьурликати 
.trillern‘
DAROvfi ,Geschenke der Braut für die Familie des 
Bräutigams' / DAROVLS .Schenkung‘
A. 12 (1daroj), 14 (dari ,Geschenke der Braut u.a.‘), 
15,16 (.Joris), 17,18. 19 (dareseX 20 bis 31,32 (daro-
ł  « . / -  '
DALTĒ .Meißel4
A. An allen Punkten
B.
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B. Floqi Dan. Haxhihasani [Irmąj (.Ziegenname‘)], 
Pctriti Str [Gorë]; Çabej: nordtosk.
C. Berat [Vërtop], Gramsh [Kërpicë, Kokël, Shëmbër- 
dhenj, Shëmrizë, Vërçë], Gjirokastër [Lunxhëri], 
Kolonjë [Kamnik, Lashovë, Sanjollas]. Korçë [Dobër- 
çan, Galinë. Moglicë. Vashtëmi], Përmet [Ogren, 
Trebozisht], Skrapar [Dhores, Çepan, Gradée, Gjerbës, 
Rok. Sevran, Veleshnjë. Vëndreshë, Vlushë]. Tepele־ 
në. Nach Pengili [Kolonjc-Përmet-Skrapar-Tepclenë 
(debine e bardhe .weiße Traube‘)]; nach Çela + Priz- 
reni [Gjirokastër-Kolonjë-Përmet-Tepelenë (debine e 
zezė .schwarze Traube‘)]; nach FGS
D. ÇA. SV; vgl. bulg. (maz.) дсбелипа .Dicke‘ (?)
vine), 33 bis 38
B. Beci Reç (daris), Luz (daris), Haxhihasani Lu 
(daris, dart), Topalli Pu (darty, Çabej: nordgeg. [Mat]
C. darovè: Berat [Perondi. Vëmik], Fier [Kurjan, 
Ngraçan], Gramsh [Drizë, Lubinjë], Kolonjë [Bezhan, 
Senckë]. Korçë [Lozhan. Shtyllë]. Librazhd [Vilan], 
Lushnjë. Përmet [Kaludh. Qilarisht], Pogradec [Shpe- 
llë]. Skrapar [Kovaçanj],Tepelenë [Izvor], Vlorë [Re- 
xhepaj]
darovi: Gramsh [Shëmbërdhenj, Shëmrizë], Kolonjë 
[Rehovë]. Peshkopi [Sllatinë (darajè)]. Skrapar [Gre- 
pekë, Zabërzan]. Tepelenë [Çërrile], Vlorë [Mesa- 
plik]
darovit: Berat [Poshnjë (dorovit), Rehovë], Elbasan 
[Bradashesh (dorovis)], Gramsh [Drizë], Gjirokastër, 
Kavajë [Zhabjak], Kolonjë [Bejkovë (dorovit), Bezhan 
(darovij), Starje (dorovit)], Korçe [Opar (dorovis), 
Shtyllë, Xerje], Lushnjë (dorovit), Peshkopi [Sllatinjë 
(darojt)], Përmet [Frashër, Mbrezhdan (dorovit). 
Qilarisht], Pogradec [Leshnicë (dorovis), Vërdovë]. 
Skrapar (Kovaçanj (dorovit)], Tepelenë [Çërrilë (daro- 
vis)]. Vlorë [Mesaplik-Vuno (dorovis)]; nach FGS, Ba- 
shkimi (darovi, dari)
D. MI. ME. Ml., SE, JO, BA, SK. ÇA, SV; aus bulg. 
(maz.) / serb. дар. Pl. дарове, дарови ,Gabe; 
Geschenk‘






B. —; Çabej: Myzeqe
C. Durrës (dashkuil), Tiranë (dashkull .ein Felsstück1); 
nach Kolea ohne Ortsangaben; nach FGS
D. ÇA, SV; alb. Ableitung von serb. ласка, bulg. 
дъека .dass.‘+ ull
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brautfÜhrer‘)], Pukë, Tropojë [Nikaj Mërtur, Shën- 
gjergj]; nach FGS




Л. 17 bis 25, 26 (desiti), 27, 28, 29, 30 Çdestile), 31 
bis 36, 37 (dëstilë\ 38
B. —; Çabej: tosk. und südgeg.
C. Berat [Bardhaj-Kapinovë (destile). Panant (dëstil: 
Verb), Vokopolë], Elbasan [Gostimë (dërstil: Verb), 
Xi brake (destile)]. Fier [Kavaklli], Gramsh [Kërpicë 
(destile). ShëmbërdhenjJ, Gjirokastër [Picar (dërstil: 
Verb)], Kolonjë [Helmës (dërstilaxhi ,Walkmühl- 
arbeiter‘), Kozel (dërstilar ,Walkmühlarbeiter*), Go- 
stivisht (destile)], Korçë [Opar (desti()], Librazhd 
(Mirakë (dërstil: Verb), Veliçan (destile)], Lushnjë 
[Scjmen (distil ,Wollfilz*)], Pogradec [Propisht (desiti: 
Verb), Rrëmenj-Vërçun-Vërdovë (destil ,Teppich, den 
man in der Walkmühle bearbeitet*)], Sarandë [Çamë- 
ri (distilë), Nivicë (destile)]. Skrapar [Grepckë- 
Zaloshnjë (destile)], Tepelenë [Luftinjë], Tiranë [Fra- 
vesh], Vlorë [Borsh, Labëri, Qeparo]; nach FGS, nach 
Bashkimi. Kristoforidhi
D. ME, SE, JO, SK, ÇA; SV; aus bulg. дръстило 
,dass.*






B. —; Çabej: mandarti, im Tosk.
C. Fier [Kalenjë, Rozhdie], Kolonjë [Bejkovë, Seleni- 
сё e Pishës, Vodicë], Korçë [Grabockë, Malavec, Po- 
jan. Vinçan, Voskop, Vrëpckë, Ziçisht], Librazhd [Bër- 
zeshtë, Pcrrenjas], Përmet [Ogren], Pogradec [Hundë- 
nisht, Leshicë, Piskupat. Radokal. Slabinjë, Vërdovë]. 
Skrapar [Dhores, Leshnjë. Zhepë];
D. ÇA; über bulg. (maz.) демалуг ,dass.‘ < türk.
DE v e r  ,Brautführer*
A. I -2-3 (gjever), 6, 7, 9, 11
B. Lafe Nik; Çabej: nordgeg.
C. Kosovë (Malési e Gjakovës (deberbash .Haupt
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A. 1 bis 10
B. Beci Shk; Çabej: nordgeg.
C. Kosovë, Krujë [Fushë Kuqe], Kukës [Bicaj (,laut 
weinen‘)], Mirditë [Kaçinar (dihamë ,Keuchen‘)], 
Shkodër, Tropojë [Nikaj]; nach FGS, Bashkimi
D. ME, MA, ÇA, SV; zu serb. дихати ,atmen4
DIKË .Begehr; Verlangen4
A. —
B. —; Çabej: hauptsächlich nordgeg.
C. Nur nach FGS, Bashkimi, Giordano (auch dikos- 
ènj ,(sehnlich) begehren4) usw.; und Folklore
D. ÇA, SV (unsicher); vgl. serb. лика ,Zierde; Zier; 
Stolz; Lieb. Liebchen4
DËRZHAVË ,Staat‘
A. 1 bis 12
B. Gjinari Tr, Lafe Nik;
C. Nur aus der Literatur
D. SV; aus serb. лржава ,dass.4
DËR7J1EKË ,ein Stock, den man in bestimmte Fisch- 
netzen verwendet*
A. 4-5 (derzhak)
B. —; Çabej: nordgeg.; nach Filipi för Shkodra-See 
(1derzhase) und nach Luli für Postribë (derzhak)
C. In KLSH findet man ohne Ortsangaben derzhak. 
dërzheke
D. ÇA; aus serb. лржак ,Griff, Halter‘
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B. —; Çabej: in Mittelalb.; nach Xhuvani [Elbasan: 
Polis]
C. Tiranë [Shkozë]; sowie nach FGS, Giordano
D. DE, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) дира ,dass.4
D1VJAÇKÊ ,Wildapfelsorte4
A. —
B. —; Çabej: Korçë
C. Gramsh [Galigat, Kokël, Kukur (dovjaçkë)], Kolo- 
një (dyjckë), Korçë [Dobërçan, Hoçisht-Koshnicë 
(dyjaçkë), Menkulas (dujaçkë), Progër, Symizë, Zi- 
çisht (dujaçkë)], Peshkopi, Pogradec [Dërdush, Mali- 
në, Nizhavec (dyjaçkë), Vërçun (dyvjaçkë)]




B. —; Çabej: nach Lambertz; mundartl. Entlehnung 
aus dem Serb.
C ״-.
D. ÇA; aus serb. ди.ъка ,lange Flinte‘
DKNGË .Schießpulverwerkstatt‘
A. 14
B. —; Çabej: Mat
C. Mat [Guri i Bardhë, Kryematje]
D. ÇA; alb. Ableitung aus bulg. (maz.) дим ,Rauch. 
Qualm‘
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B. —; Çabej: mundartl.; nach Tagliavini [Arbënesh 
(me doit)] und für Dibër (me duit)
C. —; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi




B. —; Çabej: Kosovë
C. —





B. —; Çabej: Kosovë und nach Jokl, Totoni [im Süd- 
geg. von Elbasan]
C. Kosovë
D. MI. ME. ML. SE. JO, BA, PO, SK, ÇA, SV; aus 
serb. домаЬии / bulg. (maz.) домакин,Brotherr; 
Hausherr; Wirt*
64
DOB1S ,gewinnen, profitieren* / DOBI ,Gewinn; Profit‘
A. Überall haben wir dobi gefunden. An einigen 
Punkten, 10, 14, 24, 37 ist auch dieses neu. Ein- 
heimischen Wörter sind fitim. leverdi, hajër usw.
B. Beci Shk (me ba dobit ,fangen*); Çabej: aufgrund 
des mundartl. Herdes besser aus dem Serb. [Keimend 
(dobit .rauben‘)]
C. Elbasan (dobi), Krujë [Fushë Milot], Librazhd 
[Stranikë (dobi)]y Mirditë [Perlat (dobi)], Pukë (,fan- 
gen‘), Shkodër [Grudë-Hot (/ dobitun ,geraubt*), 
Kukël-Velipojë (,fangen, fassen‘), Vukël (,profitie- 
ren*)]; nach FGS, Kristoforidhi, Bashkimi, Buzuku, 
Budi. Bardhi, Bogdáni
D. MI. ME. ML, SE, JO, MA, PO, SK. ÇA, SV; zu 
serb. добити ,bekommen; kriegen‘, bulg. (maz.) 
добис ,dass.‘
DOJKf. .Hebamme* / DOIT .saugen, stillen, lüttem*
A .—
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B. —; Çabej: тип  darti. Wort an der slav.-alb. Grenze; 
nach Jokl [Dibër: Reka e Ерёг]
C. Peshkopi [Blliçe (,Vogelnest*), Kishavec (,Regen- 
bäche an Berghängen‘)]; nach FGS
D. ÇA, SV [Kalabrien (dragunar ,Sturm; Gewitter‘), 




ß. Gosturani Has (,ein Stock, den man als Trans• 
portmittel verwendet‘), Haxhihasani FP [Curraj Epër- 
Nikajj; Çabej: hauptsächlich im Nordgeg.; in Tosk. 
[Opar (drenk «Rute, mit der man Nüsse hemnterschlägt* )]
C. Kosovë [Deçan, Podrimje (,zwei Stöcke, die man 
als Transportmittel (als einfaches Traggestell) für das
DORDOLEC ,Vogelscheuche*
A. 17 bi 38
B. —; Çabej: überall
C. Berat [Pattai], Çamëri (,nackt‘), Durrës, Elbasan 
(dardalec). Fier (Ndëmëmas], Kolonjë [Shtikë], Mir- 
ditë (dordalec), Përmet [Frashcr], Pogradec [Shpellë], 
Skrapar [Potom], Tiranë [Prezë (dardalec)], Vlorë 
[Vuno]; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. ME, ML, SE, SK, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) додола 
,Regenmacherin‘ +ec
d r a g a ( , '  ,kleiner Stock*
A .- -
B. —; Çabej: Vlorë
C. Vlorë [Labëri (,ein Mensch mit dünnem Schien- 
bein*), Mesaplik. Tërbaç]
D. ÇA; aus bulg. (maz.) драг ,dass.‘ + aç
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DRENJÉ ,Kornelkirsche (Cornus mas)*
A .—
B. —; Çabej: tosk. [Gjirokastër (drënjë ,stark; mit 
eiserner Gesundheit‘)]
C. —; nach Kristoforidhi
D. ÇA, SV [nach Budi (dren)]\ aus bulg. (maz.) / serb. 
лрсн ,dass.‘
66
Heu verwendet‘)], Kukës [Has], Lezhë [Shënkoll], 
Mirditë, Pukë [Iballë, Micaj], Tiranë, Tropojë [Bujan, 
Shëngjergj (,ein Holzwerkzeug bei Drescharbeiten‘)]; 
nach FGS, Bashkimi
D. ÇA, SV [Shkodra-See (dragë ,Stock, mit dem ein 
Schnumetz hinter einem Boot oder ans Ufer ge- 
schleppt wird‘)]; aus urslav. *drpgi» ,Stange‘
DRfNJË ,Reisig‘
A .- -
B. —; Çabej: nordgeg.; osttosk.; nach Kristoforidhi 
[Përmet], nach Xhuvani [Kolonjë] und nach Kuvendi 
i Arbënit (drinash .dornig, stachelig‘)
C. Nur nach FGS, Kristoforidhi und Xhuvani
D. ÇA, SV; aus bulg. (maz.) дрен I serb. ApHjcii 
,Komclkirsche*
DREMIS .schlummern, dösen‘
A. 17 bis 36, 38
B. Floqi Dan; Çabej: aufgrund der mundartl. 
Verbreitung aus dem Bulg. (Maz.)
C. F.lbasan [Shpat], Kolonjë [Luaras (dremë)]t Korçë 
(Brozdovec, Ziçisht], Kukës [Bicaj], Përmet, Shkodër 
[Dukagjin], Vlorë [Dukat (dremia), Himarë. Tërbaç]; 
nach FGS. Kristoforidhi [tosk; Blbasan (dermis)]
D. Ml. ME, ML. JO; BA, SK, ÇA, SV; zu bulg. (maz.) 
дреме ,dass.‘
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B. —; Çabej: im Norden aus dem Serb. , im Süden 
aus dem Bulg. (Maz.), nach Kristoforidhi [Përmet]; 
für Vlorë (droboçka) [Mesaplik (drobuli)]; für Norden 
(drobe); auch (rropulli, dropoli, dropolli)
C. Berat (/ drobolisur ,müde, erschöpft‘), Fier [Nder- 
nëmas-Suk-Strumë (drobolis ,stark schwanken‘)], 
Kalabri (drovolis ,Erdschollen zerbrechen; hacken‘), 
Kukës [Domaj-Fshat (drobe)), Përmet [Frashër], Vlorë 
[Dukat i Ri (.droboka), Kuę, Poro (drobolisem ,müde 
werden1), Vuno (droboçka)]; nach FGS, Bashkimi, 
Kristoforidhi
D. ÇA, SV; aus bulg. (maz.) дреболіца ,Katzendreck‘, 
bulg. дроболина ,geschnitzeltes, gehacktes Einge- 





B. -״ ; Çabej: im Nordgeg. aus dem Serb., im Südgeg. 
und im Tosk. aus dem Bulg .(Maz.) [Çamëri (droshkë, 
droshkëzù), Hot. Labóri: Golem (!droshtë), Lurë (dro- 
shsé)t Malési e Madhe, Pult, Sulovë, Tiranë (drosht)]
C. DurTës (,salziges Gras‘), Elbasan [Klos (,Gras- 
sorte‘). Qafe Shkallë (,eine aromatische Grassorte mit 
himmelblauen oder rosa Blumen‘), Seltë (,Grassorte, 
die die Bauern zur Heilung verletzer Haustiere, ver• 
wenden‘)], Gjirokastër [Zagori (,Grassorte, die auf 
Mauern wächst*)]. Krujë [Fushë Kuqe (,Grassorte, die 
in salzigen Feldstücken wächst‘)], Kukës [Palush 
(.Baumsorte‘)], Lezhë [Grykë, Rile], Pukë [Kokododë 
(,Baumsorte, ähnlich wie Robinie, aber mit gelben 
Blüten*)], Shkodër [Vermosh (,Baumsorte‘)], Tiranë 
[Ndroq (drukth ,Baumsorte*), Shkozë (,Grassorte, wie 
Hundszahn‘)], Tomorr (drokéth ,Pflanzensorte‘)], 
Tropojë [Rajë (drogsht .Baumsorte, mit Blättern wie 
ein Pflaumenbaum und mit gelben Blüten*)]; nach 
FGS, Bashkimi-Mann (,Sennesblätter, calutea arbore-
DROBE ,Großtrappe (Otis Tarda); Zwergtrappe (Otis 
tetrax)*
A. 4 (trobe ,dicke Frau‘)
B. —; Çabej: Regionalwort, nach Gazulli
C. Nach Baric, Gazulli [Malësi e Madhe, Pukë,Kçirë]
D. ÇA, SV; aus serb. дропла ,dass.‘
DROBIT ,ermüden, schwächen, erschöpfen*
Л. 20, 21, 22. 23, 27, 30, 31, 32.33. 35, 36
B. —; Çabej: mundartl. im Tosk.. mit Verbreitung in 
der Schriftsprache
C. Myzeqe, Përmet. Skrapar [Potom, Strafickë], Vlorë; 
nach FGS
D. MA [nach Godini. Leotti; Myzeqe], DE (drobiłem); 
ÇA. SV; zu bulg. (maz.) дроби .brocken, bröseln‘
DROBOIJ .Eingeweide*
A. 3 (,Bauschmerzen‘), 21, 25, 26, 28
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D. ÇA; aus serb. дрок .Ginsterstrauch*
DRUGË ,Weberschiffchen; Spinnstock‘
A. 1,4. 9. 10, 11. 12, 19.21,22.24. 25. 26. 27. 32, 
34.35
B. Çeliku Krr, Floqi Dan, Gjinari Tr (drugez ,Schiff- 
chen‘), Kr. Bu (,Schiffchen‘), Thomaj Sem; Çabej: 
im nordl. Mundarten aus dem Serb., im mittel, und 
sudi. Mundarten sowie im Alb. in Italien aus dem Bulg. 
(Ma7״); Shëngjin (.Art Schiffchen‘), Lumë. Kosovë 
(drugez ,Schiffchen‘); nach Kristoforidhi [Dibër (auch 
drugèzé), Tirane (drugu)/; für Sizilien und Kalabrien: 
nach Weigand [Korçë]
C. Berat [Çiflik, Paraspuar, Vokopolë], Durrës 
[Shijak], Hibásán [Drangaj-Gostimë-Peqin (drugas 
,spinnen‘), Rozcn (,Schiffchen*)], Fier [Kalem 
(,Schwätzer‘), Mbrostar (,Schiffchen‘), Ngraçan 
(drugez ,Schiffchen‘)], Gramsh [Ertnenj, Kullollas, 
Lubinjë, Vërçë], Kavajë [Kanaparas (,Astgabel*), 7ha- 
bjak (,Schiffchen‘)], Korçë [Devoll, Mazrek. Panarit. 
Pocestë, Tren (drugalkė ,Schiffchen*)], Krujë 
[Thumanë], Kukës (druqsa .Schiffchen‘) [Lumë 
(drugez ,Schiffchen‘)], Lezhë [Shëngjin (,Schiff- 
chen*)], Lushnjë [Allkaj. Çukas (drugas ,spinnen‘), 
Divjakë-Garunjas (drugez ,Schiffchen‘), Mazhanj 
(drugat ,größer als Spinnstock‘)], Përmet [Kosinë, 
Tremisht, Zhepovë]. Peshkopi [Fushë Çidhën, 
Kastriot], Pogradec [Mëmëlisht, Proptisht-Rëmenj- 
Trebinjë (drugez ,Schiffchen‘). Vërçun], Pukë 
(,Schiffchen‘), Sarandë (Konispol (,Spinnrocken‘)], 
Skrapar [Gradée, Muzhakë, Përrenjas, Poliçan, 
Vëndreshë, Velcshnjë], Shkodër {drugez ,Schiffchen‘). 
Tiranë (Bërzhitë, Gjokaj (,Schiffchen*), Prush 
(,Schachtel*), Zali Bastar], Vlorë[Brataj-Dukat (dru- 
gan ,Schiffchen‘), Kudhës, PcshkëpL Poro]; nach 
FGS. Bashkimi. Kristoforidhi
D. MB. SE, JO, BA. SK, ÇA. SV; aus serb. друга 
.Spinnrad‘, bulg. (maz.) драг, bulg. дръг .Stange‘
DROPK ,Verfaultes‘
A. —
B. —; Çabej; in einige geg. Mundarten [Krujë]
C. Nach Bashkimi und Giordano (dropke, dhropke)




B. —; Çabej: tosk.; nach Llazari [Myzeqe], für Dibër 
(droze), Mokër [Velçan (dorozan)], im anderen tosk. 
Gebiet (drozel)
C. Lushnjë [Mazhanj, Zhelizhan]
D. MA, ÇA, SV; aus bulg. дрозд .Drossel (Turdus)*.
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DUBË ,Baumwipfel‘ / DUBICĒ ,Strauch; Reisig‘
A. **־
B. —; Çabej: im Alb. in Italien
C. Nach Meyer (dubë\ Giordano (dubë, dubicë)
D. ME, SK, ÇA, SV (unsicher); aus serb. дуб ,Eiche*
DUF ,Zorn, Arger‘
A. 17 ,18, 21,22, 25,26, 27,30, 31, 32, 33, 34, 35,36
B. — ; Çabej: geg. und tosk. [Elbasan: Shushicë 
(dufohem ,sich ärgeren‘, dufarak ,jähzornig‘); för 
nordgeg. (duhaç ,Orkan; Art Drache*, duhmë 
,Gestank; kalter Wind; Schwüle‘, duhak ,stark‘); för 
Kavajë und Tiranë (<duférr ,fettes Spanferkel*)]
C. Elbasan [Shushicë], Fier [Mbrostar, Ngraçan], 
Gjirokastër [Labové], Kavajë [Zhabjakļ, Tiranë 
[Ndroq], Vlorë [Himarë, Tërbaç]; nach FGS, Bashkimi 
(duhaç), Kristoforidhi (auch duhaç), Giordano




B. Shkurtaj Hot (auch drumis ,gehen, laufen‘); Çabej: 
nordgeg. [Keimend (me drumitë ,gehen, laufen*)]
C. Kukës [Lumë], Pukë [Qerret], Shkodër [Hot], 
Tropojë [Dragobi (,Kreuzung der Dorfwege‘), Nikaj 
Mërtur, Selimaj]; nach FGS-Bashkimi-Kristoforidhi 
(dum ,freie Fahrt‘)
D. MI, JO, ÇA, SV; über serb. друм ,dass.* < griech.
Dt’AI.K. ,Blasebalg‘
A. —
B. —; Çabej: Dibër
C. ״ ־
D. ÇA, SV; aus bulg. (maz.) дувало ,dass.‘, bulg. 
духало .dass*
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C. Mirditë, Peshkopi; nach Bashkimi
D. MA, ÇA, SV; zu bulg. (maz.) дума ,denken‘ / serb. 
думати ,unterhalten (sich); denken‘
DUHl .Sturmwind; Orkan4
A. 1 ,3 ,4 , 7, 10, 11
B. Beci Reç [Zali Dardhë); Çabej: nordgeg.
C. Kukës, Mirditë, Peshkopi. Pukë, Tropojë; nach 
FGS, Bashkimi (auch duhmë), Giordano




B. —; Çabej: Dumre
C. Nur in einigen Wörterbüchern und aus der Literatur




B. —; Çabej: Malësi e Madhe: Rrjoll, Mirditë (duma)
C. Kukës-Mirditë-Pukë {duma)
D. ÇA (vielleicht); vgl. serb. дим ,Rauch*(?)
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C. Nach Meyer [Mitko], Mann [Norden]
D. ME. MA; aus serb./bulg. (maz.) душа ,dass.‘
DHAMP1R ,Drache. Vampir*
A. ™
B. —; Çabej: nach Kristoforidhi [geg.]
C. Peshkopi ISUovë (dhampiri njeh lugatin ,gleich 
und gleich gesellt sich geni‘ )]
D. JO, SK. ÇA; aus serb. вампир,dass.‘. Der Wandel 
v > dh ist im Alb.belegt
DUNICË ,Brandkrautsorte (Phlomis fruticosa)‘
A. ־־־
B. —; Çabej: södtosk. (nach Mitrushi: Lunxhëri)
C. Berat [Rehovë], Gjirokastër [Lunxhëri], Tepelenë 
[Memaliaj]; nach FGS
D. ÇA (eine Kürzung von bedunicė ,dass.‘), SV (un- 
sicher); aus bulg. медуница ,Lungenkraut‘, медуника 
,Frühlingspflanze mit veilchenfarbigen, gefleckten 
Blätter‘; in Jugoslawien als Ortsname belegt
DIÍRLAS ,wütend werden*
A. —
B. —; Çabej: Regionalwort
C. Korçë [Devoll (duriis ,aufgeben‘)], nach ME (ohne 
Ortsangaben; vielleicht aus dem Neugriechischen)
D. VA, ÇA; zu bulg. (maz.) дурли , bulg. дърля ce 
.sich zanken; sich streiten*
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B. —; Çabej: Regionalwort (Shkodër; nach Noli und
D. N. Nikaj]
C. Tropojë [Búgjon (fancishté ,Art Opanke aus Kuh- 
haut‘)] sowie nach Lukaj (fançuk ,kleiner Elefant‘)
D. ÇA; aus serb. фансук ,unehelicher Junge‘
FÈRKAS ,sich satt essen‘
A. —
B. —; Çabej: hauptsächlich tosk.; nach Kristoforidhi 
[Përmet], Kolonjë, Sulovë Ųerfatem)
C. Kavajë (,schlucken*). Krujë (s'duhet me fėrkatė 
para miqve ushqimin ,man darf nicht vor den Gästen 
das Essen anfassen‘), Përmet; nach FGS, Bashkimi 
Kristoforidhi, Leotti
D. ÇA; zu bulg. (maz.) фрка ,schlachten, stechen, 
durchbohren‘
ERGJË ,Siechtum; Mühsal*
A. 1 ,3 ,7
B. Shkurtaj Kas (,der Wunsch, morgens länger als 
gewöhnlich zu schlafen; Schwachheit*, errgjavist (i,e) 
,schwach, kraftlos‘), Hot (,Wunsch usw.*). Kel (err- 
gjavisf (i,e) ,schwach, kraftlos‘), Rra (,Wunsch usw.‘); 
Çabej: nordgeg. [Malësi e Madhe. Pukë (/' rrgjavet )]
C. —; nach Gazulli [Malësi e Madhe]
D. ÇA; aus serb. рЬав ,rostig, schlecht, krank‘
KSH ,Igel‘
A. 26, 33 (czh)4 34, 35, 36
B. —; Çabej: regional im Tosk.
C. —; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi [Permet]
D. MI. ME, ML, SE, BA, ÇA. SV; aus bulg. (maz.) 
еж ,dass.*
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dhi [Përmet], Mann [Bardhi (fërtere), Shkodër 
(furiere)]




C. Nur in einigen Wörterbüchern: Bashkimi. Kristo- 
foridhi, Godini
D. ME [geg.]; über serb. финик ,Palme; Dattel‘ < 
griech.
FÊRLIK .am Spieß gebratenes Kleinvieh‘
A. 1,2, 4, 5, 7 ,9
B. —; Çabej: nordgeg: Shkodër (furlik) [Zadrimë 
Ųurlięe)]
C. Kosovë, Krujë (ra furiik ,wurde krank4), Lezhë 
[Rabosht, Talje], Pukë [Fusharëz, Kokododë], 
Shkoder [Bushat]; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. ÇA, SV; aus serb. врл>ика ,Holzstange; Holz- 
pflock; Spieß‘
FLLAD ,Lüftung; Kühle‘/ FLIADIT .kühlen; lüften‘
A. 2 .3 ,4 , 5, 6. 7, 8, 9, 10, 11, 31, 33, 34, 36
B. Beci Reç, Luz [Lishan], Mir [Gryk Orosh], Gjinari 
Tr, Topalli Pu (flladitem). Xhaçka Dev (allavatem 
.sich herumtreiben4); —
C. Kukës, Peshkopi; nach FGS. Bashkimi
D. Ml, ME, ML. SE, SK (Madis), ÇA. SV; aus serb./ 
bulg. хлад ,Schatten; Kühle4; zu serb. хладити 
.(ab)kühlen‘ und bulg. охладя ,abkühlen4
FËRTFXE ,Fetzen‘
A. 17, 19, 21, 22, 23, 24, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 
37, 38
B. —; Çabej: Përmet (nach Kristoforidhi), Labëri 
{feriere). Skrapar {fetere), Lezhë {fèria! ,Viertel‘). 
Tiranë {firtaì ,ein Viertclkilo‘). Krujë (fertel ,Behälter, 
um Schnaps zu messen‘)
C. Çamëri, Gramsh, Gjirokastër [Qesarakë (fertile)]* 
Lushnjë (Kutaiti], Mat, Skrapar; nach FGS, Kristofori-
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GALÈ ,Dohle (Corvus monedula)‘/ GALAN .schwarzer 
Widder‘/ GALICË ,Dohle‘
Л. 2. 4, 5, 7, 8, 10, 26, 31, 32, 33. 35, 36
B. galë ,schwarzes Schaf': Beci Shk, Mir, Goslurani 
Çer, Rag, Gjinari Op. Skr [Faqekuq, Zaloshnjë], Tr, 
Bu, Shkurtaj Kel, Rra
galan: Gjinari Tr. Bu. Shkurtaj Kel.Topalli Pu [Iballë 
igelan)\
galicë: Gosturani Has(.schwarze Kuh‘). Haxhihasani 
FP [Progonat-Kurvelesh], Shkurtaj Kel (.schamlose, 
gemeine Frau‘), Totoni Br. Mu (,Krähe‘); —
C. Hlbasan, Kolonjë [Bezhan]. Korçë [Bilisht]. Krujë 
(,schwarzes Schaf), Kosovë [Deçan(,schwarze Kuh. 
schw. SchaP), Suharekë], Kukës (.schw. Stute. 
SchaP ), L.ezhë, Përmet. PlavC с Guci ( ,schw. SchaP ), 
Pogradec, Pukc (,schw. SchaP), Skrapar. Shkodër 
[Dukagjin-Malësi e Madhe-Shllak (,schw. SchaP)], 
Vlorë; nach FGS, Bashkimi. Giordano
D. MH. SH. ВЛ, SK. ÇA, SV (auch gallof ,Krähe; 
Rabe; DummkopP); aus urslav. *galb ,sordidus, 
impurus, immundus‘ ursprünglich ,schwarz‘, serb. 
галипа ,Alpenkrähe (Pyrrhocorax graculus)*, bulg. 
(maz.) галипа .Dohle (Corvus comis)‘
FLLANIK ,Molkerei*
A. —
B. —; Çabej: nach Halimi [Rafsh Dukagjini. Moravë. 
Gjilan, Preshevë. Bojanovc]
C. Kosovë [Gjilan. Kaçanik. Pejë. Podujevë. Raho- 
vec], Shkup




B. —; Çabej: osttosk. [Korçë]
C. Kolonjë (Bezhan). Korçë [Boboshticë. Shtyllë(/är- 
/ulice), Treskë], Pogradec; nach FGS. Kristoforidhi
D. SK, ÇA; aus bulg. фі.ркулнца ,dass.‘ (unter 
Hinfluß von furke ,Forke‘)
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ren4)), Vlorē (e ndoqi gur e galine .folgt ihm Schritt 
för Schritt*); nach FGS, Giordano
D. ÇA; aus bulg. (maz.) голина ,Kahlfläche, kahle 
(baumlose) Gegend, nackter Boden. Karst4
75
G AM ULE .Steinhaufen; Haufen4
A. 6 (gomile)
B. Beci Shk (gomil. 0  Gosturani Çer (gomile ,kleiner ,־
Haufen‘), Haxhihasani FP [Krasniqe); Çabej: mittel- 
alb. und nordgeg. {gomile, mogile)
C. Mat [Cëmijë (gamille ,Maisbündel4), Klos (gamille 
-,gamille ,grüppchenweise4], Tiranë [Zall Bastar); nach 
FGS, Kristoforidhi [Elbasan), Bashkimi, Giordano
D. MI, ME [nach Reinhold für das Alb. in Griechen- 
land (auch magulč)Ļ ML, VA, SE, BA, MA, PO, SK, 
ÇA, SV; gumule aus dem früheren slav. Lautstand 
*mogyla;gom/fe u.a. aus bulg. (maz.) могила, ,Hügel, 





B. —; Çabej: Kalabrien und Sizilien
C. —; nach Giordano




B. —; Çabej: tosk. [Gjirokastër, Kolonjë). Hiermit ver- 
knüpft er auch galtin .Mörtelputz; Bewurf, das Gazu- 
Ili för den Norden anfuhrt
C. Berat (Tomorr), Elbasan, ßramsh (Kokcl (mbeç 
galine .blieb allein‘)],Gjirokastër [Lunzhëri (,kleiner 
Stein‘)], Kolonjë, Korçë ĮDevolI], Përmet [Malëshovë 
(,großer Stein*))» Pogradec [Nizhavec, Vërdovë]. 
Skrapar [Munushtir (,weißer und starker Boden‘), Spa- 
tharë (,rote Steine*), Tomoricë (auch galinoj .zerstö-
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Kürbis, der als Wasserbehälter dient)‘), 16 (,Gerürn- 
pel‘), 23 (gërreç)
B. Çeliku Pe (grec), Dum {gërraç), Кгг {gëraç), 
Kavajë [Kryevidh (gërraç)], Gjinari Br (graç), My ־ 
Ma (gërraç), Nushi My (festgërraç ,ein Mann mit 
einer häßlichen Mütze*), Thomaj Se (grraç), Ulqini 
Mat (,Höhlung‘); Çabej: im Südgeg. finden wir gaç 
für garraç
C. Berat [Rehovë (,kaputter Stahlhelm*)], Durrës 
(garreçe), Elbasan, Fier, Kavajë, Krujë, Librazhd 
(,Hühnerstall‘), Lushnjë, Mat (gërraç ,Schildkröte‘) 
[Guri i Bardhë (,Kürbiskrug*)], Rrogozhinë (,zer• 
brochene V ase‘), Skrapar [Therepel (gërraçe 
,Schüsselförmiger Stein, den Bauern als Wasser- 
behälter verwenden und wo die Haustiere Wasser 
trinken‘)], Tiranë (Linxë (garreç), Petrele (garoç), 
Shëngjergj (garreç ,Blumenscherbe‘)], Tropojë 
[K rasniqe], Vlorë [Himarë]; nach ME [ohne 
Etymologie], FGS (auch gérrec, grrec, garraç, 
gérreç), Bashkimi {graç, garaç), Kristoforidhi [Berat- 
Kavajë {gërraç), Krujë {gërraç), Tiranë {garraç)]
D. JO, SE, PO, SK, ÇA, SV; aus serb./bulg. (maz.) 
грнац, грнсц ,Topf
GASTARE ,Glassplittcr*
A. 1 ,2(.Flasche‘).4 ,5 .6 ,7 (,Flasche‘) .8,9, Il (,Fia- 
schc‘). 16 (,Trinkglas‘)
B. Beci Ma [Sanxhak (gjastare ,Schnaps-oder Wein- 
gefäß‘)]. Reç (,Öllampenzylindcr‘), Gosturani Has 
(,Trinkglas*), Lafc Nik (,Trinkglas‘); Çabej: aus dem 
Serb.
C. Berat (,Kuhname‘), Durrës, Elbasan [Çcrmenike 
(,Kuhname‘)], Gramsh (,Kuh-odcr Ziegennamc‘), 
Kavajë (,Trinkglas* ), Kosovë [Kaçanik], Kukės (,Fla- 
sehe‘), l,ezhë, Mirditë (,Flasche‘), Myzeqe (,Kuh־oder 
Ziegenn.*), Peshkopi [LLugjaj-Dardhë (,Öllampe‘),
GANEC .Hexenführer‘
A. 2, 3, 6, 7, 9
B. —; Çabej: nach Bashkimi. Godini, Gazulli (kënec 
,Zwerg*)
C. Mat [Guri i Bardhë-Klos (,tiefe Stelle in einem 
Bach‘)], Pukë [Iballë], Shkodër [Dukagjin]; nach FGS




B. Xhuvani (Malësi (,Unterwäsche. Unterhose‘), 
Shkodër (.Unterhose*)]; Çabej: nach Lambertz
C. Nach Lukaj
D. ÇA; aus serb. rabc ,Unterhose, Unterbeinklcid‘
GARAÇ ,Topfscherbe‘
A. 9-13 (gerreç), 14 (gerreç ,Kürbiskrug (ein leerer
Xhelal Ylli - 9783954790746




C. Elbasan, Korçë, Vlorë [Kaninë, Kuç] sowie aus der 
Literatur; nach FGS
D. JO, BA, DE, ÇA, SV; zu bulg. гълтам ,dass.‘
GÊMUSIIË ,Strauch; Staude‘
A. 1-2-3 (gërmushë), 7, 16
B. Shkurtaj Hot (gërmushë); Çabej: mundartl. im 
Nordgeg., nach Bashkimi (gmushë), Logoreci (gumu- 
she), Gazulli [Malësi e Madhe {gërmushë))
C. Kukës [Lumë (gjëmush, gjemushkë\ Shishtavec], 
Mirditë; nach FGS, Bashkimi (gmushë)
D. ÇA, SV [(unsicher); nach Cordignano (gjemush- 
te)]; aus serb. грмуша ,die Feigenschnepfe (motacilla 
ficedula)4, zu грм ,Strauch4
Përmet (,Ziegenname‘), Pukë (auch ,Flasche‘), Skra- 
par (,Maulesel-oder Ziegenname4), Shkodër [Duka- 
gjin (,Flasche‘), Theth], Tiranë (auch ,Trinkglas‘); 
nach FGS, Kristoforidhi, Buzuku
D. ME, ÇA, aus serb. го стара ,Fläschchen, Karaffine‘
gavec ,Scheiße‘
A. —
B. —; Çabej: Gjirokastër
C. Gjirokastër (mbeiigavec ,er blieb halbblind‘, auch 
gaveçari ,Unsauberkeiten‘)
D. ÇA; aus bulg. (maz.) гавсз ,Symphytum officinale, 
Schwarzwurz; Wallwurz‘
gërbë .ВискеР
A. 6, 23 (ajo dele ështe gërbë ,dieses Schaf ist 
schwach‘), 28 (,Hüftknochen‘), 29 (,älterer Mensch‘). 
37 (,schwaches Tier4)
GËU/ПТ .schlucken־
A. 15 bis 38
B. —; Çabej: Regionalwort des Südens, inzwischen 
bis ins Mittelalb. vorgedrungen
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GËRDITEM ,sich ekeln; übel werden*
A. 6, 7 (auch më dejditei\ 9, 10, П
B. —; Çabej: aus dem Serb.
C. Kosovë [Kaçanik, Pejë (me и gërdi)], Pukë [Duka- 
gjin (me gérdhitet)]y Tropojë [Bytyç]. Daneben die 
Ableitungen gërdetshëm, gerdimë, gërditje, gërditem: 
nach FGS, Bashkimi, Mann [geg., tosk.]
D. MI, ME, SE, BA, SK, ÇA, SV [(gërdec) nach Mann 
,Lupus‘, nach FGS ,Syphilis‘; im Alb. in I ta lie n e r -  
dhitënj)]; zu serb. грдити .häßlich machen; ver- 
unstaltcn; flg. schimpfen, lästern*
B. Haxhihasani FP [Nivicë-Kurvelesh. Brataj-Vlorë 
(gërbri ,Hüftknochen*)], Thomaj Sem (,unersättlich*);
C. Fier (,Krug aus Ton*), Gjirokastër [Selckë (,schwa- 
ches Haustier*)], Kosovë [Gjakovë, Pejë (gërban)\% 
Lushnjë (,Krug aus Ton‘). Pogradec (gërbo ,alter 
Mann‘), Skrapar (tokagërbë ,armer Boden‘) [Munu- 
shtir], Tepelenë [Dhëmblan (,Hüftknochen‘)], Tiranë 
[Shkozë], Tropojë (gërbë ,Tonkrug mit zerbrochenem 
Hais‘) [Krasniqe], Vlorë (,Hüftknochen‘) [Himarë]; 
nach FGS
D. MI, ME (im Alb. in Griechenland), ML, SE, SK, ÇA, 
SV; aus bulg. (maz.) грб ,Rüken\ грба ,Höcker, 
Buckel‘ / serb. грба ,Buckel‘
GÊRCAK .doppelhenkliger Wasserkrug*
A. 6
B. Haxhihasani FP [Berishë-Malësi с Gjakovës(,Ton- 
kanne*), Thcth-Shalë(gërxhak)], Shkurtaj Kas (gerr- 
ęak ,Krug für 3 bis 4 Liter Wein‘), Xhuvani [Kosovë, 
Tropojë (,Tonkanne‘)]; Çabej: aus dem Serb.
C. Kosovë. Kukës [Krumë. Lume], Pukë IQerrct i 
Epër], Shkodër [Dukagjin (gerxhan)), Tropojë [Ba- 
binë, BcrishëJ; nach Bashkimi
D. MI, ME. ML. VA, SE, BA. MA. SK, ÇA. SV; aus 
serb. крчаг ,Krug; Wasserkrug*
GÈRK ,Grieche*
A. -״
B. —; Çabej: in einigen nordl. Mundarten (nach Rossi 
und für Dibër]
C. —
I). MI, MH. ML. SE, ÇA; aus serb./bulg. (maz.) грк 
.dass.*
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A. 2, 4, 5, 6, 7 (daneben alb. prishë ,zerstörtes 
Gebäude* usw.), 8,9,10,11 (germajë), 15,16 (gema- 
j ë \  17 bis 38
B. —; Çabej: mehr im Tosk.
C. Berat, Elbasan, Fier, Korçë [Panant, Shtyllë], Po- 
gradée, Sarandë; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi, 
Giordano
D. ME, SK, MA, ÇA, SV; aus serb. громада / bulg. 
(maz.) грамада ,Ruine; Haufen (bes. Steine)*




D. Gutschmidt [Bistricë, Butrint], SV; zu bulg. (maz.) 
глава ,Kopf.
GÊRLAC / GÊRLAN ,Luftröhre‘
A .—
B. Haxhihasani Çam [Rrezanj (gërlac), Dolanj« 
Margëlliç (gërlak), Shulash (gérnjak)], Xhuvani 
Gjirokastër (gérlan ,Kehle.Gurgel*) [Libohovë(,star- 
ke Lunge‘)], Kosovë (gërgëlan ,Luftröhre‘); Çabej: 
im Alb. in Italien, Gjirokastër
C. Gjirokastër (gërgëlak) [Erind {gerinn)}, Kalabri 
[Kozencë (gërlac)], Kavajë (gerlac), Kolonjë (gërlaç), 
Kosovë [Ferizaj (gerlan), Lipjan (gerklan)], Permet 
[Frashër (gërlak)]y Shkodër (gërgilac) [ Bushat (gër- 
/aç)]• Shkup, Tropojë [Nikaj Mertur (gërgëlan ,ver- 
fressen*, gërgëlas ,schlucken‘)]; nach FGS (gërgë- 
lac/gerlac ,Luftröhre‘, gèrgëlak ,Kehle; Gurgel; 
Rachen‘), Bashkimi (gërgëlâc, girgilác)* Kristoforidhi 
[Gjirokastër (gergëlaf)\, Giordano (gërlac)
D. ME, SE, MA, ÇA, SV; zu serb. гркіьаи ,die 
Luftröhre‘, грлии ,der Hals der Flasche‘ /bulg. (maz.) 
грлеи .Kehl*, грлица ,Halskrankenheil‘
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GLISTËR .R egenw urm ‘
A. 30 (gëlistër), 31,32 (gëlistër), 33, 35,37, 38
B. —; ™
C. Gjirokastër [Erind], Kolonjë [Bejkovë], Permet 
[Dangëlli, Dclvinë, Ogdunan, Ogren], Skrapar [Tomo- 
ricëj, Tiranë [Kamëz, Shëngjergj]; nach FGS
D. ME. SK. ÇA, SV; aus bulg. (maz.) глист, глиста 




C. Korçë [Koshnicë. Maliq (auch gletoj .meißeln‘), 
Menkulas (auch ,Brecheisen‘), Pojan]; nach FGS, 
Mann [Korçë]




C. —; nach FGS. Baric. Godin (auch iglofkët ,tief), 
Lukaj
D. ME (nach Dozon). SE. JO. SK. ÇA. SV; aus bulg. 
глоб .Augenhöhle; Grotte‘
GLINË ,Ton, Schlamm‘
A. 22 ( j ų  ine), 27 (gļine: gj. e kuqe ,roter Ton‘), 28 
(g/ine), 29 (gine), 30-31 (gine), 32 (gine\ hier ver- 
wendet man auch dhe jeshil ,grüne Erde‘), 33
B. —; Çabej: [Tatzat-Frashër (auch gjinè und ginė)]
C. Kolonjë [Lcskovik (,rote Erde‘)], Përmet [Kaludh] 
sowie nach Cordignano (.stehendes Gewässer'); nach 
FGS (auch gįinė), Giordano
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GLLAVÊ ,K o p f
A. 36
B. Gjinari My [Pojan (.Loch im Pflugjoch*)]; Çabej: 
Gjirokastër
C. Korçë [Progër], Kosovë (gllavo ,Fischart‘), Vlorë 
[Dukat (,Bergstück mit dichten Wald‘), Himarë(,Loch 
in einem Fels oder in einer Höhle‘), Vuno (auch mby- 
Ile gllavën ,halt den Mund‘)]
D. MA (nach Godini glavë ,hydroccphalus‘). ÇA; aus 
bulg. (maz.) глава ,K opf / serb. главоЬ ,Grundel 
(schwarzer Meergrundel, gobius)*
GLLAV1NÊ ,Radnabe beim Karren*
A. 25 (neues Wort, weil Karren in diesem bergigen 
Gebiet neu sind), 26, 34, 35
B. —; —
C. Korçë [Hoçisht, Pojan, Rëmbec], Kosovë [Deçan, 
Ferizaj, Kaçanik], Kukës [Gorë, Melshan, Nikoliq],
B. —; Çabej: nach Buzuku, Budi, Bardhi
C. Nach Buzuku, Budi, Bardhi
D. ME, ÇA, SV (auch gjumecem, gjumec, gumeci 
sowie nach Budi, Bogdáni); zu serb. глумити ,spie- 
len‘, глумац ,Schauspieler‘
GLLANIK ,Herdstein‘
A. 15, 16, 19 (kollanik ‘Art Kamin‘), 22 (,Kamin- 
schwelle‘), 23, 24, 25 (kllanik). 28 (,Felsen‘: gilanik 
vendi .felsiger Ort‘), 29,30,31,32.33,34-35 (kllanik)%
36. 37 (.Abgund‘), 38
B. Çeliku Shp [Gjinar(W/iim'A)], Gjinari My [Pobrat], 
Xhuvani (Myzeqe. Tomoricë]; —
C. Berat |Sheqëz(,Herdk), Vodicë-Vokopolë(,vomer 
Teil des Kamins‘), Uznovë (,Herd‘)]. Fier |Cfir, Ro- 
skovec], Gramsh [Shembërdhenj (,ein Loch an der 
Wand*)], Gjirokastër, Kolonjë [Bejkovë (,Stempiai- 
te‘). Butkë (,Herd*)], Korçë (Opar (,Kaminrohr‘)]. 
Permet |Rodenj|, Sarando (,Abgrund. Schlucht‘), 
Skrapar (Grepckë-Gjerbës-Valë (,Kamin*)]. Tepelenë 
[Damës-1/.vor (,Kamin‘)], Vlorë (,Erdscholle*) |Kuç 
(,Loch*)]; nach FGS, Bashkimi (gkmik)s Kristoforidhi 
[Përmet]
D. VA, SE, JO, MA. PO. SK, ÇA, SV; aus bulg. 
(maz.) кланик ,Platz vor dem Herd, wo das Holz liegt*
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ren, bauen, reparieren*); —
C. Überall, einige Beispiele: Berat [Palikësht (,reparie- 
ren; kochen1)], Elbasan (Mollagjesh (,reparieren*)], 
Fier (,reparieren‘), Kolonjë [Starje (auch ,gesche- 
hen*)], Kukës [Lumë (godis ,reparieren‘)], Librazhd 
(,reparieren‘), Skrapar, Vlorë (,sich zufällig befin- 
den‘); nach FGS, Bashkimi (auch kodis, godis ,bilden, 
erzeugen, schmücken*), Kristoforidhi, Giordano 
(godiënj, kodinj)
D. MI, ME, ML, SE, JO, BA, MA. SK, ÇA, SV; zu 
serb. годити ,behagen, munden, maulen ; zielen, 
schießen, beschießen* / bulg. (maz.) годи ,in Ordnung 
bringen; wohltun, reparieren; einen Handel machen: 
sich über etwas einigen*
Pogradec [Çërravë, Vërdovë], Vlorë (gUavinè e ka 
kokën ,er ist starrsinnig*); nach FGS
D. DE, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) гланина ,durch- 
löcherter Stängel*, bulg. главина .Nabe*
GOCE ,Mädchen*
A.
B. —; Çabej: nicht so allgemein verbreitet wie vajzë* 
aber schon über die bloß mundartl. Verwendung 
hinaus bakannt
C. DurTës, Elbasan, Kavajë, Korçë, Krujë, Lushnjë. 
Tiranë [Pezë, Bërzhitë]; nach FGS, Bashkimi. Kristo- 
foridhi. Giordano.
D. ME. ÇA; aus serb./bulg. (maz.) коса ,Haar‘
GOGOL ,Wasservogel‘
A. —
B. —; Çabej: nach Kristoforidhi
C. —; nach FGS, Kristoforidhi, Bashkimi
D. SE, ÇA. SV; aus serb. roiüjb ,Taucherart (Podiceps 
cristatus)*
GODIS ,schlagen: bauen*
A. 1 bis 11 (,bauen*), 12 bis 38 (,schlagen*)
B. Beci Reç (gjodis), Çeliku Kav [Kryezi (.Bohnen 
kochen*)]. Floqi (.schlagen*), Shkurtaj Kel (.regulie-
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A. 23 (,Vogel ohne Federn am Hals und ohne 
Schwanz* ), 25 (,nackt* ), 29 (,Dummkopf)
B. —
C. Nach FGS, Godini, Lukaj
D. SE, JO, MA, ÇA, SV; zu bulg. (maz.) гол ,nackt; 
bloß*
GOLLAK ,großer Hahn oder große Henne mit langen 
Beinen und mit tiefer Stimme*
A. —
B. Thomaj Sem;
C. Fier (,Hahn ohne Federn am Hals‘) [Frakui! 
(,Dummkopf)], Kolonjé [Novoselë(gollok ,Hahn mit 
spärlichen Fedem und tiefer Stimme*)]. Permet {gjel 
ngollak ,Hahn mit schlechter Stimme*), Vlorë (,Hahn 
mit spärlichen Federn*
D. Zu bulg. (maz.) гол ,nackt, bloß*
GOLITET .wird kahl (ohne Wolle)*
A. ״ ־
B. — ;
C. Kukës [Lumë (и golit ,wurde kahl‘)], Kosovë {golit: 
dash golit ,Widder ohne Wolle an Beinen, an Bauch 
und am Hals*), Shkodër
D. MA [Lumë auch (golit ,beharren‘)], SV; zu bulg. 




B. —; Çabej: Korçë
C. Nach Barié, Godini. Lukaj
D. MA. ÇA; zu bulg. (maz.) гол,nackt, bloß*
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C. Kolonjë [LenjëA Qinam. Radovickë. Selenicë, Sha- 
lës]. Përmet [Frashër, Rodenj, Trebozisht, Zhepovë]. 
Skrapar [Tomoricë]; nach Mann [Kolonjë-Përmet-To- 
morr (gogëllimë .dass.‘)]
D. Zu bulg. (maz.) гол .nackt, bloß‘ + alb. gunge
GOLLOGIJSH ,kleiner Vogel‘
Л. —
B. —; Çabej nach Çekrezi
C. Gjirokastër [Harshovë (,stumm־)]. Kolonjë {galla- 
gash .Hahn ohne Federn am Hals*), Vlorë (Dukat. 
Kuç] sowie nach Cordignano. Leotti. Çekrezi
D. ÇA; zu bulg. (maz.) гол .nackt; bloß‘
GOLLË .Höhlung; Loch‘
A. 12. 14. 16
B. Beci Reę (gjolle, -ja). Luz [Lishan {gjolle. -ja)]. 
Mir [Kodër Spaç (gjolle)], Haxhihasani Lu (:gjolle), 
Ulqini Mat (.zgjoUe); —
C. Kukës [Lusen], Lezhë (Kálimét]. Mat [Guri i 
Bardhë], Peshkopi [Staravec, Ushtelencë. Vleshë], 
Pukë; nach FGS. Giordano. Cordignano





D. Zu bulg. (maz.) гол .nackt, bloß‘
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D. SV (nach Haxhihasani: Sulovë); zu bulg. (maz.) 
гол ,nackt; kahl‘
co llo si! ,öder Hügel*
A. —
B. -״
C. Korçê [Bilisht (golloshinë)); nach Mann [tosk.]






D. Zu bulg. (maz.) гол ,nackt; kahl‘
GOLLOMESI! ,nackt'
A. -״
B. —; Çabej: besonders im Südtosk
C. Durrës, Kolonjč, Koręč, Vlorč, dazu die Variante 
gollomush\ nach FGS
D. MA (,Fledermaus‘, auch gollomish) ÇA; zu bulg. 
(maz.) гол ,nackt; kahl* + slav. маж. мъж ,Mann*
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C. Nur nach Thomaj
D. SV; aus bulg. (maz.) голо бърдо ,nackter, kahler 
Berg*
GOLLOV1ZIIDË ,kleines schw arzes Insekt‘
A. 21
B. —;
C. Berat (Osmënzez (gollovizh ,Traubeninsekt*)], Fier 
[Seman (,Traubeninsekt‘)], Vlorë [Bishan (,kleines 
schwarzes Insekt, Drohne. Mistkäfer‘)]; nach FGS
D. Zu dem bulg. (maz.) гол ,nackt; kahl‘
/ )  «
GOMBEL ,Salbei‘
A. —
B. —; Çabej: nach Markgraf[ im Mittelalb.]
C. Nur nach Popa ohne Ortsangaben
D. ÇA; aus urslav. •gobelbi?) ,Pilz, Flugbrand. Schim- 
mel‘. vgl. altbulg. гжба. bulg. n.6a ,dass/
GOLLOVEZHGË ,Nußkemsschale*
A. 29 (,ein kleiner Teil der Nuß- oder Platanenbäume, 
ähnlich wie ein Fingerhut, wo die Früchte wachsen‘)
B. Gjinari My [Gramsh (kollofexhgë). Toshkëz (goiło- 
vexhgä)]. Ma [Çorrush-Greshicë (gulluvezhg, *a 
,innere Zwiebel- oder Eimembrane‘), Peshtan (kollofo- 
çkê)]
C. Berat [Çiflik (,Baumwolleschale‘)], Fier [Ngjeqar 
(,Knochblauchschale1)], Korçë [Progër (,Eischalle‘)], 
Lushnjë (,Nußfruchtmembrane‘), Skrapar [Vëndreshë 
(,Traubenschalle‘)]; nach Baric (,Schneckenhaus*); 
nach Kristoforidhi, Bashkimi-Godini-Mann (golove- 
zhë ,Nußschale‘).
D. Zu bulg. (maz.) гол ,nackt, kahl*
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Totoni Kur, Xhuvani (ohne Ortsangaben, auch gorril);
C. Gjirokastër, Korçë [Ziçisht (gorecke)], Përmet [Dë- 
shnicë], Tepelenë [Dhëmblan (goreç)]y Vlorë [Poro]; 
nach FGS
D. Zu bulg. (maz.) горе ,oben‘; Hierzu gehört auch 
groçe ,kleine hölzerne Rinne unter dem Kombchälter 
in der Mühle, wovon das Kom in die Muhle hinab• 
läuft* das Svane aus dem Material Beeis för Mat zitiert
/ )  ~
GOREN ,Nordwind‘
A. 29,30
B. Gjinari Skr; Çabej: nach Kavalioti
C. Kolonjë [Gostivisht (,kalter Ostwind‘), Psarr i Zi 
(gorenë ,Sturm‘)], Përmet [Dangëlli]; nach ME (ohne 
Etymologie), FGS, Mann [tosk., geg.]
D. JO, SE, PO, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) горем ,oben‘, 
mundartl. шрнина ,Nordwind‘, bulg. гормипа ,Nord*
GOMËN ,Wasserloch‘
A. —
B. Çeliku Кгг (gom, -a ,Grube‘), Gosturani Has (,Steil- 
hang‘); Çabej: wegen gl->g-, das nicht gewöhnlich 
für dem Nordwestgeg. ist, meinte Jokl, das Wort sei 
zuerst in die nordöstlichen Mundarten eingednmgcn 
und erst danach von den anderen geg. Mundarten 
übernommen worden (Dazu die Ableitungen gobën, 
gobellë, gomellë, gobetë, zgobinetë, gomnerë und 
Toponymen: Gomenat. Gumina, Gamin, Gomsiqe)
C. Lezhë [Balldre (gamelle ,Loch‘ )], Lushnjë [Hys- 
&jokaj (gom)], Shkodër [Postribë], Tiranë [Pinar 
(,Quelle‘)], Ulqin; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. JO, ÇA(?); aus altserb./altbulg. глжбина .Tiefe*
GOREC ,Mühlgraben‘
A .- -
B. Floqi Dan (korec, -i .Klopfstock in der Mühle‘),
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GORRIK .Backglocke aus Топ*
A. 18, 19
B. Xhuvani (ohne Ortsangaben);
C. Gramsh [Seltë-Shpat, Tërvol, Vërçë], Librazhd 
[Bërzeshtë, Dorëz, Polis, Spathar]
D. DE; SV(selbständige alb. Bildung); aus bulg. (maz.) 
горник.іт allgemeinen oberster Teil verschiedener 
Dinge‘




D. SV (nach Kristoforidhi, Mann); aus urslav. *gora 
,Berg* + alb Sufix ־ishtè
GOROLULE ,Blume (Primula veris)*
A. —
B. —; Çabej: Peshkopi [Steblevë]
C .—
D. ÇA; zu bulg. (maz.) гора ,Berg* + alb. lule ,Blume‘
GORRICË ,wilde Birne‘
A. 12 bis 38. An den Punkten 12-13-14 neues Wort, 
31 (auch ,unergiebiger, trockener steiniger Boden*).
B. Beci Mat [Sanxhak {gjoriç ,leer‘)], Çeliku Dum, 
Floqi Dan; Çabej: aufgrund der mundartl. Verbreitung 
(fehlt im Norden) aus dem Bulg.
C. Überall; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi, Gior- 
dano
D. MH, ML, SE, JO, BA. ÇA. SV; aus bulg. (maz.) 
горница ,wilde Birne‘
GOSTË ,Gastmahl. Fest‘/ COSTIS ,bewirten‘
A. An allen Punkten [ 1 bis 11 {gostè), 12 bis 38 igosti)]
B. Shkurtaj Rra (gostë)< Totoni Za; Çabej: heute gilt
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C. Peshkopi [Sllatinë], Pukë [Kabash]; nach Bashkimi
D. MA. DE, ÇA, SV; aus serb. говсдар ,dass/
GOVORJAR ,Jemand, der Gesprochenes (im Unter- 
haltung Gehörtes) verbreitet, Plaudertasche‘
A. —
B. —; Çabej: Gjirokastër
C. Gjirokastër (,Spion* auch govori ,Spionage‘, Adj. 
/ govorisur )
D. ÇA; aus dem Bulg. (Maz.), zu говори ,sprechen*
GO/JIDË ,Nagel*
A. 1,2, 3, 4,5, 6 (neues Wort), 7 ,8 ,9 ,10  (gjozhd), 12 
(gjozhd), 13 bis 23,24 (.Hufnagel1), 25 bis 33, 34-35 
(neben gozhde auch shajké), 36, 37-38 (,Hufnagel*)
B. Beci Mat [Sanxhak {gjozhd)], Reç (me gjazhdue 
,nageln*), Lu {gjozhd), Mir [Blinisht (me gjozhdue 
.nageln*)), Gosturani Has (gjozhdar, -i ,eine Spindel, 
die den Pflug mit dem Joch fixiert*), Ra (gozhdar, ־/'
gosti im Tosk. und im Südgeg. von Elbasan, goste im 
Nordgeg.
C. Überall. Dazu die Ableitungen gostar, gostiar, 
gostiarés, gastim, nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi, 
Giordano
D. MI, ME, ML, SE, JO, MA, SK. ÇA, SV; aus serb./ 
bulg. (maz.) гост; zu гостити ,dass.*
GO VEDĖ ,Ochse*
A. —
B. —; Çabej: nach Buzuku
C. Nur nach Buzuku
D. MA. ÇA, SV; aus serb. говела ,Ochse; Rindvieh*
GOVEDAR ,Kuhhirt‘
A. 6
B. Gosturani Has; Çabej: nach Buzuku
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Л. 1 bi 38
B. Beci Reç (me gįrabit), Çeliku Kav [Rrelh Greth], 
Haxhihasani FP [Luzhe Gash (grabiim ,räuberisch‘)], 
Topalli Pu, Totoni Za; —
C. Überall, dazu die Ableitungen grabitës, grabitje, 
grabitqar; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi, 
Buzuku, Bardhi
D. MI, ME, ML, SE, PO, SK. ÇA, SV; zu serb. 
грабити ,räubcn; plündern1 / bulg. (maz.) граби 
,wegtragen; entführen1
GRABOllç ,mytholog. Schlange oder Drache‘
Л. 1-2 (,Schlange mit zwei Köpfen‘, auch grubofç)
B. Shkurtaj Rra (,sehr gefährliche Schlange‘); Çabej: 
nach Cordignano (Velipojë), Gazulli (Males! e Madhe]
C. Shkodër (I lot-Grudë (,unsympathischer Mensch‘)]; 
nach FGS
D. ÇA, SV; zu serb. грабонач ,Stock aus dem Holz 
der Weißbuche (carpinus betulus)1, грабонос ,Schlan- 
ge (Vipera ammodytes)‘
,Keil‘), Gjinari Op, Skr [Faqekuq (,Art Nagel1)]; —
C. Überall, in Gramsh (gozhd, -a ,Name eines Schafs 
mit spitzem und langem Gesicht‘); nach FGS, Bashk- 
imi, Kristoforidhi, Giordano
D. ME, Ml, SE, PO, SK, ÇA, SV; aus serb. гвозд / 
bulg. гвоздей ,Nagel; Bolzen; Eisenstück4
GO/JIUP ,Art Pelz‘
A. 1,2, 3, 4 (gozhun). 6, 7, 9.
B. Beci Shk (kozhtip auch kozhun)% Mir (Kaçinar-Laç 
(kozhup ,Maisstroh4)); Çabej: Schafspelz der Berg- 
bewohnem
C. Berat (Vokopolë), Kosovë (Gjakovë, Rugovë], 
Kukës (Lume], Pukë [Dukagjin], Skrapar [Ujanik (go- 
xhup)], Shkodër (Kastrat, Theth], Tiranë IMëzez], Tro- 
pojë (Bujan, Рас, Shipshan]; nach FGS
D. ÇA. SV; aus serb. кожух ,Schafpelz. Pelzmantel‘ / 
bulg. (maz.) кожув .dass.4
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B. Gjinari Dev; Çabej: nach Mitko
C. Kolonjë [Vodicë], Korçë [Menkulas (,hoher Zaun1), 
Vithkuq, Ziçisht], Librazhd [Spathar (,Traubensorte, 
ähnlich wie Kornelkirsche‘)], Përmet [Dangëlli-Rëzë 
(,Beet1)], Skrapar [Barę, Kalanjas-Spathar-Staraveckë 
(,Beet1)]; nach Mann dazu gradinar ,Gärtner1; nach 
FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. MI, ME, ML, SE, MA, PO, DE, ÇA, SV; aus bulg. 
(maz.) градина ,dass.4
g r a n ic e  ,Grenze4
A .—
B. Beci Mat [Macukull (granec)], Reę (granic), 
Gosturani Çer (vranicë); Çabej: grane, im Alb. in 
Griechenland
C. Gramsh [Shënepremte(,Schützengraben4)], Korçë 
[Progër], Kosovë, Kukës [Bushtricë], Mat [Gjoçaj, 
Lis], Peshkopi [Razhnopojë], Pogradec [Proptisht, 
Starovë], Shkodër [Kastrat (graniçar ,Grenzsoldat*)]. 
Tropojë [Bujan]
D. JO, MA. ÇA, SV; aus serb./bulg. (maz.) граница 
,dass.1
GRABUJË ,Rechen; Harke*
A. 1,2, 3 ,4 ,6 , 12,21
B. Beci Reç (gjrabuell), Shk. Mir [Blinisht-Thirre 
(gjrahuj, -a )], Gosturani Çer (grabuj). Rag (grebuj), 
Gjinari Tro ( grebuj. •a), Hoxha Vi (grabołł, -a), Shkur- 
taj Le; Çabej: nordgeg.
C. Korçë [Bilisht (grebashkë)], Kosovë [Deçan, 
Kaçanik, Metohi], Krujë (gërbuf), Kukës [Bicaj 
(gërbul), Bushtricë (grabołł, -a), Canaj-Gjanaj- 
(ïjegjan (gjrabuëj), Kalis-Kolesjan (grabuelí), Shëmri 
(gjrabuëj), Velë (grabuelf)], Lezhë [Rabosht (gërbu- 
/e)), Mat [Lis-Kurdari (grabi), Shëllim (grabijë)\, 
Peshkopi (Blliçc, Kovashicë, Lurë, Sllovë, Ushtelencë 
(grabijé)], Pukë [Kabash-Fierzë (gerbujë)], Shkodër 
[Vau i Dejës (gërbujë)1, Tropojë (gërbujë) [Lek- 
kurtaj], Tiranë (grabec); nach FGS, Bashkimi
I). ME, MA. DE, ÇA, SV: aus serb. грсбудьа ,Rechen: 
Harke4, грабул»а (грабл.с) ,Rechen* / bulg. (т а  (״/
гребло ,dass.4, грсбул ,Art Messer; Weinbauer- 
messer4
Xhelal Ylli - 9783954790746






B. —; Çabej: Kosovë
C. Korçë [Progër]
D. ÇA; aus urslav. *grçdelb .Balken*, bulg. (maz.) 
!*редел / serb. грсдсл» .dass‘
GRAZfTD ,Futterkrippe*
A. I bis 22, 23 (grazhd, PI. grezhde), 24 bis 36, 37 
(grazhd, PI. grezhdenj), 38
B. Beci Di, Çeliku Shp (grazhdoj ,Futter in die Raufe 
geben‘). Gjinari My [Martinë. Bubullimë (grazhdar 
,Maisspeicher‘)), Haxhihasani Çam (grazhdè: hedh 
grazhde ,Futter in die Raufe geben‘), Po {grazhdoj 
.Futter in die Raufegeben‘), Hoxha Vi (xhrazhd),Jbo- 
maj Sem (grazhdare ,Maisspeicher‘); —
C. Berat, Durrës [Bizë, Rabjek], Fier (Zharëz], 
Gramsh, Kolonjë [Qinam-Radovickë. Selenicë, 
Skorovot], Korçë [Brozdovec. Dardhë (grashç), 
Drenovë. Hoçisht, Pocestë. Sinicë, Shtyllë|, Kukës. 
I.ushnjë [Divjakë], Mat [Guri i Bardhc), Peshkopi 
Lunarë, Vleshë], Pogradec [Nizhavec, Proptisht]. Pukc 
[Gojan, Kokododë), Sarandë. Skrapar (Gjerbës. 
Koprenckë, Muzhakë, Sevran], Shkodër [Thethļ, 
Tiranë [Daias, Mullet (.Zaun rundum einen Ölbaum*)]. 
Vlorë [Drashovicë, Kurvelesh];nach FGS. Bashkimi. 
Kristoforidhi, Giordano





C. —; nach Meyer [im Alb. in Griechenland] und Barié
D. ME. SK. ÇA, SV; aus serb. грмуша .Feigen- 
Schnepfe, Sänger( Sylvia)‘, vgl. urslav. •grbnvb 
.Eiche; Strauch‘
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GRUÇKË ,entkörnter Maisstengel; ein Teil des 
entkörnten Maisstengels, den die Bauern als Flaschen- 
stöpsel verwenden‘
A. 24 (grumçkë), 29, 32
B. Gjinari Op [Gjonbabas, Mazreke, Peshtan], Petriti 
Str (grymçkë)\
C. Berat [Dardhë, Topi], Elbasan [Arenas], Gramsh 
[Kërpicë. Kullollas. Lubinjë, Shëmrizë, Verçë], Korçë 
[Opar, Progër (,trocken4: toké gruçë ,trockener Во- 
den‘), Zerec], Skrapar [Çepan, Gradée, Gjerbës, Ko- 
prenckë, Kuç, Muzhakë, Potom, Spathar, Trebël, The- 
repel]. In FGS gibt es graç ,entkörnter Maisstengel4
D. YI-; aus bulg. (maz.) грутка ,Stöpselstück4, mit 
alb. tk>ç  und alb. Sufiks ( Deminutiv) -te, oder direkt 
aus dem bulg. гручка .Stückchen, Klümpchen4
GRllDË .Erdscholle‘ 
A. —
GR1BÈ ,Kamm mit wenigen Zähnen; Rechen. Harke4
A. —
B. Gjinari Be; Çabej: aus dem Bulg., nach Weigand 
und Mann [Kolonjë (,Rechen4)]
C. Berat [Çiflik, Çorrogjaf. Tomorr, Topi (,Haama- 
del4)], Fier [Kavaklli-Pojan (,Netz‘)], Kolonjë, Korçë 
[Progör (,Kamm‘), Zëmblan (.Rechen4)], Lushnjë [Ça- 
kajas (,Netz‘)], Pogradec [Trebinjë. Zervaskë]. Skra- 
par [Kalanjas, Valë (,Kamm ...*), Therepel (,Frauen- 
schmuck; Stirnband4)], Vlorë [Novoselë (.Frauen- 
kamm‘)]; nach FGS
D. MA. DE [Myzeqe], ÇA; aus bulg. (maz.) гриба 
.Mähne4, bulg. гриба ,Harke; Rechen; Ruder*
GROM ,Donner*
A .—
B. —; Çabej: nach Buzuku
C .- -
D. MA. ÇA, SV; aus serb. гром .dass.‘
Xhelal Ylli - 9783954790746





C. Überall; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. MI. ME, ML, JO, SE, PO, DE, SK, ÇA, SV; aus 
urslav. *g־brstb, bulg. rp־bcr,dass.‘
(;ubere ,Art Pelerine‘
A. 1 ,2 ,6 , 16
B. Gosturani Has (,Knielange Pelzjacke‘), Rag, 
Shkurtaj Rra; —
C. Kavajë, Kosove, Krujë [Fush Kuqe], Lezhë, Lu- 
shnjë, Shkodër [Koplik, Linaj], Tiranë, Vlorë (Aliban. 
Tërbaç]; nach FGS, Bashkimi
D. MF: (nach Mitko), SK, ÇA. SV; aus serb./bulg. 
(maz.) губср ,wollene Decke*
B. —; -
C. Kosovë [Ferizaj, Gllagovec, Kaanik, Rahovec];
D. MI, ME. ML, SE, MA, SK, ÇA, SV(auch grūdinė, 
nach Godini, als eine Kontamination mit rudinė); aus 





C. Elbasan [Dardhas], Korçë ĮVelęan]. Librazhd 
[Manastircc, Rajcë], Pogradec [Hudënisht, Proptisht, 
Rëmcnj. Slabinjë, Starovë, Trebinjë]
D. YL; aus bulg. (maz.), PMJ 1 121 грумак .Erd- 
schölle*
(ЛГВЁ ,Krankheit bei Schafen, die die Wolle verlieren‘
A. 1,4, 5 .6 .9 . 11
B. Beci Shk. Shkurtaj Hot; Çabej: hauptsächlich
GRI SIIT .Faust*
A. I bis 38 (neues Wort neben einh. dumb)
B. Beci Di. Reç (gjrusht), Shkurtaj Kas-Kel-Le (mas-
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D. ML. SE, PO, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) гулаб 
(голаб) ,dass.‘
GUMAN ,mythologische Gestalt in Heldenliedern*
A. —
B. —; Çabej: in den Heldliedern über Muj und Halil
C. Nur aus der Nordensfolklore
D. ÇA; aus serb. гуман .dass.‘
GUMfcZJlIJ .summen; Lärm machen‘
A. 26 (gumezhof), 30 (gumçoj), 31 (gumëçoj), 35 (gu- 
mëçoj)
B. —; Çabej: tosk.
C. Literarisch breit belegt; nach FGS
D. ÇA; zu bulg. іъмжа. гьмжъ .hervorbrechen; sich
nordgeg; in Mirditë; nach Gazulli [Malësi e Madhe]; 
nach FGS gubëz ,Schorf
C. Krujë [Fush Kuqe. Gurrëz], Lezhë [Rrabosht, Lilë], 
Shkodër [Beltojë, Kamicë, Vrith-Shkrel]; nach FGS
D. ÇA, SV; aus serb. губа ,Aussatz. Lepra, Räude‘
GUCIMACË ,Gelber Krautwurm (Picris brassicae)‘
A. 1 {guskë wie bei Gazulli). 4, 5
B. Shkurtaj Hot (guskë)\ —
C. Shkodër [KukëlJ sowie nach Gazulli [Shkrel] und FGS
D. Gutschmidt. ÇA, SV (Dazu die Varianten guskë. 
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A. 31, 33, 35
B. Haxhihasani Çam [Picar (gushfaricė)]; Çabej: tosk.; 
nach Kristoforidhi [Berat]
C. Kolonjë [Bczhan, Lashovë], Përmet [Trebozisht], 
Vlorë [Sevaster (,gelbe Eidechse‘)]; nach Kristoforidhi
D. ÇA. SV; aus bulg. (maz.) гуиггсрица ,dass.‘
GUZllËM .Bindfadensorte‘
A. 1.2, 4. 6
B. Gosturani Has (.ringförmig zusammengcflochtene 
Ruten, die man als Tür in einer Schafhürde oder als 
Schneeschuh verwendet‘). Rag (.ringförmiges Flecht- 
werk, das man zur Verbindung des Ochsenjochcs mit 
dem Pflug benutzt‘), Hoxha Vi (gjushem, gjushma 
.gedrehte Zweige zur Verbindung von Holzhaufen‘), 
Shkurtaj Kel (guzhm, -a ,wie in Rag.‘); Çabej: nach 





D. Gutschmidt, SV (nach Meyer: Pogradec (gurneckë) 
und FGS); aus bulg. (maz.) грунсц ,Fischart im Ohrid- 
see (Rutilus rubilio ochridanus)‘
GUSË ,Gans*
A. 6
B. Gjinari Tr, Lafe Nik (auch ,Truthenne‘); Çabej: 
mundartl.; nordgeg.
C. Kosovë [Drenicë. Suharekë). Kukës [Helshanl. 
Peshkopi [Maqellarc (guska t egra ,Wildgänse‘)]
D. ML ME. SE. JO. MA. BA, SK ÇA, SV(auch*1«/!t\ 
gtishan); aus serb. rycKa,dass.*
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GJOBÉ ,Geldstrafe‘/ GJOBIT ,bestrafen‘
A. 1 bis 5, 6-10 (gobė), 11 bis 38
B. Topalli Pu (gob, -a), Ulqini Mat (gjobtoj)\ —
C. Überall; dazu die Ableitungen: gjobitje. gjobim, 
gjobtar usw.; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi, 
Giordano.
D. MI, ME, ML, SE, JO, MA, BA, PO, SK, ÇA, SV; 
aus serb./bulg. (maz.) глоба; zu глобити ,dass.‘
Mann (,dickes Seil, womit man Holz schleppt‘), 
Nopsca [Mirditë (gushme)]
C. Kosovë [Rahovec], Krujë [Gore (Jochbogen*), 
Luz], Kukës [Bicaj (,gedrehte Rute, womit man etwas 
verbinden kann‘), Gjegjan (,primitiver Schneeschuh*), 
Kalis, Kolesjan, Liqeni i Kuq (,wie oben in Rag.‘), 
Thirrë], Pukč, Shkodër [Jeran, Shirokë, Theth), Tropo- 
je [Babinë (,Jochbogen‘), Berishë, Buján. Pecaj]; nach 
FGS
D. ÇA, SV; aus serb. гужва ,Weide; Strohwisch; Seil; 
Band oder Ring aus zusammengeflochtcnen Zweigen, 
Stroh o.ä; unordentlicher Haufen oder zusammen- 
geflochtener, gebundener Ballen (z.B. I-aub, Lumpen)‘
(;JFKËTIJ ,widerhallen*
A. —
B. —; Çabej: nach Buzuku
C. —; nur nach Buzuku. Kamarda [Kalabri (gjekonj)], 
Skiro, Dozoni [Fier]
I). ÇA; zu serb. jcKnyTM ,hallen*
GJOÇENAR ,Mann ohne Familie; Bedauernswürdiger, 
Kätner*
A. —
B. —; Çabej: Myzeqe
C. Berat [Moravë (gjolçinar)], Fier [Libofshë (gjo- 
çinar)t Sop (gjorçinar)], Kavajë (Rreth Greth (gjol- 
shinar)], Lushnjë (gjoçinar, gjorçinar), Vlorë (gjon- 
xhinar) [Poro (gjoçinar)]
D. ÇA, SV; aus bulg. (maz.) граничар ,Grenzsoldat*,
B ay eriscn e
StaataoiDliothek
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beeinflußt von alb. gjorë ,erblärm lich; elend‘
IIABIS ,in  Erstaunen versetzen‘
A. 1 bis 38
B. Haxhihasani FP [Curraj i Epër (habit im t -i 
.Erstaunen; Verwunderung‘)], Shkurtaj Kel (habitan 
,erstaunte Mann oder Frau‘); —
C. Überall; dazu die Ableitungen: habiç, habim, 
habinoj, habitujë, habites, habitje, i habitshëm, i 
habitui nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. MI, ME, ML, SE, BA, SK, ÇA, SV; zu urslav. 
*habiti ,zerstören, beschädigen*
ІІЛІ,l a k a s  ,verbreiten, verteilen‘
A. 16
B. —; Çabej: nach Jungg (Shkodër)
C. Durrës, Fier ļKurjan], Gramsh [Vërçë], Kavajë, 
Kosovë [Deçan, Ferizaj, Kaçanik. Prizren], Krujë 
[Ishëm. Kurcaj, Shëmri]. Kukës, Librazhd (Babje, 
Dorëz], Mirditë, Peshkopi [Shumbat], Pukë (Dcdaj], 
Shkodër (Kalj, Zadrimë], Tiranë (I.under, Mullet,
GJOSË ,Ziegenart; gebratenes Ziegenfleisch‘/ KOZF. 
.Ziege‘
A. 32-34-35 (kozè ,Ziege‘)
B. Haxhihasani Çam [Mazrck (.Ziegenname‘)], Totoni 
Br [Nivicë (g/es ,schwarze Ziege mit weißem Bauch 
und zwei weißen Strichen an den Seiten der Augen‘)], 
Mu (,schwarze Ziege mit weißen Striche‘); —
C. Fier IZharëz (,Ziegenname‘)], Gramsh (,Ziegen- 
name‘), Gjirokastër(.dunkelgraue Maulesclin‘), Kolo- 
një (Mësiçkë (.Ziegenname*), Pcpcllash (,schwarzer 
Bock‘), Radovickë (,schwarze Ziege mit weißen Bauch‘). 
Selenicë (.rote Mauleselin‘)], Korçë (Dushar (gjesak 
.Bock oder ZicgenbÖckchen. schwarz und mit weißen 
Flecken, sowie mit zwei schwarzen Strichen im 
Gesicht‘), Lekas-Orgockë-Moglicë-Pirg-Strembec 
( ,Ziegennamc‘), Ziçisht ( ,graue Mauleselin‘ )], I .ibrazhd 
(Gostimë (,Ziegenname‘)], Lushnjë [Allkaj (.schwarzer 
Hund*)], Përmet (.braune Mauleselin mit zwei 
Strichen im Gesicht‘) [Frasher-Miçan-Zhepë (,Ziegen- 
name‘)], Sarandë [Gumcnicë-Konispol (,Ziege mit 
zwei parallellen Striche im Gesicht‘), Vergo (,schwarze 
Maulesclin mit rotem Gesicht‘)], Skrapar [Barę (gįaske 
.Ziegennamc; Mauleselin‘), Grepckë (,schwarze 
Mauleselin‘). Muzhakë-Vëlushë (,Ziegenname‘)], 
Vlorë (kozë);
D. ME. SE, SK. ÇA; aus bulg. (maz.) коза ,Ziege*
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HEJDË ,Buchweizen; Heidekom (Polygonum fagopy- 
гит)‘
A. 6
B. Gosturani Çer (,M aissorte‘); Çabej: in nördl. 
Grenzdialekten (elda, eld)
C. Kosovë [Dinicë, Koshtovë, Llapushnki, Llapshticë. 
Maree. Pakashti]; nach FGS
D. ÇA, SV; aus serb. ел»да, хелда ,Buchweizen, Hei- 
dekom (Fagopyrum esculentum)‘
Prezë, Tujan, Zall Bastar); nach FGS, Bashkimi, 
Kristoforidhi
D. ME [Shkodër, auch allakatem], SE, DE, ÇA, SV; 
zu serb. халакати ,schreien‘
HARABEL ,Sperling; Spatz*
A. 12 (varbeç), 18 (rabeia), 21 ,23  ־24,25-26-34-35,
36 (rabeckë)
B. Shkurtaj Hot (strafçe). Rra [Koplik (harambel)), 
Le (harambel); Çabej: nach Mitko (aravele) und 
Daniel (rabec)
C. Berat [Donofrosë], Fier [Kavaklli (Pl. harabenj\ 
Kurjan, Ngraçan, Vajkan], Gramsh [Verçej, Korçë 
[Lekas (harabeckë)], Krujë, Lushnjë [Allkaj. Çakajas, 
Divjakë], Pogradec [Nizhavec (harabeckë)]: nach 
FGS, Bashkimi. Kristoforidhi
D. MI. ME, ML, SE. JO, MA. PO. DE. ÇA. SV (aile 
Varianten: arabel, aravel, arravele. rrabec, rabec, 
rabecke, rebeçke, vremç, vremçe, sfrapc, sirapac, 
straç, strafçë, strafç, strap): aus bulg. (maz.) врабец, 
bulg. врабалец / serb. врабац ,dass.‘
HËRÇAS ,schnarchen‘
A ״-.
B. —; Çabej: nach Meyer, aufgrund des Materials von 
Kavaloti
C .—
D. ME, ÇA, SV; zu bulg. хърча ,sich räuspern, aus- 
spucken‘
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Л. 1 4־ (ostë), 5, 6,9,12, 13,14, 17 (hoste), 18 bis 23, 
24 (ostën), 25 bis 38
B. Çeliku Shp, Gjinari Kr (uste, -ja), Haxhihasani Çam 
[Filât (uste)], Shkurtaj Rra [Koplik (uste,-ומ)]; —
C. Berat [Karkanjoz], Elbasan [Gjegjan], Fier, Korçë 
[Devoll], Kosovë [Glagovec, Lipjan], Mat, Përmet 
[Odriçan, Rodcnj], Pogradec, Rrogozhinë, Skrapar 
[Dhores (hostek), Gradée, Radësh, Vlushë], Shkodër 
[Betoshë (hosti, ~a ,Rute‘)], Tiranë, Vlorë [Kropishtë]; 
nach FGS, Bashkimi (uste), Kristoforidhi [Shkodër 
(ustê, hostê)], Giordano (osten, gusten)
D. MI, ME, ML, JO, SE, МЛ, SK, ÇA, SV(auch 
ostenec: för Sulovë); aus bulg. (maz.) octch. bulg. 
остсіісц (?) / serb. остап ,dass.*
ע ה &4
HlfA .Anleihe*
A. 1,3, 5, 7-9-10-11 (uha), 12 bis 25, 26 (wo). 27 bis 
34, 35 (uha), 36, 37. 38
HIT AT ,eilen*
A. —
B. —; Çabej: nordgeg.
C. Krujë, Shkodër [Grudë-Kelmend (auch hiti ,Eile‘, 
hitatshëm ,eilig*)]; nach Bashkimi




B. —; Çabej: södgeg.; nach Kristoforidhi [Elbasan. 
Shkodër (horas ,im Chor; alle zusammen‘))
C. Elbasan, Kavajë, Kosovë [Gjilan (,Spiel‘)), Kukës 
[Lumë), Librazhd [Çermenikë|, Peshkopi (,lyrisches 
Lied; Dorfrat. der die Bewässerung regelt‘)
D. ÇA; aus bulg. (maz.) xop ,dass.‘
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HUMÉ ,Lehm, der von Frauen zum Haarewaschen 
verwendet wird‘
A. —
B. —; Çabej: Kosovë (humes), Librazhd [Qukës], Po- 
gradée (hűmbe)
C. Kosovë [Gjilan, Kaçanik], Shkup; nach FGS
D. ÇA; zu serb. хум, хума ,Hügel‘ / bulg. хума ,Lehm. 
Ton‘
B. Haxhihasani Lu (uhaxhi ,Jemand, der anderen ohne 
Bezahlung hilft‘), FP [Curraj i Epër]; Çabej: in der 
gesamten alb. Sprache, mit verschiedenen Fonnen
C. Berat [Mbrezhdan], Elbasan [Peqin], Gjirokastër 
[Erind], Kolonjë [ShtikŐ], Korçë [Dvoran], Kosovë 
[Podrime], Kukës, Mat [Guri i Bardhë], Përmet, Skra- 
par, Shkodër, Vlorë sowie aus der Literatur; nach 
Bashkimi (uha, uhajë), Kristoforidhi, Giordano
D. ME, JO, ÇA(?); aus serb. yxap ,Nutzen‘ / bulg. 
yxa (?) ,dass.‘




D. SV: nach FGS, Mann [im Norden, I.umë. Keimend- 
Ranxë (,zum Aufwärmen in die Hände hauchen‘; im 
Alb. in Italien (hukasertj ,schreien‘; hukamè .Atmen‘]; 
zu serb. хукати ,hauchen; brausen; girren; ächzen‘ / 
bulg. (maz.) ука .stark wehen‘ / bulg. хукам ,rufen; 
hauchen‘
IKRA ,Rogen. Laich‘
A. 19 (,Schuppe‘), 25, 26, 34, 35
B. —; Çabej: auch ikërë ,Solanum nigrum‘; im Alb. in 
Griechenland; und hikèrr ,Polygomun, Pogopyrum, 
Buchweizen‘
C. —; nur nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. MI, ME, ML, SE, PO, SK, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) 
икра ,dass.‘
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A. 6 (izem), 12, 35 (izmë)
B. Gosturani Çer (izem ,Stall4); Çabej: auch hizem
C. Durrës [Ishëm], Kosovë [Rugovë (,Stall4)], Krujë 
{izmë ,kleines Zimmer4), Kukës [Lumë], Peshkopi 
[Staravec], Shkup
D. MI, ME, ML, SE, BA, PO, SK, ÇA, SV; aus serb./ 
bulg. изба ,Kammer; Keller; unterirdische Webstube‘
IZVOR ,Quelle‘
A. 12, 34,35, 36
B .—
C. Peshkopi, Vlorë [Tërbaç]
D. DE (*vor), SV; aus bulg. (maz.) извор ,dass.4
ISKĖR ,Funke‘
A. 33
B. —; Çabej: Korçë
C. Korçë [Menkulas], Pogradec; nach FGS, Cordi- 
gnano. Godini, Leotti
D. ME, MA, DE, SK, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) искра 
,dass.4
iV t  ,gestickter Teil des Glockenrocks‘
A. 1,2, 3,5
B. —; Çabej: nach Gazulli; im Norden
C. Shkoder (Dukagjin, Malësi e Madhe. Velipojë, 
Vermosh]; nach FGS
D. DE, ÇA, SV; aus serb. ива .Rand; Kante; Ende‘
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C. Përmet [Kadmishte, Topojan], Skrapar [Dhores], 
Vlorë [Ploçë]
D. Zu urslav. *jara ,Frühlings- (mit Anwendung auf 
Tier- und Getreidearten)*; im Bulg. (Maz.) mit der 





C. Fier [Rusinjë], Korçë [Gorë, Hoçisht, Menkulas, 
Moçan, Zemblak, Ziçisht], Pogradec [Petrushë], Vlorë 
(auch ariçké). Literarisch belegt die Variante jariçe, 
nach FGS




C. Korçë (,Raum für Wintervorrat‘) [Grapsh (,Zim- 
mer‘), Ziçisht], Mat [Guri i Bardhë (,Loch‘)]. Pogra- 
dec
D. DE, SV; aus bulg. (maz.) jaMa ,Grube‘
JARÇINÊ .Zicklein‘
A. 34 (in Punkten 21-22*27-29-30-31-32-33-36: 
karçin ?)
B. Gjinari Devoll;
C. —; nach Gjinari und Desnickaja (Malësi e Madhe
])־׳״/(
D. DE. SV; vgl. serb./bulg. (maz.) japc ,Zicklein, 
Kitze*, serb. jap4H11a ,großer Ziegenbock*
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Л. 2 ,3 .6 , 7, 10, 25, 26, 34,35
B. Gjinari Dev, Hoxha Vi, Shkurtaj Kel (jaza)\ —
C. Korçë [Hoçisht (Jas), Ziçisht], Kukës [Lusën, 
Petkaj], Lezhë, Peshkopi, Pogradec [Mokër, Rrëmenj], 
Pukë [Fierzë, Kimez, Kryezi], Shkodër [Malësi e 
Madhe, Rrjoll], Tropojë [Lekbibaj, Valbonë]; nach 
FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. МЛ, DE, ÇA, SV; aus serb./bulg. (maz.) ja3 






D. Gutschmid [Ohridļ. SV; aus bulg. (maz.) j'bKiia (?) 
,dass/
J  ARINĖ ,frühreife (Frucht)‘
A. ~
B. —; Çabej: nach Hahn
C. Nach Meyer, Hahn. Xylander. Dazu gehört 
vielleicht jarinkë ,kurze Wolle eines jungen Lamms* 
in Korçë [Devoll]
D. MI, ME. ML, SE, PO, SK. ÇA, SV; aus serb. japnua 
,Sommerfrucht* / bulg. (maz.) japHna ,Lammwolle; 
Wolle der zweiten Schur*
JARM ,Pflug*
A .—
B. Gosturani Çer (arem) [Valbonë]; Çabej: nordgeg.
C. Shkodër [Keimend, Malësi e Madhe. Tamarë], Tro- 
pojë [Çerem]
D. Ml. ME. SE, MA, BA, SK, ÇA; aus serb. japaM .Joch*
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B. Beci Mir [Laç (hullar)], Gosturani Çer (,Zügel‘);
C. Lezhë [Balldre], Mirditë, Shkodër [Kukël,Tama• 
rë],Tropojë [Çerem, Dragobi. Markaj]; nach Bashkimi, 
Cordi gnano
D. Gosturani, OM; über seib. улар ,Halfter' < türk.
' I
KACE ,Faß‘
A. 3, 4 (kacole ,kleiner Wasserkmg‘), 6
B. Gosturani Has (kac, -a .hölzernes Gefäß. 100 L.‘); 
Çabej: nordgeg.
C. —; nach Bashkimi
D. MF.. ÇA. SV; aus serb. каца ,Bottich‘
JE ZER ,Nebel. Dunst‘
A. 6
B. —; Çabej: nordgeg.
C. Kosovë [Prapashticë (,stehendes W asser‘), 
Suharekë], Kukës [Krumë], Mat [Lis-Shllin Ųezerė 
,schattige Seite‘)], Pukë [Kabashļ, Shkodër [Betoshë], 
Tropojë [Dragobi, Dushaj. Lekurtaj, Nikaj-Mërtur]; 
nach FGS, Giordano
D. ÇA, SV (unsicher); aus serb. jc3epo ,See‘
JUGÉ ,Südwind‘
A. 6. 7, 10 bis 29, 31, 33, 35, 37, 38
B. —; -
C. Durrës [Arapaj], Kosovë [Prizren], Lushnjë. Përmet 
IDangëlli], Pogradec, Skrapar [Dobrushë. Trebël], 
Shkodër, Tepelenë; nach FGS. Bashkimi
D. ME. ML. SE, MA. ÇA, SV; aus serb./bulg. (maz.) 
jyr .dass.*
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A. 12, 13, 14, 18 bis 38
B. Floqi Dan, Gjinari Op, Skr, My (auch kadishte), 
Haxhihasani Po. Totoni Muz (gadishie, •ja); Çabej: 
im Norden aus dem Serb., im Süden aus dem Bulg.; 
weit verbreitet
C. Berat [Çiflik, Çorrogjaf], Hibásán [Shpat], Fier [Ku- 
man. Luar, Mbers, Mojalli], Gramsh [Kukur], Kolonje 
[Bezhan, Butkê, Közel. Qesarakë (,Holzschaufel in der 
Mühle‘), Radovickë, Selenicë, Shtikë, Vodicë]. Korçë 
[Gorë. Gjergjevicë, Opar, Panarit (,Mühlgraben‘), Zi- 
çisht], Librazhd [Bërzeshlë, Dorëz, Skroskë (,unterer 
Teil des Kamins‘), Stranik], Përmet [Frasher, Kajcë. 
Krcshovë, Mbrezhdan], Pogradec [Podgozhan, Rë- 
menj, Slabinjë (,Vorderteil des Kamins‘)], Skrapar 
[Gradée, Grepckë, Kalanjas, Prishtë, Sevran, Spathar, 
Strafickë, Ujanik], Tepelenë [Cërrilë, Luftinjë]. Vlorë 
[Kurvcleshj; nach FGS. Bashkimi, Kristoforidhi




B. Haxhihasani Çam [Konispol, Kurtes (,Töpfer*)], 
Totoni Zag (Pl. keç), Thomaj Sem; Çabej: tosk.
C. Sarandë, Tepelenë [Bënçë], Vlorë; nach FGS, Ba- 
shkimi. Kristoforidhi (Pl. keç)
D. ME, ML. VA, SE, MA, ÇA; aus bulg. (maz.) ткаач. 
TKaja4, zu urslav. *tbkati ,weben4
KAD ,Weihrauch‘ / KADIS ,räuchern*
A. —
B. —; Çabej: nordgeg.
C. —; nach FGS. Bashkimi. Jungg, Cordignano. Baric
D. SE. MA, ÇA. SV; zu serb. калиги ,räuchern‘, 
urslav. *kadb
Í
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KALIT ,Eisen mit Wasser härten‘
A. 14 bis 38
B. ~
C. Berat [Kuç, Mbrakull], Fier [Ngjeqar], Kavajë, Ko- 
lonjë, Korçë, Librazhd, Lushnjë, Pogradec; nach FGS, 
Bashkimi, Kristoforidhi [Berat]
D. SE, DE, SK, ÇA, SV; zu bulg. (maz.) кали, urslav. 
*kaliti ,(Metalle) härten‘
KALENICÊ ,kleiner irdener Weinkrug‘
A. 6, 26, 35
B. Gosturani Has, Çer, Gjinari Dev, Haxhihasani FP 
[Luzh-Gash]; —
C. Kavajë [Qerret (die befragte Person stammt aus dem 
Kosovagebiet)], Korçë [Bradavicë, Devoll, Hoçisht], 
Kosovë [Drenicë, Gjilan, Kaçanik, Prishtinë, Prizren], 
Kukës [Bicaj, Palush, Sakat], Pogradec, Pukë [Kabash 
(,Tonteller; hölzer Trog‘)], Tiranë [Shëngjergj], 
Tropojë [Selimaj]
D. ME, SE, SK, ÇA, SV; aus serb./bulg. (maz.) 
каленица ,irdene Schüssel4
KALESTÊR .Gastmahl, eine Woche nach der Hochzeit, 
das der Schwiegervater für den Bräutigam ausrichtet*
A .—
B. Haxhihasani Çam [Janjar]; Çabej: nach Kristofo- 
ridhi [Berat]
C. Berat. Fier [Kurjan, Novoselë], Vlorë ĮNovosele]; 
ohne Ortsangaben auch kalestor »Teilnehmer an 
diesem Gastmahl*
D. ÇA; aus bulg. (maz.) калеса ,Hochzcitscinladung*, 
калссар ,Veranstalter der Hochzeit*
KAPICÊ I ,weißer Fes*
A. 1,3 ,4
B. Beci Shk, Gjinari Bu (kapice leshi ,wollener weißer 
Fes‘). Shkurtaj Hot, Kel, Rra; Çabej: nach FGS. Ba־ 
shkimi
C. Krujë [Fush Kuqe (auch ,weißer Schal‘)], Lezhë 
[Rrabosht. Shënkoll, Talie], Shkodër [Keimend. 
Kozmaç (,weißes Tuch der Braut*), Razëm. Shalë,
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Shkrel, Trash]; nach FGS
D. ÇA, SV; aus serb. Капица ,Käppchen, Mützchen*
KAPINfi ,Brombeere (Rubus fruticosus)*
A. —
B. —; Çabej: aufgrund des Ortsnames Kapinova, in 
Berat, bulg. Quelle wahrscheinlich
C. —; nur nach FGS und GJA (73/3, S. 59)
D. ÇA, SV (auch kapinok ,Andom: Marrubium vulga- 
re*; nach Mann kupinę ,Fruchtbaum‘); aus bulg. (maz.) 
капина / serb. купина ,dass.‘
KAPICË II ,Armvoll*
A. 4,5, 16 (auch kape\ 17,18, 19,20,21 (kopice), 22 
(auch kupicé)% 23,24, 25,26, 27 (kupicë)* 28 bis 38
B. Floqi Dan; Çabej: aus dem Serb.
C. Berat [Dasholli, Dushnikļ, Çamëri, Hibásán [Funar, 
Preçi с Sipërme], Gramsh [Sojnik], Kolonjë [Helmës, 
Mesiçkë, Qinam-Radovickë. Rehovë]. Korçë [Dvoran. 
Hoçisht. Klocë, Lekas, Libonik, Shtyllë, Ziçisht], Ku- 
kës [Lumë, Nangë, ТЫгтё], Librazhd [Çermenikë], Lu- 
shnjë [Çanakaj, GorTC.Gjuzaj], Permet |Frashër,()dri- 
çan], Pogradec [Dërdush, Losnik. Pleshishi, Pretush, 
Vërçun. Verdovë, Zervaskë], Skrapar [Blezënckë. Dho- 
res. Gurazes. Gjergjovë, Ujanik], Tiranë [Kamëz, Ke- 
rrabë, Paskuqan, Shëngjergj]. Vlorë [Kuç, Treblovë]; 
nach FGS, Kristoforidhi
D. МП, VA, SE, SK, ÇA, SV; aus serb./bulg. (ma/״) 
Капица. Deminutiv von копа ,Getreideschober, Holz- 
häufen*
KARAVFXE ,kleiner runder Laib Brot*
A. 20, 21 (.Gerstenbrot‘), 22, 28, 30, 31, 32, 33, 36,
37, 38 (kravele)
B. Haxhihasani Çam [Marge!liç (kravele), Salicë); 
Çabej: aus dem Serb./ Bulg.
C. Berat [Malas Gropë], Fier [Belishovë, Ngraçan 
(,Gerstenbrot*)], Gjirokastër [Erind-Nivicë-Nokovë 
(kravele)], Kalabri, Kolonjë [Bejkovë, Kaltanj, Rado- 
vickë], Përmet; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
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[Gjirokastër (kravelë), Përmet (karvei)]
D. MI, ME, SE, r ø ,  SK, ÇA, SV [Kalabrien (kravele)]; 
aus bulg. (maz.) KpaBaj ,Kuchen; Gebäck*
KARINĒ ,Mastbaum‘
A. —
B. —; Çabej: im Norden
C. Kolonjë [Bezhan-Mollas (,Balken, unter dem Fuß- 
boden, zwischen den parallelen Wände eines Zimmers, 
der zur Verstärkung des Fußbodens dient‘ )] sowie nach 
Leotti, Godin, Barié
D. ÇA; aus dem Bulg. (Maz.) ?
KAR1CË ,Getreidemaß‘
A. 3 ,6
B. Haxhihasani FP [Bujan-Krasniqe (,Behälter 
180kg‘)], Lafe Nik (,Kastanienmaß‘), Topalli Pu [Iba- 
llë (,Getreidemaß‘)], Shkurtaj Rra (korriqe ,Getreide- 
maß för das Mahlgeld‘); Çabej: nordgeg. Für identisch 
mit karicë hält Çabej karriq ,Getreidemaß‘, sowie 
koruqe und karriqe, die er von Gazulli zitiert
C. Berat [Dushnik (,kleiner Stock, den man an die 
Wagenräder verwendet‘), Çiflik (,Drachtnetz‘)],Elba- 
san [Valas (,cin langcr.zum Fischfang gebrauchter 
Stock, mit einem Netz an der Spitze*)], Fier [Çeligrad 
(,wie in Berat, Du.‘), Kavaklli (,Netz‘)], Mat ( rrush 
karrice ,Traubenname, nach dem Doriname Karrice'), 
Tepelenë [Lab-Martalloz], Vlorë; nach Bashkimi (ko- 
rrice, krroce)
I). ME, SE, SK. ÇA, SV; aus serb./bulg. (maz.) корица 
,Müldchen, Müldlein.Tröglein, Mühlenbeschickungs- 
behälter‘. Deminutiv von корито ,Trog‘
KARKALEC ,Heuschrecke (pachytylus migratorius)‘
A. 1,3,4, 5 ,6,7, 8.10,11 (.kacalec), 12,13 (kacalec), 
14 bis 38
B. Çeliku Kav -Du (lec, ־/); —
C. Fier [Cfir], Gramsh [Vërçë], Kalabri [Kozencë], 
Krujë, Lushnjë [Çinar, Divjakë, Gradishtë], Skrapar 
[Muzhakë, Vëlushë]. Shkodër (karkalec); nach FGS, 
Bashkimi. Kristoforidhi. Giordano
D. ME, ML, SE, SK, ÇA, SV (kérkalec, karcalec, kaca-
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B. —; Çabej: aus dem Altserb.; in Himarë Familien- 
name
C. Pukë. Shkodër; dazu die Ableitungen: kasnecar, 
kasnecoj, kasneci; nach FGS, Bashkimi
D. JO, SE, MA, BA, SK, ÇA, SV; aus serb. казнац 
,Steuersammler; Dorfvorsitzender4, zu казнити 
,strafen4
KASTRAVEC .Gurke (Cucumis sativus)*
A. 3, 4, 5, 6, 12, 14 (neues; alles ist saliate), 15, 16. 
17. 19, 20,21,22,23,24 (neues; alies ist saliate). 25, 
26.27,28. 29 (neues; altes ist saliate). 30.31,32 (eine 
kleine Gurkensorte heißt korishan). 33, 36, 37. 38
B. Çeliku Pe (këstrevës, -a ,Wildpflanze, ähnlich der 
Reispflanzc*), Shp (kasravec). Du (vec» */). Hoxha Vi, 
Totoni Zag; —
C. Elbasan. Fier, Gramsh [ Vërçë], Korçë IDardhë], Ko- 
sovë, Krujë [Gurëz, Gjorm], Kukës, Mat (Martanesh). 
Tiranë [Prezë], Vlorë; nach FGS, Bashkimi. Kristofori- 
dhi (krastavec)* Giordano (auch karkavec)
D. Ml. ME, ML. SE, MA. SK, ÇA, SV; aus serb. 
крастравац / bulg. (maz.) краставица ,dass.4
110
/ec, kacadren, kaçarriçë); aus serb. скакавац , 
скакалац / bulg. (maz.) скакалсц ,dass.4
KARTOLLÈ ,Kartoffel'
A. 1,2, 3 ,4, 5 ,6, 7, 8 ,9, 10, 11
B. Beci Reç 0kërtolle), Shk. Mir [Fang, Gryka Oroshit, 
Kodër Rrjoll, Kodër Spaç, Sukull, ТЫгтё], Gosturani 
Ra (kërtoll), Shkurtaj Hot-Kel (kërtollë)\ Çabej: aus 
dem Serb.
C. —; nur kërtollë: Durrës [Shijak], Krujë [Fush Kuqe. 
Gjashi, Gjorm; Ishcm, Manati, Talie]. Pukë [Kryezi], 
Shkodër [Curraj, Kastrat. Shestan]; nach FGS. Cordi- 
gnano
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B. —; Çabej: nach Meyer
C. —; nur nach Rossi, Leotti, Barié
D. MI, ME, SE, MA. SK, ÇA, SV; aus serb. кадиони- 
ца / bulg. (maz.) кадилница; zu urslav. *kaditi 
,räuchern*
k e t ë r  ,Eichhörnchen (Sciurus)‘
A. 18, 19 (qetër), 25, 26,35, 36
B. Çeliku Shp (qetèrr\ Gosturani Ra (kitërr), Haxhi- 
hasani Lu Ųkiter); Çabej: nach Kristoforidhi [Berat], 
ER [Përmet]
C. Gramsh, Gjirokastër, Kolonjë [Shalës], Lezhë [Shën- 
koll], Myzeqe, Përmet. Pukë [Kryezi], Skrapar [Barę, 
Muzhakë], Shkodër; nach FGS, Bashkimi (kiter), Kri- 
stoforidhi, Mann (Dibër (leskitër)]
D. ÇA, SV; zu urslav. •kitb (serb. кита / bulg. китка 
,Büschel, Zopf) + alb. Suffix ־ërr, -ër
KASH ,Grütze; Brei*
A. ***
B. Lafe Nik (,Domenbuschart‘); Çabej: mundartl.
C .—




C. Kolonjë [Qafzez (,verfolgen‘)), Korçë [Bitinckë 
(,Nußfrucht enthäuten‘), Zemblan (,verfolgen, 
nachlaufen‘), Ziçisht (,wie in Bitinckë*)], Kosovë {ka- 
teis ,den Mais von Maskolben entfernen*). Përmet (,an 
Gewicht verlieren; abnehmen‘) [Badëlonjë (,Gericht 
gar kochen*)]; nach FGS, Mann (nach Tase)
D. DE; zu bulg. (maz.) кати ,(ab)bröckeln; entkörnen; 
abkömen; schälen*, vgl. russ. катить ,rollen; wälzen; 
schieben; schnell fahren‘
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B. —; ־ ״
C. —
D. ME (nach Milko), JO, SE, SK. ÇA; aus bulg. (maz.) 






D. SV [nach FGS, Mann; tosk.]; aus bulg. кълк. Hüfte; 
Schenkel‘
KËRÇMË ,Kneipe, Gastmahl‘
A. 25 (,Erntefest‘), 34
B. —;
C. Kolonjë [Gostivisht], Korçë [Hoçisht, Ziçisht], 
Përmet [Ogren], Pogradec [Mokër, Starovë, Stropckë]; 
dazu die Ableitungen: kérçmar, kerçmetar\ nach 
Bashkimi





C. —; nur nach Hahn, Cordignano. !,cotti. Kristofo- 
ridhi
D. ME, JO, SE, ÇA; aus serb. крбул>а .BeerenkÖrb- 
chcn‘
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D. ME [geg.: aus it. capresto ,Galgenstrick‘], OM; eher 
zu serb. крпсж / bulg. кърпсж ,Flickwerk4, vgl. 
крпслс ,Verbindungsbolzen am Pfluge‘.
KÉRPË ,Flicken, StofTetzen‘ / KERPFT ,flicken‘
A. 22, 31, 32, 36 (,Henne mit grauen Punkten; 
Frauenkopftuch4)
B. Gjinari Ber (kerpicy -a ,kurze Wolle, die während 
der Gerbarbeiten vorkommt‘); Çabej: auch in Sizilien 
kërpinj ,flicken‘
C. —; nur nach FGS, Rossi, Leotti
D. Ml, ME, ML, SE, JO, PO, SK, ÇA, SV (auch kerpaç); 
aus bulg. (maz.) крпа ,Fetzen, läppen. Wisch, Auf- 
wischer‘; zu serb. крпити,flicken, stopfen, ausbessem. 
lappen, flecken*
KËRMË ,Aas; Kadaver; geschlachtetes Tier‘
A. 17 bis 38
B. —; Çabej: tosk.
C. Berat [ÇiflikJ, Fier [Seman], Gramsh [Vërçë 
(korm% Gjirokastër (,schlechtes Fleisch‘) [Lunxhëri], 
Kavajë [Zhabjak], Korçë [Gjonomadh, Treskë. Tudás], 
Përmet [Mbrezhdan], Pogradec [Starovë], Skrapar 
[Gjerbës, Strorë], Vlorë [Brataj, Tragjas, Vuno]; nach 
FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. ME, SK, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) крма ,Futter, 
Aas*
KĖRSH ,Felsen*
A. 3 ,6 ,7
B. Gosturani Çer, Lafe Nik, Shkurtaj Hot (kėrrsh
Kf.RPF.SH ,Halfter; Zügel־
A. Tropojë [Buján]
B. Beci Reç, Mir [Blinisht (kopresh)]. Haxhihasani Lu, 
Hoxha Vi;
C. Kosovë, Kukës [Domaj, Kolcsjan. Sakat. Zaharisht). 
Mat [Frankth], Peshkopi [Blliçe, Kalle. Kishavec], Tro* 
pojë [Dragobi. Markaj] ; nach Kristoforidhi-Rossi: 
Shkodër (kopreshe), Bashkimi. Mann
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B. —; Çabej: Dibër, im Nordgeg. (,vorderer Teil des 
Bootes‘), nach Gazulli [Hot-Malësi e Madhe (kipec 
,Paar; Ähnlichkeit‘, me kipcue ,ähneln‘)]
C. Kukës [Kolesjan (,Schulter‘)]; nach Baric (,Statue‘)
D. JO, ÇA; aus serb./bulg. (maz.) кип ,Bildsäule, 
Standbild, Bildwerk. Statue‘
,steiniger und felsiger Ort‘);—
C. Kosovë, Tropojë [Buján (,spitzer Fels‘)]
D. MI, ME, ML, SE, ÇA, SV [Pukë-Prizren (kėrsh 
,fest im Boden stehender Felsen‘), Pukë (karsh, karrsh 
,unfruchtbarer Boden‘, Malësi e Madhe (kersh), nach 
Gazulli vend karsh e kërsh ,kahle Stelle voller Steine 
und Felsen‘]; aus serb. крш ,felsiger Grund; felsiges 
Terrain4
KIKÉ ,Pferdemähne‘ / KUKË ,Kopf; Scheitel*
A. I (kiké). 3 (kiçé)
B. Haxhihasani FP [Rilë-Bregu i Matit (kike)], Shkurtaj 
Kel (kika); Çabej: nach Cordignano (kiké) und nach 
Kristoforidhi [Vlorë (£м&)]׳ Er erwähnt auch den 
Familienname Kika fïir Tiranë
C. Dürres, Labëri, Lezhë [Shënkoll], Mat [Guri i 
Bardhë (,Gürgcl‘), Klos(,Vogel- oder Kriechtiers- 
hals‘)], Mirditë, Shkodër [Hot, Vrith (,Roggenähre*)], 
Tropojë [Buján (kuké ,ein kleines Holzstück, von einer 
Seite angespitzt, das man verwendet, um die Kastanien 
zu enthäuten‘), Lekbibaj (,Holzhammer*), Lekkurtaj 
(,Trommelstock*)], Vlorë [Kurvelesh-Mesaplik- 
Vuno); nach FGS
D. MA, ÇA, SV; aus urslav. *kyka: kuke, später aus 
serb./bulg. (maz.) кика ,Zopf, Haarzopf, Flechte*
KITE ,Kornähre‘
A .—
B. Gjinari Ma [Greshicë], Thomaj Sem; Çabej: 
Mallakastër, Sémán, Vlorë; wohl aus dem Bulg.
C. Berat [Pattal, Roshnik], Fier [Ndëmëmas, Suk, 
Visokë], Skrapar [Grepckë, Spatharë, Zhepovë], Vlorë 
[Armen, Gëmec, Kaminë]; nach FGS
D. ÇA, SV; aus bulg. кита ,Flachsbündels*
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D. SV [Devoll (nach Xhaçka)]; zu bulg. тлея ,dass1
4 .
KLEKÉ ,Bergkiefer (Pinus mugo)‘
A. —
B. —; Çabej: nach Mitrushi [Malësi e Tropojës] und 
für Rugovë
C. Kukës [Turaj (,feines, enges Brett*)], nach FGS 
(auch kërlekë), Mitrushi und nach der Literatur aus Ko- 
sovo
D. ÇA, SV (auch kerleke)\ aus serb. клека ,Wacholder 
(Juniperus)‘ / bulg. (maz.) клек ,dass. (Pinus montana)'
KLENË .Döbel, Weißfisch(Lcuciscus cephalus albus)‘
A. 26, 34
B. —;
C. Korçë (dazu die Ableitungen: klenishte% klenush) 
[Lubonik, Prcspë], Pogradec [MëmëHsht]; nach Rossi
KLEÇKfi ,Splitter‘
A. 17,18,26 (auch bluashkë), 29,34,35 (auch roshka)
B. Gjinari My [Muçaj, Bubullimë (qeçkëz ,Pflock‘)], 
Petriti Str (këlekë ,Pflock‘), Thomaj Sem (qekéz 
.Binsenfaden, den man im Jochbogen verwendet‘); 
Çabej: tosk.
C. Berat [Çiflik, Mbreshtan (kleçkëz)], Elbasan [Shpat 
(,Türriegel‘)], Gjirokastër [Zagori], Korçë [Bobo- 
shticë(auch ,Streichholz‘), Dardhë. Dvoran (,Pflock‘), 
Hoçisht, Moglicë, Stratobërdhë). Kosovë [Lipjan, 
Rahovec], Pogradec [Starovë, Velçan], Skrapar, Tiranë 
[Shupal]; nach FGS
D. SE, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) клсчка ,Splitter‘
KLEIT ,brennen (langsam, ohne Flammen)*
A.
B.
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C. Korçë [Baban (,Anklopfgerät in der Mühle‘), 
Bitinckë, Grapsh (,Schwätzer‘), Plasë, Qytezë {klepa- 
shkë)y Sinicë], Kosovë 0klopaskë), Pogradcc; nach 
Kristoforidhi, Bashkimi, Leotti, Godini, Kristoforidhi 
(,Feder‘), Logoreci (,Rinde; Uhrfeder‘)
D. ME (nach Kavalioti: klopashkë). SE, JO, SV; aus 
bulg. клопачка mittlerweile nur mit der Bedeutung 




B. —; Çabej: Kalabri
C. Kalabri [Shën Mitër], Kukës [Canaj-Gjonaj 
(,frisches Gras*)], Sarandë [Konispol]










C . Kukës [Çajë (A.to/i/er.Dachsparrcn*), Tërshen (kle- 
sihte .Balken‘), Topojan (.Dachsparren‘)]; nach FGS
D. DE, SE; aus bulg. (maz.) клснгга ,dass.*
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Ableitungen: kllapine, kllapinasĶ (i, e) kłlapisur, (i, 
e) kllapishëm; nach FGS
D. DE, ÇA, SV; aus serb. клапа .Wahn‘ / bulg. (maz.) 











C. Krujë [Fush Milot (kllade ,Verfaultes‘)], Kukës 
[Lume (kllade .Abfälle und Bodensatz, die im Fluß 
schwimmen‘)], Peshkopi [Brezhdan (kllade ,Flußab- 
falle‘), Katër Grykat (klladinë ,Matsch. Sumpf, klla- 
dohem ,sich beschmutzen*), Vleshë (klladë ,großes, 
trockenes und gleichzeitig teilweise verfaultes Stück 
Holz, das im Wald am Boden liegt‘)], Tropojë [Kras- 
niqe (.Flußabfälle), Markaj];
D. OM: aus serb. клала .Schrot, (verwitterter) Baum- 
stamm*
׳ * ' V
ł  4
k l l o ç k Ë ,Gluckhenne; Bruthenne* / KLLOÇIT 
.glucken; gackem; brüten*
A. 17 bis 38 (kliokė)
B. Beci Reç, Çeliku Dum [Betsh], Kav [Rreth-Greth
KI,LAPI ,Fieberwahn; Bewußtlosigkeit‘
A. 1, 3 (kllapé), 4, 6, 7, 9, 10, 23 bis 36
B. Beci Shk (me kllapurit), Shkurtaj Hot: Çabej: nord- 
geg.; nach lungg, Bashkimi. Gazulli | Malësi e Madhe]
C. Kosovë. Tropojë sowie aus der Literatur; dazu die
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(koçka)\, Floqi Dan, Gjinari Op (kllake), Skr, My 
(Bubullimë-Kavaklli-Libofshë-Martinë-Peshtan-Pob- 
rat (Aoft)], Tro [Krasniqe (klloqt)]; Çabej: aus dem Bulg.
C. Berat [Velabisht], Durrës, Elbasan [Dumre, Gjyralë], 
Fier [Mollas], Gramsh, Gjirokastër, Kolonjë [Bejkovë], 
Korçë [Bitinckë, Melçan, Pocestë (kokë\ Tudas (klla- 
çkë), Zemblak], Krujë [Gjorm], Kukës, Lushnjë [Zheli- 
zhan], Përmet [Frashëri (i, e klloqitur »verdorbenes 
(Ei)‘)], Pogradec [Leshnicë, Proptisht, Rëmenj, Slatinë, 
Sllabinjë, Starovë, Vërdovë], Sarandë, Skrapar 
[Muzhakë, Tomorricë], Tepelenë [Luftinjë, Martalloz], 
Vlorë [Kropisht, Kuç-Pilur (klloçit), Tragjas]; nach 
FGS, Kristoforidhi [Berat]
D. Ml, ME, ML, SE, VA, BA, SK, ÇA, SV; aus bulg. 
клочка .dass.‘; zu клопам ,glucken‘
KLLOPSHINË ,Strohkissen, das die Ochsen während 
der Arbeit im Joch am Hals tragen4
A. 22 (kofshinë), 23 (kofshinë), 27 (komshine), 29 (qa- 
bushine), 30 (kopshinë), 33
B. Floqi Dan (kopshinë), Gjinari Skr (qabushin)> Ma 
[Greshicë (kofshinë)]. Totoni Zag (kopshinë);
C. Berat [Sinjë (kopshinë)], Fier [Bejár (kopshinë)]. 
Gjirokastër [Hoshtevë (kopshimë)], Përmet [Grabovë- 
Odriçan-Ogdunan-Piskovë-Rëzë-Tremisht (kopshinë)]. 
Skrapar [Muzhakë (kopshinë)]. Tepelenë [Krahës (kop- 
shinë)]; nach Mann [Тотогт (kofshinë)]
D. YL; aus dem Bulg. (Maz.); zu клопчс ,Knäuel*
KLLUKË ,Glucke: Bruthenne‘
A. 1,4, 6, 7 -9 (kliuq)y 10 (auch Нике). 11 (kjuke). 16 
(Пике)
B. Beci Mat [Kurdar (Пик. -a)], Mir (siluke. mesłluk 
.ausbrüten*), Gosturani Çer (klluq), Shkurtaj Kel, 




C. Mirditë [Simon (kllokme ,Art Schlüssel* )], Tiranë 
(kllojkes ,TürriegeP, auch Doriname: Kłlojke), Vlorë 
[Kuç (kUokë^ -ri ,Kniegelcnk‘)J; nach FGS
Ī). VA. SK, SV(unsicher); aus serb. кл>ука ,Krumm- 
stab*
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C. Kukës [Fshat-Lumë (,Raubvogel; Räuber‘)], Pe- 
shkopi [Vleshë], Pogradec [Blētas, Trebinjë], Shkodër




B. Çeliku Du [Bclsh (korbulï)], Кгт (<korbëll), Gjinari 
My [Lushnjë (korbuli ,Bottich‘)], Hoxha Vi (korbeil 
,Bottich4). Xhuvani (gobell, ohne Ortsangaben); —
C. Elbasan [Gjyralë (kovėll)]y Korçë [Koshnicë, 
Mborje], Lushnjë [Sopëz (kobëlf)]y Peshkopi [Grevë], 
Pogradec
D. Mit, SE, SK. ÇA, SV; aus bulg. (maz.) кобел ,Melk- 
eimer*
C. Berat, Çamëri (kllukaqis ,klluk-klluk machen 4), 
Elbasan [Funar], Gjirokastër (,warm4), Kavajë, Krujë 
[Gurëz], Kukës [Domaj, Trunë], Lezhë [Kallmet], 
Mirditë [Kaçinar], Pukë [Gjegjan, Micaj], Shkodër, 
Tepelenë [Martalloz (,verdorbenes Ei4)], Sarandë 
(,verdorbenes Ei4); nach Bashkimi, Kristoforidhi




B. ״ ־ ;
t \  In der Folklore des Nordens
D. MI, ML, SE, MA, PO. SK, SV; aus serb. кнез ,dass.4
KOb £ .Betrug; Unglück* / KOBIT ,rauben*
A. 3-4 (kobë), 16 (kobit ,betrüge4), 25-35-36 (kobë)
KOBEC ,Goldammer (Emberiza citrinella)*
A. 25,35
B. Hoxha Vi; Çabej: nach Bashkimi
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B. Çetiku Du (kob, auch kobiqar ,schlechter Mensch4), 
Haxhihasani FP [Martalloz (kobitar ,Räuber‘)], Hoxha 
Vi (me kobit ,betrugen‘ ); Çabej: kob, kobë, kobash, 
kaboj, käboj, kuboj, kobit
C. Berat (,Diebstahl‘), Elbasan (,Unglück‘), Kavajë 
(,Unglück‘), Korçë [Moglicë (kobeckë ,schwarze 
Ziege‘, Ziçisht (auch kobait ,heimlich essen‘)], Mat 
[Guri i Bardhë (,mythologische Figur, die Menschen 
frißt‘)], Përmet [Frashër,Ogren], Skrapar [Muzhakë 
(kobicë *schwarze Ziege‘)], Tiranë (,Betrug; Lüge‘), 
Vlorë [Dukat (kobí)]\ nach FGS, Bashkimi, Kristofori- 
dhi [Berat, Përmet]
D. ME, VA, SE, PO, SK, ÇA, SV; aus serb. коб, кобе 
,Schicksal; Los; (gute oder böse) Vorbedeutung; 
Glück‘ / bulg. (maz.) коба ,dass.*, zu кобити ,Unrat 
wittern*
КОС ,Knochen*
A. 1,3,5, 6, 7 ,10,11,12,13,14,16
B. Beci Mir, Di, Hoxha Vi, Çabej: auf dem gesamten 
alb. Sprachgebiet (geg. PI. koctj), auch im Südtosk.
C. Kavajë [Rreth-Greth (,Vorderteil des Lasten- 
sattels*)], Kalabri (коса ,ein Holzteil des Dudelsacks*). 
Kosovë, Kukës [Skavicë (,Fruchtkern‘)], Lezhë, Mat 
[Guri i Bardhë], Peshkopi, Shkodër, Tiranë, Vlorë 
[Qeparo (коса ,Holzstock, mit dem man die Ölfrüchte 
preßt‘)]; nach FGS, Bashkimi
D. ME, ML, ÇA, SV; zu urslav. *kostb ,dass.*
KOBiixË ,Stute*
A. Tropojë
B. Hoxha Vi (kohile);
C.
D. Hoxha, OM; aus serb. кобила ,dass *
КОСЕ ,Mädchen*
A. —
B. Gjinari Ma [Çorrush, Greshicë], Haxhihasani FP 
[Dukaj]; Çabej: nach Kristoforidhi (aber nicht für 
Gjirokastër sondern für Kurvelesh)
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A. 6 0toçaJk), 7 (koshak ,Schwein‘), 21-22 (koçek), 23 
(kofçek), 26 (kovçek), 27-29-30-31 -32-33 (koçek), 34- 
35 (kovçeg), 36-37-38 (koçek)
B. Çeliku Kav (koçek ,Art Schrank‘), Gjinari Be (koçek 
,kleiner Schrank‘), Totoni Za (koçek ,Getreidespei- 
cher‘), Kur (koçek ,Hinterteil des Lastensattels‘), 
Xhaçka Dev(koshteg ,Speicher‘); —
C. koçak: Kosovë, Kukës [Pistë], Mirditë [Kaçinar 
(,Hütte‘)], Pukë [Arst (,Hütte; Huhnerstall*), Kryezi- 
Micaj (,Maisspeicher‘)], Shkodër, Tropojë [Bujan] 
koçek: Berat [Allambrez, Belesovë, Çorrogjaf, 
Drenovicë, Gërmenj, Kutalli (,kleiner Schrank‘), Posh- 
një], Elbasan [Bradashesh, Funar, Peqin (,Steinbaniere 
im Fluß‘), Shpat (,Brotschrank‘)], Fier [Aranitas. 
Gracell-Kavaklli-Libofsh-Mifol-Ngraçan (,Schrank‘), 
Visokë], Gramsh [Lubinjë (,Wandschrank‘), Vërçë], 
Kavajë. Kolonjë [Bejkovë, Rehovë], Korçë [Hoçisht, 
Panant), Krujë, Librazhd [Gurakuq], Lushnjë [Fier 
Seman, Karbunarë], Peshkopi [Kandër], Përmet 
[Kreshovë, Suropull], Pogradec, Skrapar [Gradée, 
Gjerbës (,Schrank‘), Muzhakë, Vëndreshë, Zabërzan, 
Zaloshnjë (,Wandschrank‘)], Shkodër [Theth (,Fels‘)], 
Vlorë [Alibaban, Gërmec, Selenicë (,Schafhürde‘), 
Sevaster]; nach FGS (auch koçek), Bashkimi (auch 
koçek), Kristoforidhi [Berat (koçek)}, Gazulli [Malësi 
e Madhe (,Fels‘)]





B. Haxhihasani Çam [Picar (,der Wagen, mit dem der 
Bräutigam am Hochzeitstag die Braut nach Hause
bringt‘)]; —
C. Korçë [Pojan], Skrapar (.huckepack). Shkodër 
[Dukagjin], Vlorë(,huckepack‘); nach FGS, Bashkimi
C. Fier [Aranitas, Çorrush], Gjirokastër [Picar], Skrapar 
[Kuç], Tepelenë [Beçisht, Dukaj, Lab Martalloz, Me- 
maliaj], Vlorë [Dukat, Kacui, Mallkcq]; nach FGS
D. ME, ÇA; aus bulg. (maz.) коса ,Haar‘
KOCKfc ,Knochen‘
A. 17 bis 38
B. —; Çabej: коске eine mundartl. osttosk. Form, die 
sich ausbreitete
C. Berat. Fier [Libofshë, Radostinë]. Gjirokastër [Libo- 
hovēļ, Kolonjë (Bezhan, Qinam], Korçë [Devoll], 
Krujë. Kukës. Lushnjë [Mërtish], Mat [Guri i Bardhë|, 
Permet. Pogradec, Skrapar [Gradée], Vlorë; nach FGS, 
Kristoforidhi [Berat (gøete1)]





KOCÁK .Schweinestall V KOCEK ,Speicher för Mais- 
kolben‘
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D. SE, SV (nach FGS); aus serb./bulg. колар ,Warner, 
Kutscher‘
(koçii, kuçii), Kristoforidhi (aus Bogdáni)
D. ME, JO, ÇA, SV; über serb./bulg. (m az.) K04Hja 
1Kutsche, Droschke‘ < ung.
KOLASII ,Maisbrei4
A. - -
B. —; Çabej: Elbasan
C. Elbasan; nach FGS
D. ÇA, SV; aus bulg. куляша .dass.‘
KOI.É ,Wurst‘
A. - ־
B. Totoni Za; Çabej: auch Familienname in Beirat
C. Berat (Rehovë], Kolonjë [Leskovik. Selenici., Shti■
k o k o s u  ,Hahn1
A. 18, 19, 21 (,Puffmais4), 25, 26, 28, 29-30 (,Puff- 
mais‘), 34,35, 36,37,38
B. Gjinari Ber (,Pufimais‘), Thomaj Sem (kokoshkëz 
,Puffmais4); Çabej: tosk.
C. Berat [Moravë, Ullinjas], Çamëri, Fier [Riban 
(,Walnußkem‘)], Gramsh [Vërçë (,glühende Kohle4)], 
Gjirokastër [Labovë, Mashkullorë, Sheper, Zhulat]. 
Librazhd [Gurakuq (,Puffmais4)], Përmet, Rrogozhinë 
(Sinballaj (,glühende Kohle; Puffmais‘)], Sarando 
[Piqerras], Vlorë [Himarë, Kuç. Tërbaç]; nach FGS, 
Bashkimi, Kristoforidhi [Gjirokastër]
D. MI, ME. ML. SE, BA, PO, SK, ÇA, SV; aus bulg. 
(maz.) кокоша. кокошка ,dass.4
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26, 27-29 (kolonec), 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36
B. Çeliku Shp [Trepsenisht (kolonie)], Floqi Dan, 
Gjinari Ber, Op (koloneci), Petriti Str (kolajnec), Tho- 
máj Sem (kolanec); —
C. Berat [Katundas (kolonicë), Sinjë (kolonec)], 
Elbasan [Karinë (kolanec). Valesh (kolonicë)]. Fier 
(kolonec) [Seman (kolanec)], Gramsh [Kukur-Shë- 
mrizë-Vërçë (kolonicë)], Gjirokastër [Saraqinisht (ko- 
lonec», Kavajë [Karaparaj-Rreth Greth (kolanec)], 
Kolonjë [Leshnjë, Selenica e Pishès (kolonicë), Shtikë], 
Korçë (Dardhë, Dobërçan (kolonicë), Hoçisht, Lubo- 
një, Opar (kolonec), Orgockë, Sinicë], Librazhd [Sopot 
(kolonicë), Zdrajsh (kolonec)], Lushnjë [Gorre (kola- 
nec)], Përmet [Frashër (kolonicë), Kreshovë, Zhepovë 
(kolanec)], Pogradec [Buçimas, Proptisht (kolonicë)], 
Sarandë [Nivicë-Bubar (kolonec)]. Skrapar [(kolanec), 
Barç (kolonec), Leshnjë (kolenicë), Zaloshnjë (kolo- 
пес)], Shkodër [Tamarë (,die Borten an der Hose aus 
weißem Filz‘)], Tepelenë [Mamugjinaj-Vasjar (kolo* 
пес)], Vlorë (kolonec);
D. DE, SV; aus serb./bulg. (maz.) коленица ,dass.*
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KOLKSHKÍ ,Schlitten aus Holz und Hundknochen*
A. 26, 34 (,Karren‘)
B.
C. Korçë [Maliq (,Кагтеп‘). Moglicë (,Karren; Kem- 
trog im Möhlgerät‘)], Kosovë [Moravë-Prishtinë 
(koleshnik ,Karren*)], Pogradec [Çerravë (,Hocker, 
den die Kinder als Schlitten verwenden* ), Hundenisht 
(,zweirädriger Karren*)]
D. YL; mundartl. Entlehnung aus bulg. (maz.). PMJ I 
340 колесник ,zweirädriger Karren״: wegen alb. s>sh 
eine Frühentlehnung
kë], Përmet [Badëlonjë, Çarshovë, Kaludh], Skrapar 
[Muzhakë, Rok]; nach FGS, Kristoforidhi
D. ME, ÇA; zu bulg. колбаса ,dass.‘
KOLENDËR ,Weihnachtsgebäck‘
A. 25, 29, 30 (kollëndër), 33 (kollënder), 34, 35, 36
B. —; Çabej: tosk. und im Alb. in Italien
C. Berat [Paftal (kolinde)], Kavajë (kolindi), Korçë 
(auch das Verb kolendrit), Kosovë (,Silvesternacht‘), 
Pogradec [Podgozhan], Vlore [Novoselë (auch ,Silve« 
stcmacht*)]; nach FGS, Bashkimi (kolennër), Kristo- 
foridhi (kolendre, kulindre), Mann [Elbasan (kollen- 
der), kolender, kulinder, kullender, kollëndër]
I). ME, ÇA, SV; aus altbulg. коллла ,Neujahr‘
KOLKNK Ê .Krankheit'(befällt die Beine von Ziegen, 
so daß die Tiere lahmen)*
A. 6 (kalenice), 21 (kolonece), 22, 23 (kolonec), 24.
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B. Totoni Zag [Zhej (kolozhitem)]; Çabej: tosk. (kolo- 
vat)
C. Gjirokastër (Topovë (kolozhitem)], Korçë [Hoçisht 
(kolovajzë ,Spielplatz im Schnee, wo die Kinder 
rutschen‘), Sinicë (kolovis)], Skrapar (kolovis), Vlorë 
(kolovarem ,,schaukeln‘); nach FGS, Kristoforidhi




C. Berat [Rehovë (kolovos ,Bachspurcn an einem Berg- 
hang‘)), Korçë (,Karrcnbücke‘)
D. YL; aus bulg. (maz.), PMJ I 342 колоноз ,dass.‘
KOLIBE .Hütte‘
A. 1,2, 3 ,4 ,6 , 7 ,9, 10, 11, 12-13 (kulibe), 16 bis 23, 
24 (kolube). 25,26,27 (kalibe), 28 (golube), 29 (kolu- 
be), 30, 31, 32 (kalidhe), 33, 34, 35, 36, 37 (kolube), 
38
B. Beci Di [Zerqan (kalib)], Haxhihasani FP [Luzhë- 
Gash (kolibare), Tosk»Martalloz (golupe)]; —
C. Berat [Kutaiti. Uznovë (kolube)], Durrës (kolube), 
Fier [Cfir (kolube)], Gramsh [Kokël], Kavajë, Kolonjë 
(Bejkovë), Korçë (Miras), Lushnje [Krutje], Përmet, 
Pogradec, Skrapar (Kalanjas-Koprenckë-Leshnjë- 
Radcsh-Slatinjë-Strafickë (kolube)], Vlorë [Poro (koly- 
Ae)]; nach FGS. Bashkimi (auch kolube), Kristoforidhi 
[Permet (kolube, kolube)]
D. SE, PO, ÇA. SV; kolibe über serb./bulg. (maz.) 
колнба ,dass.* < griech.
KOLOZHEG ,Januar‘
A. 25, 29,31,35
B. - ;  —
KOLOVAT ,schaukeln‘/ KOLOVAJZË ,Schaukel‘/ 
KOLOZHITEM .schaukeln‘
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C. Nur nach FGS, Bashkimi
D. MI, ME [geg.], ÇA, SV; aus bulg. (maz.) комина 
,dass.‘
KOMPIR ,Kartoffel (solanum teburosum)4
A. 6, 7,12 (kumpirë)y 18 (kompire), 22 (kompira), 25, 
26 (kompirë), 35, 36
B. Beci Reç [Zali Dardhë (kompire)\y Lu [Lishan 
(kompire)], Gosturani Has. Çer (kampir\ Hoxha Vi 
(kumpire); Çabej: krumpir im Nordostgeg. von Kosovo 
ist glcich mit kampir bei Rossi
C. Berat [Roshnik], Elbasan, Fier [Çomish], Kavajë 
[Qerret], Korçë [Gjergjevicë], Kosovë [Kaçanik], 
Kukës [Bicaj, Kalis], Peshkopi [Fush Shçillë, Kastriot, 
Kovashicë, Shupenzë, Zall Dardhë], Pogradec [Kali- 
vaç, Podgozhan. Selcë, Slabinjë], Pukë [Kryezi], Shko- 
dër; nach Rossi, Mann [Kosovë]
D. MI, ME, ML, ÇA; aus serb. крумпир/bulg. (maz.) 
компир ,dass.4
C. Berat [Vodëz], Elbasan [Godolesh], Kolonjë 
[Lëngez, Skorovot], Korçë [Neviçisht, Polenë], Li- 
brazhd [Manastirec], Përmet [Frashër], Pogradec [Vër- 
çun, Vërdovë, Zavraskë], Sarandë, Skrapar [Gjorgje- 
vicë, Radësh, Slatinjë, Zaloshnjë]; nach FGS




B. —; Çabej: nach Bardhi und Godini
C. Nur in Wörterbüchern: FGS, Bardhi. Godini, Rossi, 
Mann
1). Ml. ME [geg.], ÇA, SV; zu bulg. (maz). кобле, 
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A. 20, 21, 22, 23, 27, 29, 30, 31, 32, 33, 36, 37
B. —; Çabej: nach Tase, dazu das Verb kopaęis ..schla- 
gen‘
C. Nach FGS, Bashkimi (auch ,Dummkopf)
D. MH (ohne Etymologie), JO, SE, ÇA; aus bulg. 
(maz.) копач heute nur als ,Gräber, Hauer, Sappeur‘




D. SV (nach Mann); aus altbulg. кжколъ, bulg. къкъл, 
serb. кукол» ,dass.4
KONOP ,Seil; Strick‘
A. 1 ,2 ,3 ,4 ,5 ,6 , 7, 8,9, 10, 11,12 (kunop), 27 (auch 
konopice ,Weidenart. deren Ruten man als Binde- 
material verwendet*)
B. Bcci Mat [Sanxhak], Reç, Mir [Blinisht, Grykë 
Orosh, К odër Spaç, Thirrë], Gosturani Çer [Valbonë]. 
Gjinari Tro, Br, Haxhihasani FP [Curraj Epër (kono- 
pishie ,Strauch, ähnlich wie Ginstcrstrauch*)/, Çam [Ja- 
njar-Kurtes (konopice ,Pflanze, die man zum Binden 
benutzt*)], Totoni Bre (konopice ,Strauch,...‘); Çabej: 
nordgeg.
C. Nur nach FGS, Bashkimi, Buzuku, Bogdáni
D. MI, ML, SE, PO, ÇA, SV {konopice); aus serb. 




B. Bcci Lu [Katundi ! Ri, Lishan], Haxhihasani FP 
[Curraj Epër(,Knochen am Rückenendc*)], Hoxha Vi 
(kopaç), Gosturani Çer, Has (kopaç), Gjinari Tro;
C. -
D. OM; aus serb. копача .Haue*, zu serb. коп:ати 
,graben‘
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B. —; Çabej: nach Joki [südtosk. und im Alb. in Italien)
C. Gjirokastër sowie nach Kamarda für Kalabri [Shën 
Mitër Koronę); FGS, Kristoforidhi, Giordano




B. Gosturani Çer (kopajë);
C. Nur nach FGS, Giordano
D. DE, SV (nach Mann auch kopajë ,Milchschüssel; 




B. Beci Mir, Gosturani Çer, Haxhihasani Lu (kopei 
, Pferdekrankheit‘ );
C. Gostivar, Kukës, Lezhö (BaiIdre (,Hennenrücken, 
den man den Gästen als besten Teil serviert‘)], Pesh- 
kopi [Fush Muhun, Lurë], Shkodër [Dukagjin (.Hüh- 
nerbrust‘), Kukël, Shkrel, Vrith], Tropojë; nach FGS, 
Mann: nach Bashkimi (kopat/-em .Fußkrank werden*. 
Godini Adj. (,fußkrank‘)
D. DE, SV; aus serb./bulg. копито ,dass‘
KOPĖR ,Dill (Anethum graveolens)‘
A. 17, 20,21.22, 23, 30-31 -32-33 ( ,rundlicher Stein, 
den man um das Salz zu zerbröckeln, fein zu machen, 
verwendet‘), 36 (,kleiner, rundlicher Mensch; rund- 
licher Stein,38 ,37 .(‘.״
B. —; —
C. Kolonjë (Gostivisht, Novoselë, Qinam Radovickë 
(,rundlicher Stein,.״ ‘)), Përmet (.rundlicher Stein,״ .‘); 
nach FGS. Kristoforidhi
D. MI, ME, ML, SE. SK, ÇA. SV; aus bulg. (maz.) 
копра ,dass.‘
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C. Nach Haxhihasani [Gjinar]; nach FGS
D. DE, SV; aus bulg. (maz.) копривак ,Nesselwachs 
stätte*, zu коприва ,Nessel1
KORAÇ ,Hämmerchen‘
A. 1
B. Beci Shk; Çabej: aus dem Serb.; nach Gazulli [Malë- 
si e Madhe (koraq)]
C. Lezhë [Shënkoll (koraq)]y Shkodër [Keimend 
(koraq)]', nach FGS (koraq), Meyer, Bashkimi
D. SE, JO, ÇA, SV; aus serb. корач ,dass.‘
KORAN ,Lachsforelle (Salmo )etnica)‘
Л. 26
B. —; Çabej: Ohridsee
C. Nur nach FGS. Bashkimi und literarisch belcjgt
D. ÇA. SV; aus bulg. (maz.) коран ,dass.‘
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KOPRALLKË ,hakenförmige Metallspitze. die am 
Stachelstock befestigt wird, um den Pflug von 
Schlamm zu reinigen‘
A. 25 (kopralle), 29 (kropajke), 35 (kerpallkë), 36 (kro- 
palike)
B. Zyko Skr (kropajkë)\
C. Elbasan [Polis (kopran)]y Gramsh [Trevol 
(kopraliëz), Tunjë-Vërçë (koprajkëz)], Kolonjë (kro- 
pajkë), Korçë [Opar (koprajke)], Librazhd (kopradh) 
[Bërzeshtë (koprai!), Strevaj (koprallë), Vclçan (kopra- 
ne)], Përmet [Ogren (koprall)], Pogradec [Kriçkovë- 
Proptisht-Trebinjë (koprallë)]. Skrapar [Çepan-Do- 
brenj-Potom-Veleshnjë (koprajke)]: nach FGS (ko- 
pran), Mann [Opar (koprajke)]
D. DE-SV (kopran); aus bulg. (maz.) копрал ,dass.*
KOPRIK .steinige, mit Unkraut überwachsene Stelle*
A. —
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D. MI, ME, ML, SE, SK, A, SV; aus serb./bulg. (maz.) 
кора ,Rinde; Kruste; Borke4
129
KORIÇKÈ ,Brotkrümel‘
A. 25 (korcçkë), 26, 29,30, 31, 32, 33, 34, 35, 36
B. —; ־ ״
C. Berat, Korçë, Përmet, Skrapar [Radësh], Vlorë [Po- 
ro]; nach FGS, Bashkimi
D. ME. SE, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) коричка, 
Deminutiv zu кора ,Rinde, Kruste4
KORIS ,entehren; schänden*
A. 1,2, 3 ,4, 6, 7, 8 ,9 , 10, 11, 16
B. Hoxha Vi, Topalli Pu; Çabej: nordgeg.
C. Kukës [Trunë], Lezhë [Daję], Pukë [Dardh, Lum• 
bardh], Shkodër [Betoshë, Dukagjin, Theth], Tropojë 
[Buján]; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi [Shkodër],
k o r d h C ,Säbel4
A. 14 bis 38
B. ~ .
C. Aus der Literatur, FGS
D. MI, ME, ML, SK, ÇA; aus bulg. (maz.) корда 
,dass.4
KORK ,Brotrinde, Brotkrümcl; Rinde; Kruste*
A. 12, 14, 17 bis 38
B. ~ ;  —
C. Elbasan [Shpat (,Grassorte')]. Dürres (,Grassorte‘). 
Gjirokastër [Sheper (,Grassorte4)], Krujë (Bruz 
(,Kopfspitze4)], Kukës [Fshat], Lezhë [Kakariq 
(,Grassone‘)], Librazhd (Xibrakë (,Grassone4)], Lush- 
një [Golem], Mat (,Reihe*), Mirditë [Zejmen (,Gras- 
sorte*)]. Përmet [Sukë (kore, -ja ,Grassone*)], Pukë 
(,Alter4), Skrapar [Çepan-Grepckë-Sevran (, Gras- 
sorte‘)], Tiranë [Fravcsh (,Grassone*), Kllojkê ( .Reihe. 
Stelle‘), Prezë (,Gruppe; Seite‘)]; nach FGS, Kristo- 
foridhi
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24 (,hölzerner Trog, wo man die Trauben preßt‘)» 28 
(wenn die Bauern einen Bienenschwamm finden, sägen 
sie den Nistplatz aus und bringen ihn nach Hause. Der 
ausgesägte Stock heißt korube), 33,36 (,Lade, Kiste*), 
37
B. Haxhihasani FP [Nivicë (gorube ,hohler Baum; 
Bienenstock*), Totoni Za, Kur (gorube und krobur); 
Çabej: tosk.
C. Berat [Sinjë (,Baumhohle; hölzerner Trog1)], 
Gjirokastër [Këllëz, Labovë, Nderan, Picar, Sara- 
qinisht, Zagori (korupe ,hölzerner Trog‘)], Kolonjë 
[Bejkovë, Luaras-Vodicë (,Lade, Kiste‘)), Korçë [Vi- 
shanj (korupe ,kleine hölzerne Truhe‘), Xetje (,Trog‘)]* 
Kosovë, Kukës (korubja jonë ,unser Stamm; unsere 
Sippe‘) [Brekje (,Schale‘), Lumë-Resh (,Baumhoh- 
le'), Vaspaj (,Melonenschale‘)], Peshkopi [Fush Lurë 
(,hölzerner Trog‘)], Përmet [Frashër (,Lade, Kiste‘)], 
Skrapar (,Baumhohle‘) [Zaloshnjë], Shkodër [Zadrimë 
(korupe peshku ,Fischkiste*)], Vlorë [Sevaster ( tÖl- 
baumhohle*)]; nach FGS, Kristoforidhi permet], Mann 
[Elbasan]
D. SE, ÇA, SV; aus bulg. коруб ,hohler Baum; 




KOSÊ ,Sense* / KOSIT ,ernten; mähen*
A. 1 bis 38 (17-20-21-23: kostèr)
B. Beci Mat. Lu. Dib (auch kasëit), Çeliku Рс-Кгг-Shp 
(koster^ Floqi Dan (,kosore, kosarit), Haxhihasani Lu 
(kostar ,Schnitter; Flächenmaß*), Hoxha Vi (kostar 
.Schnitter‘), Topalli Pu, Totoni Zag (kosor), Thomaj 
Sem (kostaxhi); Çabej: allgemein im Albanien
C. Berat [Çiflik. Drenovë. Lapardha. Mbreshtan. 
Perondi, Uznovë, Zhitom]. Elbasan [Gjyralë, Peqin], 
Fier [Mvjalli. Roskovec (łay/ćr)], Gramsh [Vcrçc], 
Gjirokastër [Erind], Korçë [Gjergjevicë. Mazrekë
130
Giordano (koritënj)
D. Ml, ME [Shkodër], ML, SE, JO, MA. SK, ÇA, SV; 
aus serb. корити ,tadeln; vorwerfen; Vorhalten‘
KORITÊ /  KARRlfTË ,Trog*
A. 3, 7, 8, 15, 16 bis 38
B. Beci Luz [Lishan], Floqi Dan, Gjinari Dev, Hoxha 
Vi, Lafe Nik, Topalli Pu; —
C. koritë: überall; nach FGS, Kristoforidhi, Giordano 
karrutë: Meyer [ im Arb.], Hahn, Baric, Godini, Kolea
D. MI, ME, ML, VA. SE, JO, BA, PO, SK, ÇA. SV; 
aus serb./bulg. (maz.) корито ,dass.‘; urslav. *koryto 
,dass.‘; -a- und -и- in alb. Formen sind Indizien fiir 
eine alte Entlehnung. -o~ und -/- sind an die jüngere 
slav. Lautung rückangelchnt
KORUBE .Bienenstock*
A. 1-4-5 (karube .Drahtnetz för den Fischfang*). 12.
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D. OM; aus serb. костача nur als ,magere Frau* be« 
zeugt
(kostër)}, Kukės [Xhuxhë], Lushnjë [Allkaj, Çukas, 
Hysgjokaj, Sheqas, Shënkollas], Mat [Guri i Bardhë], 
Mirditë [Orosh, Prosek], Peshkopi [Katër Grykas], 
Përmet [Frashër (*asër)], Pogradec [Trebinjë], Sara- 
ndë (kosër), Skrapar [Strorë], Shkodër,Tiranë [Ndroq], 
Vlorë [Kuç (kosër)]; nach FGS, Bashkimi, Kristofori- 
dhi, Buzuku
D. MI, ME, ML, SE, JOf MA, BA, PO, SK, ÇA, SV; 
aus serb./bulg. (maz.) коса ,Sense‘, serb. косор, bulg. 




B. Haxhihasani Çam [Janjar, Margelliç (tec)], Totoni 
Mu; Çabej: Kurvelesh (kosira)
C. Gramsh [Vërçë], Korçë [Devoll (koce)]. Librazhd 
ĮKaljcl (itoci)], Peshkopi [Blliçe], Pogradec [Mokër- 
Proptisht-Rëmenj-Vërdovë (kocák)], Sarandë [Gume- 
nicë (Лосе)], Skrapar [Kalanjas], Shkodër, Tropojë; 
nach FGS
I). MI, ME. MA, A, SV; aus bulg. (maz.) коса ,dass*
KOSH ,Korb*
A. 1 bis 38
B. Beci Mat, Reç (koshar ,Getreidespeicher‘), Lu 
[Lishan], Mir [Fang (koshare), Kodër Rijoll (koshtar 
,Getreidespeicher*), Thirrë (koshar ,Getreidespei- 
eher‘)], Di, Çeliku Kav [Rrcth Greth (АолЛаге)]. Peq. 
Floqi Dan. Gosturani Has (koshek), Gjinari Dev, Ha- 
xhihasani FP [Curraj Epër (koshare), Theth Shalë]. 
Çam [Kurtes (,Getreidemafl‘)]. Hoxha Vi (,Kiste, aus 
der das Korn in die Mühte geleitet wird*, koshar 
,Korb‘), Topalli Pu, Totoni Zag; —
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A. 3-7 (koshare)> 9, 10, 11, 12-13-14-17 (neu neben 
kosh blete^ zgju, kërcu\ 18, 19, 20-21 (neu neben 
koshun^ gorube)s 29 bis 38
B. Beci Reç (koshare\ Gjinari Op ,Hoxha Vi [Kalis 
(koçere)\y Topalli Pu; —
C. Berat [Çiflik, Drenovë, Karkanjoz], Fier, Gjirokas- 
tër, Kolonjë [Bejkovë, Vodicë], Korçë [Hoçisht, 
Pojan), Krujë [Gurëz], Kukës [Sakat, Zaharisht). 
Librazhd [Bërzeshtë], Përmet, Skrapar [Blezënckë- 
Spathar-Therepel ( ,Schutzgeflechte für junge 
Bäume‘)], Tepelenë [Luftinjë (,Schutzgeflechte ...*)]; 
nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. JO, SF1, BA, PO, SK, ÇA. SV; aus bulg. кошер 
,dass.*
C. Berat [Dushnik], Çamëri [Kurtes], Durrës [Xhafzo- 
taj], Elbasan [Peqin], Fier [Cfir, Strum], Kavajë, Korçë 
[Devoll], Krujë [Kurcaj], Kukës [Zahrisht, Vaspaj], 
Librazhd [Darëz, Gurakuq], Lushnjë [Çukas], Mat, 
Mirditë, Peshkopi [Homeshë, Peladhi, Zerqan], 
Shkodër [Theth, Shalë], Tiranë [Cirmë, Ndroq], Vlorë 
[Dukat]; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. Ml, ME, ML, SE, JO, MA, BA, PO, SK, ÇA, SV; 
aus serb./bulg. (maz.) кош ,dass/
KOSIIARIQE ,langes, schmales Körbchen‘
A. ־־־
B. Çcliku Kav [Kryezi (,Korb‘), Rreth Greth (,Getrei- 
demaß, 10 kg‘)], Gjinari My (Kavaklli (.alter Korb, 
den man als Legenest für Hennen verwendet*)], Thomaj 
Sem (,alter Korb ...*); —
C. Elbasan (,alter Korb.״ *), Fier [Mbrostar, Ndëmë- 
mas], Kavajë [Rreth Greth (,Schutzgeflechte für jungen 
Bäume‘)], Kolonjë. Lushnjë [Delisufaj, Divjakeļ, 
Tiranë [Ndroq]; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi 
[geg.]
D. ME, SE, SK, ÇA (alb. Neubildung), SV; aus serb. 
кошарнЬ' Deminutiv von кошар ,Korb, Art Reuse; 
Stall aus Flechtwerk‘, bulg. (maz.) кошар ,Bienen- 
korb*
KOSIIIQ ,Kommaß*
A . - -
B. Beci Mir [Gryk Orosh (koshiçe), Munaz], I afe Nik; —
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Palç-Mërtur (,Schweinpferch1), nach Gazulli [Mirditë 
(,Käsekammer; Schrank für die Molkereiprodukte*)]
C. Çamëri, Gjirokastër [Dhoksat (,Schweinpferch‘), 
Labova (,Hundehütte‘)], Kukës [Domaj, Fshat, Gështe- 
jë, Kalis, Skavicë], Peshkopi [Brezhdan, Kastriot- 
Sllovë-Vleshë (,Haustierhürde‘)], Përmet [Çarshovë 
(,Schweinpferch‘), Kosinë (,Haustierhürde‘), Ogdu- 
nan (,Hundhütte‘), Rëzë(,Haustierhürde‘)], Pukë 
[Apripë (,Hundehütte‘), Berishë, Midhë (,Shwein- 
pferch)], Shkodër [Batoshë], Tropojë (,Schafspferch“) 
[Lekbibaj]; nach FGS
D. ME [Borgo Erizzo (koiarinë ,Scheune‘)], ÇA; aus 
serb. к отар ,geflochtene Einzäunung für das Vieh oder 




A. 1, 2 (,Schweinpferch‘), 3 (,Getreidespeicher‘), 4 
(,Schweinpferch‘), 5, 6, 7, 9-10-11 (auch .Mais- 
Speicher‘). 12. 16, 17,18, 20, 21 (neu neben kurjak). 
23-24-25 (neu neben qymes), 26, 27 (neu neben 
qymes), 28, 29 (neu neben qymes), 30 (auch kumac). 
31,32 (auch qymes und kumas), 33 (auch kumac\ 34, 
35, 36 (auch qymes), 37, 38
B. Beci Mat [Kurdar, Sanxhak (kotiçi ,Bienenkorb‘)], 
Reç, Shk (,Getreidespeicher‘), Mir [Blinisht. Kodër 
Rijoll, Sukë (,Getreidespeicher‘)], Çeliku Dur (katec). 
Gjinari My [Martinë]. Kr(*a/ec), Shkurtaj Kel; Çabej: 
in Mittel- und Südalbanien
C. Berat (,Haustierhürde‘), DurTës [Gjuricë-Likmetaj- 
Manzë-Shahinaj (,Getreidespeicher‘)]. Fier [Kavaklli 
(,Schweinpferch‘)], Gramsh [Vërçë], Gjirokastër, 
Kavajë [Greth-Zhabjak (,Getreidespeicher‘)], Korçë 
[Orgockë (auch ,Haustierhürde‘)]. Krujë [Fush Kuqe- 
Gurëz (,Getreidespeicher‘)], Kukës [Vilë (,Hirten- 
hütte‘)], Lezhë [Pllan-Shënkoll-Talje (,Getreidespei- 
cher‘)], Lushnjë [Scjmen, Shënkoll (,Getreidespei-
C. Elbasan (koshik)y Lezhë [Gryk Manati, Shënkoll], 
Mirditë, Pukë [Iballë], Shkodër [Dukagjin], Tiranë 
[Prush],Tropojë [Bujan (,Korb‘)]; nach FGS, Bashki- 
mi. Kristoforidhi
D. MI, ME, SE. SK. ÇA (alb. Neubildung), SV; aus 





B. Gjinari My (kotorr), Pctriīi Str (*0/orr); Çabej: nach 
Kristoforidhi.Weigand; im Nordgeg. aus dem Serb., 
im Tosk. aus dem Bulg.
C. Nur nach FGS, Kristoforidhi, Logoreci




k o t a r  ,Hühnersiair
A. 14
B. Beci Lu; Çabej: Dibër, Malësi e Gjakovës (,Loch‘).
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A. 17 bis 38
B. Floqi Dan, Haxhihasani Çam; Çabej: nach Tase und 
Mann
C.Fier [Kuijan], Kolonjë [Vodicë], Korçë [Treskë], 
Përmet [Kaludh, Leusë], Skrapar [Gradée, Spathar, Za- 
loshnjë], Tepelenë [Luzat, Martalloz]; nach FGS
D. ME, ÇA, SV; aus bulg. котел ,Kater*
cher4)), Peshkopi [Krej Lurë (,Sennhütte‘), Shupenzë], 
Sarandë [Lukovë], Skrapar [Vrëpckë (,Haustierhür- 
de*)1, Shkodër [Vau Dejës (,Getreidespeicher4)], Tira- 
në [Laknas-Zall-Herr (,Getreidespeicher‘)], Vlorë 
[Kuç]; nach FGS, Bashkimi (kutec, katec), Kristofo- 
ridhi
D. MI, ME, ML, SE, BA, SK, PO, ÇA, SV; aus bulg. 
(maz.) котец ,Hühnerhaus4 / serb. котаи .Einzäunung 




C. Krujë [lshëm (,ölknig4)), Kukës [Çajë (,hölzerne 
Schachtel för Salz*). Fshat (,hohl*), Krumë (,Löffel- 
hänger‘), Skavicë (,hölzerner Maßbehälter, 1kg.*)], 
Peshkopi [Fushë Lurë-Kastriot (,Getreidemaß4), Lurë 
(,kleiner Ölbehälter für das Gewehr‘), Rreth Kole 
(,Getreidemaß, 1 bis 2 oka4)] sowie nach Mitko 
(,schüsselartige Aushöhlung in der Erde bei einem 
Kinderspiel*) und Kamarda; Bashkimi (koteile ,Ölkanne‘)
D. ME, SE, PO, SK, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) котел / 
serb. котал ,Kessel‘




D. SV [Dcvoll; nach Mann: Korçë]; aus bulg. гmaz.) 
котка ,dass.4
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KOVÉ ,Eimer‘
A. 1 bis 9,10-29 (neu neben kust), 30 bis 38
B. —; —
C. Durrës, Elbasan. Fier, Gramsh [Vërçë], Gjirokastër 
[Erind], Krujë [Zhejë]. Mau Skrapar [Potom], Shkodër, 
Vlorë; sowie literarisch sehr verbreitet; nach FGS, Ba■ 
shkimi, Kristoforidhi




B. —; Çabej: wenn das Wort tosk. is t....
C. Fier [Drizar (.unruhige Ziege*)], Korçë [Miras], 
Peshkopi (,Ziegenhirt‘), Tepelenë [Luzat-Sinanaj (ko- 
zare .Hure‘)], Vlorë [Kudhës (,unruhige Ziege‘), Kuç. 
Novoselë (,unruhige Ziege‘), Qeparo. Tërbaç. Treblovë 
(.unruhige Ziege‘)]
D. MA [tosk.; auch kozari ,Bosheit‘]. ÇA; aus bulg. 
(maz.) козар ,Geißer Ziegenhirt, Geißhirt*
KOVAC ,Schmied1
A. I bis 21, 22 (auch kovaçka ,schwarzes Schaf). 23 
bis 38
B.Petriti Str [Gorë (,G oldkäfer‘)]. Shkurtaj Le 
(,Fischart (zeus faber); —
C. Berat [Lumas (gozhde kovaçka ,Schmiedenagel‘), 
Perondi]. Dunrës (,Fischart‘), Fier [Kurjan-Ngraçan- 
Ngjerqan (.schwarzes Schaf)], Gramsh [Vërçë], Gjiro- 
kastër [Luzat (,schwarzer Mund‘)], Kolonjë [Postenan], 
Korçë [Baban (auch .schwarze Käfer‘), Opar (kovaçe 
,schwarzes Schaf)]. Kosovë, Krujë [Gurëz (,schwarze 
Fischart‘)], Përmet [Ogren (,schwarzer Hund1)], 
Pogradec [Beragozhd-Pleshisht-Vërçun (,schwarzes 
Insekt, ähnlich dem Skorpion4)]• Skrapar [Gradée- 
Grepckë-Kalanjas־Kovaçanj־Shpatanj-Zaloshnjë 
(,schwarzes Schaf)]; nach FGS. Bashkimi. Kristofo- 
ridhi
I). MI, MH. ML, SE, MA. PO. SK, ÇA, SV; aus serb./ 
bulg. (maz.) конам .dass.‘
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A. 1 bis 11, 16
B. Shkurtaj Kel (kra!)\ Çabej: im Norden
C. Tirane [Skuterrë], sowie aus der epischen Dichtung 
im Norden, dazu Krajli ,Königreich4; nach FGS, 
Bashkimi, Kristoforidhi, Giordano




B. Shkurtaj Kel (kralica);—
C. Tropojë [CurTaj Epër] sowie aus der epischem Dich- 
tung im Norden




C. Korçë [Hoçisht, Pojan, Qytezë (kozinarke ,Art 
Decke aus Ziegenwolle4)]
D. MA, DE, SV; aus bulg. (maz.) козина ,dass‘
KRAHINË ,Gebiet; Region; Gegend4
B. Beci Reç; Çabej: vor allem geg.
C. Lushnjë [Shënkollas], Pogradec [Leshnicë), Skrapar 
[Vëndreshë], Tropojë [CurTaj Epër); sowie literarisch 
sehr verbreitet; nach FGS, Bashkimi
D. SE, PO, DE, SK, ÇA, SV; aus serb. Kpajmia ,Grenz- 
gebiet, Gegend4
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A. 1 -2 (neu neben ki, kij), 3 ,6 ,7 ,9  (neu neben ki, kij), 
12, !3-14 (neu neben kij), 16 (neues), 17 bis 37, 38 
(neu neben qëroj)
B. —; -
C. Berat, Elbasan, Fier [Kalenjë, Ngraçan], Gramsh 
[Vërçë], Kavajë, Korçë [Bilisht, Lekas, Neviçisht], 
Kosovë, Përmet (krāsit), Peshkopi [Trenë], Pukë [Ka- 
bash (auch kij)], Sarandë, Skrapar [Zhepovë], Tepelenë 
[Luftinjë]; nach FGS, Bashkimi (auch krashis), Kri- 
stoforidhi [Berat]











D. OM; aus serb. KpajHHK ,Mandel*; im Serb, gibt es 
Kpaj ,Seite; Rand', also krajniket ,die sich zu beiden 
Seiten befinden*
KRAP .Karpfen (Cyprinus Carpio)*
A. 1,4. 5, 9, 11, 16, 17 bis 38
B. —; —
C. Durrës, Kavajë, Korçë, Krujë [Fush Kuqe, Gurëz], 
Shkodër, Vlorë; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi 
[Shkodër]
D. Ml, ME. ML, SE, PO, SK, ÇA, SV; aus serb./bulg. 
(maz.) крап ,dass.*
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D. SE, JO, PO, ÇA, SV; aus serb./bulg. (maz.) кравар 
,dass.‘
KRESHNIK ,Held; Ritter‘
A. 1,2 (krashnik, krazhnik\ 3,6 (krashnik, krashnik)y 
7 (kërzhmik\ 9, 16 (neues)
B. —; Çabej: nordgeg.
C. Pukë sowie aus der epischen Dichtung im Norden; 
nach FGS, Bashkimi
D. ÇA, SV, aus serb. KpajHiiniHK, краіичиих ,dass‘
KRF.VÊ /  KREVF.NICË .Aststütze; R ebstecken‘
A.
B. Beci Mir [Laç (krev, -a)], Shkurtaj Rra (krevenic)\
C.
D. Aus serb. крсва ,krumm er, gebogener Stock*, bulg. 
(m az.) крсва (ce) .heben, sich heben*




D. SV (nach FGS, Bashkimi (,krekzë, krekeë), Meyer, 
Mann: Dangëlli); aus bulg. крека ,dass.‘




D. SV (nach Mann); aus bulg. (maz.) крссница ,dass.*
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B. Haxhihasani Çam [Janjar(, Bienenstock‘)/; Çabej: 
tosk.
C. Çamëri (,B ienenstock‘), Kolonjë [Novoselë 
(,Bienenstock‘)), Përmet [Kaludh (,fruchtbare Henne‘), 
Rëzë (,Bienenstock‘)], Vlorë [Dukat (,Art Kiste, in der 
man Mehl speichert‘), Dukat i Ri (,prim itiver 
Bienenstock‘), Kudhës (,hölzerner, zylindrischer 
Behälter, in dem man Mehl speichert‘)]; nach FGS, 
Bashkimi, Kristoforidhi
D. SE, SK, ÇA, SV; aus bulg. крина ,Kontmaß; Becher*
KRISJF ,Quecke (Cyndon dactylon)‘
A. 19, 22, 27, 30 ,31 ,32 ,33 ,37
B. Floqi Dang; Çabej: krisje  1st die gew öhnliche 
Form in A lbanien; krese lje , krise , kresei im
KREVET ,Bett*
A. 2 (,Balkon‘), 6
B. Beci Shk (,Veranda‘), Gosturani Rag (,Balkon‘); 
Çabej: nordgeg. Form; seit Bardhi belegt
C. Kosovë [Deçan], Kukës (,V eranda‘), Lezhë 
(,Veranda‘), Pukë [Tuç (,Treppe‘)], Trcpcjë [Buján 
(,Balkon; Veranda‘)]; nach Bashkimi





C. Mat [Zenisht(,Eichcnblättcrgarbe‘)], Myzeqe (,Gar- 
be‘), Peshkopi [Çetush (,Weizen‘), Luzni (,Mais• 
stengel*)]; nach FGS, Bashkimi
D. DE, ÇA; aus bulg. (maz.) грива ,dass.*
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KRIVEC .Art Wind; Westwind‘
A. 26
B. —;
C. Nur ohne Ortsangaben; sowie literarisch belegt
D. YL; aus bulg. (maz.), PMJ I 365 кривей .Wind 
ohne eine bestimmte Richtung‘
KROSIlNJf ,Korbtasche‘
A. —
B. —; Çabej: aus dem Serb.; nach Bashkimi (krozhe) 
und Mann
C. Kosovë (.Gestell, in dem LÖfTcl stehen‘ )]. Kukës 
I Vaspar], Lezhë [Talje (kroshe)]. Peshkopi (, Behälter 
fllr den Löffel‘); nach FGS-Bashkimi (krozhe)
D. Ml, MF. [Shkodër], SE, ÇA. SV [Pejë (krojshe)\\ 
aus serb. Kpoiniba.aus Weidenruten. Rohr u.ä. 
geflochtener Korb; Art Heutrage. Baumkrone; Wip- 
fei‘ / bulg. (maz.) крошна .Wiege, Korb. Wipfel*
Griechenland; krisele: südtosk.; wohl gleich mit 
krizėm ,Equisetum ramosissimi‘ im Nordgeg., nach 
Gazulli [Keimend. Mālēsi e Madhe] und nach 
Cordignano [Mirditë]
C. Berat [Çorrogjaf. Panarit. Uznovë], Çamëri 
[Margëlliç-Smogovinë (krisèl/krësél)]. Fier [Drizar], 
Korçë [Zemblak], Përmet [Dangëlli], Pogradec [Hude- 
nishtj. Sarandë [Piqeras]. Skrapar [Gradée], Tepelenë 
[Beçisht]; nach FGS
D. ME. SK, ÇA; aus serb. крес, кресица, креслица 
.nasturtium officinale‘; im Bulg. (Maz.) unbelegt
KRISJE ,Quecke (Cyndon dactylon)*
A. 19. 22. 27.30,31.32. 33,37
B. Floqi Dan [Progër]; Çabej: krisje ist die gewöhnliche 
Form in Albanien; kreselje. krisey krësel im Alb. in 
Griechenland; krisele: südtosk.; wohl gleich mit krizėm 
.Equisetum ramosissimi‘ im Nordgeg.; nach Gazulli 
[Keimend, Malësi e Madhe] und nach Cordignano 
[Mirditë]
C. Berat [Çorrogjaf, Panarit, Uznovë]. Çamëri 
[Margëlliç-Smogovinë (krisel~krèsëf)\% Fier [Drizar], 
Korçë [Zemblak], Përmet [Dangëlli], Pogradec 
[Hudenisht], Sarandë [Piqeras], Skrapar [Gradée], 
Tepelenë [Beçisht]; nach FGS
D. ME. SK, ÇA; aus serb. крес, кресица. креслица 
.nasturtium officinale*, im Bulg. (Maz.) unbelegt
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D. ME, ÇA, SV; aus bulg. кукурсш ,dass.4
KULAÇ ,Fladenbrot‘
A. I bis 38
B. Beci Reç, Hoxha Vi (kolaçe ,Bimsorte‘), Petriti Str 
(,fladenbrotförmiger Apfel‘), Totoni Za; Çabej: im 
Arb. in Italien; im Nordgeg. die Form ist kuieç
C. Berat (Drenovicë, Dushnik (,Stoffring, den man am 
Jochbogen verwendet‘)], Durrës [Arapaj (,abge- 
plattete Zwiebelsorte‘), Jubë (,Stofiring, den die Frauen 
benutzen, wenn sie etwas auf dem Kopfe tragen‘)], 
Elbasan [Gracen], Fier [Mbëri], Gramsh [Vërçë], Gjiro- 
kastër [Zagori], Kavajë. Kolonjë [Bejkovë (,Pflugteil‘), 
Kamnik ifik kulaçe ,Feigesorte‘), Kreshovë (,Stück 
Eisen, daß den Pflug mit dem Joch befestigt*)], Korçë 
Koshnicë-Lavdar (,Stück E isen...‘)], Librazhd 
[Bërzeshtë], Lushnjë [Divjakë (,zu einem Ring geflo- 
chtete Binsen, die man am Jochbogen verwendet‘)], 
Peshkopi [Ballaj, Begjynec (,Därme aus dem Klein- 
vieh‘)], Përmet [Zhepovë], Pogradec, Skrapar (Kala- 
njas], Shkodër [Vrith], Tiranë [Shupal], Tepelenë [Be- 
çisht, Luftinjë (,Stück Eisen״ .‘)], Vlorë [Tërbaç, Vu- 
no]; nach FGS. Bashkimi. Kristoforidhi, Giordano
D. MI, ME, ML, VA, SE, MA, PO. SK, ÇA, SV; aus 
serb./bulg. (maz.) колач ,dass.*
KUKAVICÈ ,Kuckuck (Cuculus canorus)*
A. 1, 3-4 (kukuvice)
B. Çeliku Pe (kukuviqe ,Hure‘), Floqi Dan (kuku- 
mafke\ Totoni Zag (kukumjame ; —
C. Shkodër (kukuvaca); sowie nach FGS (kukuvajké, 
kukumjaçkë), Bashkimi (kukuvajė, kukuvacë\ Kristo- 
foridhi [Berat (kukumjaçkë), Elbasan (kukuvajë% kuku- 
vajkë), Shkodër (kukuvejë), kukuvejke], Leotti, Rossi
D. MI, ME, ML, SK. ÇA, SV; aus serb. кукавица / 
bulg. кукувица ,dass.‘
Kl'KUREC ,am Spieß gebratene Leber (mit Därmen 
umwickelt)*
A. 12, 13, 14, 17 bis 38
B. Floqi Dan; —
C. Fier [Kuijan (,Wunde im Kuhrücken‘)], Kavajë. 
Korçë [Opar], Mat [Lis (,begriffsstutzig*)], Peshkopi 
[Cijuras (kukurek ,Blümchcnsorte')], Përmet [Bubës 
(,Wunde״ .‘)], Pukë (Búgjon], Skrapar [Sevran], Vlorë
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KIJRIS ,frisches Brennholz in Herdnähe trocknen4
A. 5,6, 7,9
B. Beci Shk; Çabej: nordgeg.
C. Kosovë, Shkodër [Hot e Grudë, Shestan, Theth], 
Tropojë [Lekbibaj]
D. ÇA: zu serb. курити ,schmauchen‘
KUMÊ ,Pate; Trauzeuge‘
A .—
B. —; Çabej: nach Kristoforidhi [Permet]
C. Gramsh [Sul], Skrapar [Sevran]; nach ER [Tiranë 
(lumenjét kumenji)]; nach FGS, Kristoforidhi





C. Berat [Çiflik. Mbreshtan], Fier [Havaleas(,Schlaf- 
stöcke fur die Hühner im Hühnerstall‘), Kurjan, 
Libofshë (,Schlafstöcke.4״ ), Ngraçan, Strum], Lushnjë 
[Çukas-Divjakë-Krutje-Krepaz (,Schlafstöcke...*)], 
Vlorë [Aliban, Poro]; sowie nach Logoreci (kurjatv 
,Schlafstöcke...4 und pulat kurjatm  ,die Hennen 
bleiben auf den Schlafstöcke...4)
D. YL; eine relativ alte Entlehnung. Im Bulg. (Maz.) 
fehlt das entsprechende Wort; vgl. bulg. курник
KUP .Haufen‘
A .—
B. —; Çabej: nach Çekrezi (kup bari ,Grashaufen‘)
C. Kosovë [Lipjan], Korçë, Peshkopi [Fush Çidhën]; 
nach FGS
D. SE. JO, MA, ÇA. SV [Devoll]; aus serb./bulg. (maz) 
куп ,dass.‘
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(w )] ;  —
C. Berat. Fier, Gramsh [Cingare], Përmet, Pogradec 
[Mokër], Skrapar [Gjerbës]; nach FGS, Bashkimi, Kri- 
stoforidhi. Giordano
D. Ml. ME, ML, SE, JO, MA, PO, SK, ÇA, SV (auch 
kyçenicë ,Schloß; Türriege!‘ aus serb. шьучсница 






C. Nur nach S. Dine
D. MA; aus bulg. (maz.) лабсд ,dass.*
I.ABK' ,Gespenst‘
A. 16 (,verachteter Mensch4)
.Hühnerstall4 und russ. курятник ,dass.4, zu urslav. 
•кигь ,Hahn4
KURVÊ .Hure4
A. 1 bis II , !6
B. —; Çabej; seit Buzuku. Budi, Bardhi
C. Durrës, Elbasan (Guras], Kavajë, Kolonjë [Gosti- 
visht], Krujë [Shëmri], Lushnjë [Bishqethen], Mat [Ka- 
rie], Përmet [Zhepovë]. Skrapar |Thercpcl], Shkodër, 
Tirane [Zali Mner]; nach FGS, Bashkimi. Kristoforidhi. 
Giordano. Buzuku
D. ML ME. ML, SE. MA. SK, ÇA. SV; ausserb./bulg. 
(maz.) курва .dass.4
KYÇ .SchlüsscP
A. 6, 12 (k/ç), 17 bis 38
B. Gosturani Çer (kjuç). Gjinari Op. Totoni Zag (Zhej
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C. Pukë [Kabash (.bunt‘: ishte bėrė ladica-ladica ,es 
war bunt‘)]. Shkodër [Dukagjin (,langer, enger Gür- 
tel‘)], Tropojë [Búgjon (,Stickerei auf der Schürze‘), 
Bujan (,Stoffstück am hinteren Teil der Hose‘)]
D. Aus serb. латица ,Zwickel‘
B. Gosturani Tro (,nachlässiger Mensch‘); Çabej: geg. 
labiç aus dem Serb.
C. Nur in einigen Wörterbüchern; nach Bashkimi (auch 
lobię)
D. JO, MA. ÇA, SV; zu urslav. *I’ubičb .dass‘
LABOTË ,Gartenmelde (Atriplex hortensis)‘
A. 6,9, 10. 11, 12. 13 (Habot), 14, 16 bis 38
B. Gosturani Has (lapod). Rag (UabuJ)\ Çabej: in 
verschiedenen Lautungen überall verbreitet
C. Berat [Çorrogjaf(Ы>ос/)Ь Durrës [Shahinaj], Hiba- 
san [Galigat. Gostimë], Gjirokastër, Fier [Kuijan. Ngje- 
qan, Visokö], Kavajë, Kolonjë [Kreshovë], Korçë, Koso- 
vë, Kukës |Krumë. Lumë]. Librazhd [Velçan], Lushnjë, 
Peshkopi [Gjoricë]. Permet [Frashër], Skrapar [Çepan, 
Koprenckë, Kuç, Rok, Strafickë], Tepelenë [Dukaj, Hasa- 
naj], Tiranë [Prezë, Prush], Vlorë [Dukat. Mavrovë]; 
nach FGS. Bashkimi. Kristoforidhi. Giordano
D. ME, MA (labod, labot, Habod, llabude; Kosovë: 
llabuzhdèr). SK, ÇA, SV; aus serb. лобода ,Melde. 
Gartcnmelde (Atriplex hortensis)‘ / bulg. лобода .Gänse- 
fuß (Chenopodium)‘
l.AKMl .Verlangen; Habgier‘
A. 1 bis 38
B. Shkurtaj Rra, Topalli Pu; Çabej: seit Buzuku. Budi, 
ßardhi; Pukë (me lakmue)
C. Elbasan [Polis (lakmie)]. Korçë, Kosovë, Krujë [Fu- 
shë Kuqe. Gjorëm], Mat. Pukë [Dardhë], Tiranë, Vlorë; 
nach FGS. Bashkimi. Kristoforidhi. Giordano
D. MI, ME. MA (łakomi, lakomic). DE, SK. ÇA. SV 
(lakemi, lakmi, lakmoj, lake me s, lakmes. Iakmec,
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lakmeç, lakmues, lakmonjes, lakmitar, i lakmueshem); 
aus serb./bulg. (maz.) лаком ,dass.4
LEBETIT ,erschrecken‘
A. 26, 30,31,32,33, 34,35, 36
B. —; Çabej: osttosk.
C. Korçë [Bilisht, Biranj, Dvoran, Ziçisht], Pogradec 
[Leshicë, Vërçun], Skrapar [Gurazez]; nach FGS




B. —; Çabej: seit Budi (,exkommunizieren‘)
C. Pukë sowie in einigen Wörterbüchern: FGS, 
Bashkimi, Kristoforidhi (auch leçitem), Budi, Bardhi
D. MI, MH, ML, SE, PO, ÇA, SV (im Alb. in Italien: 
leçiténj)\ zu serb. лечити ,heilen, behandeln‘
LAKOMICÈ ,Trichter*
A. 1,2,3
B. Beci Shk; Çabej: nordgeg.
C. Shkodër [Vermoshļ; nach FGS, Bashkimi (lakomi- 
ce), Kristoforidhi [Shkodër (Ihkomicc)]
D. ML, SE, SK, ÇA, SV (auch Uakomice, lokomice> 






B. —; Çabej: nach Kristoforidhi [Përmet Ulazinë)]; 
nach Meyer [im Alb. in Italien (/as, lazi)}
C. Nach Kamarda; nach FGS ( llozine)
D. MI, ME, ML. JO (llozme\ ÇA, SV; aus bulg. (maz.) 
лаз .abgeholztes Waldstück‘
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C. Nach Hahn, Kristoforidhi [Gjirokastër] und FGS 
(,alter Ochse4)
D. Aus dem Bulg. (Maz.); zu лепи (?) ,kleben‘
י \ #4
4  /  \  * V
LESE .Egge*
A. 1-6-9 (,Eisenegge4), 17 bis 38
B. Gjinari My, Thomaj Sem; Çabej: nach Weigand 
[südgeg. (leshä)] und Bashkimi (lesha); im Nordgeg. aus 
dem Serb., im Tosk. aus dem Bulg.
C. Berat [Kutalii, Palikësht, Remanicë. Starnatici. Vo-
LEHÉ ,Gartenbeet‘
A. 17 bis 38
B. Çeliku Dum, Floqi Dan; Çabej: tosk.
C. Berat (/e, -ja) [Çonogjaf (leh)]. Elbasan [Guras], 
Fier [Kavaklli, Rozhdie (fe)], Gramsh [Vërçë (,Wasser- 
rinne4)], Gjirokastër [Zagori (le, -ja)]* Korçë [Kloce 
(,Wasserrinne4), Vashtëmi], Librazhd (,Wasserrinne‘), 
Peshkopi [Borovë], Përmet [Lashicë (le, -je), Ogdunan 
(leh ,Wasserrinne‘)], Pogradec [Dërdush, Proptisht, 
Vërdovë (,Wasserrinne4)], Sarandë [Fterrë (,Wasser- 
rinne4)]. Skrapar [Gradée, Grevë (,Wasserrinne‘), Gjer- 
bës, Prishtë], Vlorë [Gëmec-Risili (,Furche4)]; nach 
FGS, Bashkimi (lehe\ Kristoforidhi [Elbasan (lehe\ 
Përmet]
D. Ml. ME [geg.], ML, SE, PO, ÇA, SV; aus bulg. 
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LETNICÉ ,Lachsforelle (Salmo Letnica)4
A. 23 (letnë), 26 Ųenicė), 30 (lenicë), 33 (Іепісё)
B. —; Çabej: Ohridsee
C. Përmet [Kaiudh (lenicė)]t Pogradec [Proptisht 
(lenicë)]; nach FGS, Mann [Elbasan-Pogradec (lenicë)]
D. JO, PO, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) летннца ,dass.4
I 9 י
v  /  \  * V
I.ËNDINË ,Wiese; Weideland; Brachland‘
A. 1-4-6-7-10-11 (tedine). 17 bis 38
B. Gjinari Tro (ledin/delina); —
C. Berat, Elbasan [Shpat], Fier [Ngjeqar], Kolonjë 
[Bejkovë]. Korçë [Mazrekë], Kosovë (ledine). Li- 
brazhd [Bërzeshtë (lenine)]* Lushnjë [Divjakë], Mat 
(ledine), Përmet, Pogradec [Pretush, Trebinjë, Vërdo- 
vë], Shkodër [Betoshë (ledinė)], Tiranë [Fikas], Tro- 
pojë [Këmajë (ledinė)], Vlorë; nach FGS (auch ledinė), 
Bashkimi (ledinė). Kristoforidhi
dëz (,geflochtene Tür4)], Durrës [Arapaj, Rikaj], Elba- 
san [Arenas], Fier [Kavaklli-Kuijan (auch ,geflochtene 
Tür‘), Roskovec], Gramsh [Vërçë], Kavajë [Zhabjak], 
Korçë [Miras (,Falle4), Symizë, Vashtëmi (,geflo- 
chtener Zaun, den man in den Fluß stellt, um Fische zu 
fangen4), Vithkuq, Voskop], Librazhd, Lushnjë [Çër- 
më, Divjakë-Krutje (,geflochtene Tür1)], Pogradec [Be- 
ragozhd, Vërdovë], Pukë [Kabash], Skrapar [Kuç, 
Muzhakë], Tepelenë [Progonat (,geflochtene Tür4)], 
Tiranë [Ndroq], Vlorë [Labëri (,geflochtene Tür‘), 
Vuno (,geflochtener Pferchzaun4)]; nach FGS, 
Bashkimi (teshë ,Tor für das Vieh; Egge4), Kristofo- 
ridhi [Berat, Elbasan]
D. SE, JO, MA, BA, ÇA, SV; aus serb. леса 
,Flechtwerk, Geflechte, Flechte, Etage4 / bulg. (maz.) 
леса ,Flechtwerk; Flechte; Rutengeflecht zum Fisch- 
fang; Egge4
LKSKËR ,Blättchen; Fischschuppe4
A. 2, 4, 5
B. —; Çabej: zuerst bei Jungg und Bashkimi belegt; 
ursprünglich nur mundartl., heute ini Alb. allgemein 
verbreitet
C. Krujë(, Fischschuppe*), Shkodcr (meJane laskrue durt 
,rissige Hände bekomme‘)sowie literarisch belegt; nach 
FGS, Godini (auch leskrohet)
D. ÇA, SV; aus serb. лиска ,Blättchen; Schuppe* + alb. 
Sufix ־er
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D. MH, VA, SE, JO, BA, PO, ÇA, SV; aus altbulg. 




B. ־־־; Çabej: nordgeg.; nach Gazulli
C. —




B. —; Çabej: nach Mitrushi [Opar] und fur Përmet
C. Korçë [Devoti. Opar], Përmet, Sarandë [N!vicë־Pa־ 
lavli (,Stöckchenspiel*)]; nach FGS
D. MA, DE, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) липа ,dass.*
LIGAVEC ,Schnecke*
A. 26, 34. 35, 36
B. —; Çabej: in den südlichen Mundarten
C. Gjirokastër, Korçë [Mboîje], Vlorë; nach FGS
D. SE. JO, PO, ÇA, SV; aus bulg. (maz.). лигавец 
,die Schnecken Helix und Limax*
LIGË ,Schleim*
A. —
B. Gjinari My [Gramsh-Sulzotaj (.Leberegelkrank- 
heit*)]; Çabej: zuerst bei Kavalioti; auch als Familien- 
name in einem Heldenlied aus dem Süden
C. Nur nach FGS
D. ME, ÇA. SV; aus bulg. (maz.) лига ,Geifer; Rotz; 
Speichel*.
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LISËR ,eine Gewürzpflanze (Thymus serpyllum)‘
A. 2-3 (/ист), 5 (/izem), 6, 7 ,9 ,10 , 11
B. Beci Reç [Zali Dardhë], Shkurtaj Rra (lisn, -a); 
Çabej: ein Wort der beiden Hauptdialekte; nach 
Weigand [mittelalb. (lisëro)4 tosk.], Gazulli [Norden 
(1lisën)], Mitrushi (User), Godini (toer), Mann (Tirane
(lis)}
C. Elbasan [Polis (,Majoransorte*)], Krujë (lisën), 
Kukës [Bushtricë (lisën)], Mirditë [Bozhiq (lisën), 
Shtrezë (lisën)], Peshkopi [Suhodoll (/wen)], Pukë 
(lisën), Tropojë [Razë (/wëw)]; nach Bashkimi (lisèn)
D. ÇA; aus bulg. лиса (?)
LISTOPAD ,Laubfall; Oktober‘
A. 25-26-29-34 (,November*), 35, 36 (,November*)
B. Gjinari Op [Moglicë (listopadh)]; Çabej: tosk.
C. Kolonjë (listopaü ,Herbstmonate‘), Korçë [Kolo- 
nec (listopath  ,O ktober‘), Ziçisht (lisiopat 
.November‘),Zvarisht (listopath ,Laubfall‘)], Librazhd 
|Bërzeshtë-Breshkë-Dardhë(listopak ,Laubfall*), Lutaj
US .Eiche (Quercus)*
A. 1,2, 3, 5,6, 7,10, 11 bis 38
B. —; Çabej: gemeinalb.
C. Überall; nach FGS, Kristoforidhi, Buzuku
D. ME, ÇA; aus altbulg. лѣпгь ,Wald‘
LISA ,Holzschäfte‘
A. 19, 34, 35
B. —; Çabej: osttosk. [Korçë]
C. Berat [Karkanjoz, Vokopolë]. Elbasan [Shpat], Fier 
[Çomish. Mbrostar], Gjrokastër [Picar], Kavajë. Korçë 
[Hoçisht, Koshnicë. Mazrekë], Lushnjë [Këmishtaj], 
Pogradec [Proptisht], Skrapar, Vlorë ļLabčri], nach 
FGS
D. ÇA, SV; aus bulg. (maz.) леса ,dass.*
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LOJË ,beliebte, schöne Frau*
A. —
B.
C. Nur nach FGS
D. DE, SV; aus serb. л<у ,Talg, Inschlitt* / bulg. (maz.) 
лои ,talgen*
150
(listopadh ,Laubfall*), Stranik {listopall ,Laubfall‘)], 
Pogradec [Proptisht (,November‘), Vërçun (,Okto- 
ber‘)], Tepelenë [Progonat (,Abfälle‘)], Vlorë [Dukat 
(,Grasabfälle1), Kuç (listopadh ,Getreideabfälle‘)]; 
nach FGS
D. MA, DE, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) листопад ,dass.*
l o p a t ë  ,Schaufel‘
A. I bis 38
B. Beci Mat (llopata\ Mir [Fang], Floqi Dan, Gosturani 
Çcr, Rag, Haxhihasani Çam [Margëlliç], Topalli Pu; —
C. Überall; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. MI, ME, Ml., VA. SE, MA, PO, SK. ÇA, SV; aus 
serb./bulg. (maz.) лопата ,dass.*
LOQIKË ,Gartenlattich, Kopfsalat (Lactuca sativa)‘
A. —
LOG ,W iese; L ichtung‘
A. 1 bis 7
B. Beci Shk (lok), Haxhihasani FP [Lugaj-Krasniqc], 
Lafe Nik (logit ,einebnen‘), Gjinari Kr; Çabej: nord- 
geg.; hierzu auch llogë ,Gebüsch‘
C. Kosovë, Kukës [Klos (,Ort, wo die Haustiere im 
Sommer bleiben‘). Krumë(,mythol. Ort. wo die Elfen 
bleiben‘)], Pukë (,Unterhaltungsort*). Shkodër [Hot i 
Ri (,Unterhaltungsort‘)],Tropojë [Dragobi (,Schlacht- 
feld‘), Këmajë]; nach FGS, Bashkimi (auch Iloge)
D. JO, SE, BA. ÇA. SV; aus serb. луг ,Hain*
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LOZE ,Weinrebe, Ranke (Vitis vinifera)‘
A. 1 bis 11,22
B. Beci Mir [Laç-Thirrë (,Kürbisranke; Gummigürtel, 
mit dem die Karrendeichsel am Joch befestigt wird4), 
Grykë Orosh-Kodër Spaç (lozar ,Rankestütze4)), 
Gjinari Tro (,Kürbisranke‘), Br, Haxhihasani FP 
[Luzhë-Gash]; Çabej: nach Bashkimi (loze)
C. Durrës [Arapaj, Karpen], Kosovë, Krujë [Ishëm], 
Kukës [Has, Lumë], Lezhë [Grykë e Lumit (,Eisen- 
stück, mit dem die Karrendeichsel am Joch befestigt 
wird4), Gjashi, Kakarriq, Kálimét (,Eisenstück...4), 
Manati, Shënkoll (,Eisenstück,...4), Varosh], Mat [Ma- 
dhesh], Mirditë, Pukë [Goja], Shkodër [Barbullush 
(,Eisenstück,4.״ ), Kastrat, Troshan (,Flechtwerk, mit 
dem das Joch am Pflug befetigt wird1), Theth, Vrith], 
Tropojë [Lekbibaj, Nikaj Mërtur, Selimaj]; nach FGS
D. SE, ÇA, SV; aus serb. лoзjc ,Reben, Weinreben, 




B. —; Çabej: aus dem Serb.
C. Shkodër [Shestan];
D. Ml, ME [Shkodër], ML, SE, MA (nach Meyer- 
Cordignano: lubiçicë), SK. ÇA, SV; aus serb. л>уби- 
чипа ,dass.4
B. —; Çabej: auch leqikë; aus dem Serb
C. Krujë (1leçikë) sowie nach FGS (leqike), Bashkimi; 
Bardhi
D. MI, ME, MA, SK, ÇA, SV; aus serb. лоЬика ,dass.4
LOSHNIK ,Wintermantel4
A. —
B. Haxhihasani Progonat; Çabej: losnik, leshnik; Meyer 
(loznik); zuerst bei Bardhi; Bashkimi {losnik); Cordi- 
gnano
C. Vlorë [Gumenicë (,Wolldecke‘), Mesaplik (,alte 
Bettwäsche; alte Matraze, Decke4)] sowie im Alb. in 
Italien (loznik); nach FGS (losnik)
D. ME [Shkodër], SE, MA, SK, ÇA, SV; aus bulg. 
(maz.) ложііик ,Deckc aus Wolle, Ziegenhaaren oder 
Hanf
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B. - ,  —
C. Korçë [Pojan], Pogradec sowie nach Kristoforidhi 
[Berat]
D. SE, JO, BA, PO, ÇA, SV; zu bulg. (maz.) ліуби 
,lieben‘
LUBEN1CÊ ,Wassermelone (Cucurbita cetnillus)‘
A. —
B. Lafe Nik (llubenic); —
C. Nach FGS, Bashkimi {lubnicë, labonicë, lobenicë), 
Rossi
D. MI, ME, SE, PO, SK, ÇA, SV (auch lebënicë); aus 
serb. лубеница ,dass.‘
LUGAT ,Gespenst‘
A. 1 bis II, 16,17 bis 38
B. —; Çabej: im Mittelalb. (luvgat)
C. Berat (luvgat), Fier, Kavajë [Rreth-Greth], Korçë, 
Krujë [Gurëz], Lushnjë [Çinar], Mat [Xibër], Peshkopi 
[Sllovë], Përmet [Çarshovë], Pogradec [Beragozhd], 
Pukë. Skrapar. Shkodër [Bushat], Vlorë [Vuno]; nach 
FGS (auch /wyga/), Bashkimi, Kristoforidhi (auch luf- 
ga/), Mann Ųuvgat, luvgjat, luvgjf) [Fier (luvgfí)]




C. Myzeqe (lubeshe), Sarandë, Vlorë [Kudhës (lubi- 
re)]; nach FGS, Hahn, Bashkimi, Kristoforidhi 
[Gjirokastër]
D. ME [tosk.; ohne Etymologie], JO, ÇA, SV; aus dem 
Bulg. (unbclegt), vgl. urslav. *l'uba ,lieb‘
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D. ÇA, SV; (auch luskė ,Splitter*); aus serb. луспа 
,Schale, Schelfe‘ / bulg. луспа, люспа ,Schuppe, 
Schale‘; zu луспя ,enthäuten, schälen‘
л>убак ,lieblich, anmutig, hold, liebsam‘; -b- > -v- > -vg- 
> -g- blieb unerklärt
LUV ARI ,Lorbeer (Laurus nobilis)‘
A. —
B. —; —
C. Nach FGS, Kolea sowie aus der Folklore
D. ME. SK, ÇA; aus serb. ловор ,dass.‘
LUPEZH ,Vielfraß; Leckermaul1
A.
B. ; Çabej: nach Pedersen [Çamëri]
C.
D. ÇA, SV; aus bulg. лупеж (?) ,Dieb‘
LUXHI ,Überschwemung‘
A. —
B. —; Çabej: nach Gazulli [Spaç]; Familienname in 
Gjakovë
C. Nur nach Meyer und Çabej
D. ÇA. SV; aus serb. лужа ,Sumpf; Morast; Wasser- 
loch‘
LUSPË ,Schale; Fischschuppe‘
A. 6, 26 (,Schale; Pelle‘), 34, 35 (auch luspit), 36
B. Gjinari Dev (lyspe); Çabej: osttosk.
C. Korçë [Vashtëmi, Zčmblak Ųuspis ,enthäuten; 
schälen‘)], Peshkopi [Begjynec(,Maisstroch‘)], Përmet 
(Kaludh] sowie aus der Literatur; nach FGS, Mann 
(tosk. (lyspe)], Hahn (luspë), Çekrezi und Cordignano 
(lyspis)
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B. Haxhihasani FP [Curraj Epër (auch lloçajkè ,un• 
saubere Frau‘)], Shkurtaj Rra (,Fischart1), Ulqini Mat, 
Xhaçka Dev (lloçkavit ,eine Flüssigkeit umrűhren4); 
Çabej: aus dem Bulg.
C. Kosovë, Krujë [Fush Kuqe (,Fischart4)], Kukës 
[Krumë, Helashan], Korçë (lloçkovit), Mat [Benë], Pu- 
kë [Bardhë, Kryezi, Midhë], Tropojë [Begaj, Luzhajļ, 
Vlorë [Bishan (lloçar ,Grübchen, an der Flußscitc, das 
man zum Fischfang verwendet4), Nartë (zinim peshk 
me tioç ,fingen den Fisch mit Grübchen4)]; sowie nach 
Gazulli [Shkodër {dardhè-, molle ttoç ,überreifer Apfel, 
Birne*)]; nach FGS. Bashkimi, Kristoforidhi





C. Nur nach Sami Frashëri; auch die Wurzel llac ,Masche; 
Beule4





C. Nur nach Gazulli
D. DE [nordalb.], SV; aus serb. лопух ,Petasites‘
LLOGAÇE ,Wasscrloch; Sumpf
A. —
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A. 2 (,Kehricht‘). 7 ,9 , 10, 11,12 (Home ,Kehricht‘), 
25, 34, 35
B. Shkurtaj Rra [Rijoll], Hot (/im), Totoni Bre (llomie); 
Çabej: hauptsächlich im Tosk.; dazu die Ableitungen: 
Ilomicëy llomé, ìlomshti
C. Gramsh, Kosovë, Korçë [Hoçisht (,Wasserloch‘), 
Opar (//ome), Shtyllë(,Kies‘), Vashtëmi-Ziçisht (,Was- 
serloch‘)], Krujë [Selitë], Mat [Kokordhok (,Strohab- 
fölle‘)], Peshkopi [Tomin (,Kehricht‘)], Tepelenë [Do- 
rëz, Luftinjë, Memaliaj], Tropojë [Këmajë (,Ort mit 
zerbrochenen Bäume im Wald‘)], Vlorë [Kudhës (lio- 
mie .zerbrochene Bergsteine‘)]; nach FGS, Bashkimi 
(auch llomicë)
D. ME, SE, SK, ÇA; aus bulg. (maz.) / serb. лом 
,dass.‘, zu urslav. •Іотъ
1XOMIT ,zerkleinern; zerdrücken*
A. 2,6, 7
B. Beci Shk (Uumit\ Gosturani Rag, Çer, Gjinari Tro. 
Haxhihasani FP [Curraj Epërl. Lafe Nik (,abhacken*);
B. Çeliku Du [Belsh], Gjinari Ma [Greshicë (1Uokaçe)], 
Haxhihasani Po; Çabej: nach Kristoforidhi [Berat], Dri- 
zari, Leotti, Tagliavini [geg. (Huge)], Godini (Iluga- 
çe)
C. Berat (llogaç\ Elbasan [Drágát, Polis-Selvias (lio- 
gaç)], Fier [Mbrostar, Ndëmëmas, Seman], Kolonjë 
(w bë Uogaç ,wurde naß‘), Korçë (llogaç ,naß‘) [Ziçisht 
(llogaçkë)], Lushnjë [Gjuzaj, Zhelizhan], Përmet [Pis- 
kovë], Shkodër [Vermosh (llokajë)], Tepelenë [Krahës 
(1llokaçe)], Vlorë [Bishan-Poro-Sevaster (Uokaçe)]; 
nach Gazulli [Malësi e Madhe (llokajë)] FGS und Kri- 
stoforidhi
D. ÇA; aus bulg. (maz.) лочка ,dass.‘, serb. локва 
,Lache, Pfütze‘
I.LOHË ,Wetter mit Schneeregen‘
A. 21 bis 27, 29 bis 36
B. Gjinari Skr, My [Hasturkas-Peshtan (.Feuchtig- 
keit‘)]. Ma [Visokë (//о, -a ,Feuchtigkeit‘)]; —
C. Berat [Palikësht, Paraspuar, Sinjë], Fier [Fratar, 
Sop], Gramsh [Ermenj], Kolonjë. Korçë [Orgockë], 
Përmet (Katundishtë, Odriçan, Ogren], Pogradec [Pro- 
ptisht, Vërçun], Skrapar [Gradée, Leshnjë. Vishanj], 
Vlorë [Brataj, Gëmec, Kudhës, Sevaster, Vuno] sowie 
literarisch belegt; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. ME. ÇA, SV; aus bulg. локва ,Wasserpfütze‘
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A. 4 ,6 , 25, 26, 29. 30, 31, 32, 33, 34, 35,36
B. —; Çabej: tosk. [Berat, Korçë]
C. Përmet [Kosinë], Skrapar [Koprenckë], Vlorë [Labë- 
ri]; nach FGS
D. ÇA; zu bulg. (maz.) ломот ,Schwätzen‘, ломоти 
,stammeln, schwätzen*
C. Kukës [Krume], Pukë [Fierzë (,schlagen‘)], Tiranë 
[Shëngjergj (,schlagen*)], Tropojë [Berishë (,schla- 
gen‘), Lekbibaj-Valbonë (,zerstückeln‘)]. Vlorë 
(,schlagen‘); nach FGS, Bashkimi
D. MA, DE, ÇA, SV; aus serb. ломити, bulg. (maz.) 
ломи, zu urslav. •lomiti ,brechen*
LLOSH ,Tierlager‘
A. —
B. Gjinari My [Martinë-Pojan (,Unkraut‘)], Ma [Viso- 
kc (,Unkraut‘)], Haxhihasani Çam [Kurtes (Uozh ,Ha- 
senlager‘)]; Çabej: im Albanien und im Alb. in Italien 
und Griechenland
C. Fier [Mbrostar, Sheq], Gjirokastër [Sheper], Kolonjë 
]Pcpellash (,Kehricht*), Qafzez(,unsauber*), Qinam- 
Shtikë (,Kehricht*)], Korçë [Orgockë-Shtyllë (,Un- 
kraut‘ )], Përmet ( ,Tierlager‘ ) [Grabovë-Piskovë (, Wei- 
de‘)]. Skrapar [Çepan-T omoricë-Sevran (.Grassorte*)], 
Tiranë [Lundēr (,bcgriíTsstutzig‘)], Vlorë [Dukat- 
Gjorm-Kuç-Penkovë-Pilur-Qeparo (,Unkraut‘)]; nach 
FGS, Kristoforidhi [Berat (,Gras‘)], Mann [Permet]
D. ÇA; aus bulg. ложе ,Bett*, bulg. (maz.) ложсіьс 
nur als ,liegend sein‘ belegt
LLOMKE ,Stückchen Fleisch*
A. 22, 29. 37
B. —; Çabej: hauptsächlich im Tosk. [Gjirokastër], 
nach Mann [Kosovë]
C. Berat [Donofrosë], Gramsh [Cingar, Drizë], Korçë 
[Vrëpckë], Kosovë, Pogredc, Sarandë [Borsh-Fterrë 
(,ein kleiner,flacher Stein, mit dem die Kinder spie- 
len*)], Tepelenë [Luftinjë], Vlorë [Dukat i Ri, Vuno];
D. MA (nach Meyer, Godini, Leotti). DE. SK, ÇA. 
SV; aus bulg. ломка ,dass.‘
i
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A. 1 bis 6, 7 (mace), 8 bis 12, 13 (mac), 14 (mace), 15 
bis 38
B. Beci Mat [Sanxhak (mac)], Mir [Gryk Orosh-Laç 
(mac)], Gjinari Be, My, Ma [Çomish (maçe)], Haxhi- 
hasani Çam [Picar (maçe)], Totoni Zag (maçe); —
C. Berat [Kutalli, Mbrostar (maçe)], Fier [Libofshë], 
Gjirokastër (maçe), Kalabri (maçe), Kolonjë [Qinam 
Radovickë], Korçë [Lekas, Neviçisht], Krujë (maca), 
Kukës [Bicaj, Liqeni i Kuq (maca)]. Mat [Guri Bardh], 
Permet, Pukë (micë), Sarandë [Shalës], Skrapar, Shko- 
dër (micë und maca), Tepelenë [Luzat (maç)], Tropojë 
(maca), Vlorë (maçe); nach FGS. Bashkimi (macë), 
Kristoforidhi (auch maçe), Giordano




B. —; Çabej: im Korçagebiet; nach Kristoforidhi 
[Korçë]
C. Kolonjë, Korçë [Bitnckë, Koshnicë, Lumas, Pirg. 
Zemblak (llozinkë)]. Pogradec [Prctush]





D. SV [Keimend); zu serb. плужица ,Pflug4, лужа 
‘ache, Pfütze, Misthaufen, Mistgrube׳!,
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A. 2, 6-7 (maçorr), 12 bis 18, 19 (maç)y 20 bis 27, 28 
(maç)y 29 bis 38
B. Çeliku Kav [Kryevidh], Gosturani Çer [Valbonë 
(maçorr und maçkan)], Gjinari Be, Shkurtaj Kel (maç- 
kan) ; - ־
C. maç: Gjirokastër, Tepelenë, Vlorë
maçok: Berat, Fier, Korçë, Lushnjë, Peshkopi, Përmet, 
Pogradec, Skrapar
maçorr: Kalabrien (maçurr), Kosovë, Kukës, Shkodër 
maçkan: Shkodër; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi 
(auch maç y maçorr), Giordano
D. MI, ME, ML, SE, SK, ÇA, SV; aus serb. мачак, 
мачор / bulg. (maz.) мачор, bulg. мачок ,dass/
MAGJYP ,Zigeuner*
A. 1 bis 11,16
B. —; Çabej: nordgeg.; seit Buzuku, Bardhi, Bogdáni
C. Fier [Ndëmëmas], Korçë (,begriffsstutzig*), Kosovë, 
Kukës [Gostilë, Helshan], Librazhd [Gurakuq], Tro- 
pojë [Luzhë]; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi 
[Shkodër], Buzuku









C. Shkodër [Hot e Grudë] sowie im Alb. in Italien; 
nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi [tosk. (mahnitem)]
D. ME, SK, SV; zu serb. махнути / bulg. махам, zu 
urslav. •mahnoti ,schwingen*
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Л  ~/  ^  / •  N
MAMICÈ , А т т е 4
A. ״ *
B. —; Çabej: aus dem Serb.
C. Shkodër [Vrith (,Bienenkönigin‘)]; nach Buzuku 
(mamës)y Godini (marnes ), Bashkimi (auch mamëy ma־ 
mit ), Kristoforidhi
D. MI. ME, MI., ÇA. SV; aus serb. мамица ,dass.4
МАК «Haschisch4
A. —
B. —; Çabej: tosk.
C. Pogradec [Pretush-Vërçun (так ,Turteltaube4)), 
Vlorë [Labëri (maka ,Flüssigkeit bei Haustieren kurz 
vor dem Geburt4)]; nach Kuteli ohne Ortsangaben
D. ME [geg.], ÇA; aus bulg. (maz.) мак .Mohn, Garten- 
mohn (Papaver somniferum)4
MARJ AS II ,Münze4
A. —
B. —; Çabej: nach Weigand [im Mittelalbanien]
C. Kolonjë [Staije]. Librazhd [Babje]
D. ÇA; aus serb. Mapjain ,Mariengroschen, Fünfjpara 
stück, Sechser*
MALINÍ .Mauelbeere (Rubus idaeus)4
A. - -
B. —; Çabej: Kukës [Lumë], Shkodër [Lohe (małe)]
C. Korçë [Strelicë (malinké ,Brombeerensortc‘)), Ku- 
kës [Furaj (,Brombeerensortc‘)], nach Mitrushi [Lumë]
D. ÇA; aus serb./bulg. (maz.) малина ,dass.4
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[Rreth Greth (,Truthenne‘)], Gjinari Op, Skr, My, 
Haxhihasani Su, Thomaj Sem (,Truthenne‘); Çabej: 
tosk.
C. Berat [Velabisht (,Truthenne‘), Vokopolë], Fier 
[Arapaj (,starkes Ackerboden‘), Fratar, Kreshpan, Kutë 
(,Truthenne‘), Mbrostar (,guter Ackerboden‘), Patos 
(,Truthenne‘), Shënpjetër (,guter Ackerboden‘), Vei- 
misht (,Ente‘)], Gramsh [Vërçë], Kavajë (,Trut- 
henne‘) [Greth], Kolonjë [Bejkovë, Bezhan], Korçë 
[Opar, Treskë], Lushnjë [Allkaj-Çukas (,Truthenne‘), 
Gorre (,unfruchtbarer Boden‘), Repaz (,Truthenne‘)], 
Përmet [Dangëlli (<//», lope matkë ,Ziege, Kuh, die viel 
Milch geben‘), Kaludh (auch ,Hausfrau‘)], Pogradec 
[Nizhavec], Skrapar [Gradée, Vishanj], Tepelenë [Be- 
çisht], Vlorë [Babicë-Labëri (,Truthenne‘)]; nach FGS. 
Bashkimi, Kristoforidhi





B . - ;
C. Burrel ]Frankth (malore ,Feldflasche‘); nach FGS 
(,Wassersammelgrubc‘). Bashkimi, Kristoforidhi. Ga- 
Trulli (nach Hahn), Lcotti
D. ME. SK. SV; aus serb. маторіьак ,Hauptwasser, 
von dem Kanäle abgeleitet werden‘
m ashtËRK ,Holzteller‘
A. 14 (,Getreidemaß‘; dazu mashtërkore ,Getreide- 
maß‘), 19
B. —; Çabej: hauptsächlich geg., aber wohl auch im 
Tosk. verbreitet, weil in einem alb. Dialekt in Griechen- 
land mashtreq belegt; zuerst bei Buzuku; dazu mashtk 
(Malësi e Madhe] sowie mashk. mashkë
C. Mat [Benë(,Getreidemaß. 20 kg‘). Franksh(mash- 
tërkore ,Getreidemaß. 18 kg‘), Klos-Kurdari (,Getrei- 
demaß, 20 kg‘)], Mirditë. Vlorë [Dukat (mashtèrnë 
,Getreidemaß. 8 kg‘)]; nach FGS, Bashkimi (auch ma- 
shtër). Kristoforidhi (mastek), Meyer [ohne Etymo- 
logie]
D. ÇA. SV; aus serb. масур .Schüssel‘
MATKÊ ,Bienenkönigin‘
A. 17 bis 38
B. Çeliku Pe (,Geflügel, das Junge haben‘). Shp. Kav
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MAZHË ,Schaf mit schwarzem Gesicht*
A. 28, 38
B. Totoni Zag, Bre, Gjir;
C. Gjirokastër [Erind, Saraqenisht, Sheper], Kolonjë, 
Sarandë [Borsh], Skrapar [Gradée (mazhakë), Tömöri- 
сё], Vîorë [Kropisht, Vuno]; nach Cordignano
D. Aus bulg. БТР 364 мажа ,anmalen‘; das alb. Wort 
bedeutete wohl ursprünglich ,etwas Angemaltes‘
MEÇKA ,Bärin‘
A. 5-6 (,Hündin‘), 30-33 (,Mücke‘), 36 (dardhë meçkë 
,Bimensorte*)
B. Gosturani Rag(,Hündin‘), Haxhihasani FP [Luzhë- 
Gash (,Hündin; unsittliche Frau‘)], Shkurtaj Rra [Bregu 
i Ujit (,kleiner Maifisch*)]; —
C. Kosovë (,unsittliche Frau‘), Kukës [Bicaj-Helshan 
,Hündin‘)], Pukë [Iballë-Kryezi-Micaj (,Hündin‘)], 
Tropojë (,PilzsoTte‘) [l^kkurtaj (,Hündin‘)]; nach FGS,
MATUKÈ /  MOTIKË ,Hacke'
A. —
B.-~; —
C. Nur nach Meyer (matuke)
D. MI, ME [im Alb. in Griechenland], ML, VA, JO, 
SE, BA, PO, SK, ÇA, SV (möglicherweise, griechische 
Vermittelung); -0- und -u- in matuke sind Indizien fur 
eine Frühentlehnung aus urslav. *motyka




C. Korçë [Gorrë. Symizë], Pogradec [Rëmenj (,Süß- 
gebäck‘)]
D. YL(mundartL); aus bulg. (maz.) PMJ I 396 мазннк
,Pizza‘
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Bashkimi, Kristoforidhi [Përmet (,Mücke*)]
D. MI, ML, SE, BA, SK, ÇA, SV; aus serb./bulg. (maz.) 
мечка ,dass'
MELIC ,Schlegel, mit dem man Flachs bearbeitet‘
A. 23 {lie)
B. Çeliku Kav, Gjinari My [Peshtan], Ma, Haxhiha- 
sani Su; Shkurtaj Kei (malice);
C. Shkodër [Vermosh (malicë)], Tropojë (malice 
,Holzhammer‘); nur nach FGS
D. YL; im Norden aus serb. м алица ,Schlegel; 
Trommelstock*, im Süden aus bulg. (maz.) PM.I I 408 
мслица ,dass‘
MEIXÊ ,weiße Erde; Kaolin; Flußschlamm*
A. —
B. —; Çabej: mundart!.; nach Kristoforidhi. FGS, 
Gazulli [Prizren (mêllë ,Kaolin, mit dem man Behälter 
aus Ton glasiert‘)], Mann [tosk.]
C. Nur nach FGS, Kristoforidhi, Gazulli, Mann
D. ÇA; aus Altserb. мѣлъ ,Art Erde*
MEGJË /  MEZHDË /  MEJË ,Grenze; Feldscheide‘
A. 1 2־ (megjë ,eingezäunter Platz, auf den das Vieh 
nicht eindringen kann‘), 3-5-6-7-10 (megje), 12 (meje), 
17 bis 38 (mezhdë)
B. Beci Shk (megje ,cingzäunter Platz,...‘), Mir [Bli- 
nisht (megja), Prosck (meje)]t Gjinari My (mezhdë), 
Haxhihasani Lu (me, -ü), Hoxha Vi [Rafshe (mexhe). 
Vile (meje)], Shkurtaj Kel (megje ,eingezäuntc Berg- 
weide*); Çabej: megje aus dem Serb., mezhde aus dem 
Bulg.
C. megje: Kosovë, Kukës [Krumë, Lumë (mexha), Tru- 
në, Vaspas], Lezhë [Balldre (,Weide‘), Gjadër (,Wei- 
de‘)], Peshkopi [Sllovë], Pukë [Bushat, Qelez], Shko- 
dër [Velipojë]
mezhdë: Berat [Bogdan, Skrevan], Fier [Gorishovë, 
Mbrostar־Mvjalli*Ndëmëmas־Patos־Petovë (,auf- 
geworfener Erdwall als Feldscheide‘)], Korçë 
[Moglicë, Ziçisht (mezhde)], Librazhd [Veliçan 
(,Mauer am Ende des Ackers‘)], Lushnjë [Zhelizhan], 
Peshkopi [Luzaj], Pogradec [Dërdush, Memelisht. 
Nizhavcc, Trebinjë, Vërdovë], Vlorë [Dukat, Tërbaç] 
meje: Kukës [Bushtricë, Gur, Vile], Mat [Madhesh], 
Mirditë [Kaçinar], Peshkopi [Fush Muhur, Gjoricë, 
Homesh, Hurdhë Muhur, Lurë, Pilafj; nach FGS (me- 
gjë, mezhdë), Bashkimi (megje), Giordano (mezhdë), 
Bogdáni
D. MI, ME, SE, JO, MA, BA, DE. SK. ÇA, SV (dazu 
mezhdnik ,Grenzstein oder Stcindeich zwischen 
Äckern‘ aus bulg. межланик); aus serb. меЬа / bulg. 
межла ,dass.‘
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Kuç-Sevran (,Getreidemaß‘)], Tepelenë [Memaliaj], 
Vlorë [Aliban (,Getreidemaß‘), Kuç (,Flüßigkeitmaß‘). 
Labëri (,Gerteidemaß‘)]; nach FGS, Kristoforidhi, 
Giordano




A. 7 (,Fleischpastete‘), 9-10 (,gebratenes Schwein- 
blut*), 17-18-19 (,Eingeweide und ReisschOssel‘), 23 
(,Fleischpastete‘). 24 (,Eingeweide.29-30-31-32 ,(‘״ , 
33, 35, 36 (.Fleischpastete‘)
B. —, Çabej: hauptsächlich tosk.
C. Berat [Kutalli-Rehovë-Sinjë-Topi (,Fleischschüs- 
sei‘)], Elbasan [Gostimë-Kodras-Peqin-Rogë {,Hinge- 
weide...‘)], Fier ( Aranitas-Frakull-Kuijan-Lalas-Scman 
(,Fleischpastete*)], Gramsh [Bulshan-Drizë-Kërpicë- 
Kodovjat-Lubinjë-Vërçë (,Eingeweide ״ .*)], Kavajë 
(,E ingew eide...‘), Kolonjë [Mesiçkë-Shemëtirë 
(,Fleischpastete)], Korçë [Zvarisht (,Eingeweide.״ ‘)], 
Kukës [Lumë (,Eingeweidepastete‘)], Librazhd [Veli- 
çan], Lushnjë [Çukas-Jasxhias-Remas (mesnike, •ja) 
,Fleisch- und Reisschüssel*)], Mirditë [Kaçinar 
(,geratenes Tierblut und Eingeweide‘)], Peshkopi 
[Zabzun (,Fleisch- und...‘)], Përmet [Grabovë-Këlcyrë- 
Kreshovë (,F leischpastete‘)], Pukë [Vau Dcjës 
(,gebratenes Viehblut und Fleisch‘)], Skrapar [Çepan- 
Veleshnjë-Zhepë (,Fleischpastete‘)], Shkodër [Bregu 
i Bunës (misnik ,Schweineblutschüssel‘)], Vlorë 
[Selenicë (,Fleischpastete‘)]; nach FGS, Bashkimi. 
Leotti
D. ME, SE, MA, SK, ÇA. SV; aus serb. мссник .Art 
Pastete* / zu bulg. (maz.) мссо ,Fleisch‘, vgl. зелник 
,Gemüsepastete‘
MEMEC ,stumme, taubstumme Person*
A. 1,2, 3,4, 5,6-7 (jnemec), 8,27-28 (,Stotterer‘, für 
,Stumme‘ verwendet man das Wort vuf), 31, 32, 33, 
34,35,36, 37-38 (,Stotterer‘, Шг...)
B. —; Çabej: in Mittel- und Südalbanien
C. Elbasan [Guras], Gjirokastër (,Stotterer‘), Kavajë 
(manec) [Sefers-Zhabjak (телес)], Kosovë [Kaçanik], 
Librazhd (menec)* Mat [Lis-Shelli (manec)], Mirditë 
[Perlât (manec)]* Peshkopi (menec), Përmet (,Stot- 
lerer1), Tiranë [Prezë (,Stotterer‘), Stërmas (menec)]; 
nach FGS, Bashkimi (nemec, nemenc)* Kristoforidhi 
[tosk. (nemec ), Tiranë (memec, menec)]
D. MI. ME. SE. MA. SK. ÇA, SV; aus serb. пемац / 
bulg. (maz.) немец, нсмак .dass.‘
MERÉ .Maß*
A. 29-32 (,Getreidemaß‘).
B. —; Çabej: hauptsächlich tosk.
C. Kalabri. Përmet (,Getreidemaß‘), Skrapar [Çepan-
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B. —, Çabej: im Kolonjagebiet
C. Korçë, Përmet [Frashër, Surropull]; nach FGS
D. ÇA, SV; aus bulg. (maz.) *метало, zu мета ,werfen‘
MET! ,Leberegelkrankheit (Fasciola hepatica)‘
A. 6,7
B. Haxhihasani FP [LLugaj, Krasniqe], Gosturani Rag, 
Lafe Nik, Topalli Pu (,die Larve des Egels‘, dazu 
metisem ,von Leberegelkrankheit befallen werden‘);
C. Kosovë (we/i'A), Pukë [Bushat, Iballë, Kryezi], Shko- 
dër sowie nach Gazulli [Pukë], Mann [Gjakovë (metif). 
meti]
D. SV; aus serb. метил! ,von dem Leberegel (Disto- 




B. Haxhihasani FP (.dicker werden‘);
C. Krujë (,Pastete einzuckern‘), Tropojë [Buján (,Spei- 
se vorbereiten; die notwendige Fettmenge in einer Spe- 
ise verwenden‘), Krasniqe-Shoshan-Valbonë (,dicker, 
fetter werden‘)]
D. Zu serb. мести , anmachen, einrühren, buttem‘
MESTIT JE ,Ordnen‘
A. —
B. —; Çabej: nach Kavalioti
C. —
D. ÇA; aus bulg. (maz.) намести, zu место ,Platz‘
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B. — ; ״־
C. Nach FGS, Meyer, Hahn, Cordignano, Kristófon- 
dhi, Leotti, Tase
D. MI, ME, ML, VA, JO, BA, DE, SK, ÇA, SV; aus 
serb./bulg. (maz.) мсшина, bulg. (maz.) меф, мева, 





D. SV (nach Mann: Devoll); aus bulg. maz.) млсч, 
bulg. млечка ,Wolfsmilch (Euphorbie); Wegwane 
(Cichorium intybus); Löwenzahn (Taraxicum officia- 
naie)‘
MËRzrr .langweilen‘
A. 1 bis 38
B. Topai 11 Pu; Çabej: seit Bardhi
C. Überall; nach FGS. Bashkimi. Kristoforidhi
D. MI, ME. ML, SE, JO, BA. PO. DE. SK. ÇA. SV 
[auch im Alb. in Italien (merzitënj)]; aus serb. мрзити 
.hassen‘ / bulg. (maz.) мрзи ,dass.‘
MËRSHË ,Aas; Kadaver־
A .—
B. —; Çabej: im Tosk. aus dem Bulg.. im Nordgeg. 
aus dem Serb.
C. Durrčs [Arapaj. Shkallnuer], Korçë pevoll]; nach
FGS
D. JO. MA (nordtosk.; nach Leotti, Çeknzi Cordigna- 
no), SV; aus serb./bulg. (maz.) мрша ,lass.‘
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D. MI, ME, ML, SE, PO, SK, ÇA, SV; aus serb./bulg. 
(maz.) мито ,dass4
MJ ÁRUSUKÉ /  MRRAGÉL /  M RRA ULE ,Ameise‘
A. 1 (mrraul. mrraël). 3 (mrraul), 4 (mrrele), 7 (mrre־ 
lë), 26 (marauzhga), 34 (maraushkë), 35 (mjaraushkë).
B. Beci Shk (mrraç, -a ,Ameise; Schabc‘), Gjinari Op 
(marauçke, marauzhge), Dev (mjaraushkë, mraja- 
uff/rite), Shkurtaj Hot (mrravël); Çabej: mrraułe aus 
dem Serb. ; nach Gazulli (Mālēsi e Madhe]
C. Kolonjë (Helmes (marauzhga), Qafzcz (mjarau- 
.v/iJfcë)], Korçë [Dardhë (maraushkë), Dobërçan 
(marauzhge). Vashtëmi (marauzhgë). Velan (mjarau- 
shke)% Ziçisht (marauzhge und mjarauzhge)], Lezhë 
Į Ishull Lezhë (mrraule)], Pogradec [Nizhavec-Petrush 
(maraushkë), Podgozhan (marauzhge)]; nach FGS 
(mrragel), Bashkimi-Kristoforidhi (murrele)
D. ME [Arbanasi (morovicë), aus serb. мрав], DE 
(mjaraushkë), ÇA (mrrauië aus мрав + le), SV (mro 





B. —; Çabej: nach Bashkimi [im Norden]
C. Vlorë (,Katzenjunges4) (Qeparo (,kleines, lebendes 
Wesen4)], aus der Mirditasfolklore; nach FGS, Bashki- 
mi
D. MA, DE, ÇA, SV; aus serb. милаЬ ,Wohl- 
wollender‘ / im Bulg. unbelegt
MITÉ ,Bestechung4
A. —
B. —; Çabej: auch mitas ,bestechen4; Labëri (mitëri 
,Geschenk, meistens Früchte, das der Gast mitbringt‘)
C. Gjirokastër [Lunxhëri], Mirditë (,Geschenk, daß der 
Bräutigem für den Onkel der Braut mitbringt* ), Permet 
(Buhal (.Brautgeld4)], Vlorë (Dukat-Gjorm-Kuç (,Ge- 
schenk,...4), Labëri (.Brautgcld‘), Tërbaç (,Gesehen- 
ke4)]; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi [Përmet], 
Kam arda
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Frashër], Skrapar [Ujanik (auch ,Schaíkrankheit4)], 
Tepelenë [Vasjar], Vlorë [Qeparo, Tërbaç (,Leberegel- 
krankheit4)]; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. MI. ME, ML, VA, SE, SK, ÇA, SV; zu urslav. 
*moćah», das wohl nur noch in die Erweiterung моча- 





D. Gutschmidt, SV (nach FGS, Kristoforidhi: mokerë^ 
Bashkimi: mokër, in Myzeqe: mokrëzëy Sulovë: то- 
kerz)\ aus bulg. мокрица, мокрец ,Oniscus asellus, 
dass.4
m l l a k  .Schlegel4
A. Tropojë [Luzhë (auch miladik)]
B.
C. Tropojë (mlladik), Mann [im Norden]
D. OM; aus serb. млат ,Schlegel, Holzhammer‘, mit 
dem Reflex t > k, wie in alb. zatet: zaiek. Die Variante 
mlladik formal beinflußt durch serb. младик ,neuer 
Wald4
MOLÉ /  MOLICÊ .Motte‘
A. 12 (mola). 13 (molëz), 17 (molėz). 18 (mulice), 19
MOÇAL ,Sumpf
A. 1,17 bis 22 (neu neben hurdhè. Ыасё\ 23 bis 38
B. Haxhihasani Po (moçalishte\ Hoxha Vi (mçajll 
.wasscrspeichemdc Grube4); Çabej: tosk., nach Kristo* 
foridhi [Berat, Përmet], nach Mann [Vlorë]
C. Berat [Palikësht], Fier (Bcjar-Vajkan (,Leberegel- 
krankheit4)], Gramsh [Tunjë]. Gjirokastër, Korçë 
1 Brozdovec-Mazrek (,Lebcregclkrankheif), Moglicë 
(,Grassorte‘)], Lushnjë ļAllkaj, Divjakë, Myzeqe (,Le- 
bercgelkrankheit4)], Përmet (Delvinë (moçaline),
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MORË ,Unruhe; Beängstigung; Alptraum‘
A. -״
B. —; Çabej: nordgeg.; nach Gazulli [Malési e Madhe 
(moraçë .böser Geist, der im Wasser lebt und die Leute 
im Wasser hält‘), moricë ,Hexe‘]
C. Sarandë [Filat (,Unruhe; Angst‘)]; nach FGS
D. MI, MH, MA. SK. ÇA, SV; aus serb./bulg. мора 
,Alp, Alpdrücken; ein vampyrähnlicher Nacht- 
Schwärmer, der auf die Brust drückt und Blut saugt‘
MORNICÉ ,Frostschaucr; Gänsehaut‘
A. 1,6,34, 35, 36
B. —; Çabej: im Korçagebiet
C. Kolonjë [Qafzez], Korçë [Ziçisht], Kosovë sowie 
aus der Literatur; nach FGS
D. DE. ÇA, SV; aus bulg. морпици ,dass/
(molec), 20 (mo/a), 21-22 (mole), 23 (<molje), 24 (то- 
lëz), 25 (mólja)* 26 (molëz), 27 (mola), 28 bis 33 (mole), 
34 (molje), 35-36 (molje), 37-38 (mole)
B. Floqi Dan (mole, molicë), Gjinari Op (molëz). Skr 
(molëz). My (mole), Haxhihasani Çam [Picar (molicë)]; 
Çabej: geg. molcë ist nicht serb. moljac (wie Meyer 
meinte), sondern die nördliche Form mit -cé, die der 
allgemeinen Form molëz entspricht
C. Berat, Çamëri, Elbasan [Xhyrë], Fier [Kapaj. Rozh- 
dije], Gramsh [Vërçë (molëz)), Kavajë, Kolonjë [Hel- 
mës, Qafzez], Krujë, Kukës [Lumë (molas, •ja)], Për- 
met [Ogren (.molje)], Skrapar [Postenë (molë)], Shko- 
dër (molicë), Tepelenë [Luftinjë (mole)], Vlorë [Smok- 
thinë (molë), Vuno (molicë)]; nach FGS. Bashkimi 
(molë, molcë), Kristoforidhi (auch molë, molcë)
D. MI, ME, ML, SE, MA (molcë), BA. SK, ÇA, SV; 
aus bulg. (maz.) мол /serb. мол> ,dass‘. Deminutiva 
молец, молод
MORAÇ ,Dill (Anethum graveolens)‘
A .—
B. —; Çabej: nordalb.
C. Nach FGS (maraq, moraçë). Kristoforidhi (maraq, 
maraqe) [Elbasan (marac)], Ixotti (morac), Cordigna- 
no. Godini, Gazulli [Malësi e Madhe], Tase (morac)
D. ME. MA, SK, ÇA, SV (auch moraç, mëraç; nach 
Bashkimi: maraskë)\ aus serb. морач ,cchter Fenchel 
(Foeniculum vulgare)* / bulg. морач ,Wermut (Arte- 
misia vulgaris)‘
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A. 1, 4, 5, 9, 24, 25, 26, 34 (mrezhdë\ 35
B. Shkurtaj Le, Totoni Bre [Piqeras (mbrezh 
,Pferchzaun‘)), Kur (mrezh ,Pferch‘); —
C. Fier [Drizar (mrezhdë))y Gjirokastër [Zhulat 
(,Pferch‘ )], Lezhë [Fushë Kuqe, Shëngjin, Talje], Lu- 
shnjë [Remas], Pogradec [Hudënisht (mrezhde), Prop- 
tisht, Slabi]një], Sarandë [Fterë-Laraj (,Pferch‘)], 
Shkodër, Vlorë [Нітагё-Kuç (,Pferch‘)]; nach FGS, 
Kristoforidhi
D. MI, ME, ML, SE, MA, PO (mėrėzėje), SK, ÇA, SV; 
aus serb./bulg. (maz.) мрежа ,dass.‘









C. Nur nach FGS
D. DE, SV; zu serb. омара, омарнна ,Schwüle' / bulg. 
(maz.) омарнина ,heiße, feuchte Luft; Schwüle‘
MOTOVILĒ ,Garnhaspel1
A. 35
B. Thomaj Sem (motovi); Çabej: Gjirokastër (motovi)
C. Korçë [Hoçisht, Vithkuq]; nach FGS, Bashkimi, Kri- 
stoforidhi [Berat], Leotti, Meyer, Tasi, Cordignano, Çe- 
kreži. Godini (motovi)
D. ME. ML, SE, BA. SK, ÇA. SV; aus bulg./serb. 
мотовило .dass.4
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B. —; Çabej: nach De Rada [Kalabri]
C. Nur nach Kolea
D. ME, ÇA; aus altbulg. мъзгь, bulg. мъска ,dass1




D. SV (nach FGS); zu serb. мучити .quälen‘
NAV1K ,Stange; Heuschober‘
A. Tropojë [Vuthaj (,Haufen‘)]
B. Gosturani Çer(auch növik ,Haufen‘), Shkurtaj Rra 
(novik ,hölzernes Gerät, womit Heu getragen wird‘);
C. Krujë (navixhet ,Stangen‘) [Gorre (,Heuschober‘)], 
Shkodër [Kaçë (,Heuschober‘), Kelmend-Malcsi e 
Madhe (,Riegel; Rundholz‘), Vrakë (,Stange‘)], Tro- 
pojë [Çerem-Plavë-Guci (,Heuschober‘)]; nach FGS 
(navig), Gazulli
D. SV, OM; aus serb. навил>ак ,kleiner Heuhaufen; 
Aufgegabeltes; so viel Heu, das auf einmal aufgegabclt 
und fortgetragen werden kann, Fuder‘
MUSHICÊ ,Art Fliege. Insekt‘
A. 4 (mishicè)
B. Shkurtaj Le (,kleine Fliegen‘); Çabej: tosk.
C. Gramsh [Shëmrizë (,Mücke*)], Korçë [Bilisht 
(,Mistfliegen‘), Hoçisht-Karbonjëz(,Mücke‘)], Lezhë 
(auch ,Maisquaste‘), Përmet [Zhepovë], Pogradec [Ni- 
zhavec], Pukë (,Tabakblätterkrankheit1 ), Skrapar [Ka- 
lanjas]; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. MI, ME. ML, SE, MA, SK, ÇA, SV; aus serb. му- 
шица / bulg. (maz.) мушичка ,Fliege, Mücke‘
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A. 1 bis 38
B. —; Çabej: im Nordalb. aus dem Serb., im Südalb. 
aus dem Bulg.
C. Literarisch sehr verbreitet und in Wörterbüchern; 
nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi, Giordano
D. MI, MH [Kalabrien (auch nevrit)], ML, SE, JO, DE, 
SK, ÇA, SV; zu serb. неверна / bulg. (maz.) неверие 
,Unglaube‘, serb. невсрити ,sich kalt verhalten*
A  ~




C. Krujë [Luz], Pukë (auch nevestër), Tiranë [Babru 
(røvw/l)]; nach FGS' (nevestér), Cordignano [Pukë 




C. Korçë [Bilisht-Dardhë (,Feuer löschen; verstum- 
men‘), Progër(u nemet ,wurde stumm‘)], Vlorë (nemi- 
tje ,Schweigen‘); nach FGS (auch nemetem)




C. Korçë [Ceije (neresé .Sproß. 3-4 Jahre'), Moglicë 
(nerez ,Sträuchen!*)] sowie nach Leotti, Mann
D.ME (aus Mitko). MA, SV; aus bulg. нерсз ,dass.*, 
bulg. нсрязан ,ungeschnitten‘
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NCÊRÇ ,Krampf; krampfhafte Zuckung*
Л. 1 bis 11 (ngėrę), 13, 29, 34, 35, 36
B. —; Çabej: Dibēr (kreç)
C. Kukës [Krume (ngerçit ,verrenken‘)], Ixzhë (gërrç), 
Shkodër, Tiranë [Prezë, Priskë], Vlorë [Mesaplik] 
sowie aus der Literatur; nach FGS (auch gërç), Bashki- 
mi (auch gërç), Kristoforidhi (gërç). Giordano
D. MI, ME, SE, MA, ÇA, SV; aus serb./bulg. (maz.) 
грч ,dass.‘
D. SV, OM; zu serb./bulg. (maz.) невеста ,Braut‘: 
parallele Pflanzenbenenungen gibt es auch im Aib., vgl. 
gjuhe-miseje ,Brautzunge: einjähriges Grassorte, mit 
feinen, dünnen Blättern*
NEVOJË ,Bedarf; Notwendigkeit; Gebrauch‘
A. 1 bis 11,12-13-14(auch ,Forkezum Beladen‘), 15 
bis 27, 28 (neues neben hall), 29 bis 36, 37-38(neues 
neben hall)
B. Beci Mat [Vinjoll (,Forke...*)], Dib, Çeliku Pc 
(nevojtar)% Gjinari Kr (,Forke...*); Çabej: obwohl 
mundartl. Wort, heute allgemein im Alb. verbreitet; seil 
Buzuku; in den Mundarten, die - / bewahren: nevate ־
C. Berat [Çiflik, Sinjë], Elbasan, Korçë [Bozhigrad 
(nevata)], Kosovë (,Forke...‘). Krujë [Fush Milot- 
Kurbin (,Forke״ .‘)], Lezhë [Zejmen(,Forke״ .‘)], Mat 
IRremull-Stojan (,Forke...*)], Përmet [Hotovë], Pukë 
{Dardhë (,Forke״ .*)], Skrapar, Shkodër, Vlorë; nach 
FGS, Bashkimi, Kristoforidhi [Çamëri (auch nevole)], 
Giordano, Buzuku. Budi. Bardhi, Bogdáni
D. MI, ME, ML, SE, JO, MA, PO, DE, SK, ÇA. SV; 
aus serb. нсвол>а / bulg. (maz.) невода .Not; Unge- 





D. SV (nach Ulqini: Mat); aus bulg. (maz.) н и тка  
.Faden‘
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B. —; Çabej: tosk. [Përmet (nozillë)]; nach Cordigna- 
no־Tasi (noziUë), nach Çekrezi (nosiilë)
C. Korçë; nach Cordignano. Çekrezi, Leotti, Tasi
D. MA [Korçë (noziIlë)\4 ÇA, SV; aus bulg. (maz.) 
носило, носила ,Bahre; Tragbahre*
Л  -
NOÇKË ,Fresse; Schnauze*
A. 17, 19, 24, 25, 26, 29 (,Handgelenk*), 32 (,Hand- 
gelenk*), 34,35, 36
B. —; Çabej: hauptsächlich tosk., kommt aber auch im 
Südgeg. vor; Fierseman, Elbasan ( noçkëqen)
C. Berat [Lumas-Roshnik (,Handgelenk*)], Çamëri 
(noç ,begriffsstutzig‘), Durrës [Ishëm], Elbasan [Go- 
stime], Fier [Belishovë(,Handgelenk*), Kavaklli, Ndër- 
nëmas], Gramsh [Shënmbërdhenj (,Gelenk*). Vërçë]. 
Kalabri (woç), Kavajë, Lushnjë [Fier Seman], Pogradec 
ĮI ludënisht, Podgozhan, Proptisht], Skrapar [Kalanjas- 
Muzhakë-Sevran (,Handgelenk*)], Shkodër [Bajzë 
(,Handgelenk‘)], Vlorë [Novosclë, Sevaster (,Hand- 
gelenk‘)]; nach FGS, Cordignano (noçè)% Godini (m>- 
çe)t Leotti, Mann
D. ÇA; aus bulg. нюигка (?) / serb. іьушка .Schnauze, 
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D. SV (nach FGS, Mann; tosk.); aus bulg. несит .dass.4
NUHAT .riechen*
A. 1 bis 11, 12-13 (neu neben man erė, hjek erë), 14, 
23, 24, 25, 35, 36
B. —; ״ *
C. Korçë [Opar (nuhi jemand, der seine Nase in alles 
hineinsteckt‘)]. Mat [Guri Bardhc], Permet (nuhit), 
Shkodër; nach Bashkimi (auch nuhuris), Kristoforidhi 
[tosk. (nuhat. nuhurit)], Lcotti (nuherit). Giordano 
(nuhuritenj)
D. MA. D t, ÇA, SV; zu serb. іьухатн .schnüffeln; 







C. Shkodër [Vrith-Shkrel]; nach FGS, Godini. Nikaj, 
Jehona [Mali i Zi]
D. Aus dem Serb, (unbelegt). vgl. serb. новица .neues 
Schiff, neuer Schnaps usw.‘; auch Ortsname
NOZIKË .am Gürtel hängendes Messer der Seeleute*
A. -
B. —;
C. Nach Meyer [im Alb. in Griechenland]. Bashkimi
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D. SV (nach Bashkimi, Kristoforidhi); aus serb. оборва 
.dünne Schnur*
OBORR ,Hof4
A. 1 bis 11,12 (neu neben kurt), 13 (nabor ,Hofplatz‘, 
avili ,Hoftnauer‘), 14 (neu neben kurt\ 15 bis 38. (22- 
28-29-32-37: neu neben avili)
B. Beci Reç, Dib [Zerqan (abor))* Çeliku Shp, Totoni 
Zag; Çabej: am meisten geg., aber auch osttosk.; im 
südlichen Teil des Toskisches avili, avili
C. Überall; nach FGS. Bashkimi, Kristoforidhi [geg.; 
Përmet (auch abor)]* Giordano
D. MI. ME, MI-, SE, JO, MA, BA, SK, ÇA, SV; aus 
serb./bulg. (maz.) обор ,Hürde; Viehhof; Hofplatz, 
Stall‘
! C.
D. SV (nach Mann); aus serb. обад ,Bremse, Rinder- 
bremse (tabanus bovinus), Stachel‘
л
OBLUK «Vorderster Bügel am Sattel‘
A. 1 ,3 ,6
B. Beci Mir [Kaçinar-Laç-Munaz-Prosek (,Hüft- 
knochen‘)], Elezi Mat (bluk), Gosturani Has (oblluk), 
Çer ( .Hüftknochen*). Rag. 1 foxha Vi (apllâg, -/); Çabej : 
nordgeg.; nach Bashkimi, Gazulli [Malësi e Madhe]
C. Kosovë, Kukës [Bushtricë-Gjagjan (obllangė), Kalis 
(abilãg), Kolesjan-Krumë-Lurë-Matrogj-Palesh (op- 
llange)Ļ Lezhë [Manati-Shënkoll (oblluk)]. Mat [Benë, 
Shëlli], Mirditë [Kushnen, Perlât. Shtrezë], Peshkopi 
|Fush Muhur (abllang), Rrallë (obllog)], Pukë [Kali- 
var], Shkodër [Tamarë (oblluk), Vermosh, Vuksan 
(abiluk)]\ nach Bashkimi
I). MA, DE, ÇA, SV; aus serb. облук / bulg. (maz.) 
облак ,SattelknopP
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A. 1 bis 9,10 (gif), 12 (ugiç), 14 (ugiç), 23,29, 32,34
B. Beci Reç, Dib, Mir [Blinisht (gjiç), Kaçinar (gjiç 
,roter Bock‘), Munaz (g/ïç)]« Gosturani Çer (ugiç 
,vershnittener Hamel‘), Rag (ugiç), Haxhihasani FP 
[Krasniqe (ugiç)], Hoxha Vi, Shkurtaj Kel (ugiç 
,verschnittener Hammel‘), Ulqini Mat; Çabej: vor 
allem mundartl. verbreitet, fehlt im Südtosk. und im 
Alb. in Italien und Griechenland
C. Berat [KutaJli, Starovë], Fier [Mvjalli], Kavajë [Zha- 
bjak], Korçë [Tudás, Ziçisht], Kosovë (ugiç), Krujë 
[Fush Gorre, Guraz, Thumanë], Kukës [Brethjc (ogjiç), 
Gështenj, Lumë (agjiç)], Librazhd [Bërzeshtë], Lushnjë 
[Gorre], Peshkopi [Kovashicë, Sllovë], Pogradec 
[Vërdovë], Pukë [Lumbardh], Skrapar [Dhores, 
Vëndreshë], Shkodër (ugiç) [Koplik, Malësi e Madhe. 
Shkrel], Tiranë [Shëngjergj], Tropojë (Krasniqe 
(“£'C)1> Vlorë [Tërbaç]; nach FGS, Bashkimi, Kristo- 
foridhi
D. MH (nach Hahn; auch ugiç < türkisch ),SK. ÇA; über 
serb. угич / bulg. йогич, угич ,dass.* < türk.
OBROK ,M ahlzeit ,Portion; Steuer; Stamm, 
Familie.Viertel‘
A.
B. Beci Mir (obroç);
C. ,Mahlzeit.״ ‘: Kosovë [Drenicë], Krujë [Fush Kuqe], 
Lezhë [Balldre], Shkodër [Vrakë]; ,Steuer‘: Shkodër; 
,Stamm, Viertel‘: Kukës [Lumë], Peshkopi [Gjurë- 
Reç], Pukë [Malei], Shkodër ; Mann (,Dorf״ .‘)
D. OM; aus serb. оброк ,Mahlzeit; Portion‘
o ç  ,Büffelauge‘
A. 4, 26, 34
B. —;
C. Gramsh jVërçë (,Antreibcruf fur die Ochsen‘)]. 
Korçë (,Büffeljunges‘), Përmet [Dangëlli (,Antrci- 
beruf״ .‘)], Pogradec [Selcë (,Büffeljunges‘)]. Shkodër 
(,Antreiberuf...‘)sowie nach Gazulli [Shkodër: Malësi 
e Madhe]
D. DE; zu bulg. 04c, Deminutiv von око .Augen‘ / zu 
serb. око ,Augen*
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OKITÊ ,Reif auf Bäumen*
A. 1 (kite ,Eiszapfen*), 25,26, 34, 35
B. Beci Shk (kiti i borës ,gefrorener Schnee auf den 
Bäumen‘);
C. Elbasan [Dardhas (,Schnee, der auf den Bäumen 
!!egen bleibt‘)], Korçë [Baban, Symizë], Librazhd 
[Rajcë (,Schnee, der...‘)], Peshkopi [Sllovë], Pogradec 
[Hondisht (okidé), Sllabinjë]; nach FGS (kite)
D. DE, SV; aus bulg. (maz.) укит, кит ,dass.4 / serb. 




OGRADË /  OGRAJË ,kleiner Wald‘
A. 1-2-3 (ograjë ,Bergwiese‘), 4-5-6 (ograjë ,um- 
zäuntes Stück Wiese‘), 7 (ograjë ,Pferch‘), 9-10-11 
(ograjë)* 12 (ugrade ,Acker neben dem Haus*), 32 
(ogradë)
B. Beci Shk (ograjë ,umzäunies Stück Land‘); Çabej: 
Dibër (ogradë); im Nordwestgeg. (ograjë); nach Meyer 
[Shkodër (ograjë)]
C. Gramsh [Galigat (ogradë ,Acker*), Krushovë 
(ogradë ,kleines Fenster im Getreidespeicher‘)], Korçë 
[Çiflik-Lekas-Mborje (ogradë ,hölzernes Truhefach‘), 
Poccstë-Symizë (ograde ,kleines Fenster...‘), Velçan 
(ogradë ,Faßrohr‘)], Kukës [Lumë (ogjradë ,Acker 
neben...*)], Lezhë [Kols-Logorec-Vil e Vendit (ogra- 
ye)]. Peshkopi [Buzhan (ograd* -ja ), Rrazhnopojë 
(ograd, -/ ,Acker‘)], Përmet [Odriçan (ograde 
,Garten*)]. Skrapar ĮDhores (ograde ,Beet; Ackcr- 
abschnitt‘). Potom (ogradë ,Acker neben...‘)]. Shkodër 
[Gajtan (ograjë ,Garten‘)|, Tropojë [Valbonë (ograjë 
.Brachland‘)]; nach FGS (ograjë), Bashkimi (ograjë)
D. ME [Shkodër (ograjë)]. SE-JO-BA (ograjë), MA 
[Dibër; auch ograjë], PO (ograjë), SK. ÇA; aus bulg. 
(maz.) ограда ,Umzäunung, Gehege, Einfriedung, 
Geländer, Verwährung‘; ograjë aus čakavischen orpaja 
,dass.‘
OKOLI, ,rundherum‘
A. 1 ,3 ,6 ,11, 12 ,\b(akolle)
B. Beci Lu [Katundi i Ri (okolle)], Mir [Blinisht-Kodër 
Rëshen (okolle)* Kodër Spaç, Prosek (akolié)], Dib 
(akolié)* Haxhihasani Lu, Hoxha Vi (okollá); Çabej: 
nach Bashkimi. Cordignano, Jungg (okoll, -/ ,Partie; 
Gruppe‘), Mann [Pogradec (okolle ,Tanz‘)]
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B. —, Çabej; nordgeg.
C. Kosovë [Prizren], Shkodër (obçinë); nach Bashkimi 
(auch obqmë\ Bogdan!
D. MI, MH, JO, SE, MA, PO, SK, ÇA, SV; aus serb. 
опЬина ,Gemeinde; Kommune; Kirchspiel*
C. Korçë [Sovjan (okolishte ,ein Teil des Fischwehrs‘)], 
Kukës [Bardhoc, Bicaj, Domaj, Gjonaj, Krumë, Ma- 
mës, Palush], Lezhë [Vel e Vendit (okollé)]. Mat [(ako- 
lie), Deijan (okolle), Komsi], Mirditë [Kullaxhi], Pe- 
shkopi [Fush Alia (okolle), Fush Lurë, Kovashicë 
(!akollas), Krajkë (okollas), Leshnicë (okolle), Muhërr, 
Okshtun, Rrazhnopojë, Sllatinë, Sllovë (okolla\ Tër- 
novë (akoli)], Pogradec [Selcë (okollo)], Tirane [Shu- 
pal (1akullas, okollas)], Tropojë [Këmajë]; nach FGS, 
Bashkimi
D. ML ME [Dibër, Shkodër (akoli): nach De Rada 
(aito/)], VA, SE, MA, SK, ÇA, SV; aus serb./bulg. (maz.) 
около, околу ,ringsum‘









D. SV [Myzeqe]; aus bulg. (maz.) опека ,Stück 
gebackcner oder an der Sonne getrockneter, als Bau- 
material verwendeter Lehm*
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B. Beci Reç (apega), Luz (apega), Dib (apenga), Gji- 
nari Tr (opang), Petriti Str, Hoxha Vi (opêg), Topalli 
Pu (opang)\ Çabej: opingë aus dem Bulg., opangë aus 
dem Serb.; opangë kommt auch im Alb. in Kalabrien 
vor; Dibër, Rekë (opengë) unter Einfluß vom Bulg.
C. Berat, Durrës [Jubë], Elbasan [Kurtaj (opengë), 
Shpat], Fier [Kuijan], Gramsh [Vërçë (opina)], Korçë, 
Krujë [Gurëz-Kurbin (openga)], Kukës [Zahanisht 
(opengë)J, Lezhë [Shënkoll (opengjë)]y Librazhd, 
Lushnjë [Rrogozhinë], Mat (German-Guri i Bardhë- 
Klos (opengë)], Peshkopi [Sllovë-Trojak (opengë)], 
Përmet [Dangëlli], Pogradec. Pukë [Kryezi-Qerret 
(opangë)]. Skrapar [Gradée, Gjerbës], Tepelenë 
[Dragat], Tiranë [Pezë-Skuterë (opengë)], Tropojë [Gri 
(opangë)], Vlorë [Armen. Sevaster]; nach FGS (auch 
opangë), Bashkimi (auch opangë). Kristoforidhi 
(Tiranë. Elbasan (opengë), Shkodër (opangë, jopingë)], 
Giordano (opangë)
D. MI. ME. SE. JO, BA, PO, SK. ÇA, SV; aus serb. 
опанак / bulg. (maz.) опинок .dass.*
OPtTË ,Sandalenricmen‘
A. 25, 26
B. —; Çabej: mundartl. Entlehnung aus dem Serb.
C. Kolonjë, Korçë [Biranj (,Lederart*), Gjoncmadh 
(.gegerbtes Kuhleder‘), Ziçisht (,getrockenes Tierle- 
der; Riemen‘)], Pogradec [Podgozhan (.Lederschnürs- 
enkel‘). Slabinjë. Starovë. Vërdovë]; nach FGS. Bashki- 
mi. Kristoforidhi [geg.]
D. JO. SE. MA, SK.ÇA. SV; aus bulg. (maz.) опута 
.dass/
ОРЕТ ,w ieder‘
A. 10 (apet), 12 (apel), 16
B. Beci Mat [Macukull (apet)], Dib (apet), Reç (apet, 
ape), Luz [Katundi i Ri (apet)]. Mir (hapet), Gjinari 
Tr. Hoxha Vi (apet), Lafe Nik (apet), Topalli Pu; Çabej: 
(nord)ostgcg.; nach Kristoforidhi [Dibër (apet)]
C. Kosovë. Krujë [Kurcaj (apet)]. Kukës [Bushtricë, 
Domaj, Helshan-Krumë (apet), Lusën, Shëmri-Vaspar 
(apet)]y Lezhë [Manati (apet)]. Mat [Stojan (apet)], 
Mirditë [Malaj (apet)], Peshkopi [Fush Bulqizë, Fush 
Lurë. Rrazhnapojë (apet), Sllatinë. Sllovë], Shkodër 
Vau i Dejës (apet)], Tiranë [Malësia]. Tropojë 
[Berishë, Lekkurtaj]; nach FGS, Bashkimi, Kristofori- 
dhi
D. MI, ME. ML, SE. JO. MA, SK, ÇA. SV; aus serb./ 
bulg. (maz.) опет .dass.‘
opingë .Opanke‘
A. 1 bis 11 (opangë), 12-13-14 (opengë), 15,16 (opan- 
gë), 17 bis 38
Xhelal Ylli - 9783954790746




(,Pflanze.״ ‘)], Skrapar (orezhgë ,Pflanze1.״); arashkė: 
Kosovë, Krujë; nach FGS, Bashkimi (arashkë\ Mann 
[Kosovë (oroshkè), tosk. (oreshke)]
D. MA, DE. ÇA, SV; aus bulg. (maz.) орав ,Nuß1, 
орашков Adj. ,Nuß-1 / serb. орашак ,Wassernuß 
(Trapa)1
ORL ,Bussard (Buteo buteo)1
A. 1 bis 11
B. Beci Shk. Gosturani Has, Topalli Pu;
C. Krujë [Gurëz]; nach FGS (orr!), Bashkimi
D. MI. ME. ML, MA, SK, SV; aus serb. opao. Gen. 
орла ,Adler*
ORVATEM ,versuchen*
A. 1,2, 3 ,4, 6. 7, 8.9, 10. II
B.
C. Pukë [Mërtur] sowie aus der Literatur; nach FGS.
180
ORENDI ,Hauseinrichtung*
A. 24 (rondiet ,Pflugausrüstung1), 26,27,29 (rondiet 
,Pflugausr.1), 30 (,Pflugausr.1), 31 (orëndie ,Pflug- 
ausr.1), 32 (ondrie .Pflugausr.1), 33,35, 36
B. —; Çabej: mundani, verbreitet, heute gemeinalb.
C. Korçë [Tudás (orendiet ,Pflugausr.1)], Përmet 
(orendie ,Pflugausr.1); mit der Bedeutung .Hausein- 
richtung* literarisch sehr verbreitet; nach FGS. Bashki- 
mi, Kristoforidhi [Përmet (orendi)]
D. ME, VA, SE, JO, MA, BA, PO, SK, ÇA, SV; aus 




ORESIIKÊ ,Topinambur; Erdbirne (Helianthus
tuberosus)1 / a r a s h k F ,Rübsen (Brassica Rapa)*
A. 12-25-26-31-36 (oreshke)
B. —; Çabej: arashke: nordgeg.
C. oreshke: Kolonjë [Luaras], Korçë [Symizë (,Erdap- 
fei1)], Kukës [Lumë (,Pflanze mit einer kartoffelähnli- 
chcn Wurzel1)], Peshkopi [Pilaf Í ,Pflanze...*)],
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Pogradec (oshtëz)\ nach FGS
D. ME (oishiejë)y SE, JO, BA, ÇA, SV; aus bulg. оищс
,dass.4
Bashkimi (auch orvat, orvatem)
D. DE, SV; zu serb. рватн ce ,ringen; kämpfen4
OTAVÊ .zweite Heumahd4
A. 6
B. Gosturani Çer, Topalli Pu (atavé);
C. Kukës [Krumë], Pukë [Kryezi], Shkodër [Dukagjin], 
Tropojë [Búgjon. Kolgecaj, Nikaj Mërtur]; nach FGS, 
Bashkimi, Mann [Shalë]




B. Gosturani Çer, Hoxha Vi (usue, usojé);
C.Kosovë (osoj, 0  -Shkodër [Malësi e Madhe (oso ,־
Jne)]t Tropojë [Luzhë (osoj^Ņ; nach Cordignano
D. OM; aus serb. ocojc ,schattige Stelle4, ocojaii 
.schattig4 / bulg. (maz.) ocoj, ocojuHua; -na im osojna 
ist eine Pluralendung; In Südalbanien Dorfname [Skra- 
par-Fier (Osojë)]
OTKAÇ ,eisernes Schneidegerät, das zum Reinigung 
der Pflugschar verwendet wird4
A. —
B. Shkurtaj Kas, —
OSHTÊ .Pflugstange; Grindel4
A. 25 (ostë), 26. 34, 35, 36
B. Gjinari Dev (auch oshç); —
C. Kolonjë [Luaras). Korçë [Bitinckë, Bozhigrad, 
Dvoran, Hoçisht, Moçan, Pojan. Symizë, Vinçan],
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P a d is  .anklagen4
A. 1 bis 38
B. -״ ; —
C. Shkodër; literarisch sehr verbreitet und in Wörter- 
büchem; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi, Buzuku, 
Bardhi
D. MI, ME, ML, SE, JO, SK, ÇA, SV; zu bulg. (maz.) 
пади ,treiben, hinausjagen, ausweisen*
PAll ,Staubwolke bei Drescharbeiten‘
A. 29. 30,31,32, 33, 35, 36
B. —; Çabej: tosk.; nach Kristoforidhi [Përmctj, Tase
C. Berat [Rehovë. Sinjë. Zhabjak], Fier [Cfir, Mbro- 
star], Gjirokastër (,Schuppe‘), Kolonjë [Gostivisht 
(.FeinmehP), Staije(,Mehlstaub‘)], Korçë [Gjergjevicë 
(pa ciuhani ,Tabakasche1). Treskë], Lushnjë [Çinar], 
Përmet [Frashër-Petran (,Feinmehl‘)], Pogradec [Çë- 
rTavë(,der beste Teil des Mehls‘)], Skrapar (Blezënckë,
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C. Shkodër




B. Topalli Pu (atkasė);
C.
D. SV [geg.]; aus serb. откос ,Mahd‘
PAÇAMUR ,Frühstücksgericht aus aufgekochten Brot- 
Stückchen, die mit Butter überbackcn werden*
A. 1 bis 5 ,6  (,Durcheinander; Gewirr‘), 11
B. Çeliku Kav (Kryevidh (paçamor)], Haxhihasani 
Çam IMargêlliç {paçamurre)]\ Çabej: nordgeg.
C. Durrës [Shkallnuer], Kavajë. Lezhë [Velae Vendit], 
Librazhd [Gurakuq], Tiranë [Prezë]
D. ÇA; aus serb. пачати ,cinmengen. vermischen;
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PAPEÇAT ( і)  ,unbeschädigt; ungefüllt (von Bäumen)*
A.
B. Beci Mir [Fang (kishint pyllin t ,papeçatm ,hatten 
den Wald nichtgefällt‘)];
C. Mat [Guri i Bardhë], Shkodër; nach FGS, Mann (i 
papeçatshcm, i papcçatur, i papcçatun)
D. OM; aus alb. pa  ,ohne; un-‘ + serb. печат 
.Stempel*, vgl. serb. печатати .siegeln, petschieren, 
versiegeln‘; Svane(nach Mann) bringt peças ,berühren‘
л




D. SV (nach Mann: Dibër. Kosovë, Mirditë); aus serb. 
парити / bulg. (maz.) пари .dass.*
Kalanjas]. Tepelenë [Memaliaj], Vlorë [Smokthinë]; 
nach FGS. Kristoforidhi
D. ÇA; aus dem Bulg. (unbelegt), zu пахам .(etwas 







B. —; Çabej: nach Jokl
C. ~






C. Nach Cordignano. Rossi, Jungg
D. OM; aus serb. панаЬур *dass.*
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shkimi ipostërk. postërkinj ), Leotti, Rossi
D. MI, ME [geg.], ML, MA, SK, ÇA, SV; aus serb.
пасторка, пасторок / bulg. (maz.) пасторок ,dass/
PÁSUL .Gartenbohne (Phaseolus vulgaris)*
A.
B. Gosturani Has; Çabej: nach Meyer [geg.]
C. Kosovë; nach Bashkimi. Leotti, Cordignano. Rossi





D. SK. SV (nach FGS, Mann; auch pashtrak ,Weide- 
geid; Weidegebiet innerhalb der Grenzen eines Stammes- 
gebiets‘); aus serb./bulg. (maz.) паша ,Weide; Weide- 
platz, Weidegang‘
PASPAJË /  PASKAJÊ /  PASKAQ ,der beste Teil des 
Mehls‘
A. 23 (paskajë), 29 (paskajë), 32 (paska)
B. —; Çabej: aus dem Slav.; geg.; nach Cordignano 
(paskaje), Gazulli {paskaq, paskajë), Logoreci (paska- 
që)\ Lume (paskaq), Malësi e Madhe (paskali), Mirditë 
(paskaj), Pukë (paskajë), Shkodër (biskaq)\ im Tosk. 
direkt aus dem Griechischen, im Norden aus serb. 
paspalj, das zuerst im Alb. paspaje gegeben hat; die 
Formen mit -k-, paskaq, paskaje, paskali unklar
C. Kosovë (paspaj)', nach FGS (paspaje)
D. MA, ÇA; aus serb. паспал. ,Flugmehl, Mehlstaub‘.
PASTËRK .Stiefsohn* / PASTËRKINJF. .Stieftochter‘
A. —
B. Gosturani Çer [Valbonë (pastork)], Gjinari Tro (pas• 
tork); Çabej: ostgeg. [Dibër (pasterk, pastekü)]
C. Kosovë [Kovaçeç (pasterki ,Stiefkind*)]; nach Ba■
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D. SV (nach Bashkimi); wahrscheinlich aus serb. 
подвала ,untergeschobene, untergelegte Sache; 




B. Floqi Dan, Gjinari Op (bengun); Çabej: tosk.; nach 
Kristoforidhi [Përmet (pegun)], Tase (pegun); kommt 
auch pigin vor
C. Berat (bjegun), Gramsh [Shënepremte], Kolonjë 
(begun) [Kallanj], Korçë (auch begun), Librazhd [Lutaj 
(begun)], Pogradec [Nizhavec (begun)]. Skrapar [To- 
moricë (begun)], Tepelenë [Matohasanaj (begun)], 
Vlorë [Sevaster-Tërbaç-Vajzë-Vuno (begun)]; nach 
FGS, Kristoforidhi
D. ÇA; aus bulg. бегун ,dass.'
PATKUA ,Hufeisen*
A. 1 bis 11 (potkue), 12-13 (paikoj), 14 (potku), 15-16 
(potkue)■, 17, 18 (kaptoj). 19 (potku), 20, 21, 22, 23, 
24 (petkonj), 25 (potkua), 26 (petkua), 27,28 (potkua),
29, 30,31 (potkua), 32,33,34,35,36, 37 (potkua). 38
B. Beci Mat (potkue), Lu (patkue), Di (patkue), Topalli 
Pu (patkue), Totoni Zag; —
C. Elbasan (auch patu, -о/), Fier [Kurjan], Gramsh, 
Gjirokastër (potkonj), Krujë [Fushc Kuqe], Kukës [Lu- 
më], Peshkopi [Peladhi, Sllovëj, Tiranë [Bërzhitë], Tro- 
pojë [Gri (patkue), Lekbibaj], Vlorë; nach FGS, 
Bashkimi (patkue), Kristoforidhi |geg. (patkue. potkue. 
potku). Përmet (potkua), Shkodër (patkue, potkue); 
tosk. (patkua)], Giordano
I). MI, Mb, ML, SB, JO, MA, PO, SK. ÇA, SV; aus 
serb./bulg. (maz.) поткова ,dass‘
PA T V A L L E  ,Trage-, Querbalken*
A.
B.
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PEMN ,Wermut (Artemisia absinthium)*
A. 14,18, 19 (pełim)9 25 (pelind), 26 (pelinei), 28, 29,
30, ЗП 32, 33,36, 37, 38 (pelino)
B. -
C. Berat [Ç iflik, Drenovë (pelind)]t Elbasan 
[Shtërmen], Gjirokastër [Picar], Kavajë (pēlim). 
Kolonjë (pelimë), Korçë [Dardhë], Kosovë, Kukës 
[Lumë], Librazhd [Prenjas], Mirditë [Kaçinar (pe- 
/т/Л)], Peshkopi [Gjuras (pelim)], Pukë (pelim). Skra- 
par [!״eshnjë-Mëlovë-Vëlushë (pelind)], Shkodër [She- 
stan (pelinaç)]* Tepelenë [Beçisht (peline)]; nach FGS. 
Bashkimi (pelin, peliníh)
D. MI, ME, Ml-, SE. JO, SK, ÇA, SV; aus serb./bulg. 
(maz.) пелин ,dass.‘
PEHAR ,Glas‘
A. 2, 3-6 (,Kochlöffel‘), 7 (,Becher‘)
B. Gosturani Has (,Kochlöffel‘), Ra, Topalli Pu pballë 
(,Kochlöffel‘)]; Çabej: seit Bardhi; nordgeg.
C. Kosovë [Lipjan (,Kniescheibe‘)], Kukës [Liqeni 
Kuq (,Kochlöffel‘)], Pukë [Kokododë-QeIëz(,Koch- 
löffel‘)], Shkodër [Dukagjin (,Becher‘), Theth (,Koch- 
löffel‘)], Shkup (,Mehlschaufel‘), Tiranë [Shëngjergj 
(,Kochlöffel; Grube‘)], Tropojë [Bugjon-Lekbibaj- 
Lekkurtaj-Nikaj-Pac (,Kochlöffel‘)]; nach FGS, Ba- 
shkimi, Bardhi
D. MI, ME, ML, ÇA, SV; aus serb./bulg. (maz.) nexap 
,Becher'
PELENË ,Art Windel‘
A. 12 (neu neben tene). 25 (neu neben dizgë), 26, 29,
31,33, 34, 35, 36
B. Gjinari Dev; Çabej: (ost)tosk.
C. Kolonjë, Korçë [Karbanjoz, Treskë, Vemik], Kukës 
[Domje], Peshkopi; nach FGS, Bashkimi
D. MI, ME, ML, ÇA, SV; aus serb./bulg. (maz.) пелена 
,dass.*
PENDAR .Feldhüter*
A. 6 (pudar), 23, 33
B. Haxhihasani FP [Luzhe Gash (pudar)]; Çabej: pen- 
dar aus dem Bulg.. podar [nordwestgeg. | aus dem Serb.
C. Berat. Kolonjë [Shalës], Përmet, Vlorë; nach Ba-
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D. SV [Devoll]; zu bulg. (maz.) пепелашка erhalten 
als ,Aschenbrödel (ini Märchen)‘
shkimi {podar), Cordignano (pudar), Kristoforidhi 
[Berat, Permet], Mann
D. MI, ME, ML, VA, SE, JO, BA, PO, SK, ÇA, SV 
(dazupendarishtë, pendarice ,Wächterhäuschen; die 
Hütte des Feldhüters1); aus altbulg. пждарь , bulg. 




B. Çeliku Dur (penezore); Çabej: seit Bogdáni; geg.; 
im Nordgeg. aus dem Serb., in Mittelalbanien aus dem 
Bulg.
C. Durrës (Ishëm, Spitallc], Elbasan (penez Adv. 
.glänzend*), Kavajë [Zhabjak (penezore)], Krujë (auch 
penezore), Kukës (Lume], Lushnjë [Gjuzaj-Kallmet 
(penezore)). Pukë (auch penezore), Tiranë [Shkozë. 
Tufinë (penezore)]; sowie nach FGS, Bashkimi, Kristo- 
foridhi [geg., tosk.], Bogdáni
D. MI, ME [geg.], ML. SE. MA. ÇA, SV; aus serb./ 





D. SE [Hot]; aus serb. nebm1a,dass‘
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PESMÊRÇ .Sohn, der nach dem Tod des Vaters gebo 
ren wird‘
A. —
B. —; Çabej: mundartl. Entlehnung aus dem Bulg.
C. Nach Mann [Dibër]
D. MA, ÇA; zu bulg. смърт ,Tod‘
PERISHTUP ,Schaltjahr‘
A. 1, 4 (perishtuf)
B. —; Çabej: nordgeg.
C. Nach FGS, Bashkimi (pirishtup), Kristoforidhi 
[Shkodër (pirishtup)]
D. MA, ÇA. SV; aus serb. прсступ, прсступак ,dass.4
PESTKŐVÉ .Forelle (Salmo fario)•
A. —
B. Totoni Kur; Çabej: mundartl. in Mittel- und Süd- 
albanien
C. Gjirokastër (pestrofe), Tepelenë [Bënç, Dorëz, Vas- 
jar (pestrovxhi ,Fischer*)], Vlorë [Mesaplik]; nach FGS






D. SV (nach Mann: Devoll); aus bulg. псрунига .Kna- 
benkraut (Orchis); Schwertlilie (Iris germanica)*
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PËRÇ ,Zuchtbock‘ / PËRÇITEM ,sich paaren, gedeckt 
werden (Ziege)‘
A. 14 (përç)t 17-20-21 bis 33 (përçak\ 34-35 (pėrę), 
36 (perçak), 37 (pėrę), 38 (perçor)
B. Çeliku Shpat (pèrçit), Floqi Dan (perçak), Gjinari 
SYxipërçor ,Leithammel4), Haxhihasani FP [Krasniqe 
(perç), Nivicë (perç it es ,Zuchtbock4)], Shkurtaj Kel 
(perrç ,Geruch des Bockspermas‘), Totoni Bre; Çabej: 
gemeinalb.
C.përç: Elbasan [Molas], Gramsh [Vërçë], Gjirokastër 
[Lunxhëri], Korçë [Koshnicë], Kosovë [Lipjan], 
Librazhd [Kostenjë], Mat (,Eselsfüllen4), Përmet, Pukë 
(,strenger Geruch4), Sarandë [Nivicë], Skrapar [Kapi- 
novë], Tropojë [Krasniqe], Vlorë [Tërbaç]; përçak: 
Berat, Fier [Ngraçan], Gramsh [Vërçë], Kolonjë [Rado- 
vickë], Korçë [Dobërçan, Gjonomadh], Përmet [Fra- 
shër, Sumpull], Pogradec [Velçan], Skrapar [Dhores, 
Kalanjas, Vëlushe, Vishanj], Vlorë [Novoselë]; përçit: 
Fier [Drizar], Korçë [Dobërçan. Klocë, Vithkuq], Ko- 
sovë [Gjakovë], Librazhd [Sopot, Xhyrë], Lushnjë 
[Mazhanj], Përmet [Delvinë, Kosovë], Pogradec [Vër- 
dovë], Sarandë [Konispol], Skrapar [Barę, Kovaçanj, 
Krastë, Zhaban], Tepelenë [Beçisht, Progonat, Selcë]; 
nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. Ml, ME, MI-, SE, SK, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) прч, 
прчи / serb. прч, прчити cc ,dass.*
PETË ,Hufeisen4
A. —
B ״-. ; -
C. Nach FGS
D. ME, SE, SK, ÇA; aus serb./bulg. (maz.) пета ,Ferse. 
Hacke, Absatz‘
PETICË ,Mauser‘
A. 1,2, 3,4, 5,6, 7 ,9 ,10
B. — ; Çabej: nordgeg. [Kosovë]
C. Kukës [Brut] sowie aus der Folklore
D. ÇA; aus serb. истица ,dass.4
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/  У ^ \
^  г \ * ,1
PËRL1NE /  PÊRRLL ,sehr steiles Ödland‘
A.
B. Gosturani Çer;
C.Kosovë, Shkodër [Keimend, Vermosh], Tropojë 
[Dragobi, Krasniqe, Shëngjergj]; nach FGS, Mann 
[Kosovë (perline)]
D. SV, OM; aus serb. прлина ,Sanderde, mageres L-and 
das aus Lehm und Sand besteht‘
Pp.RT ,schmaler Weg im Schnee‘
A. 35
B. —;
C. Korçë [Dushar.Gurkuq, Hoçisht, Moglicēļ, Skrapar 
[Çepan (,kleiner Bach‘)]
D. YL; mundartl. Entlehnung aus bulg. БТР 709 пърт 
,dass'
PÊRÇELLAN ,Efeu (Hedra helix)‘
A. 25 (bërshlem), 30 (përçlan)
B. Élezi [Korçë (bërshlan, përclak, përçlan)], Pctriti 
Str (berçlem); Çabej: mit verschiedenen Formen in den 
tosk. Mundarten; nach FGS (përçllan\ ER (përçlan), 
Tase (bushqan), Korçë [Hoçisht (berçlen)]y Pogradec 
[Çervenakë (bërshlem)]% Përmet (bushqen)
C. Korçë [Lekas (bërshël)], Pogradec [Trebinjë (bërsh- 
lern)]; nach FGS
D. ÇA, SV; aus bulg. бръшлян (бръчлян, брыішсн. 
бръшнсл) ,dass‘
p Cr s p j e t e m  ,unerwartet, plötzlich ankommen‘
A. 2, 4 (,sich treffen‘)
B. —; Çabej: nordgeg., nach Bashkimi. Cordignano. 
Jungg, Shpend Bardhi [Kosovë]
C. Lezhë [Ishull Lezhë], Shkodër [Malesi e Madhe]; 
nach FGS (auch përpjeta ,Tanz‘), Bashkimi
D. JO, ÇA. SV; zu serb. npHcnjcTH , ankommen‘
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[Bërzeshtë, Luqinjë], Mat [Derjan (përzhiç ,Maismehl- 
brei‘), Suç], Peshkopi [Vlasë-Vleshë (përzhajt)], 
Pogradec [Proptisht, Trebinjë (përzhé ,angebrannter 
Rückstand, der nach Ausgießen der gekochten Milch 
im Topf bleibt)], Pukë [Kabash (përzhitë ,Art Blech, 
auf dem man Kastanien röstet‘)], Skrapar [Barç-Vishanj 
(perzhëlit)], Shkodër, Vlorë [Zhelizhan (përzhëlit)]; 
nach FGS, Bashkimi (auch përzhëlis), Kristoforidhi 
[Shkodër, Berat (përzhëlis)]
D. MI, ME, ML, SE [Kalabrien (perzis)], MA, PO, 
ÇA, SV; zu serb. пржити / bulg. (maz.) пржи; 
përzhënicë aus serb. прженица ,gebackenes Brot*
PIAVICÊ ,Egel (hirudo medicinalis)‘
A. 26, 35
B. Beci Lu (Lishan (pijaveic)], Haxhihasani Lu (pija- 
vece), Hoxha Vi (pijavica); Çabej: nach Meyer [Shko- 
dër (piskavice)]y Kristoforidhi [tosk. (piavece)]; ostgeg. 
[Dibër, Kosovë] und osttosk. [im Korçagebiet]
C. Korçë [Ziçisht], Librazhd [Stavaj], Peshkopi [Se- 
lam], Pogradec [Pretush (pjavicë)]; nach FGS, Bashki- 
mi, Kristoforidhi
D. MI, ME, ML, JO, SE, MA [geg. (ріаѵесёѣ pïj avec e, 
pjavecë), tosk. (piavicë. pijavicë, pjavicë)], ÇA, SV; 
aus serb./bulg. (maz.) піцавица ,dass.4
PÉRVIÇE ,erster Besuch der jugen Frau bei ihren Eltern 
nach der Hochzeit‘
A. —
B. Beci Luz [Katundi i Ri (perveiçe)]; Çabej: Dibër
C. Mat [Klos], Peshkopi [Dohoshisht, Pilaf, Tërbaç]




A. 6, 7, 19, 23 (perzhëlit), 26, 29-31 (perzhëlit), 35
B. —; Çabej: përzhis aus dem Serb., perzhëllis aus 
dem Bulg.
C. Berat [Sínje (përzhëlis), Zhitom], Elbasan [Qafë], 
Gramsh [Vërçë], Korçë (Dardhë, Voskop (përzhëlis)], 
Kosovë [Kaçanik (përzhënicë ,gebratenes Fleisch‘)], 
Krujë, Kukës [Bicaj (pèrzhejm ,gebratener Molkenkä- 
se‘), Gjanaj (përzhem ,Art Speise, gebratene Butter, 
Käse und Ei‘), Lumë (përzhejnicë ,Art Speise, 
Maismehl und Butter*)], Lezhë [Shënkoll], Librazhd
Xhelal Ylli - 9783954790746




schöpft sein‘)], Pukë, Tropojë [Bujan-Degë-Tpla 
(,wenn, ein Mensch oder ein Tier, sich schwankend 
bewegt*)] nach FGS, Mann [Dibër]
D. DE, SV; zu bulg. пиха ,dass*
PUANEC .Säufer‘
A. 1 bis 38
B. —; Çabej: mundartl. Wort, das in den lezten Zeiten 
verallgemeinert ist
C. Elbasan (pijanik), Kosovë (pijan\ Pukë, Shkodër, 
Tropojë [Gri] sowie aus der Literatur, nach FGS, Ba- 
shkimi, Kristoforidhi





C. Berat [Mëndrak-Tomorr (piliç)], Gramsh (Kokël-
PIÇ /  PIÇKÊ ,cunnus, pudendum muliebre‘
A.
B. —; Çabej: meistens im Tosk. und Südgeg.; in Molizë 
(piçuor,biçuor ,schwanger* ), in Villa Badesa (piçf)
C. Kalabri {piçkaniqe ,kleines, hübsches Mädchen*), 
Kavajë, Kolonjë, Korçë, Kukës, Librazhd [Zdrajsh], 
Përmet [Odriçan], Tepelenë [Krahës (piç ,Loch in ein- 
em Stöckchenspiel‘)], Tirane [Prezë, Shënmri], Vlorë 
{piç ,Loch.״ ‘); nach Bashkimi, Kristoforidhi [Kavajë]
D. SE, ÇA. SV; aus bulg. (maz.) пичка ,dass.*
PIHATEM ,nach Luft schnappen*
A. —
B. Beci Reç (те и pihat ,erschöpft sein‘). Luz ļKatundi 
i Ri (me и pihat ,erschöpft sein‘)];
C. Kosovë (pehatem). Kukës [Çajë-Krumë (,erschöpft 
sein‘)], Mirditë (me pehate ,leicht schwanken*), Pe- 
shkopi [Arrë-Mall-Krej Lurë-Sllovë-Shumbat (,er­
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Pukë [Iballë], Shkodër [Plezhë, Ragam, Theth); nach 
FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. ÇA, SV; aus serb. ncpajKa, rrapajica, пиралка /bulg. 
(maz.) пиралка, nnpajxa ,dass/
״ N׳
M
Tunjë-Vërçë (pilię)], Skrapar [Therepel (piliç)]
D. YL; aus bulg. (maz.) PMJ H 165 пиле, PL пилци 
.junger Hahn‘
PIRRË ,Sumpfgras (Sesleria)*
A. 12 (pëirrë), 14 (auch kasht bllakë ,Sumpfschilf), 
23, 29
B. Gosturani Ra (pirrak), Haxhihasani FP [Curraj Epër- 
Salcë Mërtur(,Grassorte‘)]; Sulovë [Darzezë (pirrëz)], 
Thomaj Sem; Çabej: überall; nach Bashkimi. Cordi- 
gnano [Orosh], Gazulli [Malësi e Madhe]; in Theth, 
Berat. ІлЬёгі, I>elvinë, Pogradec, Skrapar, Tomor; 
auch in der Toponymie: Lushnjë (Pirre), Kurvelesh 
(Maj ,e Pirrave. Q cfe Pirrave); im Tosk. aus dem Bulg., 
im Nordgeg. aus dem Serb.
C. Berat [Çiflik, Dushnik. Lumas, Osmënzez, Teman], 
Elbasan (pirrak), Fier [Kallm, Mvjalli], Gramsh [Vërçë 
(pirrëz)], Lushnjë (Gorre], Përmet (Grabovë], Pogra- 
dec [Losnik, Podgozhan], Pukë (pirracë ,Gebüsch‘) 
[Qelëz {pirrak)]. Skrapar (Kalanjas, Koprenckë, 
Nishicë], Shkodër [Bogë, Theth], Tropojë [Begaj, Beri- 
shë, Cemicë, Dragobi, Raje (pirrak)], Vlorë [Vuno]; 
nach FGS





C. Nach Buzuku (pipni, pipunë)
D. Ashta, SV; aus serb. пипнути ,antasten, anrühren‘
PIRAJKË .Schlegel zum Wäschewaschen‘
A. 2-3 (auch lèzë), 5 ,7  (auch lese)
B. Gosturani Has, Çer (perajke. perajë); Çabej: zuerst 
bei Jungg, Bashkimi, Kristoforidhi [Shkodër (auchpija- 
rkë)], Skok [im Geg. von Skopje (pilark)]
C. Krujë, Kukës [Brut. Canaj], Lezhë [Balldre, Patai aj].
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PIZGÊ .Biasinstrument aus der Rinde des Judenbaums, 
als Spielzeug verwendet‘
A. 23, 25, 26, 29, 35, 36
B. —;
C. Gramsh [Vërçë], Kolonjë [Helmës, Lashovë], Korçë 
[Hoçisht], Librazhd [Kotodesh], Pogradec [Çerravë, 
Dërdush, Mokër, Nizhavec, Proptisht, Starovë, Vër- 
çun], Skrapar [Sevran, Koprenckë. Therepel]; nach 
FGS
D. ME, SV; aus bulg. (maz.) писка ,Flöte‘
PJFTROVAÇ .Feigensorte‘
A.
B. Shkurtaj Hot, Rra;
C.
D. SV, OM; aus serb. петровача ,um Peterstag rei• 
fender Apfel, reifende Birne, reifende Feige‘
PISKAS ,schreien; laut rufen‘
A. 2, 3,4, 6, 7
B. Shkurtaj Kel (,Hund aufhetzen‘);
C. Kosovë, Kukës [Bicaj], Pukë. Shkodër [Kosmaç]; 
nach FGS, Bashkimi
D. ME. SK, SV; zu serb. пискати ,dass‘
PITAÇ ,Bettler*
A. —
B. Xhaçka Dev; Çabej: nach Mann; in Dibër (pitaçke 
,Bettlerin‘)
C. Korçë [Hoçisht], Peshkopi [Bulqizë(,alleinstehcn- 
der Mensch ohne Familie und Vermögen‘), Kishavcc 
(pitaçke ,kranke Frau4)]
D. MA, ÇA, SV; aus bulg. (maz.) питач .dass.‘
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Beine nach der Decke‘), Vinjollë], Kukës [Gjanaj, 
Zaharisht (piaf PI. plafinj), Zapod], Saranda [NivicČ- 
ßubar], Skrapar [Vishanj], Shkodër, Tiranë [Shën- 
gjergj], Tropojë [Lekbibaj, Nikaj Mërtur], Vlorë 
[Borsh, Qeparo]; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. ME, VA, MA, DE, SK; aus dem Bulg. (Maz.)/Serb, 






D. DE [Ohridsee], SV; aus bulg. (maz.) платица 
,Fischart im Ohridsee*
PLATĪT ,Feuer klein machen, löschen‘
A. 35
B. Gjinari Op;
C. Berat [Kutalli (,fallen‘)], Elbasan [Belsh (dhèmbatía
PLAÇKÊ ,Gegenstand; Kleidungsstück‘
A. 1 bis 38
B. Beci Mat (meplaçkadit ,rauben‘). Mir |Kodër Rijoll 
(meplaçkadis ,rauben‘), Thirrë (pjaçka)], Haxhihasani 
Lu (plaçkadis ,rauben‘), Topalli Pu;
C. Überall; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi, Gior- 
dano
D. MI, ME, SE, MA, DE. SK; aus serb./bulg. (maz.) 
шьачка, плач ка ,dass.‘
PLAF ,Decke aus Ziegenwolle‘
A. 2 ,3 ,6 ,7  (pjaf), 14 (pef). 18,28. 30 (plaf PI. plefenf),
31,34, 35, 36.37,38
B. Beci Mat [Kurdar-Vinjoll (pef 1־)/. Gosturani Çer, 
Haxhihasani Çam (piaf Pl. plefenj)\
C. Elbasan [Shpat], Gjirokastër, Kavajë, Kolonjë [Re- 
hovë, Selenicë], Korçë [Hoçisht], Kosovë [Gollap], 
Krujë [ Buran (sa t 'kesh plafin shtriji kamt .strecke die
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PLEMË /  PLEVICË ,Scheune*
A. 6 (pleme), 24-25-26-27-29-30-31-32-33-34-35-36 
(plevicë)
B. Gjinari Tro (,Haustierhütte‘);
C. piente: Elbasan [Seltë (,Grassorte zur Heilung der 
Haustiere*)], Kosovë [Prizren], Kukës [Kolesjan, 
Lumë, Mzhuzh, Truen, Vaspas, Velë], Pukë, Tropojë 
[Begaj-Tpïa (,Haustierhütte‘)]; plevicë: Berat [Dono- 
frosë, Panarit (,Pickel*)], Kolonjë [Selenicë (,Haustier- 
hütte4)], Korçë [Dardhë, Dvoran, Gjergjevicë, Strelcë], 
Librazhd [Kotodesh], Pogradec, Skrapar [Leshnjë, 
Koprenckë, Potom, Rok], Tepelenë [Toshë, Martalloz], 
Vlorë [Brataj (,Pickel‘)]; nach FGS, Cordignano-Rossi 
(plente), Çekrezi-Tase-Dine (plevicë), Mann [Korçë, 
Pogradec (auch plevicë)]
D. MI, ME, ML, JO, SE, MA, BA, PO, SV; aus serb. 




B. —; Çabej: nach Joki [Siqeli: Hora e Arbëreshve]
C .~
D. JO, ÇA, SV; aus bulg. плсиш ,Schulter‘.
platītei ,der Zahnschmerz beruhigt sich‘)], Fier [Sop 
(,abschließen; aneinanderfügen‘)], Gramsh [Drizë 
(,entkräften‘)], Korçë [Treskë], Librazhd [Katjel, 
PërTenjas (,abfallen; einebnen*), Velçan (,sich krank 
ins Bett legen*), Zdrajsh], Pogradec, Skrapar [Gosten- 
ckë (,werden müde*)], Vlorë [Dukat (,abfallen; ein- 
ebnen*];
D. SV (?); unbelegt, vielleicht aus dem Bulg. (Maz.)
PLEH ,Dünger; Mist*
A. 1 bis 12, 13 (plenë), 14, 15, 16 (pienė ). 17 bis 38
B. Beci Mat (plehën), Dib (plehën). Floqi Dan [Raban 
(i,epleruar ,gedüngt4)], Haxhihasaani Lu (piehoj ,dün- 
gen‘), Topalli Pu (pjeh);
C. Literarisch sehr verbreitet; nach FGS, Bashkimi 
(pleh .piehe), Kristoforidhi [Berat-Përmet (plehe), 
Tiranë (plehën), geg. (pléhe)]
D. ME, JO, SE, PO, SV; aus bulg. плева , Wildpflanze*
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D. SV (nach FGS, Kristoforidhi: Dibër, Bashkimi); aus 
bulg. (maz.) плит ,dass.‘
PLl'G ,Pflug1
A. 1 (,hölzerner Pflug1, sonst pluer), 2, 3, 4 (,hölzer- 
ner.״ ‘, sonst pluzhice), 5 (,hölzerner.1״ , sonst pleziq), 
6 bis 11, 12 (auch prashnik), 13 bis 38
B. Beci Di {pUuk), Topalli Pu {pllug);
C. Berat [Mbreshtan], Gramsh [Vërçë], Krujë [Gurëz), 
Lushnjë [Çinar 0?/>»*)], Skrapar [Sevran] sowie litera- 
risch sehr verbreitet; nach FGS




B. Beci Shkr {plotonice ,Kopftuch, früher von alten 
Frauen getragen1), Shkurtaj Kel;
C. Lushnjë [Divjakë {pletér ,sehr dichter Wald‘)], 
Shkodër (,Haarflechte1) [Kelmend-Malësi e Madhe- 
Vermosh (piotonica ,Art Kopftuch1)]; nach Cordignano, 
Godini, Mann
D. MA, SV, OM; aus serb. плетеиица ,Flechte‘ (da 
der Kamm den Frauen zum Haarflechten dient); pleter 




C. Nur nach FGS, Bashkimi, Leotti, Noli
D. DE; aus bulg. (maz.) плнва ,dass.1
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D. Gutschmidt, SV (nach FGS, Mann: pUasicë, pla- 




C.KoIonjë [Bejkovë], Korçë [Devoll, Klocë, Vithkuq 
(,ein Knäuel Wolle‘)), Përmet {pllazém), Pogradec 
[Hudënisht. Мокёгт, Nizhavec], Skrapar [Barę. Çepan, 
Grepckë, Muzhakë. Nikollarë); nach FGS
D. MA (geg. sowie aus Postoli (tosk.)). SV; aus serb./ 
bulg. (maz.) плаз .Kufe*
PLUZH1CË ,eiserner Pflug*
A. 4. 5 {pleziq)
B. Beci Mir {me pleziq ,pflügen‘), Shkurtaj Le;
C. Krujë [Fush Kuqe], Lezhë [Rabosht (pluzhiç), Talje 
(pluziçë)], Tropojë [Mulaj (ph1ziç))\ nach Bashkimi
D. MA. PO, SV; aus serb. плужица .dass.‘
PtLASTË ,kleiner Haufen frischgemähtes Heu*
A. Shkodër [Bajzë]
B. Beci Mir {pilaster ,Haufen‘), Shkurtaj Kel. Topalli 
Pu (pjas% -a ,Armvoll Heu, Mais‘);
C.
D. SV, OM; aus serb. пласт ,Heuschober*.
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D. MI, ME, ML, SE, SK, ÇA, SV; aus serb./bulg. 





C. Nach FGS, Kristoforidhi [Gjirokastër (plluckë)];
D. Ml. ML; DE [Çerem], SV; aus bulg. (maz.) плуска 
.plätschern‘ / serb. пл>ускс ,Art Ausschlag‘
POÇINGÊ ,was im Siebe zurückbleibt‘
A. —
B. —;
C. Kosovë [Lipjan], Pukë
D. MI. ME (nach Rossi). Ml,. SK, SV (unsicher); aus 
dem Serb, (unbelegt); vgl. sloven, obćinka .Spreu‘
PLLOCKÊ ,hölzernes Gefäß Für Wein‘
A. 25 (ploske)y 26 {plloskë), 36
B. Haxhihasani Çam [Filat (fllaskë)];
C. Nach FGS, Bashkimi (ploskë\ Kristoforidhi (plockë, 
ploske)
D. ME (plocke), ML, SE, MA, SK. SV {plloske); aus 
bulg. (maz.) плоска ,flache Flasche (meistens für 
Schnaps)‘
PIXOCÊ ,Steinplatte‘
A. 1,4, 5 (.Stickerei‘). 25, 26, 34. 35, 36
B. Gjinari Op, Petriti Str; —
C. Gramsh [Vërçë], Korçë [Boboshticë, Brozdovcc, 
1.ashan. Symizë (plloçazi .Kinderspiel mit einer Stein־ 
platte‘), Zvarisht], Kosovë [Lipjan], Librazhd [Bërze- 
shtë], Peshkopi jUshtelencë], Pogradec [Beragosht. 
Nizhavec. Podgozhan. Tushemisht. Vërçun], Shkodër; 
nach FGS
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Ziçisht (pot ,Mchitrog in der Mühle‘)], Kosovë [Kaça- 
nik], Kukës [Brut (,Hügel mit eingeebneter Spitze‘), 
Bushtricë-Domgjon (,Stockwerk‘), Helshat (,Hü- 
gel.״ ‘), Palush-Sakat (,Fußboden‘)], Lezhë [Manati], 
Mat [Kokërdhok-Stojan (,Stockwerk‘), auch pode 
,Wollschürze‘], Mirditë [Kushnen], Peshkopi [Arras 
(,Fußboden‘), Blliçe, Brest 1 Poshtëm-Krajkë (,Fuß- 
boden‘), Sllovë, Vakuf, Viçisht], Përmet [Këlcyrë- 
Ogren( ,hölzerne Kiste...‘)], Pukë [Dedaj-lballë (,flache 
Stelle‘)], Pogradec [Radokal-Rëmenj-Trebinjë (pot 
,Mchitrog../)], Shkodër [Dukagjin], Tropojë [Valbonë 
(pot)]; nach FGS, Bashkimi, Mann [Përmet (pot ,Mehl- 
behälter*)], Buzuku
D. JO, VA, SE, BA, Ю , ÇA, SV; aus serb./bulg. (maz.) 
пол .Decke, Fußboden; Boden, Stockwerk‘
PODlcf. ,Fußboden‘
A.
B. Lafe Nik (poiiica ,Fußbodenplatten* );
C. Kukës (Helshan). Tropojë [Berishë]
D. OM; aus serb. *полипа, zu пол ,Fußboden*
POÇIVAL ,Grube, in der sich das Wasser von selbst 





D. SV (Beci: Shkrel); aus serb. почивало .die Ruhe- 
bank; der Ruhepunkt‘
POD ,unteres Geschoß; Fußboden‘
A. 1.2, 3 ,6 ,7
B. Beci Mat [Macukull], Reç (,zweites Geschoß‘), l.uz 
[Lishan (pod ,Fußboden‘)]. Mir [Blinisht, Fang, Kodër 
Rrjoll. Koder Spaç, Kunavi. Thirre], Dib [Zcrqan (,Ge- 
schoß‘)], Floqi Dan (poi, podi). Lafe Nik (,Fußboden; 
Bodenkammer als Wintervorratspeicher‘), Hoxha Vi 
(,Fußboden; Decke‘), Topalli Pu; —
C. Kolonjë [Selenicë-Shtikë (,hölzerne Kiste, wo das 
Mehl von der Mühlesteinen fällt')], Korçë [Koshnicë-
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A. 3-4 (polak), 12 (pulak ,Ankündiger‘), 13 (puljak 
,Ankündiger‘), 16-18-19 (polak), 24 (,Ankündiger‘), 
25, 26, 29, 35, 36
B. Hoxha Vi (polak); —
C. Elbasan [Molagjesh (polak)], Fier [Ngraçan], Korçë 
[Boboshticë], Kukës [Bicaj (polak ,Ankündiger‘), Do- 
maj (polak ,Kurier‘)], Peshkopi [Gjoricë (poljak\To- 
min (polak)], Përmet [Ogdunan], Pogradec [Vërdovë, 
Zervaskë], Skrapar [Barę], Vlorë [Hekal (polak)]; nach 
FGS (auch polak)t Bashkimi (auch polak)
D. ME, SE, MA, PO, SK, ÇA, SV; aus serb. подьак / 
bulg. (maz.) nojtjatc ,dass.4
POJATÊ ,Art Hütte4
A. 6
B. Beci Mir [Zajs (pojat .Küche im Freien*)], Haxhi- 
has ani FP (Curraj Epër (pojat ,mit Eichenzweigen 
gedeckte Haustierhütte‘)], Hoxha Vi (.Haustierhütte‘),
POD1LLÊ ,Steinplatte, die das Grabe abdeckt4
A.
B. Haxhihasani Lu;
C. Peshkopi [Lurë, Malësia e Dibrës, Shqath]
D. OM; zu bulg. (maz.) под ,Fußboden‘
POGAÇE .Kuchen; Fladenbrot‘
A. I bis 11,24, 25. 26
B. -; —
C. Elbasan (bugaçe), Gramsh [Vërçë]. Gjirokastër 
[Dhoksat], Kolonjë [Gostivisht], Korçë [Lekas, 
Progër], Krujë. Librazhd [Stranik], Peshkopi [Viçisht], 
Pogradec [Debrovë, Leshicë], Skrapar [Muzhakë, 
Vishanj], Vlorë ITërbaç]; nach FGS. Bashkimi. Rossi. 
Leotti, Bardhi.
D. MI, ME. ML. SE. MA. PO, SK, ÇA, SV; aus serb./ 
bulg. (maz.) погача ,ungesäuertes Weizenbrot‘
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POKOJIT ,ein Kind zum Essen überreden*
A. Tropojë [Valbonë]
B.
C. Shkodër [Hot e Grudë (pokoj> -a ,gute Nahrung‘)]
D. OM; zu serb. поколоти ,besänftigen*
Topalli Pu [Iballë (pojat ,mit halben Baumstämmen 
gedeckte Sennhütte‘)];
C. Kukës [Capë, Lumë, Lusën], Peshkopi [Fush Lurë 
(.Depot neben dem Haus‘), Rrazhnopojë (pujai)], Pukë 
[Kryezi (,kleiner Vorbau an der Haustür‘)], Shkodër 
[Dukagjin (,Depot.״ ‘)], Tropojë [Begaj (,Haustier- 
hütte4)]; nach FGS, Bashkimi, Cordignano
D. MA [Kosovë], SV; aus serb. nojaTa ,Stall, Schup- 
pen, Kammer' / bulg. (maz.) nojaTa ,offener, über- 
deckter Teil eines Hauses auf dem Lande; Stall aus 
Flechtwerk; Küche im Freien*
PO JAVÉ ,Wolldccke‘
A. 1, 3 (pelerine), 6, 7
B. Beci Shk, Gosturani Çer, Gjinari Op (ponove), Lafe 
Nik, Shkurtaj Kas, Kel;
C. Gjirokastër [Krin-Tramishishte (pajovė)]* Krujë 
[Fush Kuqe], Lezhë [Balldrc], Pukë [Markaj, Spaç], 
Shkodër [Aliaj, Keimend], Tiranë [Shëngjergj]. Tro- 
pojë (Lckbibaj);
D. DE, SV; aus serb./bulg. (maz.) поп>ава ,Kotze; grobe 
Decke; grober Teppich*
POKROVf. ,Laken‘
A. 1 (prokov), 19 (prekov ,Wolldecke‘). 24 (prokove 
,Teppich ausZiegenwollc‘), 25 (përkevaç ,Wollunter- 
läge‘), 27 (pokrof .d\Xc Decke'), 28, 32 (prokove)
B. Çeliku K it (prakov), Floqi Dan [Novoselë (prokove 
,Wolldecke‘)]. Gjinari Ber(prokov% -a ,bunter, gewalk־ 
ter Wollstoff). My [Kavaklli (perkav .zweiteilige 
Wolldecke‘)], Haxhihasani Çam [Margëlliç (prokove)]. 
l*afe Nik (pokrov). Nushi My (perkov% Verb .die laiche 
mit einem Tuch einpacken‘), Xhaçka Dev (prokoj\ ־/ 
,l^ichentuch‘);
C. Aus Wörterbüchern: FGS (perkovė), Bashkimi
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(polt)\> Pukë [Kabash], Tiranë [Tufinë {poll)]. Dazu 
polle ,Unterrock; Schürze‘; nach FGS, Kristoforidhi
D. ME, SE, SK, SV; aus serb./bulg. (maz.) пола ,Hälf- 
te; Rock; Schürze*
(perkovė), Kristoforidhi [Himarë (porkave\ Tiranë 
(perkovė)], Rossi (pokrovė)
D. MI, ME, ML; SE, JO, MA; PO, SK, SV (auch 





C. Nach Kristoforidhi [Përmet];
D. MA, SV; aus bulg. (maz.) полсжан, zu полежи 
,ein wenig, eine kurze Weile liegen‘
POLESKË ,Primel (Primula grandiflora)‘
A .25,26
B.
C. Pogradec [Trebinjë, Vërçun]; nach Mann [Korçë]
D. SV; aus bulg. (maz.) подлсск ,Waldveilchen (Viola 
sylvatica); Märzveilchen (Viola odorata)‘
POLICÉ .Wandbrett‘
A. 6, 12,21,25,26, 33,34,35, 36
B. Gjinari Br. Dev, My [Hasturkas, Martinë. Peshtan], 
Ma, Hoxha Vi, Lafe Nik, Thomaj Sem;
C. Berat [Çiflik. Kutalli], Fier [Kuijan, Seman], Gra-
POLË .Teppichteil‘
A. 1,2, 3,4, 5,6 (auch pollë), 7
B. Hoxha Vi (poli -/);
C. Kosovë [Brekoc], Kukës [Bicaj, Bushtricë], Lezhë 
[Shëngjin (,Falte an Kleidung‘)], Peshkopi [Sllovë
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A. 35 (polło-polłogje .kleiner Haufen frischgemähter 
Weizen, der zu einer Grabe, zusammengebunden wird‘)
B. Petriti Str. Zyko Skr (pollone .4-5 Handvoll, die zu 
einer Garbe zusammengebunden werden‘);
C. Elbasan [Qukës {pállok)]. Gramsh [Shëmbërdhenj], 
Kolonjë (Gostivisht. Lengëz. Mesiçkë. Selenicë e Pi- 
shës]. Korçë [Hoçisht (palink), Moglicë. Stratobërdhë. 
Ziçisht], Krujë [Ishëm (pologį .Unglück; Blutvergie- 
ßen‘)|. I.ibrazhd [Kotodesh], Pogradec [Melckë. 
Mëmëlisht. Mokër. Pretush, Rëmenj, Sllabinjë, VCr- 
çun]. Skrapar [Staraveckë, Shpatanj. Vishanj. 
Zabërzan]. Shkodër [Shestan (polog .Legenest*)]. 
Tepelenë [LuHinjë. Martalloz (.Maisquaste*)], Vlorë 
11-abëri]; nach Bashkimi (polag). Cordignano ipolog)
D. MA. SV; aus serb. полог .das Untergelegte Nestei. 
das die Henne zum Brüten veranlassen soll* / bulg. 
(maz.) полог .Nestei; zwei oder drei Handvoll, die zu 
einer Garbe zusammengebunden werden*
msh [Vërçë]. Kolonjë [Bezhan, Podë. Vodicë], Korçë 
[Lekas. Pojan. Shkozanj. Ziçisht], Krujë [Fush Kuqe, 
Gorre], Kukës [Bicaj. Bushtricë. Krumë, Lusen. Vas- 
pas], Lezhë [Rrabosht. Shënkoll]. Librazhd [Përrenjas], 
Lushnjë [Bubullimë. Divjakë. Krutje, Mërtesh]. Pe- 
shkopi [Homesh, Kander, Kastiot. Kishavec], Përmet 
[Çarshovë, Frashër], Pogradec [Dërdush, Memelisht, 
Pleshisht. Vërdovë, Zemçë]. Shkodër [Kukël, Malësi 
e Madhe. Theth], Tiranë [Zalldardh], Tropojë [Babinë, 
Bujan], Vlorë [Buhavi, Mcsaplik]; nach FGS, Bashki- 
mi. Kristoforidhi, Giordano





C. Gjirokastër. Sarandë [Lukovë. Piqeras]. Vlorë [Pilur. 
Vuno]
D. MA. SV; aus bulg. (maz.) пола .dass.*, полка ,Art 
enger Rock mit Armel*
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A. 21, 22. 24, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33 (poganicë), 
36, 37
B. Çeliku Dum, Floqi Dan [Kreshovë, Miçan], (}ostu־ 
rani Çer [Çerem (,Wandbrett‘), Valbonë (,Brett, auf 
dem die Bienenstöcke stehen‘)], Gjinari My [Peshtan, 
Pobrat], Dev, Ma [Çomish, Greshieë, Peshtan, Vari- 
bop];
C. Berat [Lumas, Mbreshtan. Pattal, Syzez], Elbasan 
[Dorëzez, Sulovë], Fier [Kuijan, Rozhdije, Rusinjë, 
TopojŐ], Gramsh [Drizë, Kullollas, Shëmrizë, Vërçë], 
Kavajë, Kolonjë [Bejkovë, Luaras, Podë], Korçë 
[Bozhigrad, Bulgarec, Hoçisht, Progër], Kosovë [Kaça- 
nik], Përmet [Çarshove, Lipivan, Ogren], Skrapar [Do- 
brushë, Gjerbës, Radësh, Sevran, Spathar, Therepel], 
Tepelenë [Luftinjë], Vlorë [Novoselë]; nach FGS, Kri- 
stoforidhi
D. MI, ME, ML, SE,PO, SK, SV; aus serb./bulg. (maz.) 






B. —; Çabej: in einem Lied aus Zagori
, c . - -
: D. ÇA; zu bulg. положа (?)
POLLONICÊ .Kommaß, 5-6 kg.*
A.
B. Gjinari Dev [Hoçisht];
C.
D. SV; aus bulg. половница ,Behälter oder Maß für 
eine halbe Okka; Halbkilo‘
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в .  -
C. Shkodër [Vrith i Shkrelit], Pukë, Tropojë [Buján]; 
nach FGS, Bashkimi




B. Shkurtaj Rra (porogaç .Feigesorte*);
C.Tropojë [Bujan.Këmajë];
D. OM; aus dem Serb. (unbelegt); vgl. serb. рогач 
.Johannisbrot (Exsascus pruni), echter Judasbaum 
(Cereis Siliquastrum); eine Art kleiner Fisolen (Zwerg- 
bohnen)*
POROSIS ,bestellen; anweisen: raten‘
A. 1 bis 38
B. -״ ; ~
C. Überall; nach FGS, Bashkimi. Kristoforidhi [geg., 
tosk.. Gjirokastër (porosiłem)], Giordano (porositënj).
PONORI ,Trichter im Gelände*
A.
B.
C. Nur als Fachwort der Geographie; nach Leotti
D. MA (,Wasserloch‘), SV; aus serb. понори ,Ort, 
wo sich ein Fluß unter die Erde verliert; tiefe Schlucht; 
Abgrund*
POREND ,Domgebüsch, das als Feldzaun gepflanzt 
wird‘
A. 12
B. Beci Di [Zerqan (poren)\% Reç {porén);
C. Peshkopi [SUatinc (poren)t Staravec]; nach FGS
D. MA [Dibër], DE, SV; aus altbul. рлдъ; bulg. (maz.) 
порсл .Reihe, nacheinander‘
POREZ ,Steuer*
A. 1 .4 ,6
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C. Korçë [Pojan, Pençar, Ziçisht], Kukës [Lumë], 
Librazhd [Bërzeshtë], Pogradec [Mokër (porozhë)]
D. DE; aus bulg. (maz.) порожс ,dass.‘
207
POSAÇE ,getrennt; besonders‘
A. 1,2, 3,4, 7, 10, U
B. —; Çabej: posaçey i posaçëm ,besonderer‘ pose 
,getrennt; außer‘; seit Budi; B0gdani(m605e); nordgeg.
C. Krujë, Shkodër sowie aus der Folklore des Nordens; 
nach FGS (/ posaçëm), Bashkimi
D. M E, ÇA; zu serb. напосс ,einzeln, abgesondert‘
POSLLOM ,unzugedeckte Umzäunung oder Hütte als 




D. MI, ME. ML, VA, SE, JO, MA, BA, DE, SK, ÇA, 




POROTÊ ,Geschworenengericht‘ / POROTNIK ,Gesch- 
worene'
A. 7, 10, 11
B. Beci Mir [Kodër Spaç {poranik ,Zeuge‘)], Haxhi־ 
hasani Lu, Hoxha Vi (porota ,Kinderspielchen‘);
C. Nach FGS, Bashkimi (poroié, parole> parotënik, 
paronik), Kristoforidhi [geg.], Cordignano (poronik, 
porotnik)
D. JO, SE, MA, BA. PO, DE, SK. SV;; aus scrb./bulg. 
(maz.) порота, поротник ,dass.‘
POROZHDÊ .Halfter'
A. 25, 26 (porozhe), 34, 35, 36
B. -״ ;
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B. Beci Mir [Blinisht, Fang, Grykë Orosh, Kaçinar, 
Kodër Rijoll, Thirrë], Mat [Sanxhak (,gegerbtes und 
gedörrtes Schaf- oder Ziegefell zum Sitzen‘)], Gostu- 
rani Ra (,Sitzfell*; auch postava), Has (postaj ,Sitz- 
fell*). Haxhihasani FP [Krasniqe {postajë ,Sitzfell‘), 
Theth Shalë], Lu (postahe ,Wolltepich‘), Shkurtaj Kas 
(/ postavim ,Filzgürtel, den die Frauen über dem 
Glockenrock umbanden‘). Kel, Rra (auch postava), 
Topalli Pu (,Sitzfell‘); Çabej: geg. [postahe), nordgeg. 
(postava)
C.postahe: Kosovë [Deçan (postajë)], Krujë [Skuraj], 
Kukës [Bisakë], Lezhë [Dajç, Gjadër], Mirditë [Ku- 
shnen], Peshkopi [Lurë], Pukë [Gomsiqe]; nach FGS, 
Bashkimi; postava: Durrës [Qerret (,weißes Gewebe‘)], 
Korçë (,Futterstoff), Krujë [Fushë Krujë, Fushë Kuqe], 
Lezhë [Balldre, Robosht], Pogradec [Derdush 
(,Futterstoff)], Shkodër [Jeran, Kosmaç, Kukël]
D. Ml, ME, SE, JO, ÇA, SV; aus serb./bulg. (maz.) 
постава ,Futter*
POSTAT ,Ackerabschnitt, den ein Bauer auf einmal 
mähen oder hacken kann‘ / POSTATEM ,müde werden*
A. 17,18.19,20,21.22,24, 27, 29.30.31 -32 (bastai). 
33, 36
B. Beci Reç [Zall Dardhë (e postatme .müde*)], Lu 
[Katundi i Ri (те и postal ,müde werden; alt werden* )], 
Mir [Zajs (те и postât ,müde werden‘)], Çeliku Dum 
(Bclsh (,ein Stück Land, ungefähr 1000 qm‘). Grykës 
(.Feldscheide*), dazu pastatę! ,1. Vorarbeiter; 2. über- 
legener, erfahrener Arbeiter*)]. Floqi Dan [Qeshibes 
(,Tagewerk; Ackerfläche, die der Bauer an einem Tag 
bearbeiten kann*)], Haxhihasani Lu (postatem .müde 
werden*). Hoxha Vi (mepostât ,ermüden*);
C. pastai ,Ackerabschnitt...*: Berat, Elbasan IGuras], 
Fier [Seman]. Gramsh (Cingar], Kolonjë (Shtikë. Vodi-
208
C.
D. SV [Has, Pukë (pozllom ,Bretterzaun auf dem Hof- 




B. Petriti Str [Gorë (/?oj/avė)];
C. Korçë [Hoçisht (postav). Koshnicë], Pogradec [Le- 
shicë-Slabinjë-Starovë-Zervaskë (postav)]; nach FGS
D. Ml, ME. ML. SE. SK, MA, SV [auch in Keimend]; 
aus bulg. постав ,Weinfaß; Trog zum Tränken, 




POSTAHE ,Wolldecke* / POSTAVA .Frauengürtel*
A. 1-2 (postava). 6-7 (,Sitzfell‘), 10-11 (postahe)
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B. Gjinari Му [Bubullimë-Hasturkas-Libofsh (,eine 
Tiergeneration‘)], Thomaj Sem (,neue Tiergenera- 
tion‘); Çabej: im Vloragebiet [Mesaplik-Radhimë, Vlo- 
rë (auch podit ,gebären‘)], Korçë {pilot)
C. Elbasan [Shijon (,Rasse‘)], Fier [Pojan (,Fohlen. 
Kalb, Lamm zur Zucht‘)], Përmet [Kajcë (pod ,Haus- 
tiere zur Zucht‘)], Tepelenë [Dukaj (,junge Haustie- 
re‘)], Vlorë [Kaninë]; nach FGS
D. ÇA; aus bulg. (maz.) плод ,Frucht*
POTERE ,Aufruhr, Lärm. Geräusch, Rumoren‘
A. 1 bis 10, 18, 19, 20, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36
B. Lafe Nik (,Aufruhr*);
C. Überall; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. MI, ME, SE, JO, SK, SV; aus serb. потсра / bulg. 
потеря ,bewaffnete Schar*
cë], Lushnjë [Gorre], Skrapar [Kuç, Shpatanj, Tomo- 
ricë (bostat)];postatem ,müde werden* : Kukës [Lumë], 
Librazhd [Pishkash (,sich anstrengen*)], Peshkopi 
[Çetush, Fushë Çidhën, Shumbat, Tomin]; nach FGS, 
Bashkimi, Kristoforidhi




C. Nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi [Myzeqe]
D. SE, MA (postre׳, postreja, auch postreni; postrehë; 
tosk.), BA, PO, SV; aus bulg. подстрсха ,Platz rund 
um das Haus unter dem Abdach4
POTISKÊ ,eine Art von Fischemetz'
A. 17 (paticka), 26
POT .kleines Kind*
A. —
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C. Peshkopi [Fushë Aliaj (,Flußteil, wo das Wasser still 
läuft4)]




B. Xhaçka Dev (,Entsetzen*, dazu potresti ,entsetzen; 
erschrecken*)
C. Korçë [Vishocicë (potresti ,anstrengen; ermüden*)]; 
nach FGS (potrese ,Martern; Quälen*, dazu potresti, 
potresitun)
D. MA (nach Cordignano, Çekrezi), DE, SV; aus bulg. 
(maz.) потрсс ,Beben; Erschütterung‘
B. Çeliku Dum (patica);
C. Berat ( ,Art kleines Boot‘ ), Fier [Strum], Korçë [So- 
vjan, Vashtëmi], Lushnjë [Babunë], Pogradec [Meme- 
lisht]; nach FGS, Mann [tosk.]




C.Elbasan [Labinot (,Vogelscheuche‘)], Kolonjë 
[(,Grenzwall‘), Lashovë-Mesiçkë (,Steinplatte‘)], Kor- 
çë [Moglicë (,Stein, der als Grenzzeichcn verwendet 
wird‘)], Kukës [Lumë ( .ein grüner Zweig, den die Bau- 
cm am St. Georgstag auf die Ackerfelder stellen‘)/, 
Librazhd ( ,Vogelscheuche* ), Mat (,Stock, der als Zei- 
chen verwendet wird‘), Mirditë [Bozhiq (,Stock in einer 
Weide, der als Zeichen, daß die Haustiere auf dieser 
Weide nicht fressen dürfen, verwendet wird*)]. Po- 
gradée [Proptisht (,Vogelscheuche4)]. Tepelenë [Be- 
çisht (,entkörnter Maisstengel‘)]; nach FGS. Bashkimi
D. SE, SV; aus serb. потка ,Zweig, der auf einer Wiese 
als Markierung eines Feldrains in den Boden gesteckt 
wird‘ / bulg. (maz.) потка ,Grenzzeichen auf einer 
Wiese; ein Paar Schaufeln Erde, oder grüner Zweig, 
die als Zeichen dienen, daß es verboten ist. das Land 
zu betreten, das Wiese zu beweiden usw.* (Svane)
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D. SV (nach Mann); aus serb. пожсга ,dass., Prunus 
insitita‘
POVEXGË ,wollene Schnur, mit der ein Säugling an 




D. SV (Bregdeti i Poshtëm); aus bulg. •повезка* zu 
повязвам ,binden*, vgl. bulg. прсвсзка ,Verband; Binde*
PRAG ,Schwelle*
A. 1 bis 38
B. Beci Shk {prak), Çeliku Pe (pratk\ Haxhihasani 
Çam [Margëtliç], Topalli Pu [Qelëz]; —
C. Überall; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi, Giorda- 
по, Buzuku, Bogdáni
D. MI, ME, ML, SE, PO, SK, ÇA, SV; aus serb./bulg. 
(maz.) npar ,dass.*
POVOJË , Wollschnur, mit der die Frauen den Säuling 
an die Wiege festbinden*
A. 34. 35
B. Xhaçka Dev;
C. Korçë [Bozhigrad, Hoçisht. Koshnicë, Ziçisht); nach 
FGS
D. MA, DE. SV [Gjirokastër (pajovė)]: aus bulg. (maz.) 
noBoj ,dass.*
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D. SV (nach Mann, Leotti. Corignano); aus bulg. (maz.) 
прсгач / serb. прегача ,wollener Schürtze‘
PRENDEÍ' .mnder, dicker Holzkiel. den man für den 
Wagen verwendet*
A. —
B. Gjinari My [Bubullimë. Kavaklli, Libofsh, Muçaj], 
Ma IGreshicë-Peshtan-Varibop-Visokë {péndreci)ļ;
C. Berat [Mbolanj {pendrec). Paftal-Sinjë {pendrec)). 
Fier (Libofsh. Ndëmëmas, Ngraçan-Zharrëz {pen• 
dree)]. Gramsh (Kodovjat {prenc .ein Stock, der zur 
Befestigung des Webstuhls verwendet wird‘). Lubinjë 
{prendēs .ein Stock...*)], Korçë (Dushar {pendrek)]. 
Lushnjë [Çinar {pendrec). Divjakë. Gorre. Halilaj, 
Shënkollas. Zhclizhan], Vlorë [Llakatund, Risili (jH*n-
P RAS HIS ,hacken*
A. 1 bis 8, 9-10-11-12-13-14 (neu neben miß, 15-27. 
28 (neu neben skalis), 29 bis 36, 37-38 (neu neben 
skalis)
B. Beci Di {prashëis ,zum zweiten Mal hacken‘: mif 
,zum ersten Mal hacken‘), Mat, Lu (prasheis). Çeliku 
Shp, Topalli Pu; —
C. Überall; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi [geg.]
D. ME, SE, BA, PO, SK, ÇA, SV; zu serb. прашити 
.(be-)stäuben; mit Staub bedecken; Staub aufrühren‘ / 
bulg. (maz.) праиш ,dass.‘
PRASHTË ,Werfschleuder'
A. 34-35 (prazhdë)
B. —; Çabej: osttosk. (auch prazhdë)
C. Korçë [Progër], Mat [Shëlli], Peshkopi; nach FGS 
(prrashte, prazhde). Mann (nach Godini);
D. DE. ÇA, SV; aus bulg. npama .dass *
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(preshatke)]. Skrapar [Zabërzan (preshajkë)]; nach 
FGS







D. MI, MH. ML. SE. SK; aus serb. прсварити .dass.*
drec)\
D. Yb; aus bulg. (maz.), PMJ II 149 псндрск .Stock. 
Hirtenstock‘
PRESNIK .Maisbrot*
A. 12. 25 (përsanike)
B. —; Çabej: im Dibërgebiet
C. Peshkopi [Blliçe]
D. ÇA, SV; aus bulg. прссник ,Brot (ohne Hefe); 
frische Milch*
PREZORE .Fenster‘
A. 1,2, 3.6. 7
B. Gosturani Has, Ra, Lafe Nik. Topalli Pu;
C. Kosovë [Pejë (perzore)], Kukës [Helshan-Krumë- 
Vaspas (perzore)]. Pukë |Berishë-Kryezi (perzore)]* 
Shkodër [Kukë (prozor), Tamarë (përzore)]. Tropojë 
[Lekbibaj-Lekkurtaj-Pac (perzore))״׳ nach FGS
PRESHALLKË .Hacke, mit der die Erde gelockert wird‘
A. 25 (presharke). 26 (preshajke). 35; Shkodër (Dobraç 
(preshajkë .Breitbeil zum Aushöhlen: Kohlenschau־ 
fei*)]
B. Gjinari Dev (.Schabeisen am Ende des Stachelstek־ 
kens zur Reinigung der Pflugschar‘);
C. Korçë Į Voskop (preshate)], Librazhd (Stranik (pre- 
shatké)]. Pogradec [Kriçkovë (preshatë\ Trebinjë
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C. Nur nach Leotti. Rossi





D. SV (nach Mann: Lumë); zu bulg. (maz.) прокуди 
jemanden an etwas Schlechtes gewöhnen; verderben‘
PRUEÇA ,selbstgemachtes Schuhwerk‘
A. Shkodër [Dobraç]
B. Beci Shk, Shkurtaj Kel. Rra;
C. Lezhë [Rrilë];nach FGS
D. SV, OM; aus serb. прсчаник. PI. прсчанци 
.Sandale mit querlaufenden Schnüren‘, пр^счалина 
.altes, schlechtes Schuhwerk‘
PROBATIM ,Wahlbruder‘
A. 1 {probatin), 2, 3, 4, 5 {probatin). 6, 7. 8, 9. 10. 11
B. Gosturani Çer-Ra (probatin)į% —
C. Kalabri (probateshë). Kosovë. Krujë [Fush Kuqcj, 
Kukës [Gjonaj]. Pukë (Kryezi (auch probateshe)1. 
Shkodër [Kastrat. Murriqan. Theth]; nach Bashkimi 
(auch probating Kristoforidhi (prohatin)
D. ME. SE, JO, MA, PO. SK. ÇA. SV; aus serb./bulg. 
(maz.) побратим , dass.‘
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C. Gramsh (provodë ,frisch gepflanzter Weinstock‘). 
Shkodër (provodë ,Schürze‘)
D. SE, MA, SV (auch das Verb provodis); aus bulg. 
(maz.) проводка ,Geschenk an die Braut oder an das 
neugeborene Kind*
p r o z h Em  ,kleiner Wald*
A. 1 ,2 ,3 ,4 , 5.6, 7, 10, 11
B. Beci Shk; Çabej: die älteste Form des Wortes finden 
wir in dem Ortsnamen Brostema, der im Shkodërkataster 
von 1416-1417 vorkommt; später bei Bogdáni; mundartl. 
Wort des Nordens
C. Kukës [Helshan, Sakat (prozhmë)\y Lezhë [Balldre 
(prozhe .Ziegenmist*)], Peshkopi [Lurë], Pukë [Micaj], 
Shkodër [Bërdicë, Dukagjin, Selc iprozh ,Art Ziegen- 
pferch‘), Velipojë], Tropojë [Buján]; nach Bashkimi 
(auch proshëm), Kristoforidhi [Shkodër, Shkrel]
PROMAK ,Wasserfall‘
A. 2, 3,6 (,dicke Säule*)
B. —; Çabej: nordgeg. [Dukagjin (PI. promiqe)]
C. Pukë
D. ÇA; aus serb. промаха ,Zugluft, Übergang; Strö- 
mung*
PROSEK ,Viehhütte‘
A. 6 (,Stein, der ähnlich wie ein Balkon aus sieht‘)
B. Hoxha Vi (,Trennung im Backtrog*); Çabej: nach 
Cordignano [Mat (,Zaun aus Holzpßhlen‘); Ortsname 
in Dibër, Mat, Mirdite: PI. proseqe ,Holzsplitter*], 
Mann; Godini (presek); aus dem Serb.
C. Kosovë (presek ,Mühltrog*). Kukës [Bicaj (,ein 
Kistesteil*), Lumë(proseqe ,Holzsplittern‘)], Mat [Be- 
në (.Holzzaun*)], Peshkopi [Sllatinë (presek .Kiste‘)], 
Tropojë [Rajë (,Hofzaun*)]; nach FGS
D. SE, MA. ÇA, SV (presek)\ aus serb./bulg. (maz.) 
просек ,Durchhau; durchgehauener Weg; Aushau*
Xhelal Ylli - 9783954790746





C.Nur nach FGS und Çekrezi
D. DE, SV ; wahrscheinlich tosk., zu bulg. пъча / serb. 
пучити (уста) ,dass*
D. MA, SK, ÇA, SV; aus serb. брст Junge Sprossen; 
junge Triebe mit Blättern und Knospen, die oft als 
Viehfutter verwendet werden‘, zu urslav. *brhstb. mit 
alb. ־5־  > -sh• > -2h•
PUHI ,leichter Wind4 / Р1ГНАТ ,blasen ,
A. —
B.
C. Pukë (mepuhate ,erfrischen4); nach FGS





D. SV (nach FGS. Mann: tosk.. Xhaçka Dev); гм bulg. 
(maz.) пули ce .sehen; die Augen aufreißen*
PSHELINOK ,Bienenkraut*
A. 29 (sheiinok), 32 (psherinok)
B. Haxhihasani FP [Nivicë (sheiinok)], Petriti Str (Gorë 
(sheiinok)];
C. Përmet [Delvinë-Kajcë-Zhepovë {psherinok)]. 
Skrapar [Blezenckë-Dhores-Grepckë-Koprenckë- 
Nishicë-Rok-Vëndreshë {psherinok)], Tepelenë [Buz- 
Damës [psherinok)]9, nach Kristoforidhi [Berat (auch 
sheiinok)]
D. YL. SV; aus bulg. (maz.), PMJ II 595 пчелинок 
.Andom (Marrubium vulgare )*
PUÇIT ,den Mund verzerren*
A. —
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dünner Zweig*. In beiden Sprachen fehlt heute das 
entsprechende Wort
PURRË ,glühende Kohlen; heiße Asche4
A. —
B .~ ;
C. Peshkopi. Tiranë [Kërrabë]; nach FGS. Kristófon- 
dhi [Elbasan]
D. SE, JO, BA, SK, SV fPeqin (purr is > purritem)]; aus 




B. —; Çabej: mundartl. im Tosk., in Dibër (Familien• 
name Puslina)
C .—





D. SV (Gjinari Dev); aus bulg. (maz.) пупка
PIJRTEKÉ ,Stange; Stock; Rute1
A. 12 bis 38
B. - - ;
C. Berat [Mbreshtan, Zhitom], Çamëri. Durrës [Rush- 
bull], Elbasan [Peqin], Fier [ Arapaj, Kalcnje. Zharëz], 
Kolonjë [Helmës], Korçë [Bilisht, Pocestë, Tudás], Lu- 
shnjë [Çukas, Golem], Peshkopi [Striçkan]. Pogradec 
[Losnik], Skrapar (Koprenckë, Zaloshnjë], Tiranë 
[Bërzhitë, Pezë], Vlorë [Selenicë]; nach FGS, Bashkimi 
(auch prutekè)% Kristoforidhi (auch pruteké)\ Buzuku
D. ML ME, JO, SK, MA (partéké, prutkë\ SV; zu 
urslav. *prgtbkb. Deminutiv von *prpn» .Rute. Stange;
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D. SV (nach Bardhi. Bashkimi); aus serb. путнр 
,Kelch‘
PUSULLË .kleiner Brief; Notiz‘
A. 1 2־ (pustul!), 4, 5, 6, 11, 12 bis 38
B. ־־*;
C. Überall; nach FGS





D. ME (nach Mitko), MA, SV; aus bulg. пуж, 
пужимус .Schnecke (Helix)‘
PlīSHKf ,Gewehr; Büchse*
A. I bis 38
B. - ״ ״■ ;
C. Überall; nach FGS. Kristoforidhi
D. MI, ME, ML, SE, PO, SK. ÇA, SV; aus serb./bulg. 
(maz.) пушка ,dass.*
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RADIT ,zubereiten (Essen); sich bemühen‘ / RADI ,das 
Zubereiten des Essens; das Essen selbst‘
A. 1 ,2 ,4
B. Beci Shk (,zubereiten; ausdenken‘), Shkurtaj Kas 
(,finden‘); Çabej: nordgeg.
C. radit: Kosovë [Gjilan], Kmjë, Shkodër [Aliaj (,fin- 
den‘), Dukagjin (,zubereiten‘), Kastrat-Vukel (,fin- 
den‘)]; radi: Shkodër; nach Bashkimi, Cordignano, 
Godini (radt)
D. MI, ME, Ml., SE, MA, SK, ÇA, SV (auch rad); zu 
serb. р ад и ти  ,arbeiten‘, рад ,Arbeit‘
RAKITË ,Silberweide (Salix alba)‘
A. 17, 18, 19, 20, 25, 26, 34, 35, 36
B. Haxhihasani FP [Selcë Mërtur^Weidensorte*)], Po 
(,Strauchsortc mit sehr feinen Blättern‘), Xhaçka Dev 
(,Weidenruten‘); Çabej: im Nordgeg. aus dem Serb., 
im Südgeg. und Tosk. aus dem Bulg.




C. Überall; nach FGS
D. ME, SE, SK, SV; aus serb./bulg. (maz.) клепало 
,Läutebrett, Bretglocke, Klopfbrett‘, zu slav. клепати 
,an das klepało schlagen‘, bulg. клспачка ,dass.‘
RADI sc  ,weil‘
A.
B. Shkurtaj Hot;
C.Shkodër [Grudë-Malësi с Madhe-Trijepshë (radi)]
D. SV, OM; aus serb. ради ,wegen; um willen*
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D. YL; aus serb. paba »Arbeit; Tat; Handlung*
י tי 9
RA/BOJ ,Webstuhl*
A. 12 (razbuj)* 34, 35
B. Beci Lu [Katundi i Ri-Lishan (razbuj% -a)]. Hoxha 
Vi.;-״
C. Korçë [Bozhigrad, Koshnicë], Kukës [Bushtricë- 
Çape-Skavicë-Topojan (razhuė)]. Peshkopi [Bllicë- 
Brezhdan-Fushë Muhër-Kishavec-Rrazhnapojë-Sinjë- 
Sllatinjë-Sllovë (razbuj)\, Tropojë [Bujan. Lckbibaj]; 
nach Krostoforidhi (Dibcr (rrasbua)\
D. SE. ÇA. SV; aus serb./bulg. (ma/..) pa360j .dass.‘
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[Shëmbërdhenj], Korçë [Vashtëmi, Ziçisht], Kosovë. 
Kukës [Vranisht], Librazhd. Lushnjë [Golem, Rapëz], 
Pogradec [Nizhavec, Propotisht], Pukë [Búgjon], Tro- 
pojê [Рас]; nach FGS, Bashkimi (arqitë). nach Mitnishi 
[Korçë, Sulovë], nach Mann (auch arqite, rakith)
D. ME, SE, ÇA, SV; aus serb./bulg. (maz.) ракита 





D. YL; aus bulg. (maz.) PMJ III 36 размсги .Grenze, 
Feldrain‘
RAXHA ,Unheil; Not; Bedrägnis* REBRĖ .Rippe‘
A. 12 (zëraxha ,in Bedrängnis bringen, in Bedrängnis A. 34, 35 
sein*), im Kukësgebiet В- Gjinari Dev;
B. Beci Lu [Katundi i Ri (rraxh ,Lärm‘)];
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gemeinert; dazu rëndom ,reihenweise*
C. Überall sowie literarisch sehr verbritet; dazu die 
Ableitungen: rëndom, rëndomtë, rendis ; nach FGS, Bu- 
zuku (iredit)
D. Ml, ME, ML, SE, MA, BA, PO, DE, SK, ÇA, SV; 
aus altbulg. рлдъ / serb. ред / bulg. (maz.) редум ,der 
reiche nach, reichenweise‘
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RESC ,Flechtwerk von Schilfrohr (filr Dächer)‘ / 
REZHDË ,Ohrläppchen der Ziege‘
A. 12 (reshtë), 13 (reshtë), 23-27 (rezhdë), 30 (rese 
,Flechtwerk zum Fischfang*), 31 (resë). 32 (rezhdake)
B. rese: Çeliku Kav, Gjinari My, Haxhihasani FP 
(,eichelförmige Früchte am Haselnußstrauch‘), Thomaj 
Sem (,Flechtmatte, auf der man Dinge ausbreiten kann, 
oder als Verstärkung der Seiten des Karrens benutzt‘); 
Çabej: Mifol (,geflochtene Fischreuse‘), Pogradec(res 
PI. resa ,langer Faden‘); nach Jungg, Gazulli (rès 
,Blüten des Haselnußstrauchs; Kätschen‘); nach FGS 
rezhdë: Çeliku Dum, Gjinari Be (,Hobelspäne*), 
Haxhihasani Po (auch rrezhda, rrezhdake), FP [Nivice 
(,Honigwabe ohne Honig*)], Hoxha Vi (rreshte), Toto- 
ni Kur [Picar (,Honigwabe״ .*)], Ulqini Mat (rreshte); 
Çabej: rezhde, rezde\ Pogradec(resat edhive ,Ohrläp- 
pchcn der Ziege* ); nach Kristoforidhi (rrezhdat, rresh- 
tet) [Zagori (reshte, rezhde, rezhdë)]
C. resë: Berat [Kryevidh, Velabisht], Elbasan [Gjyralë, 
Xibrakë (,Fischnetz‘)], FierļHavalas, Seman], Kolonjë 
[Blush (,Korb zum Fischfang*)], Korçë [Opar (,Nuß- 
baumblüten, ähnlich wie eine Weintraube*)], Librazhd 
(,Nußbaumblüten‘), Lushnjë [Çiflik, Fier Seman, 
Golem (,Flechtwerk zum Fischfang*)], Përmet [Kaludh 
(,Korb zum Fischfang*)], Pogradec [Proptisht-Rëmenjë 
(,Kastanienblüten‘), Vërdovë( ,Maisquaste‘)], Skrapar
C. Korçë
D. MA, DE, SV; aus bulg. (maz.) ребро ,dass.*
REKÉ / RËKE ,Bergbach*
A. 1 bis 38 (irëke); 6 bis 13 {rekè)
B. -״ ;
C. Kosove [Drenicë-Gjilan-Rugovë {rekë)]% Kukës [Bu- 
shtricë Crekë)]., Mat {rekë)\ nach FGS {rëke)
D. ME [Kalabri, Shkodër (auch rëke)], SE, PO, SK. 




A. I bis 11
B. Gjinari Dev-Tro (.aufgepflügter Erdwall zwischen 
Furchen*), Shkurtaj Kas (ret, -di). Kel (meredő] 
,wechseln, der Reihe nach verwenden*); Çabej: mund- 
arti, im Geg., heute in der ganzen Sprache vcrall-
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Л. 2-3-4 (resii)* 7-9 (,lösen4), 11-16 (resii)
B. —; -
C. Nur nach Meyer, Leotti
D. MI. МП, ML, SE, PO, SK. MA, ÇA, SV; aus serb. 
рсшити ,beschließen; entscheiden; lösen; erledigen4
RI7J4ICĒ ,Rücksack4
A. 6 (reznice ,Topflappen4)
B. —;
C. Nach ßuzuku
D. Ashta, SV; aus serb. ризница ,Schatz- und Kleider- 
kammer4
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[Strafickë, Therepel, Zaloshnjë (,Drahtnetz, das beim 
Zimmerdachbau benutzt wird4)], Tepelenë [Martalloz], 
Tiranë [Bërzhite (,ein weiße Membrane, die in Kuh- 
äugen entsteht‘)], Tropojë [Lekkurtaj (,Nußbaum-, 
Kastanien-, Haselnußstrauch-, Lindenblüten‘)]. Vlorë 
(Poro]
rrezhdë: Berat (,Holzstückchen...4) [Starovë], Elbasan 
[Gostimë], Fier [Çorrush], Gramsh [Shëmrizë], 
Librazhd [Manastirec], Lushnjë [Kasimbejas-Rrapëz 
(,Schale ohne Bohnen4)], Përmet [Kreshovë, Topojan 
(rrezhdake)\t Skrapar, Tepelenë [Benç, Çërrilë, 
Vaspas]; nach FGS
D. ÇA, SV; aus serb./bulg. (maz.) peca ,Kätzchen (am 
Nußbaum); Lappen; Zäpfchen; Bündel; Büschel; 
Franse4
RCSIIETKË ,Grassone* / RČSIIKTKĒ ,Cïitterwerk zur 
Reinigung des Wassers (von Blättern. Zweigen, u.ä.) 
im Mühlbach*
A. 35 (reshetke)
B. Xhaçka Dev (reshetke):
C. Korçë [Drcnovë(rt׳.vtofo.'). 1 loçisht-Pulahë (reshe- 
ike) I
D. DE. YL, SV; aus bulg. БТР 751 решетка ,Pflanzen- 
sorte ohne Stengel, Carlina acaulis4; bulg. (maz.) 
решетка ,Sieb; Seihe; Rost*
Xhelal Ylli - 9783954790746




RIS ,Luchs (Felix lynx)‘
A .- ־
B. —; Çabej: nach Pedersen [Çamëri]
C. Nur nach FGS
D. Pedersen, ÇA; aus bulg. (maz.) рис ,dass/
REZN1SHTĖ ,aufrechtstehende Latten am Karren‘
A.
B. Gjinari Dev (reznishçe);
C. Korçë [Progër], Kosovë (rezhnik)
D. SV; aus bulg. рсжнища ,dass/
RIZË ,Handtuch; Kopftuch; Fettmembrane (peritone-
um)1
A. I-4-5 ( .Handtuch; Kopftuch4), 6 ( ,Brautkopftuch4), 
11-12-14 (,Handtuch4), 16, 17-18 (,Fettmembrane4), 
25-26 (,Handtuch1), 31 (,besticktes Kopftuch4), 34-35- 
36 (,Handtuch4)
B. Beci Mat [Kurdari (rize ,Handtuch4)], Reç [Zall Da- 
rdhë (,schwarzes Kopftuch4)]. Çeliku Shp (rize* •ja)* 
Gjinari Bu (,Kopftuch1), Nushi My, Topalli [Iballë (rez 
,Kopftuch4)]; —
C. ,Handtuch1: Kolonjë [Bejkovë], Korçë [Bozhigrad, 
Drenovë, Dvoran, Klocë, Shënkollas], Librazhd [Ko- 
stenjë, Stravaj], Peshkopi [Brezhdan. Homezh], Pogra-
RF.ZHNIK ,Biestmilch (z.B. von einer Kuh, die frisch 
gekalbt hat)1
A. Shkodër [Dobraç]
B. - - ;
C.Tropojë (,Speise: Biestmilch + Eier + Mehl4)
D. OM; aus serb. рсжсіьс ,säurlicher Geschmack4, vgl. 
режнача ,Apfelsorte1
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ROD ,Sippe; Geschlecht. Verwandschaft* / RODINÉ 
,Verwandschaft; Art Rasse'
A. 1 bis 11 (rod), 28-31-33 (rodine)
B. Gjinari Tr (auch / parod ,Mensch ohne Familie; 
schamlos, unverschämt‘), Shkurtaj Kas., Topalli Pu.; 
Çabej: nordgeg.
C. rod: Krujë [Minjollë], Kukës [Bicaj. Turraj, Vaspas], 
Lezhë [Balldre, Val e Vendit], Pukë [Tuç], Tropojë 
[Bujan. Nikaj Mërtur]; rodine: Tepelenë [Dames 
(,Heimat; Rasse‘)]; nach FGS. Bashkimi
D. SE, MA, PO, ÇA, YL, SV; aus serb. род 
.Geschlecht, Verwandschaft‘; rodine aus bulg. (maz.) 
родина ,Heimat*. Zu diesem Wörter gehört auch der 
zweite Teil im çorodit
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dec [Mëmëlisht, Rëmenj, Velçan, Vërçun], Skrapar 
[Valë], Shkodër [Vrith i Shkrelit], Tiranë [Shëngjergj]; 
.Kopftuch*: Elbasan [Gjinar]. Krujë [Malbardh], Kukës 
[Lumë]. Librazhd [Funaras, Kostenjë]. Mat [Baz. Full- 
qet, Stojan], Peshkopi [Fush Shçillë. Kastriot. Kova- 
shicë, Zall Dardhë]. Pogradec [Losnik, Zarveskë]. 
Shkodër [Barbullush. Bërdicë. Bushat], Tiranë [Shupal]; 
,Fettmembrane‘: Berat [Sinjë]. Elbasan [Grykës], 
Gramsh [Vërçë]. Kavajë [Memaliaj. Zhabjak], Tiranë 
[Kërrabë]; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. MI, ME, ML, SE, BA, PO, ÇA, SV; aus serb./bulg. 
(maz.) риза .Kleid; Tuch; Hemd*
ROB .unreifer, leibeigener Mensch* / ROBINJ t  Fern.
A. 1 bis 38
B. Beci Mat [Sanxhak]-Reç-Shk-M ir [Munaz] 
( .Mensch, Mitglied der Großfamilie‘ ), Çeliku Pe (robi 
tem ,ich verliere meinen Reichtum*), Floqi Dan 
[Kosovë (robetonj ,anstrengen; jem. schwer arbeiten 
lassen*)]; Çabej: überall; seit Buzuku
C. Überall. Dazu die Ableitungen: roberi, robereshe, 
robkinje, rop\ nach FGS
D. MI, ME. ML, SE. MA, PO. DE, SK. ÇA, SV; aus 
serb./bulg. (maz.) роб, робиіьа
ROGAÇ .verschnittenes Vieh; maskierte Person*
A. —
B. —;
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ROK ,Frist, Termin‘
A. 1, 2-6-7 (orok, -gu)
B. Beci Shk (rog, -и), Lafe Nik, Shkurtaj Kas, Rra (daj 
rogun ,Hochzeitsfrist vereinbaren‘); Çabej: nordgeg.; 
seit Bogdáni; orok ist ein sekundäre Form, mit einer o- 
Prothese, wie bei oroe ,Aufmerksamkeit*
C. Krujë [Gurëz {rog: vajzë e rogtueme ,Mädchen, daß 
die Hochzeitsfrist vereinbart hat‘)], Shkodēr [Bajzë 
(,vereinbarte Hochzeitsfrist‘), Dukagjin], nach FGS, 
Bashkimi, Kristoforidhi
D. MI, ME, ML, SE, SK, MA, ÇA, SV; aus serb. рок 
,dass‘
C. Fier [Peshtan(,sehr alter Mensch‘)], Përmet [Buhal- 
Ogren-Qesarakë(rrogaç ,verschnittenes Vieh‘)], Sara- 
ndë [Nivicë-Bubar (rrogaç ,nicht genau verschnit- 
tenes...‘)], Vlorë [Kaninë (,sehr alter Mensch‘)], nach 
FGS
D. DE (rogeçet ,Homtier‘), SV; aus bulg. рогач 
,Hirsch‘
ROI ,Bienenschwarm‘ / ROIT ,schwärmen*
A. 23,25 (rojë), 26.28,29 (roe), 30 (rojkė), 31 (rojkë). 
32, 33. 34, 35, 36
B. Floqi Dan (rojkë). Gjinari Op (ro/e). Dev (rojkė). 
Ma [Greshicë (rojk)\ Çabej: roj, rojkë. rojmë, roit
C. Berat [Vokopolë (roit)]. Fier [Drizar (roi), 
Krcmcnar-Ngraçan (roi), Ninsh-Mvjalli (rojkė)]* 
Kolonjë [Bejkovc (roi/), Vodicë (ro/)], Korçë [Moglicë 
(<rohit). Opar (ro/), Panarit (roi/)], Lushnjë [Golem 
(roi/)], Përmet [Gostivisht], Skrapar [Blezënckë 
(rojkè), Çcpan (roit). Dhores-Mollas (rojkė)}. Tepelenë 
[Buz-Progonat (roi/), Sinanaj (rojkè)]. Vlorë [Kuç 
(roi/)]; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. SE, JO, PO, DE, SK, MA. ÇA, SV; aus bulg. рои 
.dass‘; zu bulg. (maz.) рои се ,dass *
RONIT ,zerbröckeln‘
A. 26. 34,35, 36
B. —;
C. Korçë [Bozhigrad, Progër], Pogradec [Rëmenj]; 
nach FGS
D. DE, MA [tosk.], SV [Devoll]; zu bulg. (maz.) рони
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dec, Koprenckë, Ujanik, Vëndreshë], Tepelenë [Da- 
mës, Matohasanaj], Vlorë [Kuç-Kudhës (гагліса)]
D. SV; aus bulg. (maz.) росница (?) ,dass.‘
«reinigen; (den Mais)abschälen; zerbröckeln4
RUBË ,Kopftuch4
A. 1.2, 3 ,4 , 5 ,6 ,7
B. Gjinari Bu, Topalli Pu, ™
C. Kosovë [Rahovec], Krujë [Mali i Bardhë, Fush 
Kuqe, Gorre], Kukës [Sakat (,Seihtuch4), Shëmri.Tru- 
në], Lezhë [Balldrc. Blinisht, Shën Koll, Talje], Ma! 
[Guri Bardhë (rupe)], Pukë [Dedaj, Iballë, Micaj 
(,Seihtuch4)], Shkodër [Dukagjin], Tropojë [Batosh 
(auch ,Flicken‘). Buján]; nach FGS
D. MI, ME. SE, BA, ÇA, SV [Keimend (rrupee). nach 
Godiúi (rrupicë)]; aus serb. руб ,Tuch4
RliDË ,Schaf mit kurzer und wcichcr Wolle; die Wolle 
selbst'
A. 1,4. 5. 9, 12, 13. 14, 16, 17 bis 38
B. Beci Shk (e rudme ,kurz und weich ( Wolle )‘). Lu
ROSIIKA ,Reisig; trockene Rute'
A. 35 (auch in Koshnicë)
B. Xhaçka Dev;
C. Kolonjë [Qafzez], Korçë [Dobrenjë, Koshnicë, 
Menkulas], Tepelenë [Mamugjinaj]
D. YL; aus bulg. (maz.). РКГ 304 рошка ,dass4
ROSIINIC'A ,sehr feine, mit Eiem zubereitete Nudeln, 
die durch ein Sieb passiert sind; von den Bauern im 
Sommer als Wintervonat vorbereitet*
A. 29,31
B. Gjinari Dev;
C. Berat [Çorrogjaf (rosnice ,eine Speise4)], Fier [Ç0- 
mish. Mollas. Ngraçan, Rozhdije], Gjirokastër [Picar 
(rosnica)], Kolonjë [Bejkovë, Radovickč], Korçë 
[Dobërçan. Brozdovec. Bozhigrad. Progër, Ziçisht], 
I ibrazhd [Urakë], Përmet [Delvinë, Petrán], Pogradec 
[Trebinjë]. Sarandë [Çouaj (rosnica)]. Skrapar [Gra-
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B. —; Çabej: aus dem Bulg.
C. Korçë [Devoti, Polenë), Kosovë (aus der Folklore)
D. ME (nach Mitko), ÇA; aus bulg. *русица ,dass.*, 
vgl. русална среда, русалска неделя
RRAFSII ,Ebene; Flachland; Fläche*
A. 1, 2 (rrapsh)4 3 (rrash)y 4, 5 (rrash), 6 bis 38
B. Lafe Nik (rrashit ,einebnen4), Gosturani Çer 
(rrapsh), Rag (rrashit ,einebnen*); Çabej: seit Buzuku. 
In der Toponymie des Nordens auch die sekundäre 
Form rash (die Vereinfachung -fsh- > -sh- ist ein alter 
тип darti. Wandel im Nordgeg. )
C. Überall; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi.
D. ME, SE, JO. SK, ÇA, SV; aus urslav. *orov, огѵьпъ 
(alter ey-Stamm), vgl. bulg. равен, равнина ,eben, flach*
[Katundi i Ri], Di (rud4 ־/, rud, •a)t Hoxha Vi, Nushi 
My (rudak ,Schaf.״ *), Petriti Str, Shkurtaj Kel (rudaç 
.feines Gras, das auf Bergweiden wächst*); Çabej: 
gemeinalb.; nach Gazulli (auch rudaç ,Weidegras)
C. Berat, Elbasan [Bishqethëm (rudak)], Fier [Bejár, 
Drizar, Krepshan], Kolonjë [Selenica e Pishës], Krujë 
[Gjorm], Kukës [Bicaj, Brekje, Bushtricë, Kalis, 
Krepshan], Librazhd [Prrenjas (rudak)\y Lushnjë 
[Divjakë], Mat, Peshkopi [Ostren], Pogradec [Slabinjë- 
Velçan (rudk)]y Skrapar [Gradée, Kuç, Rok], Shkodër 
[Betoshë, Vermosh], Vlorë [Dukat i Ri]; nach FGS, 
Bashkimi, Kristoforidhi
D. ME, ML; SE, PO, DE, ÇA, SV; aus serb./bulg. 




R t’DINÊ ,Hochwcide; Alm*
A. 1,2, 3,4, 6,9
B. Hoxha Vi (rodino); Çabej: nordgeg.; nach Bashki- 
mi, Cordignano
C. Kosovë [Prizren], Peshkopi [Zabzun]. Tropojë [Bito- 
shë, Valbon]; nach FGS
D. SE, BA, ÇA, SV (auch rrudine, grūdine); aus serb./ 
bulg. (maz.) руднна ,Flur; Weide*
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RRA7J9ITEM .die Kräfte verlieren; schwach w erden‘ 
Л. 16
B. Topalli Pu (rezbiti ,ausziehen, arm machen*), Ulqini 
Mat (rrusbis ,veralten; Abzug in einer Rechnung vor- 
nehmen‘), Zyko Skr {rrasbis ,Mais verziehen‘); Çabej: 
Jungg (me resbit)
C. Korçë [Bitinckë], Krujë [Bizë, Draç], Mat [Fush 
Milot], Peshkopi [Zabzun], Pukë, Shkodër [Dukagjinļ. 
Tiranë [Murrizc], Vlorë [Tërbaç]; nach FGS
D. MI, ME (razbitis ,verabscheuchen‘) [Kalabri (razbis 
,zurückstossen‘)], SE, DE, SK, ÇA, SV (nach Giordano 
auch rrazbisenj, rrasbisënj, rrëzbisënj)\ zu serb. раз- 
бити ,zerschlagen; zerbrechen, sprengen; spalten‘ / 
bulg. (maz.) разбис ,dass.‘
RHCK'KF. ,metallene Brunnenröhre; männliches Glied‘




B. —; Çabej: nordgeg.; aus dem Serb.
C. Nur in Wörterbüchern: FGS (rrasoj), Bashkimi 
(rrasuell), Cordignano und Kristoforidhi (rasoj)* Mann 
(rasoj, rrasoil, rrasuell), Drizari, Tasi






D. DE. SV (nach Bashkimi: rraga(em\ Fjaluer l>atin- 
Shqyp: rragates; Godini: rragatè); zu serb. ругаги / 
bulg. (maz.) pyra cc , (be)schimpfen, schmähen: scharf 
kritisieren‘
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Punkte I, 3, 6, 10, 28, 32, 38 kennen das Wort, aber 
die Schilfmatte wird in diesen Gegenden nicht benutzt)
B. Beci Mir [Laç (orrgjos, -a), Suk-Thirrë (rrgįos)], 
Floqi Dan, Gjinari Ber, My;
C. Überall; nach FGS, Kristoforidhi [tosk.]
D. MI, ME, ML, SE, JO, SK, MA, SV [Bregu Bunës; 
nach Rossi (rogoz, rokoz, rrëgos, rëgosë), Jungg 
(rrëgoz, rrëgost, rrëgostë, rrgostë)]׳, aus serbTbulg. 
(maz.) рогоз ,dass*
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RROCIJSIIE ,weibliches Schaf mit Hörnem*
A.
B. Gosturani Çer (rogushë), Shkurtaj Rra (rogushan, 
roshan ,Schaf mit vier Hörnern‘), Totoni Brc (ragu-
shë);
C. Kukës [Bushtricë (rrogjushe)s Lusën], Lezhë [Shën- 
koll], Shkodër [Theth]
D. MA, SV; aus serb. рогуша ,Kuh mit großen 
Hörnern; gehörntes Tier1 / bulg. (maz.) porynia ,Schaf 
(Ziege mit Hörnern)*
C. Elbasan, Gjirokastër (rroçkodan ,Mann mit großen 
Penis*), Kavajë, Korçë [Lekas], Kosovë, Vlorë; nach 
Bashkimi, Kristoforidhi [tosk., geg.]
D. ME, SK, SV; aus serb. рожак ,kleines Horn‘, Gen. 
роіика / bulg. рожка ,Н от; Winkel*
%tj




D. YL. SV (laut Mitrushi in Korçë); vermutlich eine 
mundartl. Entlehnung aus dem Bulg. (Maz.), wo heute 
das entsprechende Wort fehlt oder eine alb. Ableitung 
von einer ausgestorbene slav. Entlehnung: rog < рог 
,1 lom* mit Entwicklung der Bedeutung
RROGOZ .Schilfmatte‘
A. 1, 2, 3, 4, 5, 6, 9, 10, 11. 18, 20 bis 36, 38 (die
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werden; veralten‘), Shkurtaj Kel (,abgeschnittene Äste 
oder Reisig, das im Walde hinterlassen wird‘); Çabej: 
hauptsächlich im Geg. und Nordtosk.
C. Berat [Dushnik, Ullinjas (,Domgebüsch‘), Vokopo- 
lë], Elbasan [Gostimë-Peqin (,Reste, Kehricht‘)], 
Gramsh [Bërdhenj (,Domgebüsch‘), Bulçan (,trok- 
kener Ast oder Reisig*)], Kavajë (,alte Frau‘), Librazhd 
(Okshtun, Zdrajsh], Skrapar [Vishanj], Shkodër 
[Nënshat (,Domgebüsch‘)]; nach FGS, Bashkimi





C. Nur nach Meyer (sabéjë. cubèjë) (Kalabri-Sizeli: 
De Rada (shabje)]\ nach FGS, Bashkimi. Cordignano
D. MI, ME. ML. SE. PO. SV (nach Bogdáni sablé)\ 




C. Korçë [Maliq]; nach FGS
D. DE, ÇA. SV; aus bulg. (maz.) хрекавица (?) ,dass.*, 
vgl. xpacr, храсталак
RROZGË .Domgebüsch; Reste (Holz, Wurzeln), die 
vom Fluß angeschwemmt werden*
A. I, 2, 3 (,Reste; Holzspann*), 4, 5 (,kleines Stück 
Holz*), 6, 17-18 (,Reste, die vom...‘), 19-20 (,alter 
Kram‘), 22-23 (,Reste, die vom...‘), 24 (,Domgc- 
büsch‘ ), 25-29 ( ,Reste, die vom...*). 30 ( .alter Kram‘),
32, 33, 35
B. Beci Shk (,Reisig; Rute för Flechtwcrk*), Gosturani 
Çer (rrozge .abgeschnittene Eichenäsle*). Gjinari Ber 
{rozge .Reisig, das vom Fluß angeschwemmt wird; alter 
Kram*), Haxhihasani Lu (rrogzen ,schützender Woll- 
flicken unter den Socken* ), Nushi My (rrozhgasem ,alt
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{saß, Ltugaj-Krasniqe]; nach FGS, Bashkimi
D. MI, ME, ML, SK, MA, ÇA, SV; aus serb./bulg. 
(maz.). сане, сани ,dass.*
SAK ,Netz‘
A. 34 (,Endstück des Schleppnetzes‘)
B .~ ;
C. Fier [Seman], Gramsh [Vërçë], Përmet, Pogradec 
[Mudënisht], Tepelenë [Bënç]; nach FGS
D. ME, SK; aus bulg. (maz.) сак ,dass.‘
SAKICÊ ,Art Messer*
A. 1 bis 11,13,14 (sakaice). 21, 30-31 (sakaviqe), 32 
(sakavicé)
B. Beci Mat (sakaçe ,Fleischaxt*), Mir [Fang (sa- 
keic)], Reç, Di [Peladhi-Zerqan (sakorre)], Floqi Dan 
[Frashër-Novoselë (sakavicè)], Gosturani Has, Ha- 
xhihasani Lu, Hoxha Vi, Shkurtaj Kel (sekic), Rra
S AD ,Garten‘
A. —
B. Totoni Mu (e bèra sad vreshtin ,erneuerte den Wein- 
berg so sorgfältig wie den Garten‘);
C.
D. Aus bulg. (maz.) сад ,dass‘; zu diesem Wort gehört 
auch presadis ,verpflanzen‘ bei Mann
SAJÈ ,Schlitten‘
A. 6,25 (sanë ,Schlitten, ähnlich wie eine Karre‘), 26 
(sane ,Holzbchälter, den die Bauern zum Getreide- 
transport verwenden‘), 35 (sanë)
B. Gostumi Has (saj, -/), Ra(saj, 0  Haxhihasani FP ,־
[Llugaj-Krasniqe]; Çabej: geg. (saje), Kosovë (sajnë): 
tosk. [Kolonjë (sanjė)]
C. Kolonjë [Selenicë e Pishës (sanè ,Schlitten.״ ‘)], 
Korçë [Vashtëmi (дол)], Krujë [Gjorm], Kukës 
[Helshan-Sakat (до/)]. Pogradec [Beragosht (sanë 
.Holzbehälter ohne Räder gezogen‘)], Tropojë [Buján
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[Buza e Ujit (seto'c)], Le (sekicë), Totoni Za [Sheper 
(sikaviçe)];
C. sakicë: Kosovë [Rahovec], Krujë [Bruz], Kukës 
[Gjonaj, Kalis, Nangë, Shëmri, Vaspas]. Mat (Guri i 
Bardhë, Stojan], Mirditë [Kaçinar], Lezhë [Kallmet, 
Kolç, Rabosht], Peshkopi [Dahoshisht, Kastriot], Pukë 
[KabashJ, Shkodër [Theth], Tropojë [Bërdicë]; 
sakavicë: Berat [Çorogjaf], Kolonjë [Selenicë], Korçë 
[Vithkuq], Përmet [Frashër, Odriçan, Sukë. Zabërzan], 
Skrapar [Grepckë, Koprenckë, Lavdar, Muzhak, Rok], 
Tepelenë [Amanikaj. Çërrilë, Kashisht]. In FGS dazu 
sakicoj .zerstückeln; zerkrümmeln; ein Gemetzel ver- 
Ursachen*, Bashkimi
D. ME. DE, SK, SV; aus bulg. секавица. сакавица. 
.Axt, Beil‘ / serb. секира, сскирица ,dass.4
SANÉ ,Heu‘
A. 1 bis 11, 16
B. Beci Mir [Blinisht-Kaçinar-Kodër-Spaç (sów)], 
Shkurtaj Hot, Rra, Topalli Pu (5öw); —
C. Krnjë [Gurëz, Gjorm], Kukės [Liqeni i Kuq, Sakat], 
Pukë [Kryezi], Shkodër [Nënshat], Tiranë [Prezë]; nach 
FGS, Kristoforidhi [geg.], Bashkimi (sanë, sâne, sânë)
D. MI, ME (san, sanë) [Sizilien (sanot -ua)], ML, SE, 









B. —; Çabej: Kosovë
C. —
D. ME [geg.], SK, ÇA, SV; aus serb. саницс .dass.*
Xhelal Ylli - 9783954790746
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 02:56:13AM
via free access
S EL ГГ ,besäen; einrichten; systematisieren‘ / VERSELIT 
,säen; einrichten; sättigen; Überessen‘
A. 22 (verselit: ka verselitur baçe të mirė ,hat einen 
schönen Garten eingerichtet‘), 23 {verselit ,säen, 
einrichten‘), 27 (e ka selitur mirë kopshtin ,er hat den 
Garten gut eingerichtet‘), 28 (ç'e ka selitur i vafri aq 
mirë ,er hat so schön eingerichtet*), 29 {verselit)
B. Gjinari My [Peshtan (verselit ,Räume verschönen‘)), 
Ma [Visokë (verselit ,erneuern‘)), Haxhihasani Po 
(veselitem ,versorgen*), Zyko Skr (veselit ,säen‘, celit 
,säen‘);
C. selit: Berat [Karkanjoz], Fier [Seman), Skrapar [Vlu- 
shë), Tepelenë |Mamugjinaj], Vlorë [Gëmec, Kaninë]; 
nach FGS; veselit: Berat [Drenovë (,säen‘), Velabisht 
(,einrichten; kümmere mich‘)), Elbasan [Kajan (,ein- 
richten*). Mollas (,sich kümmern*)), Fier [Drenovicë, 
Strum (veselitem ,sich vermehren; ein Kind bekom- 
men*)), Gramsh [Shëmrizë (,einen Weinberg ein- 
richten*)), Korçë [Panarit (veselit ,sich um einen Baum 
kümmern*)), Skrapar [Radësh-Spathar (,säen; sich 
kümmern*)], Tepelenë [Buz ( ,veredeln* ), Çënilë ( ,sät- 
tigen*)]; nach FGS
D. MI-ME-ML-SV (veseli ,Ergiebigkeit‘, veselit ,bin 
fruchtbar‘ ), DE, MA, SV; zu bulg. (maz.) сели ce, vgl. 
urslav. *seliti (se) ,sich niederlassen4; zu bulg. (maz.) 




C. Nur nach Weigand und Cordignano
D. ML, SE, SV [Elbasan]; aus bulg. (таг.)сарагодина 
.dass.‘
SELISHTÉ ,Ackerfeld neben dem Haus*
A. 1, 17,24,25, 26, 28. 29,31,33,34,35
B. Floqi Dan;
C. Berat [Vokopolë], Gramsh [Kodovjat, Vërçë], Ko- 
lonjë [Selenicë, Shtikë), Korçë [Opar], Librazhd [Pi- 
shkash], Përmet [Çarshovë), Pogradec [Pleshisht, Sla- 
binjë, Slatinë. Zervaskë), Skrapar [Grepckë, Grëmsh, 
Spathar]; nach FGS
D. SE, MA, SV; aus bulg. (maz.) селиіите ,dass*
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S1EÇÊ «Holz oder Zweig, die hinterlassen werden, 
wenn das Laub als Futter abgeschnitten ist*
A. ״ ־
B. Shkurtaj Hot, Kel (,Ruten zum Flechten‘), Rra
(5*k4\ ■ú);
C. Krujë [Fush Kuqe], Pukë [Búgjon], Shkodër [Jeranļ. 
Tropojë
D. SV, OM; aus serb. cnje4, cjcs, cje4a ,abgehauene 
Zweige für die Winterfütterung*
SEMBÉR ,Bauer, der mit einem anderen Bauer den 
Pflug teilt, so daß beide ihre Ochsen anspannen und 




D. JO, ÇA, SV; aus urslav. *sçbn>. vgl. russ. сябср 
,Nachbar; Genosse‘
Sll.l.C ,Gewalt; Kraft*
A. 25, 26, 3, 35, 36 (rrufeja ka siile te madhe ,der 
Blitz hat große Kraft*)
B. —;
C. Kolonjë [Qcsarak], Korçë [Bilisht]
D. ME, SE. PO, SK, SV; aus bulg. (maz.) сила ,dass.‘
SÊRT ,schmaler Weg an einem Hügel‘
A. 35
B. Haxhihasani Çam [Janjar (д/г/ ,Pflugstangc‘)];
C. Kolonjë [Qafzez], Korçë [Baban-Moglicë (,Berg- 
rücken‘)], Kukës [Lumë (sėrrte,ךja .Bergrücken‘)], Pc- 
shkopi [Sllovë (,geneigte Bcrgseitc‘)], Skrapar [Barę. 
Tomorrice]
D. YL; aus bulg. (maz.) PMJ III 313 срт ,Wirbelsäule‘
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SITKÊ .Schilfsorte, mit der man Matten flicht*
A. 36 (rrogoz sitkë «Matte aus solchen Schilf). Auch 
im Korçagegend
B.
C. Korçë [Bulgarec, Lubonik, Vashtëmi], Pogradec 
[Mëmëlisht, Nizhavec]
D. YL, SV; aus bulg. (maz.) PMJ III 202 снтнак 
.Schilf
SINJAK ,Rauhreif
A. 26, 35, 36
B. —;
C. Kolonjē [Gostivisht]. Korçe [Moglicë]. Librazhd 
[ Rajce]
D. YL; aus bulg. (maz ) ВД 8 307 сиіьак ,kaltes, 
nebliges Winterwetter‘
SKOPIT .kastrieren* / SKOPEC ,verschnittener 
Ziegenbock'
A. 12. 14, 17 bis 37
B. Beci Lu [Katundi i Ri (skopei()], Çeliku Shp, Kav 
(skopis), Gosturani Has-Çer (skopan ,verschnittener 
Bock als Leittier der Ziegenherde')* Haxhihasani FP 
[Krasniqe (skop, skopan)]. Lafe Nik (skop); —
C. Berat [Kaltanj-Karakanjoz (skopak ,verschnittener 
Bock‘). Mbrashtan], Elbasan [Arenas. Petresh], Fier
srrC .Sieb‘ / SIT ,sieben'
A. 1 bis 11,12-13-14-15-16-17 (setë\ 18.19-20 (sete), 
21 bis 38
B. Beci Di (je/); —
C. Überall, sete: Elbasan [Drangaj, Kurtaj], Kavajë. 
Librazhd [Lumas], Lushnjë [ Sopëz], Tiranë [Prezë]; 
nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. MI, ME. ML. SE, JO, BA, PO, SK. MA,ÇA, SV; 
aus serb./bulg. (maz.) сито .dass.‘
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B. Gjinari My [Bubullimë (,Stamm‘), Hasturkas 
(,Säugling‘), Troshkëz (,Rasse‘)];
C. Kavajë, Krujë [Bizë, Draç], Kukës [Bardhoc], Mat, 
Peshkopi [Bulqizë, Dohoshisht]; nach FGS. Kristofo- 
ridhi
D. VA, SE. JO, PO, SK, SV; aus serb./bulg. (maz.) 
скот ,Vieh; Stamm‘
[Patos], Korçë [Hoçisht], Librazhd [Kostenjë], Përmet 
[Kaludh (skop)y Kosovë, Trebozisht (auch 5*0/?)], 
Pogradec [Mokër, Velçun (skopak)], Skrapar [Tomo- 
гтісё, Sevran, Vëlushë], Tropojë [Bujan (skopan), 
Cemicë (skop), Shëngjergj (skop, skopan)], Vlorë 
[Armen-Dukat-Kaninë {skop)]; nach FGS, Bashkimi. 
Kristoforidhi
D. Ml, ME, ML, SE, MA, DE, PO, SK. SV; aus bulg. 





D. MI, ME, ML. SE, DE, SV; aus serb. скриіьа .dass.‘
SKRIPF.CKË ,Teil des Webstuhls* 
A. 25
SKORFX ,R inne, w odurch das K om  in das Loch des 
oberen M ühlsteins rinn t‘
A. —
B. —;
C. Gramsh [Shëmrizë. Vërçë]. Lushnjë [Катепісё]. 
Pogradec (Radokal); nach FGS, Bashkimi. Kristofo• 
ridhi
D. YL. SV; aus bulg. скорсц .dass.*
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C. Kalabri, Pëmet [Rëzé], Skrapar [Prishtë], Tepelenë 
[Beçisht], Vlorë (,Senner‘) [Kuç (dazu skuterka ,Hir- 
tin4)]; nach Bashkimi
D. VA, SV; aus dem Bulg. (Maz.), unbezeugt, zu скот 
,Vieh‘
237
B. Gjinari Dev (skripskè);
C. Korçë [Progër (skripcke)], Librazhd [Kotodesh (,ein 
V-förmiger Knochen beim Geflügel‘), Rajcë], Pogra- 
dec [Pleshisht, Proptisht, Selcë]




B. Totoni Bre (skot ,Finsternis4); Çabej: hauptsächlich 
geg., [Myzeqe (skutem), nach Nopsca: Hajmel fc&of)]
C. Kukës (skutinë) [Bushtricë, Lusëni], Mat, Peshkopi 
[ Vleshë tøtu/me)], Përmet [Kreshovë], Shkodër [Veli- 
pojë]; nach FGS, Bashkimi. Cordignano. Gazulli, Mann
D. ÇA; zu serb./bulg. KyT.dass.4
SKROP ,Brei4
A. Shkodër [Malési e Madhe], Plavë
B. Shkurtaj Kel, Rra;
C.
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C. Nur in Wörterbüchern: FGS (auch smihj, smilatès 
,Schmeichler*). Baric, Bashkimi. Kolea. Busseti. 
Zanoni, Godini. Kokona
D. Di:. SV; zu serb. смилити, смилати .lieb werden; 
gefallen'
238
SKUTÉ /  SKUTINÊ ,Schürze; Windel*
A.
B. Haxhihasani Çam [Margëlliç (,Windel‘)]; Çabej: 
nach Kristoforidhi [Çermenikë (skute), Dibër (skuti- 
ne)], in Kosovë (skutace)]; im Norden aus dem Serb., 
im Mittel• und Ostalbanien aus dem Bulg.
C. Çamëri [Margëlliç (skut ,Windel‘)], Elbasan [La- 
binot Fush (5b//)], Fier [Frakull e Madhe, Kallm], Kor- 
çë [Lekas, Mazrekë. Opar], Librazhd [Dorëz-Kostenjë 
(skutë ,Wollschürze‘)], Përmet, Pogradec (,Frauen- 
weste‘). Sarandë. Skrapar [Liqerth], Tepelenë [Be- 
çisht], Vlorë [Dukat, Kaninë, Tëîbaç, Vuno]; nach FGS, 
Kristoforidhi, Giordano
D. ÇA, SV (auch skundill; nach Bogdáni); aus bulg. 
(maz.) скут, скутина ,dass.‘ / serb. скутац .Säumchen; 
Schleppchen‘
SLLOC .Erde zwischen zwei Furchen; Beet*
A. 35
B. Gjinari Dev (,sllok. -gu ,Beet‘);
C. Gramsh [Ermenj (stllug .bestimmtes Feldstück, das 
der Bauer in einem Tag bearbeiten muß‘)]. Kolonjë 
[ßezhan. Gostivisht, Kaltanj (,Schutzwand in einem 
Kanal‘), Novoselë (.d ie  erste Furche in einem 
Ackerfeld‘)], Korçë (Hoçisht, Melçan (slloçké), 
Vashtëmi (sllokt -#!<)]• Librazhd [Kotodesh (slog 
,Feldstück...‘)]. Pogradec [Starovc], Skrapar [Gremsh 
(sllok)]
D. YL. SV; aus bulg. (maz.), PMJ III 234 слог .dass‘
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C. Kukës. Shkodër; literarisch sehr verbreitet und nach 
Wörterbüchern; nach FGS, Bashkimi
D. ME (.sudit)% SK, SV (nach Mann: sodas); aus dem 
Bulg. (Maz.), wo heute das Wort fehlt; sudi( aus serb. 
судити ,beurteilen‘
SODOMI ,V ernichten, A usm erzen‘
A. —
B . — ;
C. Kosovë [Prizren], Krujë, Shkodër [Dukagjin 
(sodome, sodumė)]; nach FGS
D. JO, SK, SV (unsicher); über serb. со д о м ^ а  
,Homosexualität‘; oder am ehesten zu serb. Содом, 
Содма ,nach 1. Mos. 19 von Gott vernichtete Stadt‘
SMOLLË ,Harz'
A. Shkodër [Dobraç]
B. Gosturani Çer, Shkurtaj Kel;
C. Krujë [Ishëm (smojë)\, Mat (smoje), Shkodër, Fushë 
Krujë, nach FGS
D. SV, OM; aus serb. смола ,dass*
SMOREC .kalter Wind, der vom Meere weht‘
A. 21
B. Çeliku Pe (sporec ,kalter Wind, der aus dem Norden
weht‘);
C. Berat (Roshnik (.Schneewind*)], Elbasan [Shkozë 
(.kalter Wind, der aus dem Norden weht*)]; Fier [Gryk- 
apish, Kafaraj. Seman], Lushnjë (Divjakë, Karabunar, 
Muças]
D. YL; aus dem Bulg. (Maz.), wo das entsprechende 
Wort fehlt, vgl. serb. сморац ,Meerwind*
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A. 1.2, 3,4, 5,6, 7 ,9
B. Shkurtaj Kel, Rra [Buza e Ujit];
C. Krujë [Gurëz], Kukës [Brekje], Mat [Lis], Mirditë, 
Shkodër; nach FGS, Bashkimi (sakol, sokof)
D. MI, ME, VA, ML, SE, SK. MA [geg., tosk.], SV; 
aus serb./bulg. (maz.) сокол .dass4
SOP 1 .Röhre; Hahn (zum Abzapfen)'
A. 30 (,ein Stück Holz, der als Zapfen oder Propfen 
benutzt wird4), 31, 32-33 (,ein St ück37 ,36 ,34 ,(*.״ , 
38
В —;
C. Berat [Çorrogjaf-Panarit (,Hahn in der Wasser- 
mühle4)]. Gjirokastër [Erind, Sheper], Kolonjë [Podë- 
Rehovë (,Hahn.4״ )], Korçë [Dërsnik-Trebickë (,ein 
Stück Holz...4)], Permet [Kaludh (,ein Stück Holz...4), 
Ogren-Petran (,Hahn...4)], Skrapar [Kalanjas, Potom. 




C. Durrës [Qerret (,fruchtbarer Acker‘)], Elbasan 
[Polis], Gramsh [Vërçë], Korçë [Mazrekë (soishtë)]* 
Librazhd [Xhyrë], Pogradec [Selcë]; nach Mann 
[Elbasan (auch sohi)]
D. Aus dem Bulg., unbezeugt, zu сух ,trocken4
SOKÊLLAS .Schrein; rufen; brüllen4
A .29,36
B. Floqi Dan, Zyko Skr;
C. Elbasan [Polis], Gjirokastër, Korçë, Librazhd 
[Bërzeshtë]. Përmet [Ogdunan], Pogradec, Skrapar 
[Gurazez, Potom, Strafickë, Shpatanj], Vlorë [Dukat i 
Ri, Kuç]; nach FGS, Kristoforidhi, Giordano
D. ME. SK; aus dem Bulg.(Maz.), wo das Wort fehlt, 
vgl. serb. соколити ,anfeuem. ermuntern; schleifen4
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(sotkë ,Honigscheibe‘), ebenso aus bulg. сухотка (?)
C. Berat [Sinjë, Vokopolë], Fier [Kremenar], Kolonjë 
[Qinam i Radovickës, Taç i Sipënn], Korçë [Treskë], 
Përmet [Ogdunan], Tepelenë [Tosk Martalloz]; nach 
FGS




A. 21,23,25, 26, 29,31,34, 35
B. Gjinari Dev (sovalke); nach Kristoforidhi; tosk.; 
Korçë (sovalke)
C. Berat [Dranovicë], Fier [Petovë], Kosovë, Lushnjë 
[Çinar], Pogradec (Rëmenj, Zëmçë], Skrapar [Gjerbës, 
Vishanj (sovalke)]; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. DE. ÇA, SV; aus bulg. (maz.) совалка ,dass.‘
SPICÉ ,Splitter; spitzer Stock‘
A. 1 (spile ,Radspeiche bei den Кагтеп4), 3, 4 (spile
nach FGS
D. ME, SE, SK, SV; aus bulg. con ,Wasserrohr (am 
Brunnen); hölzerne Röhre, Rinne4
SOP II ,Hügel; Anhöhe‘
A .19, 35
B. Çeliku Ksr(siop), Gjinari My [Hasturkas, Libofshë]
C. Durrës [Sukth, Zambish], Elbasan [Algjinaj, Bro- 
shkë, Gjyralë], Fier [Libofshë], Krujë [Bizë, Draç], 
Librazhd, Lushnjë (Babunjëe Vjetër, Divjakë, Gorre], 
Pogradec [Slabinjë]
D. SE; aus bulg. con (?) ,dass.‘
SOTINĖ ,leere Honigscheibe‘
A. 22 (,Wabe*), 23, 27, 30, 31 (cuiinjè). 33
B. —; Çabej: nach Tase; tosk.; aus dem Bulg.; Dibër
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C. Nur nach Godini, Mann





C. Krujë [Gurëz), Kukës [Lumë], Lezhë [Balldre, Zcj- 
men], Mirditë, Shkodër [Bajzë. Keimend. Malësi e Ma- 
dhe], Tropojë [Dragobi]
D. SH, SV; aus serb. cTajiiHua ,die den Stall versorgt‘, 
belegt nur als Wort für ,Stall'
.Radspeiche am Karren‘), 3 ,4  (spile ,Radspeiche...‘), 
6,9-11 (spile ,Radspeiche...‘), 12 bis 38
B. Beci Reç [Zali Dardhë (me spicue)], Gosturani Çer 
(»hölzerne oder eiserne Rute, die den Jochbogen an 
das Joch befestigt‘), Nushi My (spicar). Shkurtaj Kel- 
Rra (spilcë, spile, spilar ,hölzerner oder eisener Pflock, 
der in die Radfelge gesteckt wird‘);
C. Berat [Vokopolë], Elbasan [Arenas, Shtërmen], Fier 
(Kallmm, Rusinjë, Sheg, Velmish. Vreshtan. Zharrëz], 
Kolonjë, Korçë [Brozdovec, Hoçisht], Kosovë, Krujë 
[Fush Kuqe], Kukës [Golaj, Kolesjan], Librazhd [Bër- 
zeshtë], Lushnjë [Babunjë e Vjetër-Divjakë-Kadi-Pa- 
shaj-Mërtesh (,Radspeiche...‘)], Përmet, Pogradec 
[Mëmëlisht, Plepisht, Vërdovë], Skrapar [Therepel, 
Ujanik, Vishanj, Vëlushë], Tropojë [Shëngjergj], 
Vlorë; nach FGS. Bashkimi (auch spicet), Kristoforidhi
D. DE, SV; aus serb./bulg. (maz.) спица ,dass.‘
SQOTf. ,Wetter mit Schnceregen'
A. 2-3-67־ (skilote). 21, 23, 29
B. Beci Mir [Fang-Gryk Orosh-Munx-Orosh-Thirrë- 
Zajs (,Schneegestöber')], Gosturani Has (skilot), Çer 
(slloton  ,es schneit und regnet g leichzeitig '), 
Haxhihasani FP [Llugaj-Krasniqc (skilote)]. Thomaj 
Sem (,Regenschauer‘); Çabej: hauptsächlich tosk.; 
Meyer [tosk. (auch cqote)]; Gazulli [im Norden 
entspricht mit dem älteren l-autersatz sA//« für entlehntes 
sl~: skilote, skllotine\į, Cordignano [Dukagjin (shllote),
Kosovë (skllotinė)
_______  if  
C. Überall; literarisch sehr verbreitet; nach FGS (shqote), 
Bashkimi, Kristoforidhi
D. ME, VA, DE, SK, ÇA; SV; aus serb./bulg. слота 
.Regen und Schnee durch einander*
Xhelal Ylli - 9783954790746





A. 6, 19,23, 25, 26, 27,29, 30, 31, 32, 34, 35
B. Gosturani Çer (stapit ,töten, rauben, zerstören‘), 
Gjinari Skr [Therepel]; —
C. Gramsh [Ermenj, Vërçë], Kolonjë [Milec, Vodicë], 
Korçë (Moglicë, Pojan], Përmet [Kreshovë], Pogradec 
[Beragozhd, Dërdush, Kriçkovë, Proptisht, Slabinjë, 
Vërdovë], Skrapar [Grepckë, Gjergjovë, Kalanjas, 
Leshnjë. Spathar, Vëndreshë], Tropojë [Berishë, Bu- 
jan]; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. ME [Berat (mastap), auch stapitem ,starr werden 
(wie Holz)‘], SE (shtap ,Kurbel‘), MA, SK, ÇA, SV 
(auch die Variante zdap)\ aus serb./bulg. (maz.) стал 
,dass/




D. SV (nach Bashkimi); zu serb. craja ,Stall*




A. 1 bis 38
B. Beci Di, Haxhihasani Lu; —
C. Berat [Mbreshtan, Peshtan], Elbasan, Fier [Drizar, 
Novoselë, Sheq], Gramsh [Vërçë], Kavajë [Zhabjak], 
Kolonjë [Skorovot], Korçë [Dvoran], Krujë [Gurëz], 
Kukës, Librazhd [Bërzcshtë, Stranik], Lushnjë [Divja- 
kë]. Mat [Cëmijë], Peshkopi [Fush Çidhen, Lurë], 
Përmet [Hormovë. Petrán], Skrapar [Kuç, Prishtë], 
Tropojë [Lushaj], Vlorë (Labërî]; nach FGS, Bashkimi. 
Kristoforidhi, Giordano
D. MI, ME, ML, SE, MA, PO, SK, ÇA, SV; aus altbulg. 
стапъ ,Lager*
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B. —; Çabej: nordgeg.
C. Nur nach Gazulli [Malési e Madhe, Shkodër]
D. ÇA; aus serb. стела »Stroh‘
C. Nur nach Buzuku, Bogdáni. Bashkimi
D. MI, ME, ML, SE, MA, SK, SV; aus serb. стари 
сват ,Trauzeuge‘
STELĖ ,Sattelföllung; Hundehütte4
A. 11 (stejë ,Hundehütte‘), 12 (,Kinderbettmatraze. 
-bezug; Sattelföllung'), 13 (,Bettmatraze, -bezug‘), 14 
(,Hundehütte‘), 16 (stel, •i ,Tierlager*), 17 (,Sattel- 
mtlung‘), 19 (,Bett...‘), 25-34-35-36 (,Sattelföllung*)
B. Beci Lu (Katundi Ri (,Hühnerstall‘)]. Mir (Kodër 
Rrjoll-Munxë-Thirrë(, Hundehütte‘)], Çeliku Pe (,Sat- 
tclfuttcr aus Leder‘), Gosturani Has (siej, -a ,vorderer 
Sattelteil‘), Haxhihasani Lu (,Sattelfüllung*), Hoxha 
Vi [Kall (,Fetzen‘), Vilë (,Sattelföllung*)], Petriti Str 
(,Sattelföllung‘);
C. Elbasan [Gjinar-Kuqan-Selcan (,Sattelföllung')]. 
Gramsh (Kullollas], Kavajë [Rreth Greth (,Sattelföl- 
lung')]. Kolonjë (Mesiçkë(,Sattelfôllung')], Korçë [Bi- 
ranj-Hoçisht-Plasë-Vashtëmi (,Sattelföllung‘)]. Koso- 
vë [Deçan (s/eye)־Kaçanik (,Fetzen*)], Krujë [Kurcaj 
(,Hundehütte*)], Kukës [Bushtricë-Liqeni Kuq (stei)- 
Pobreg(,Sattelföllung*)], Lezhë [Shënkoll-Talje (sieje 
,Hundehütte‘)], Librazhd [Çennenikô (.schlechter Ta- 
bak*), Kostenjë (,Fetzen*), Okshtun-Skroskë-Stranik 
(,Sattelföllung‘), Stravaj (,Hundehütte*)], Lushnjë [Di- 
vjakë-Rapëz (,schlechter Tabak*)], Mat [Guri Bardhë- 
Komsi-Stojan (,Hundehütte‘)], Mirditë [Kaçinar 
(,Hundehütte‘)], Peshkopi [Armath (,Hundehütte‘). 
Blliçe (.zerrissene Kleidung‘), Dohoshisht (,Fetzen‘), 
SIIovë-Trenovë (,Bett.״ ‘)], Përmet [Kaludh (,Sattel- 
föllung*)], Pogradec [Leshnicë-Mokër-Starovë-Zer- 
vaskë (,Sattelföllung*)], Pukë [Qerret (stejë ,Hunde- 
hatte‘)]. Skrapar [Blezënckë-Gjerbës-Mëlovë-Vishanj 
(,schlechter Tabak*)]; nach FGS, Bashkimi (steLstrel),
STAVÊ ,Holzstapel; Heuschober'
A. 20, 23,25.26,29,30,31,32,33,34,35,36.37,38
B. Hoxha Vi (stava ,Armvoll (Maisstroh)*);
C. Berat [Bardhaj, Paraspuar], Gramsh, Gjirokastër 
[Zagori], Kolonjë [Vodicë], Korçë [Dvoran, Voskop], 
Kukës [Kalis, Palush], Librazhd [Përrenjas], Peshkopi 
[Begjunec, Kovashicë, Vleshë], Përmet [Frashër, 
Ogren], Pogradec [Hudënisht. Slabinjë, Vërdovë], 
Skrapar [Gjerbës, Kalanjas, Muzhakë, Radish, 
Strafickë, Ujanik], Tepelenë [Çërrilë, Damës. Tosk 
Martalloz], Vlorë [Kuç]; nach FGS, Bashkimi, Kristo- 
foridhi [tosk.]
D. ME. SE. SK. SV; aus bulg. (maz.) става ,Garbe, 
Bündel*
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B. Haxhihasani FP [Curraj Epër];
C. Kosovë, Kukës [Lumë (stejnicë), Sakau V aspas, Vilë 
(stemicë)], Pukë [Berishë], Shkodër [Betoshë], Tropojë 
[Cuiraj Epër]; nach FGS, Bashkimi. Bogdáni
D. MI, ME, ML, SE, MA, BA, SK, SV; aus serb. стсница 
,dass.‘




D. Gutschmidt, SV; aus bulg. (maz.) стрв ,Aas*, bulg. 
стръв .Regenwurm‘
Kristoforídhi
D. ME, SK, SV; aus bulg. (maz.) стела ,Kleidungs- 
flitter; Fundament; Sattelkissen‘ / serb. стслл ,die Füt- 
terung in einer Sattel; Bodensatz; Stroh, Laub, oder 
Ähnliches, das als Streu unter das Vieh gelegt wird; 
Strohlager (für Menschen); Satteltuch‘
STENÉ ,Bretterwand; tief gefurchter Fels; vom Fluß- 
wasser ausgehöhlte Grotte‘
A. 2 (,innerer Teil des Zaunes‘), 3 (,Trennwand aus 
Zaun und Schlamm‘), 6 (,Zaun‘), 7 (,Bretterwand‘), 
29 (,steiler Ort; steiler Ort, wo Wasser läuft‘), 34-35 
(,steiler Ort‘)
B. Gjinari Tr (,verputzte Zimmerwand‘), Dev (,steiler 
Ort‘), Haxhihasani FP [Bctoshë-Nikaj (,Trennwand aus 
Brett oder Zaun und Schlamm‘)], Topalli Pu (,Bretter- 
wand1) [Iballë];
C. Gramsh [Kupicë (,Felsseitc1)], Korçë [Dushar 
(,Höhlung, Höhle‘), Shënkollas (,tiefer Ort im Fluß. 
Wasserloch‘), Vithkuq (,Tümpel1)], Kosovë [Prizren 
(,Wand1)], Kukës [Helshan (,Bretterwand‘), Liqeni i 
Kuq (,Zaun‘), Sakat (,Trennwand aus Ruten und 
Schlamm‘), Vaspas (,Trennwand...; Bretterwand‘)], 
Përmet [Odriçan(.Bachtar). Tremisht (,Quelle‘)], Pu- 
kë [Iballë-Kryezi (,Bretterwand‘)], Skrapar [Blezën- 
ckë-Çepan (,Felshöhle1), Grëmsh (,Felsgrube, wo Was- 
ser läuft‘)], Shkodër [Dukagjin, Shalë, Theth], nach FGS, 
Bashkimi
D. ME (,Fels‘), SE, MA [Berat-Korçë-Tomorr (sten 
.Felsen; Fclscnwand; die Wand in einer Grotte oder 
Höhle‘)], PO, SK, SV (auch sten); aus serb./bulg. 
(maz.) степа ,Felsen; Mauer; Wand‘
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A. 1,2, 3, 4, 5.6, 7 ,9
B. Shkurtaj Hot;
C. Kosovë [Suharekë], Peshkopi, Shkodër [Kukël, Vau 
i Dejës, Velipojë]; nach FGS, Kristoforidhi [Shkodër], 
Bashkimi
D. ME (nach Rossi auch shtërvinë), ML. SE, SK, SV 





C. Nur nach Budi; nach FGS, Bashkimi
D. SV (auch sticë); zu serb. стиііати ,zusammenschnü- 
ren*
s t ë r n is h t e  .Stoppelfeld1
A. 1, 2, 18, 34, 35 (sërnisht)
B. Haxhihasani FP [Ishull Lezhë], Xhaçka Dev (ster• 
niste);
C. Kolonjë (serrishte). Korçë [Maliq (sërnishté). 
Mollas (serrishte)], Kosovë (serrnishte), Kukës [Lume 
(sërrejshtë), Surroj (sërrishtë)], Pukë (serrishte), 
Shkodër [Dukagjin (serrnishte ,schlechtes Heu‘)]. 
Tropojë [Nikaj Mërtur (serrnisht ,schlechtes Heu‘)]; 
nach FGS




C. Lezhë [GrÜkë Manati], Peshkopi [Brczhdan]; nach 
FGS (auch stërkit), Kristoforidhi [Elbasan (stërkis)], 
Bashkimi (stërklas) sowie literarisch
D. ME (nach Rossi). SV; zu serb. стркнути .dass*
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A. 1 bis 5,6 (neben shkam\ 7 ,8 ,9  (neben shkam \ 10,
11 (neues), 16 bis 27, 29 bis 36
B. Çeliku Du;
C. Berat [Kutalli], Elbasan [Guras], Lezhë [Talie], Lu- 
shnjë [Divjakë], Shkodër [Betoshë], Tepelenë [Luzat], 
Tiranë [Ndroq], Tropojë [Nikaj Mërtur], Vlorë [Oshti- 
më] sowie literarisch sehr verbreitet; nach FGS, Kristo- 
foridhi [geg.], Bashkimi
D. Ml, ME, ML, SE, MA, PO, SV; aus serb./bulg. (maz.) 
стол ,dass.‘
STOMNÊ t Wasserkrug*
A. 26 (,stomnë), 34, 35
B. —;
C. Korçë [Dvoran, Polenë]; nach FGS





D. SV (nach Mann: Berat); aus bulg. (maz.) источен 
,östlich‘
STOJ ,halt*
A. Kurvelesh (nach Dhrimo)
B.
C.
I). SV [Zagori]; aus bulg. (maz.) eroj .dass‘
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STOPEC ,Seitenwand auf dem Karren‘
A.
B. Gjinari Dev;
C. Korçë [Bulgarec, Hoçisht, Maliq, Vinçan (stupecë)]
D. SV (silopec); aus bulg. (maz.) столбец ,Pfahl; Seiten- 
wand auf dem Leiterwagen4; unter Einfluß von stop
STRAN1CÊ .Seitenplanke eines Leiterwagens*
A. 21, 22,27,30 ( ,Stein, der als Grabzeichcn verwendet 
wird‘), 32-33 (,Grabplatte‘), 36, 38 (,Stein, ״ .*)
B. Gjinari My, Totoni Za, Thomaj Sem;
C. Berat [Kutalli), Fier [Kavaklli. Kallm. Ndëmëmas]. 
Gramsh (Drizë (,Grabplatte‘)], Kolonjë (Bejkovë- 
Mesiçkë (,Grabplatte*)], Korçë (Progër-Treskë(.Grab- 
platte*)], Lushnjë [Çinar], Skrapar (Veleshnjë (,Grab- 
platte*)], Vlorë (Risili]; nach FGS, Kristoforidhi |Për- 
met (.Grabplatte; Stein...*)], Bashkimi
D. SE. MA. SV; aus bulg. (maz.). PMJIII 336 страница 
,geneigtes Brett*
248
STOPAN /  SHTOPAN .Senn*
A. 12 (stapan: njeriistapanit .Einheimischer*), 25,29, 
30, 31, 32, 33, 38
B. Haxhihasani FP [Nivicë (stopane)], Xhuvani (auch 
shpreshë, shtepreshe)\ Çabej; shtëpan\ geg.; nach Kri- 
stoforidhi [Elbasan (shtepâ: shlèpanf)]; Tiranë [Shën- 
gjcrgj (Familienname: Shtèpani)]; Ortsname: Elbasan 
[Shpat (Shtepänj. Shtëpö, Shtëpöj)], Dajt (Shtépâzë). 
Peshkopi (Shtëpoza), Tepelenë (Shtëpëzë); shtëpà 
ältere, stopon neuere Form
C. Elbasan [Shelcan-Shpat (shpreshë)], Fier [Frakull], 
Gramsh [Shëmrizë], Gjirokastër [Picar], Kolonjë [Be- 
zhan], Korçë [Tudás], Kosovë. Peshkopi (Blliçe- 
Vleshë(.Einheimischer‘)], Përmet, Pogradec [Kriçko- 
vë, Proptisht], Sarandë [Nivicë-Bubar, Shën Vasil], 
Skrapar [Zaloshnjë (,Käseart*)]. Tepelenë [Dukaj]; 
nach FGS (auch shtepa, shtepreshe), Bashkimi, Kristo- 
foridhi; Gazulli (Malësi e Madhe (shpneshë)]
D. ME, SE, SK,ÇA,SV;ausbulg. (maz.) стопам ,Haus- 
herr; Besitzer*
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STREM I ,vierrädriger Wagen‘
A. —
B. Ulqini Mat;
C. Nur aus Wörterbüchern: FGS, Bashkimi, Cordignano, 
Gazulli
D. DE, SV; aus serb. стрсм ,überdeckter Pferdcwa- 
gen* / bulg. (maz.) стрем ,Karren‘
STREM II ,Neubruch; Art der Ackerbearbeitung*
A .34,35
B. Beci Rcç.Haxhihasani FP [Dhëmblan (ström ,ein 
Stück Acker, den ein Bauer in einem Tag säen kann‘)], 
Çam [Smogovinë (s/rem, -a ,Flächenmaß, 1000 qm.; 
in vier Seiten 40 Schritte langes Ackerfeld‘)];
C. Çamëri (strem ,Flächenmaß*, dazu strematisje), 
Gjirokastër [Këllëz-Nokovë (,Flächenmaß‘)], Korçë 
[Bitinckë], Mat [Guri i Bardhë (,ungepflügte Acker- 
feldecke‘)], Peshkopi [Aras (,Wassergraben‘), Zall 
Dardhë], Vlorë [Qeparo (.Flächenmaß‘)]; nach Gazulli
STRAN1KË ,Gaumen‘
A.
B. Gjinari My (stranikaz ,Zahnfleisch‘);
C. Fier [Kavaklli (,Zahnfleischkrankheit bei Kin- 
dern‘), Libofsh-Ndërnëmas (,Halskrankheit bei 
Kindern*). Sheq i Madh (,Gaumen; Mundkrankheit bei 
kleinen Kindern‘)]
D. Aus dem Bulg. (Maz.), wo heute das entsprechende 
Wort fehlt, zu страна ,Seite*
STREHÊ .Dachgesims‘
A. I bis 38
B. Beci Di [Zerqan];
C. Überall; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi
D. MI. ME, ML. SE. BA. PO, DE. SK. ÇA, SV; aus 
serb. стреха / bulg. (maz.) стрса ,Vordach; Abdach*
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[Lubinjë, Vërçë], Kavajë, Korçë [Symizë (,Kalkstein- 
ablagerung4)], Kosovë [Prishtinë], Krujë [Gurëz], 
Kukës [Konaj, Lumë], Librazhd [Spatharë], Lushnjë 
[Allkaj], Peshkopi, Përmet, Pukë, Shkodër; nach FGS, 
Bashkimi, Kristoforidhi
D. DE, SV; aus serb./bulg. строка (?) ,dass.4
[Kosovë]
D. YL; aus bulg. (maz.) PMJ 111338 стрем ,gepflügte 
Brache‘
STRUG ,Hobel*
A. 3, 4 (zdrukth), 6, 7 (zdrug\ 9-11 (zdrukth), 12 
(struk), 13 (zdruk), 14 (strugj), 16 (zdrug), 17 bis 22 
(zdrug)y 23 (strug), 24 bis 28 (zdrug), 29 (strug), 30 
(zdrug), 31 (.vfri/*), 32-33 (zdruk), 34,35 bis 38 (zdrug)
B. Bcci Reç [Zall Dardhë (struç)]. Mir [Отук Orosh, 
Kaçinar, Kodër Riįoll, KodČT Spaę], Gosturani Çer 
(struku), Hoxha Vi (strugj),Thomaj Sem (,cine 
Schlucht, die im Winter Wasser führt4); —
C. Überall; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi, Gior- 
dano
D. MI, ME, ML, SE, SK, MA, ÇA, SV; aus serb./bulg. 
(maz.) струг ,dass.4




D. SV [Çerem-Valbonë]; aus serb. црепула ,dass.4
STROKÉ ,Aussatz; Ausschlag; Schorf; Krätze‘
A. 1 ,4 ,9 , 17
B. Beci Shk, Mir [Gtyk Orosh, Prosck], Çeliku Kav;
C. Elbasan [Gostimë, Guraj, Gjocaj, Pajovë], Gramsh
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serb. ступ, Deminutiv ступц .Pfosten; Pfahl4 / bulg. 
стьлп ,Stützpfosten; steinerer Wachtturm4
SUKULL ,Spühllappen, Staubtuch u.ä.4
A. 1 (,wertlose Dinge4), 2 (,Knäuel4), 3 (»wertlose Din- 
ge4), 4, 5 (,verwickelte Dinge4), 6, 7, 8 ,9 ,10 ,11 ,16
B. Haxhihasani Lu (,Schutzwollflicken unter den 
Socken4). Shkurtaj Hot; Çabej: geg.; nach Kristoforidhi 
[Tiranë], Gazulli [Dukagjin (sukuj ,Schuhsaum; wohl 
geflickte Schuhsohle4)]
C. Berat [Vodëz], Delvinë [Kular (,Fischfangnetz‘)] 
Hibásán [Peqin], Gramsh [Drizë], Kavajë [Rreth 
Greth], Korçë [Sovjan (,Fischfangnctz4)], Lushnjë [Di- 
vjakë. Gorre], Mat [Stojan], Mirditë, Peshkopi [Fush 
Aliaj], Pogradec [Hudenisht(,Fischfangnetz4)], Pukë 
[Tuç], Shkodër, Tepelenë [Lalëz], Tiranë [Prush, Shë- 
mri (,Vogelscheuche‘)], Tropojë [Peraj], Vlorë [Poro, 
Qcparo, Tërbaç]; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi




C. Krujë [Fush Kuqe], Lezhë [Ishull Lezhë], Shkodër 
[Kaçc, Malësi e Madhe (nach Gazulli)]; nach FGS 
(,schorfiger Schmutz‘), Bashkimi. Cordignano
D. MA, DE (,Hautkrankheit bei Kleinkindern‘), SV; 
aus serb. струп ,Art Kinderausschlag; Grind4
STtiPC ,Baumstamm‘
A. 2 (,Mörser‘), 6
B. Haxhihasani FP [Krasniqe];
C. Gjirokastër [Picar (stupec ,Pflanzesorte, wie Gras, 
die auf dem Berg wächst‘)], Kosovë [Gjakove (auch 
stup), Pejë (,Seitenplanke auf dem Karren4)], Lezhë 
[Rilë (x/u/1)], Tropojë (stup)
D. ME [Arbanasij. JO, DE, SK, SV [im Alb. in Italien 
(stulpa ,Sträucher,Zweige‘,stullpe ,Zweig, Ast‘)]; aus
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D. SV (nach Mann: Dibër); zu bulg. (maz.) суправи ,dass‘




C. Shkodër [Hot e Grudë (ç ,ка me duhen këto sule 
,ich brauche nicht solche großen Schuhe1), Nënshat, 
Shirokë]; nach FGS, Giordano, Bashkimi
D. ME [geg.], VA, SE, JO, BA, PO, SK, SV (su!)\ aus 
altbulg. члънъ ,Kahn‘
SUNDOJ ,herrschen‘
A. 1 bis 38
B.
C. Überall; nach FGS, Bashkimi (sunnoj)
D. MI, ME, VA, SE, JO, BA, PO, DE, SK; zu urslav. 
*sçditi ,urteilen‘, eher alb. Ableitung aus dem slav. 
Lehnwort sund. -1 < *SĢdъ ,Urteil; Gericht', das Mann 
für das Tosk. bringt




D. JO, ÇA. SV (nach FGS. Gazulli: Malësi e Madhe); 
aus serb. cyp ,blaß; fahl״ + alb. Sufix -me
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SHALICE ,Schüssel von der Größe eines Trogdeckels‘
A.
B. Gosturani Çer, Shkurtaj Kel;
C.Gramsh [Shënepremte], Kosovë, Mat [Guri i Bardhë, 
Xibër], Mirditë, Pukë [Iballë], Shkodër [Dukagjin, 
Rranxë]




C. Lezhë [Balldre, Rabosht, Rilë, Talje], Shkodër 
[Trush]; nach Bashkimi
D. MA, SV; aus serb. суша ,Dürre‘
SHALLATEM ,sich amüsieren‘
A. —
B. —; Çabej: nach Meyer
C. Korçë (/ shallatur ,schlampig, schmutzig Mensch‘), 
Përmet [Stërmbec-Çarshovë {i shallatur ,schmutziges 
Kind‘)]; nach Kolea. Leotti. Giordani (shallatë, i sha• 
liatur)




B. — ; —
C. Nur aus Wörterbüchern: Rossi. Leotti. Kolea
l). JO, SK, ÇA, SV; über serb. цнаициг .Münze‘ < dt.
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C. Krujë [Gurëz (,Widder mit schwarzen Flecken im 
Gesicht‘)], Pukë IQclëz], Shkodër [MaJësi e Madhe: nach 
Gazulli]. Tropojë [Degë]; nach FGS




B. Beci Di (shark, -w, shark, -a), Shk, Çeliku Du 
(shark). Gosturani Çer, Rag, Gjinari Tr, Hoxha Vi 
(sharkė). Shkurtaj Kel, Topalli Pu [Iballë, Qen־et (/ 
sharmė ,bunt*)];—
C. Durrës [ Arapaj), Elbasan [Nezhan], Gramsh [Gali- 
gat], Kavajë, Kukës [Bicaj, Brekje. Gcshtenj, Kali, Ko- 
lesjan, Lusën]. Librazhd [Nezhdë], Mat [Guri i Bardhë. 
Klos], Peshkopi [Maqellarë, Luzaj, Viçisht. Zerqan]. 
Tirane [Kashar]; nach FGS
D. ÇA, SV; aus serb./bulg. (тал ) шара .bunt (7-B. Flinte; 
Schaf)*
SHAPKÉ ,Hut‘
A. 19, 22, 26, 29, 30, 33,34,35
B.
C. Korçë [Dardhë, Hoçisht], Pogradec. Skrapar [Posti- 
në]; nach FGS
D. MI, ME, ML, SE, PO, SK, SV; aus bulg. (maz.) шапка 
.dass.‘
SIIARAN ,bunt‘
A. 1,2, 4, 5,6, 7 ,9
B. Beci Shk (,Schaf mit schwarzen Flecken‘), Gostu- 
rani Has ( .schwarzer Hund mit weißen Flecken ‘ ), Çer 
(,Widder mit schwarzen Flecken‘),Gjinari Tr(,bunter 
Widder‘), M a(sharagan .Schafmit geschorener Wolle 
an beiden Seiten und an der Brust‘). Shkurtaj Kel 
(,Widder mit schwarzen Punkten im Gesicht oder mit 
schwarzem Gesicht‘); —
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pflanze wie shavar‘), Gjonbabas, Polene, Vashtëmi, 
Zemblak], Kosovë [Gjakovë (shavariné ,Schilfort1)], 
Mirditë [Markaj (,Grassorte‘)], Peshkopi [Brezhdan, 
Selan], Pogradec [Hudënisht, Nizhavec, Rëmenj], 
Skrapar [Potom], Tropojë [Berishë]; nach FGS
D. ÇA, SV; aus serb./bulg. (maz.) шавар ,Pfahlrohr 
(Arundo arenaia); Rohrkolben (Typhalatifolia); Binse 




B. Haxhihasani Po (,bunt‘); Çabej: Gjakovë, Mirditë; 
nach Gazulli [Malësi e Madhe]; Dibër (Sharoft: Fami- 
lienname)
C. Kosovë [Kaçanik], Krujë [Gurëz], Kukës [Bicaj, 
Kolesjan (sharofl}4 Mirditë [Kaçinar], Tropojë; nach 
FGS
D. ÇA. SV; aus serb. шаров ,ein scheckiger Hund‘
SHESTJE ,kirchliches Fest; Erlösungstag‘
A. —
B. —; Çabej: mundartl. im Korçagebict [ßoboshticë]
C .—
I). ÇA; aus bulg. шествие ,Zug, Prozession‘
f 4 S ״ / •  '
SHAVAR ,Pfriemengrassorte (Stipa pulcherrima). 
Binse, Segge‘
A. 6 (shevar)4 11 {:havar), 19, 25, 26, 31, 34, 35, 36
B. Beci Mir [Laç (zhavar ,Rohr oder Schilf als Dach- 
stroh der Hütte)], Gjinari Dev; Çabej: nach Markgraf 
[Shibenikberg]
C. Gjirokastër [Mingul, Picar], Kolonjë [Bezhan, Kre- 
shovë, Novoselë], Korçë [Biranj (shavarige ,Wasser­
Xhelal Ylli - 9783954790746







C. Nur aus Wörterbüchern: Dobroshi, Kolea; nach M. 
В arieti
D. ME [geg.], SV; über serb. шиндра .dass.‘ < dt.
SHETIT ,spazieren‘
A. 1 bis 38 (an Punkten 23-28-29-37 neu neben 
soroilatem, peripato, gjesdis, sullaco)
B.
C. Überall; nach Buzuku (shetat), FGS, Bashkimi. 
Giordano, Kristoforidhi usw.
D. MI, ME. ML, SE, SK, SV; zu serb. шетати / bulg. 
(maz.) шета ,dass.*
SHIBLË ,Brotkrume; Splitter1
A. 2-6 (shibël ,Splitter‘), 7 (zhibel ,Splitter‘)
B. Haxhihasani FP (shibél ,Splitter; trockenes Reisig; 
Flecke‘), Çam [Apricë {shilé ,trockenes Reisig‘), Mar- 
gëlliç]; Çabej: nach Meyer; tosk. [Libohovë (shile 
,trockenes...*)]; im Nordgeg. shibél, me shiblue 
,trödele* sowie shtblim nach Gazulli (Malësi e Madhe]
C. Kosovë (Deçan, Gjakovë, Lipjan], Tropojë [Buján 
(dazu shibloj)]; nach FGS, Bardhi (shia)
D. ME, SK. ÇA, SV; aus bulg. шиба ,Rute; Spieß* 
ruten; Brunnenstange‘, serb. 111ибл>с ,dass.*, bulg. 
(maz.) шибли ,Teil des Weberkamms‘
SlllPKf: .Hundsrose (Rosa canina)*
A. 36
B. - - ;
C. Kolonjë [ßezhan. Butkë. Kurtes. Shtikë). Korçë 
(Strelcë (5Л//?)]. Sarandë (.Grassone'). Skrapar [Backë 
(shipec ,feines Gras‘)], Vlorë [Sevaster (shipec .Berg- 
gras‘)]
D. YL; aus bulg. (maz.). PMJ III 568 шипка .dass.*
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B. —; Çabej: nach Buzuku
C. ־ ״ .
D. ÇA, SV; aus serb. cojeiiHiia ,Pfahlbau (im Wasser 
oder Sumpfland)‘
SHORKCTKË ,eine Zelle in der Wabe*
A .—
B. —; Çabej: Hibásán
C. Gramsh [Kokël], Korçë ĮDushar (shorepké)y Opar]
D. ÇA. SV; aus bulg. (maz.) решетка ,Sieb; Seihe; Rost‘
SHKRAP ,Skorpion‘
A. 6, 9 (shkrapth ,Schlangeart‘)
B. Beci Di [Peladhi (skrapth)], Haxhihasani FP [Salcë 
Mërtur (shkarps)]y Lu (skrapth ,Salamander‘), Hoxha 
Vi [Kalis (auchskrrap ,Salamander*), Rafshë (shkra- 
pèz)y Vilë (shkrapth, 0 krap)]\
C. Kosovë [Suharekë (shkrapël)]y Shkodër (shrapén), 
Tropojë [Bujan (shkrapen), Llugaj, Krasniqc (shkra- 
pen)]\ nach FGS, Kristoforidhi
D. ME, JO, SV; aus serb. скрап ,Larve des Kiefern- 
spinners (Gastropacha quercifolia); eines anderen 
Waldschädlings‘
SHlJVË ,Pflaumenschnaps‘
A. 1,2, 3, 5, 12,25, 34,35
B.
C. Nur aus der Literatur (auch shlivovicë)\ nach FGS
D. DE, SV; aus serb./bulg. (maz.) шлива ,dass.4
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C. Krujë (,schauem vor Angst, Kälte‘); nach Bashki- 
mi (me shtravitë ,schänden‘); literarisch (shtravitëse 
,ängstlich‘)
D. SE, JO, SV; zu serb. стравити ,erschrecken‘
SHPRETKÊ «Kohlenzange, mit der man glühende 
Kohlen unter die Backform stellt‘
A. —
B. —;
C. Krujë [Luz (shpret* -û)]
D. JO [Kalabrien], SV; zu urslav. *sbprçtbka, ein Sub- 
stantiv aus *sb prçtati, vgl. serb. претати ,das Feuer 
mit Asche oder glühenden Kohlen zudecken‘
SHTRA7J- ,Wache*
A. 1, 3,4 (auch .Hühnerbrett‘)
B. Bcci Lu [Lishan (,vier Holzstöcke, über die man 
Bretter als Strohhalter stellt‘)], Shkurtaj Kcl;
C. Krujë [Ishëm (,Hühnerhütte‘)], Mat [Macukull 
(,Strohhaufen über vier Holzstöcke‘)], Peshkopi [Kraj 
Rcç-Pilaf-Sllovë-Shqath (,Strohhaufen״ .*). Tomin 
(.Holzgcrüst. an dem der Wein rankt‘)]; nach Buzuku. 
Budi, Bardhi. Bogdáni, FGS. Bashkimi (auch shtraze- 
tar), Kristoforidhi (auch shtrazetar). Rossi (auch traz־ 
nik)
sirrËRG ,Storch (Ciconia)‘
A. 26, 34, 35
B. —; -
C. Korçë [Bilisht, Dobrënj (shterk. stëk)]. Pogradec 
(l^shnicë); nach FGS
D. JO, ÇA. SV; aus bulg. пггьрк .dass.*
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A. 34-35 (shule .so nennen die Albanern die slavische 
Bevölkerung im Südostalbanien: im Prespasee*)
B• —;
C .—





C.Kukës [Bicaj]. Peshkopi [Sllatinë]. Pukë [Iballë]
D. SV. OM; aus serb. шумар .dass.‘
T AJKÉ .Traubensorte*
A. 11, 13 {ta!kë\ 14. 16
B. Beci Mat [Sanxhak {laika)]. Mir [Gryk Orosh. Kaçi-
D. Ml. ME (strazë, shtrazë, shtrezë, shtraztar, 
strażnik), ML. VA, SE, JO, MA. PO, SV; aus serb./ 
bulg. (maz.) стража, urrpa3a.dass.‘
״/
SHliK ,Ball (Z.B. von zusammengeknülltem Papier. 
Stoff u.ä.); Klumpen‘
A. 6, 16,29, 34, 35
B. Çeliku Kav [Çikallesh (,runder Stein‘)], Thomaj 
Sem (.hinunterwerfen*);
C. Berat [Vokopolë], Elbasan, Fier [Libofshë. Mbro- 
star], Gramsh (Kotkë], Kavajc. Korçë fProgër], Kosovë 
[Gollap (.Feuer löschen*)]. Krujë [Bruz], Kukës [Lumë 
(.Feuer״ .‘)], Mat [Ketë], Peshkopi [Aras], Pogradec 
[Leshnicë, Proptisht], Pukë. Tiranë, Vlorë; nach FGS, 
Kristoforidhi
D. JO, BA, SV; aus dem Bulg. (Maz.). wo heute das 
entsprechende Wort fehlt, vgl. russ. сука .Ball*
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D. SV (nach Kristoforidhi: Shkodër; Bashkimi; Çerem- 
Valbonë); aus serb. темел» ,dass.‘
c.
TEMJANICÉ ,Rauchfaß*
A. 31 (timjanicë), 33, 36
B. —;
C. Tiranë [Prezö (temjori)]; nach FGS
D. Ml, ME, ML, SE, SK; aus serb. TCMjaHHiia / bulg. 
(m az.) TeMjaii .dass.‘




D. SV (nach Mann: Kosovë; FGS); aus serb. трло 
,Viehhürde; Weidenzaun*
nar, Laç], Çeliku Kav (tajg), Nushi My (,Blutgelle‘); 
Çabej: geg.; nach Jungg, Bashkimi, Gazulli [Shkodër], 
Cordignano-Shtjefni [Mirditë], Godini
C. Durrës [Rakull], Mat [Komsi], Pukë [Gojan], Tiranë 
[Gropaj, Kërrabë]; nach FGS, Bashkimi
D. ÇA, SV; aus serb. такцаника / bulg. тсмянка 
,Muskatellertraube*
TEKE .damit; so daß; wenn nur*
A. -״
B. —; Çabej: kommt bei Buzuku vier Mal vor
C. —
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Peshkopi [Brezhdan, Fush Çidhën, Kastriot, Sllovë, 
Shupenzë]; nach Bashkimi, Godini
D. ME [geg.], SE, MA, SK, SV (auch shteslicë); aus 
serb./bulg. (maz.) тесла, теслица ,dass.*
į י
TETO ,Tante1
Л. 25, 26,29, 34, 35, 36
B. Gjinari Dev, Xhaçka Dev (auch tetko);
C. Korçë [Vithkuq, Ziçisht]. Tepelenë [Memaliaj], Vio- 
rë [Kuç]; nach FGS
D. ME, SK, SV [Berat]; aus bulg. (maz.) тета ,dass.*
TtRÉSlRÉ .Schnur; Seil*
A. —
B. Haxhihasani FP [Nivicë], Totoni Kur; Çabej: 
südtosk. [Bregu Detit, Çameri, Delvine. Kurvelesh]
TËRNAKOP ,Gerät zum Aufgraben‘
A. 1 bis 5 ,6  (tarrakop), 7 (tërrakop)
B. Beci Shk (tërrnagop), Gosturani Has (torrop), Çer 
(tarrnakop)% Rag (tarrakop)% Gjinari Tro (torrokop). 
Lafe Nik Сtorrokop), Shkurtaj Rra [Buzë e Ujit {tarrna-
C. Kukës [Canaj]; nach FGS, Bashkimi (tërnagop)




B. Beci Mal (tesk), Reç (tesk), Lu [Lishan (férik)], Mir 
[Fang (fe5Jb)], Gosturani Has (tezlic), Gjinari Tro (te- 
shłic, tezlit), Haxhihasani Lu (teshke ,Holzsplitter1);
C. tesiieë: Kosovë [Deçan], Kukës [Vilë], l>ezhë [Grykë 
Manati], Tropojë [Lekurtaj]; tesk: Krujë [Burizanë, 
Fush Kuqc], Kukës. Lezhë[Manati], Mat [Fullqet, 
Stojan, Xiber, Zenisht], Mirditë [Bozhiq. Kushnen],
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(tajs)]; mundartliche Entlehnung, wie die meisten 
slavischen Entlehnungen für Bäume im Alb.
C. Lezhë [Shënkoll (tóé)], Mirditë [Nënshejt], Peshko- 
pi [Sebisht]; nach FGS, Bashkimi
D. SE, ÇA, SV; aus serbVbulg. (maz.) тис, тиса .dass.*




D. SV (Bashkimi, FGS); aus serb. тиска .Druck; Drang 
sai‘
TJESK ,Keller (für Wein oder Öl)‘
A.
B.
C. Nur aus I. Hoxha ,Fjalor i Çamërishtes‘, 1976





C. Kosovë [Gollap, Lipjan], Shkodër [Gjonpapaj]; nach 
FGS, Bashkimi. Gazulli [Shkodër]
D. Ml. ME (nach Rossi; auch tèrpjavec). ML. SK. ÇA, 
SV; aus serb. трпети ,leiden, ertragen*
TIS ,Eibe (Taxus baccata)*
A. 6
B. Haxhihasani FP [Gash, Nikaj Mërtur {iis, -г/)]; 
Çabej: nach Jungg, Bashkimi. Gazulli [Dukagjin- 
Malësi e Madhe-Mirditë-Pukë (lise, -a)], Mitrushi Mat
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glicë]; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi [Berat]
D. ME, SE, DE, SV [Devoll (stog)]; aus serbTbulg. (maz.) 
стог ,Haufen (Getreide, Heu); Garbenhaufen (auf der 







D. SV (nach Buzuku); aus serb. Tojara ,dass.‘
TOPÁN .Pauke; große Trommel‘
A. 6-7 (tupan)
B. —;
C. Kukës [Liqeni i Kuq], Pukë/ [Dedaj], Tropojë [Val- 
bonë]; nach Bashkimi (auch tupan)
D. ME, SE. JO, DE, SV; aus serb. тупан .dass.‘
C.
D. SV (nach Buzuku); aus serb. *rajecaK ,Presse*




C. Fier [Pojan (,das Wasser...*)], Kosovë [Rahovec 
(,ausgießen (Wein); Most abziehen*)], Përmet [Këlcyrë 
(,eine Flüssigkeit umrühren*)], Pogradec (,den Wein 
umrühren‘); nach FGS. Bashkimi
D. Ml, ME (nach Rossi), ML, SE, SK, MA. SV; zu 
bulg. (maz.) точи  cc ,fließen‘
TOC ,Haufen, Heu; Heuschober*
A. I -2-4-6 (stog), 17 bis 38
B. - ;
C. Fier [Ngraçan, Strum], Gramsh [Kotkë). Korçë |Mo-
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fen‘)], Fier [Kallm-Mbrosiar-Seman (Erd-, Stroh-, oder 
Düngerhaufen‘)], Gramsh [Cingar], Kolonjë [Shalës 
(и bēra topil ,wurde völlig nass*)], Korçë [Moglicë], 
Lushnjë [Barbullinjë-Gorre (,Grashaufen‘)], Skrapar 
[Barę, Gradée, Kovaçanj, Prishtë, Radësh. Therepel], 
Vlorë (,Grashaufen‘); nach FGS
D. ÇA, SV; aus bulg. топило ,Platz am Fluß, wo Flachs 




B. ״ ־ ; —
C. Durrës [Gjepalaj (hundë toper ,große Nase‘)], Kala- 
bri [Kozencë]; nach FGS, Bashkimi
D. ME [Kalabrien], SE, MA [geg. und tosk.], ÇA, SV; 
aus bulg. топор ,Beil, Axt*
TOPIS /  SHTOPIS ,sich verwundern; einschlafen; 
stumpf werden*
A. 1,4, 5 ,6  (,einschlafen von Haustieren‘)
B. Beci Shk (me lupit ,einschlafen*), Shkurtaj Kas (tu- 
pitem ,starr werden; sich beruhigen‘); Çabej: nordgeg.
C. Shkodër [Juban]; nach FGS, Bashkimi
D. ME, MA. SK, ÇA, SV; aus serb. тупити ,abstump- 
fen*
TOPILĖ ,Teich; aufgestautes Wasser oder zur Bewäs- 
serung verwendetes Wasserloch*
A. 21 (,Grashaufen‘), 22 (,Maishaufen‘), 23, 29, 31, 
32
B. Floqi Dan [Frashër, Vërçisht], Gjinari Ber (,1. Erd- 
oder Düngerhaufen; 2. Teich‘), Thomaj Sem (,Erd- 
oder Grashaufen*); Çabej: tosk.; nach Tase
C. Berat (,Teich‘) [Çiflik-Pasholli-Vokopolë (,Hau-
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TORUA ,Spur (von Tieren oder Menschen)‘
A .—
B. Haxhihasani Çam [Margëlliç (tonta, -oi ,Ziegen- 
weg; schmaler Weg‘)];
C. Nach FGS, Kristoforidhi [Përmet (vazhdë ,Spur‘)]




B. Çeliku Kav [Kryevidh], Thomaj Sem (trrag ,Rad- 
spur‘)
C. Berat [Çiflik, Kapinovë, Lubeshë (,shmaler Berg- 
weg‘)], Kavajë [Greth, Zhabjak], Korçë [Devoll], 
Kosovë [Lipjan], Pogradec ILeshnicë], Sarandë (,Mut- 
termal, Narbe‘), Fterrë], Skrapar [Potom (,Sackgasse‘), 
Shpatanj (,schmaler Waldweg‘)], Tepelenë [Luftinjë], 
Vlorë [Kocul. Kudhës. Vuno]; nach FGS








A. 3 ,6 ,7
B. Gjinari Tro, Lafe Nik(/orwÄ/; auch Verb: me to- 
rishtue .düngen‘), Topalli Pu (torisht, -/);
C. Kosovë (Rahovec], Knijë (Hasan (,Schweinstall‘)], 
Kukës [Lumë], Pukë [Apripë, Kokdodë, Qelëz 
(.Schweinestall‘)], Shkodër [Betoshë], Tropojë [Bujan, 
Lekbibaj, Lekkurtaj. Shoshan]; nach FGS, Bashkimi. 
Kristoforidhi [Gjakovë. Pcjë, Prizren]. Mann (Kosovë]
D. MI. ME (turisht), ML, SE, PO, SV; aus serb. ториттс 
.Stelle, wo es früher einen Schafstall gab‘
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tr ā pīt  ,gehen hin und her*
A. 1,2 ,31,35, 36
B.
C. Korçë [Hoçisht]
D. MH, MA, SK, SV; aus dem Bulg. (Maz.), unbelegt / 
serb. трапати
TRAVINÊ ,Pachtsummc für Weiden*
A. —
B. Gosturani Rag ( travino e Bjeshkes);
C. Shkodër [Kukël. Malési e Madhe], Tropojë; nach 
Cordignano.
D. SV ( ,Hirtentäschel * ; nach Mann; Shkrcl), OM; aus serb 
травина, траварина ,dass*
D. ME (nach Mitko), SK, MA (Spiro Dine, Mitko, Dri- 
zari. Tase, Godini), SV; aus bulg. (maz.) трага ,dass/
л
TRAP ,Feldscheide zwischen zwei Ackern‘
A. 1,2, 3 ,4, 5, 6 (auch trapit ,besäen'), 14, 35
B. Beci Mat [Kurdar-Vinjalli (,1. höherer, ungepflügter 
Erdstreifen zwischen zwei Äckern; 2. hoher Ort, wie 
ein kleiner Hügel*)], Dib [Zerqan (,Feldstreifen als 
Grenze zwischen zwei Äckern‘)], Reç, Mir [Kaçinar], 
Haxhihasani Lu (,Beet‘ ), Shkurtaj Kel (,Kartoffelgm- 
be‘);
C. Berat [Kutaiti (,große Vertiefung in der Erde‘)], 
Dürres [Kryevidh (,Grube‘)], Elbasan [Kuqan, Preçë 
e Sipërme, Sinametaj ], Fier [Ngraçan ( .kleiner Bach* )], 
Gjirokastër (Lunxhëri (,Graben‘)], Korçë [Hoçisht- 
Symizë (,Furche‘)], Kosove [Kaçanik (,Feuerbock*)], 
Krujë (,Steig; schmaler Pfad‘) [Kurcaj], Lushnjë 
[Manasufaj], Mat [Madhesh]. Peshkopi (Brezhdan 
(,Beet*), Peladhi (.Grasstreifen; Weg zwischen zwei
* 4  ___
Ackern*)]. Pukë [Búgjon {!rapii ,lockern (Boden)‘)], 
Tropojë (trapit ,Furchen ziehen‘). Skrapar [Kalanjas 
(,Graben‘), Lavdar (,Bach‘), Zabërzan (,kleines Tal‘)]. 
Tepelenë [Dukaj, Memaliaj (,Bergtal; Graben‘)], 
Tiranë [Shënkoll]. Vlorë [Kuç (trapit .Neuland gewin- 
nen‘), Vuno (.Abgrund‘)]; nach FGS, Bashkimi, Kristo- 
foridhi
D. MI, ME (nach Jungg). ML, SE, MA. SV (nach 
Gjinari trip); aus serb./bulg. (maz.) трап ,Grube (fôr 
Kartoffeln. Rüben, u.ä. Gemüse); Graben‘; serb. 
трапити ,in die Rübengrube setzen; einen Graben 
ziehen; (einen Weinberg) bepflanzen*
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A. 1 bis 6, 12 bis 38
B. Lafe Nik (ír okas y -1 ,Glökchen‘);
C. Gjirokastër [Zagori], Kolonjë [Vodicë (trokas, 1־ 
,Tümegel‘)], Pukë sowie literarisch sehr verbreitet; 
nach FGS
D. DE; zu dem Serb./Bulg. (Maz.), wo heute das entspre- 
chende Won fehlt, vgl. russ. трокать ,dass.‘
TRONDIT ,erschüttern; schwanken*
A. 1 bis 6, 7 (me trandit). 8 bis 38
B. Beci Reç (те и fron);
C. Literarisch sehr verbreitet; nach FGS, Kristoforidhi 
[Përmet], Bashkimi [Shkodër (me tronniiė)]
D. ME (nach S. Frashëri), VA, SE. BA, SK. SV; zu 
urslav. *trptiti
TRA VOK ,weißer Käse*
A. 16 (,Molkenkäse‘)
B. —; -
C. Elbasan [Gjyralë, Jeronisht, Mollogjesh], Librazhd 
[Lunik (travoge ,sauerer Molkenkäse‘)], Peshkopi 
[Zabzun (,Moikenkäse‘)], Pogradec [Malinë, Shpellë]; 
nach FGS
D. SE, JO, PO, SK, ÇA, SV; aus bulg. тварог ,Käse* 
reste in der Molke‘
TREM ,Vorhalle‘
A. 2
B. Xhaçka Dev; —
C. Korçë [Hoçisht]; nach Bogdáni. FGS, Bashkimi 
(treme)
D. Ml, ME, ML, VA, SE. JO, BA, SK. ÇA. SV [Seman 
(terem)]\ aus serb./bulg. (maz.) трем ,Saale. Vorhalle; 
Vorhof; Türöffnung*
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D. MI, MH [Shkodër], ML, MA DE, SV; zu serb. 
трошити ,ausgeben; zehren; krümmeln; bröckeln; 




B. Hoxha Vi (trosĶ -a, troshëll ,Stückchen‘);
C .—
D. MI-ME [Shkodër (trohë^ troe')]. SK. SV; aus serb. 
троха ,Krume* / bulg. (maz.) PMJ III 407 трошка 
,Krümel*
TRUP ,Körper‘
A. I bis 38
B. Hoxha Vi [Kalis (traup ,Schemel‘)]; —
C. Überall; nach FGS, Bashkimi. Kristoforidhi
D. ML ME. ML. SE. PO, DE. SK, ÇA, SV; aus serb./ 
bulg. (maz.) труп ,dass.‘
TROSKÍ ,wilde Grassorte1
A. 35
B. Gjinari My [Hasturkas-Libofsh (trusk, -я)]. Dev 
[Hoçisht-Progër (treskë ,Schilf ohne Blätter4)], Thomaj 
Sem (trusk% -a ,kurzes, schlechtes Stroh, das als Bo- 
denunterlage für Haustiere benutzt wird‘), Xhaçka Dev 
(,1. Hundszahn; 2. unsauber‘);
C . - ־
D. YL, SV (nach Mann: trozhdë); aus bulg. (maz.) PMJ
III 406 троска ,polygonym aviculare*
TROSHIT ,zerkleinern; zerbröckeln; rütteln‘
A. 6.26,30 (,das Wasser wechseln. 7״B. in einem Faß‘), 
33-34-35 (,rütteln‘)
B. Beci Reç [Zali Dardhë (те и troshaeit ,sich zerstören 
sich vernichten* )], Haxhihasani Lu (trashes ,zerstückeln; 
zerbröckeln‘);
C. Nach FGS. Bashkimi
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A. !7, 18, 19, 20,23,24, 26,29, 30,31,33,34, 35
B. Gjinari Вег, Thomaj Sem;
C. Nach FGS. Bashkimi, Kristoforidhi [Berat (tuliłem)]
D. DE, MA (auch tulitem), SK, SV; zu bulg. туля ,ver- 
stecken; verstopfen‘
TUN ,Rücken des Messers, stumpfe Seite‘
A. 1 (tUy -ni), 2, 4 (tonga), 5 (tu, -nt), 7, 9, 10, 11
B. Beci Shk. Mir [Munaz, Thirrë], Shkurtaj Rra (/u, -ni);
C. Elbasan [Mollagjesh], Krujë [Kurcaj, Thumanë], 
Kukës [Fshat, Sakavicë], Mat [Komsi, Madhesh], Mir- 
ditë [Malaj], Lezhë [Kálimét], Peshkopi [Dohoshisht, 
Kallë. Krej Lurë], Pukë [Kabash]; nach FGS. Bashkimi, 
Kristoforidhi [geg.]
D. DE. SV; aus serb./bulg. тун ,falsch; verkehrt‘
TUGÉ ,Sehnsucht; Schauder; Übelkeit‘
A. I, 4 ,6  (,Kummer; Übelkeit‘)
B. Gosturani Çer (,Übelkeit'), Shkurtaj Kas (tugatem 
,sich schämen; sich wundem*);
C. Kosovë [Lipjan]; nach FGS, Bashkimi, Godini
D. SE, MA (auch fugoj, lugohem). PO, SV; aus serb. 
туга ,Kummer; Traurigkeit; Schmerz, Weh; Gram; 
Jammer; Trübsal; Sehnsucht; Schauder*
TUHAS ,rauchen; verdampfen*
A. 6 (tufat .die Bienen mit Hilfe vom Qualm vertreiben‘)
B. ~ ;
C. Nur aus Wörterbüchern: FGS (,verbreiten; ausein- 
andertreiben; rauchen*), Gazulli [Pukë], Bashkimi
D. DE, SV; zu serb. духати .blasen*
Xhelal Ylli - 9783954790746
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TUTKUN ,D um m kopf
A. 1,2, 5, 6, 7, 12 bis 38
B. —;
C. Gramsh [Vërçë], Kavajë, Korçë [Ziçisht], Kukës 
[Lumë], Lushnjë [Gorre], Përmet [Frashër], Pogradec 
[Kaçimisht], Skrapar [Prishtë], Tiranë [Prezë]; nach 
FGS
D. DE; über serb./bulg. туткун ,dass.‘ < türk.
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TUP AK ,Mörser; Reibschale (für Knoblauch)‘
A. 1,7
B. - ;
C. Nur nach FGS
D. DE. SV (unsicher); aus dem Serb., wo das entspre- 
chende Wort fehlt, vgl. bulg. тупам ,schlagen; klopfen; 




C.Kosovë (übte). Pukë, Shkodër; nach FGS, Bashki 
mi, Cordignano, Godini, Junku
D. SV, OM; aus serb. убао, Gen. убла ,dass‘
TURIS ,Tiere, Hühner vertreiben‘
A. ־־־
B. ~ ;  —
C. Mat [Stojan (torit)]; nach FGS, Cordignano, Godini, 
Mann
D. DE, ÇA, SV; zu serb. турити ,werfen;stürzen, stel- 
len; stecken‘ / bulg. (maz.) тури ,(dahin) tun; an- 
bringen‘
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[Belishovë, Frakui!, Kavaklli, Ngjeqar, Patos), Gjiro- 
kastér, Kolonjë [Selenicë], Korçë [Libonik, Lozhan, 
Sinicë, Trebickë], Kosovë, Kukës [Bushtricë, Kalis], 
Librazhd [Rajcë], Lushnjë [Çinar], Peshkopi [Vleshë], 
Përmet [Mbrezhdan], Pogradec [Dërdush, Pretush, 
Vërdovë], Skrapar [Grepckë, Muzhakë, Potom, Sevran, 
Staraveckë], Tepelenë [Beçisht], Vlorë [Kuç. Tragjas]; 
nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi [tosk.]




liJEM «gemischtes Getreide; Mahlgeld (meist im Korn 
bezahlt)1
A. I bis 11 (,Mahlgeld, das der Bauer an den Müller 
bezahlen mußte, um sein Kom mahlen zu lassen1), 12 
(,gemischtes13 .(1.״  (,Mahlgeld״ .‘, auch ujems ,Getreide- 
maß1), 14 (,gemischtes...‘), 16 bis 22 (,Mahlgeld.״ ‘), 
23, 24 (,Mahlgeld...1), 25, 26, 27-28 (,Mahlgeld.1״ ), 
29, 30 bis 33 (,gemischtes...1), 36 (.gemischtes...1)
B. Çeliku Shp, Gjinari Yj{jemés und ujems ,Getreide- 
maß, 20 kg.1), Hoxha Vi [Kalis (,Mahlgeld.״ ‘)];
C. ,gemischtes...1: Gramsh [Kotkë], Përmet [Frashër], 
Skrapar [Vishanj]; ,Mahlgeld...‘: Durrës [Kryevidh], 
Fier [Belishovë, RJban], Kosovë [Kaçanik], Krujë 
[Skuraj], Kukës [Vilë], Mat [Benë], Përmet [Petrán], 
Skrapar [Potom], Tiranë [Prezë], Vlorë [Dukat]; ujems\ 
Durrës [Arapaj-Ishëm (ujemse)], Elbasan [Qafë], Fier 
[Hekal], Gramsh [Ermenj (ujeme)], Kavajë [Sefers 
(и/ewí)], Krujë [Buran, Burizan (ujemës)\t Tiranë 
[Mner i Epërm, Prezë (ujemsë)]; nach FGS, Bashkimi
D. ME, BA, MA. SK, SV; aus serb. yjaM / bulg. (maz.) 
yjcM, Mahlgeld1
li DOB ,leicht‘ /  DOBÉT ( i ) ,schwach‘
A. 1 bis 38 (1 dobët)
B. Hoxha Vi [Kalis (dobsh ,schwach‘)], Shkurtaj Kel 
(/ udopt ,schwach‘), Ulqini Mat (doptoj ,schwach ma- 
chen‘); Çabej: Pukë [Bugjon-Torov (/ udobe)], Shkodër 
[Shestan (/ udobë)]
C. Überall (i dobét); nach Buzuku, Budi, Bardhi, FGS 
(1dobë, i dobét), Bashkimi. Kristoforidhi
D. MI, ME, ML, SK, ÇA, SV (udob4 udobè, udobisht, 
udobi, udobte, udobét, и dopte, udobshèm; dobét. dobe, 
dobėtojy do bes oj, dobesi, dobës irë); aus urslav *udobb 
,leicht; bequem‘
UGAR ,unbestellter Boden; Brache‘
A. 12, 17 bis 38
B. Beci Lu [Lishan (ugjar)], Çeliku Du. Kr, Gjinari 
My, Dev, Ma [Gorishovë. Peshtan], Petriti Su־;
C. Berat [Kutalli, Vclabisht], Elbasan [Shtërmen], Fier
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B. Beci Shk. Haxhihasani FP [Theth-Shalë], Shkurtaj 
Kas. Hot, Kel; Çabej: nordgeg; verbale Ableitung zur 
ul ,versenken‘; nach Bashkimi-Kristoforidhi (,Wasch- 
trog‘)
C. l^ezhë [Balldre, Kakariq, Shënkoll, Talje], Mat [Ulëz], 
Shkodër (Malësi e Madhe, Shestan, Vrith]; nach FGS
D. MA, DE, ÇA, SV; aus serb. улиигге ,dass.*
l'LOK ,Lähmung; gelähmt' / I.LO<; ,lahm'
A. 12-13-18-19-26-29-30-31-32-33-36 ( uiok)
B. —; Çabej: nordgeg. (Mag)
C. ułok: Elbasan [Kurtaj], Fier |Ndëmëmas], Librazht 
[Manastirec], Lushnjë [Thanë], Përmet [Çarshovë] 
Tepelenë [Memaliaj], Tiranë, Vlorë [Novoselë]; nacl 
FGS, Bashkimi (ulog). Kristoforidhi; llog: nur au: 
Wörterbüchern: Barič, Godini, Zanoni
ULANIK ,Standort von Bienenstöcken‘
A.
B. Beci Shk, Gosturani Ra. Shkurtaj Kas. Kel;
C .—
D. MA (nach Cordignano), SV; aus serb. угьаник .dass.1
1JLICË ,Gäßchen1
A. 6, 25, 26,31,34, 35, 36
B. Gjinari Dev;
C. Korçë [Çetë, Dvoran. Hoçisht, Opar], Pogradec 
[Vërdovë, Zervaskë); nach FGS, Kristoforidhi [geg.], 
Bashkimi
D. MI, ML, SE [Kalabrien], MA [geg. und tosk.], PO, 
SK, SV; aus serb./bulg. (maz.) улица ,Straße; Weg*
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Shkodër [Dukagjin], Tropojë [Buján]; nach FGS. Ba- 
shkimi.
D. MÍ, ME [Shkodër], MA (auch uzdatem ,Vertrauen 
haben; zuversichtlich sein*), SV; aus serb. y3ßaja ,Seufzer‘
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VADÉ ,Wasserrinne*
A. 1,2, 3 ,4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 16
B. Gosturani Çer (,Wasserkanal in der Mühle1), Rag, 
Gjinari Bu {yadë\ Haxhihasani FP [CuiTaj Epër (,Was* 
sermenge, die man för Bewässerung einer bestimmten 
Ackerfläche braucht1), Lafe Nik;
C. Kosovë [Suharekë], Kukës [Gjanaj, Trumë, Vaspar], 
I-ezhë [Kakariq], Pukë [Iballë, Kryezi], Tropojë [Curraj 
i Poshtëm]; nach Buzuku, FGS, Bashkimi
D. BA, DE, MA, SK, SV; aus serb. вала ,Graben, womit 
Wasser zu- und abgeleitet wird‘
VADIT ,bewässern‘
A. 1 bis 38 (in Punkten 12-13-14-15-16: neu neben
D. ME, SE, JO, SK, ÇA, SV; aus serb. улога ,Glieder- 





B. Beci Mat [Fulqet (upre ,zusammen‘), Macukull 
(uprai, -a)], Ulqini Mat (upri, •ja: sot kam upri ,heute 
habe ich Erntehelfer‘); Çabej: nordgeg.; nach Logoreci
C. Mat [Stojan]; nach FGS, Bashkimi
D. ÇA, SV; zu bulg. опирам ce ,sich (unterstützen; 
sich entgegen stemmen‘
IIZ D A JË  ,Hoffnung1
A. 1,2, 3,4, 5,6, 7, 9, 10, 11
B. Gjinari Bu;
C. Krujë. Kukės [Trum], Lezhë [Rasi i Butē], Peshkopi,
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A. 2-7 (valanicë), 10, 12 (valavicë), 13, 14, 16
B. Beci Shk (vajanic), Mir [Blinisht-Kaçinar-Kodër 
Rrjoll (vaiarne)}, Dib [Zerqan (valaneic)], Gjinari Tro 
(vojonic), Haxhihasani Lu (vaiarne), Topalli Pu (vaja- 
nie); Çabej: geg.; nach Nopcsa [Mirditë], Gazulli [Pu- 
kë (vaanicë)]\ ostgeg. (valjavica)
C. Kukës (valanec\ Mat [Baz (valanecë)], Tropojë 
[Valbonë (vajavicë)]; nach FGS, Bashkimi. Kristofo- 
ridhi [Krujë. Shkodër, Tiranë]








C. Nur aas Wörterbüchern: FGS, Barié. Gazulli [Kel- 
mend. Malesi e Madhe)
D. DE. SV; zu serb. вал>ати .wälzen; walken: rollen'
ujis; 18-22-24: neu neben rtjom; 28-37: neu neben 
potis)
B. Beci Reç, Topalli Pu; —
C. Berat [Velabisht], Elbasan [Gjergjan (vadi ,Bewäs- 
serung‘)], Gramsh [Vërçë], Kosovë [Gjakovë], Pukë 
[Kryezi], Skrapar [Gurazes, Prishtë, Zaloshnjë], Shko- 
dër [Velipojë]; nach FGS, Bashkimi
D. ME, SE, MA, SK, ÇA, SV; zu serb. вадити ,das 
Wasser in den Garten, über den Acker leiten; bewäs- 




B. Lafe Nik; Çabej: nach Lafe, Tasi (vagir)
C. Kosovë [Mitrovicë, Rugovë], Kukës [Gjanaj. Lumë], 
Lezhë [Manati], Mat [Lus (,Kettenstück im Herd‘)]. 
Peshkopi [Gjurë, Re (vag, -w ,ein Stock, der an der Wand 
hineingesteckt ist und als ! laken dient*)]. Pukë. Tropojë 
[Dragobi]; nach FGS. Bashkimi. Kristoforidhi
D. ÇA, SV; über serb. вага .Hebel* < türk.
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A. 1,2, 5 ,6 ,9 , 10, 17. 18, 24, 25, 26, 29, 35, 36
B. -״
C. Fier [Ndëmëmas, Seman], Kolonjë [Lashovë], 
Korçë [Bilisht], Kukes [Kalis (,Furche* )], Përmet [Çar- 
shovë, Ogdunan), Pogradec [Vërçun], Skrapar [Po- 
tom], Vlorë [Tërbaç]; nach FOS, Bashkimi, Kristófon- 
dhi [Berat, Permet]
D. ME, SE, DE, SK, ÇA, SV; zu bulg. изваждам 
.ausziehen‘, отважлам ,entfernen‘, urslav. * vaidati
VEDER ,Holzeimer, Melkeimer‘
A. 6, 12, 13, 16 bis 38
B. Beci Mat [Guri i Bardhë], Di. Floqi Dan. Gosturani 
Çer, Gjinari My [Libofshë, Muçaj. Pojan], Totoni Za, 
Thomaj Sem; —





D. SV (nach FGS; Mallakastër); aus ser. вапно ,Kalk*




D. SV «(Mann nach Leotti und für tosk.; in Devoll: auch 
vastarzhkë)\ aus bulg. въстсгарка, въстешарка 
,dass.*
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C. Literarisch sehr verbreitet; nach FGS. Kristoforidhi 
[Berat]. Bashkimi
D. ME (nach Mitko). SK, SV [geg., tosk.]; zu bulg. 
(maz.) вене / serb. венути .dass.*
VERIGË .Ring oder Glied in einer Kette; Topfgriff; 
Traubenbüschel‘
A. 2. 6 (veringe). 7. 10, 16, 18, 19. 20 (veringe), 21, 
22. 23. 25. 26. 27. 28, 29, 30, 31. 32, 33, 34. 35. 36
B. Çeliku Dum (verigë. •ia), Pe, Hoxha Vi (verixh), 
Topalli Pu, Totoni Za (veringe ,Traubenbüschel1);
C. Berat [Çiflik (,Traubenbüschel‘)]. Hibásán [Brada- 
shesh]. Fier [ Bishan, Hekal, Radostimë-Vajkan (,Trau- 
benbüschel‘)]. Gramsh (Dushk. Kërpicë, Kushovë], 
Korçë [Hoçisht, Vashtëmi (.Traubenbüschel‘)]. Koso- 
vë [Kaçanik, Lipjan], I^zhë (Kalivaç, Tresh], Librazhd 
[Kostenjë, Spathar-Velçan (,Kette‘)], Lushnjë [Rapëz 
(.Traubenbüschel‘), Sejmen], Mat (verigļe), Peshkopi 
[Kovashicë. Zerqan], Pogradec |Dunicë-Slabinjë־Slati- 
një (.Traubenbüschel‘)], Puke [Gojan], Skrapar [Ra- 
dësh, Spathar(auch .Traubenbüschel*). Ujanik, Vën- 
dreshë, Vishanj], Shkodër [Batoshë]. Tepelenë [Tosk 
Martalloz Vasjar], Tiranë [Mner i Hpër. Shëngjergj], 
Tropojë [Nikaj-Peraj (,Türangel‘)]; nach FGS, Ba- 
shkimi. Kristoforidhi [Berat. Kavajë (veringe ,Trau- 
benbüschel‘)];
D. ME, ML, SE, PO, SK, SV; aus serb./bulg. (maz.) 
нсрига ,Kette‘
D. MI, ME. ML, SE, BA. PO, SK. ÇA, SV; aus serb./ 





A. 7-12 (velencë), 16 bis 24. 25-26 (levenxë). 27 bis
33, 34-35 (levënxë ,Teppich‘), 36, 37, 38
B. Floqi Dan, Gjinari Ber. Op (levenxë\ Haxhihasani 
Çam; —
C. Berat [Kutalli], Fier [Cfir. Ngraçan], Kolonjë [Bej- 
kovë.Trebicke], Lushnjë [Çukas], Peshkopi (velence), 
Përmet [Çarshovë], Pogradec (levenxë), Sarandë [Ni- 
vicë]. Skrapar [Vëlushë]; nach FGS, Bashkimi (vele- 
псе, levâncé, le véce, lavêcë), Kristoforidhi [Elbasan 
(velenxë), Shkodër (levenxe)]
D. MI, ME, ML. DE. SK. ÇA. SV; aus serb. велснац, 
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verrzom .feines, von Muscheln erzeugtes Gewebe‘); 
aus bulg. (maz.) врзоп .Bünde!‘




D. YL; kein entsprechendes Wort gefunden; zu bulg. 
(maz.) в стар .Wind‘
VETROMET .kalter Wind‘
A. 24 (votromet). 25 (votrome .kleine Schneehaufen, 
die vom Wind gebildet werden‘), 26 (votromet 
.Schneehaufen ...*)
B. Gosturani Çer (omejt .Schneehaufen‘);
C. Kosovë-Pukë-Shkodër [Shkrel] (smet .Schnee- 
häufen‘). Tropojē [ValbonČ (omet .Schneehaufen‘)]; 
nur nach Meyer und Leotti
VERSHÊ ,Korb zum Fischfang‘
A. 26 (verçë). 34 (vërshë), 35
B. —;
C. Pogradec; nach Barić. Godini
D. YL; aus bulg. (maz.) PMJ I 86. врша .dass.‘
v e r x o m é  .Schleppnetz‘
A. 12.14.19 (.an den Seiten mit zwei Stöcken zusam- 
mengebundes Netz, das zum Transport vom Stroh mit 
Satteltieren benutzt wird*). 23. 24 (.Netz...‘). 25-26 
(.Netz.29.30.31,32-33 .(‘״  (vërzop ,Netz.34.35 .(‘״
B. Petriti Str (Gore (vérzoncë)]; Çabej: vërzomè ist 
gleich mit vërzop (nach Tase); mundartl.
C. Hlbasan (Labinot Fushë(/v/ vérzőmé ,verfitzen; ver- 
knoten‘)]. Korçë [Gorë, Gjergjevicë. Gjonomadh. Sy- 
mizë (vérzőm)], Peshkopi (Tëmavë-Zabzun (vëzom)], 
Përmet (Grabovë-Odriçan (vcrxop)]. Pogradec 
(Pleshisht (.Netz״ .‘)], Skrapar [Tomorricë]; nach FGS
D. ÇA. SV (nach Leotti. Mann: vérsom .Rucksack‘,
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VÊRSÉ ,Alter‘ /  VÉRSNIK .Altersgenosse*
A. 6 (vërsnik). 12 (fërsnik), 17,20,21,222,2325 ,24 י 
(vėrsanik), 26, 27, 28 bis 38 (firsnik)
B. —; -
C. Berat [Çiflik], Elbasan [Drangkasaj (versnik)], Fier 
[Aranitas (vërsnik), Ndëmëmas], Kolonjë [Melckë], 
Korçë [Boboshticë, Zemblak, Ziçisht], Kukës [Bicaj 
(veram*)], Pogradec [Kamçisht (versnik)]. Skrapar 
[Gjerbës]; nach FGS, Kristoforidhi (vërçë)
D. MI, ME, ML; SE, SK, ÇA, SV (vërçë: geg., verse, 
verste, verst, vërsënik)\ aus bulg. (maz.) врст ,Alter; 
Höhe des Körpers‘, врстмик ,Altergenosse‘ / serb. 
врста .Reihe; seiner, gleichen Art‘, врсник ,gleich- 
altrig sein*
D. ME (nach Mitko), SK, SV; aus bulg. (maz.) ветромст 
,starker Luftstrom, Windstrom‘ / serb. омет .Fege‘
Vf.RTlT ,umdrehen‘
A. 2. 12, 13, 14, 17 bis 26, 28 bis 38; (in Punkten 12. 
13, 14, 23, 29 (neu neben hvdh, flak oder fi4g)
B. —;
C. Literarisch sehr verbreitet; nach FGS
D. MI, ME [Kalabrien (verter ,Steuerruder‘)]. MA 
(nach Milko: vertik ,überschnell erledigen‘ u.a.). SV; 
aus bulg. (maz.) в р т  / serb. вртити ,bohren; drehen‘
VEZHDË ,ein kleines Stück Land, Randstück von 
Textilien‘
A. 23, 24, 29, 30. 31, 32, 33, 34, 35, 36
B. —;
C. Berat [Lumas (,Tür oder Fensterrahmen‘)], Elbasan 
[Arenas-Gostimë (,Türrahmen4)], Gramsh [Drizë-Er- 
menj (,Saum*), Lubinjë (,Fensterrahmen‘), Poroçan 
(,Tischecken*), Shënepremte (.Fensterrahmen‘)], Ka- 
vajë (,Teppichrand‘), Korçë [Lozhan, Moçan. Strelcë 
(,Brettrahmen‘)], Pogradec [Hudënisht, Trebinje 
(.Brettrahmen*)], Skrapar [Gjerbës (,schmaler Pfad: 
Ziegenpfad‘), Potom (,W andbretter‘), Therepel- 
Zaloshnjë (.Fensterrahmen*)]; nach FGS
D. Aus bulg. вежда ,Augenbraue*
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D. MI, ME, ML, SE, r ø ,  SK, SV; aus bulg. (maz.) / serb. 
вришик ,Ton- oder Metalldeckel, worunter gebacken 
wird‘
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D. OM; aus serb. вид ,dass.4
VIDËR ,Otter (Lutria vulgaris)‘
A. 6,20,22 (vitulf), 23 (vidėrz). 25,26,27,30,32,33, 
36
B. Gosturani Çer [Valbonë], Shkurtaj Kel (,bunte Zie- 
ge*; auch vidrán ,bunter Bock‘); —
C. Nur aus Wörterbüchern: FGS, Bashkimi, Kristofo- 
ridhi (videzè), Çekrezi (vidhrë), Leotti [Myzeqe]
VÊRVIT ,schleudern; werfen‘
A. 6, 23, 29, 34, 35
B. Beci Lu [Lishan (,bringen‘)], Floqi Dan (vërvitem 
,sich stürzen‘);
C. Fier [Mvjalli], Gramsh [Sojnik], Përmet. Tepelenë 
[Dragot, Lufiinjč], Vlorë [Vuno] sov/ic literarisch sehr 
verbreitet; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi [tosk.]
D. ME, SV [geg. und tosk.; vervinjt vervet; im Alb. in 
Griechenland (vërvitënj); vèrvitës, vërvitsi, vervitem)]; 
aus bulg. (maz.) врви ,gehen; spazieren, passieren, um- 




B. Çcliku Krr (fshnik ,Brotbackform aus Ton*), Haxhi- 
hasani Po;
C. Nur aus Wörterbüchern: Bashkimi (veshnik), Kri- 
stoforidhi [geg. (auch fèrshnik)\% Leotti, Barić sowie
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D. MI, SE, MA (nach Weigand, Bashkimi), PO, SK, SV; 
aus serb./bulg. (maz.) видра ,dass/
VIKAS ,schreien*
A. I bis 11, 12, 14 {/kai), 16 (vkas)
B. Beci Mat [Sanxhak (me vkat)\, Di (Jkas\ Reç (me 
vikat), Mir [Blinisht. Frangaj, Kodër Rijoll], Gjinari 
Kr (fkas), Hoxha Vi (me/kai), Shkurtaj Kel (ivkai, dazu 
vikam, -a ,Schrei‘), Ulqini Mat (,einladen; schreien‘);
C. Kosovë [Lipjan], Krujë [Kamti-Luz-Milot-Selitë 
(/te)], Kukës [Lumë-Tërshen-Vilë (fkai)], Librazhd [Ko- 
stenjë (fkai), Zdrajsh], Mat [Benë-Klos-Stojan (/*as)], 
Peshkopi [Kandër (/kas). Kukaj, Ostren (/kas). Rra- 
/hnopojë (fekai), Tëfbaç-Tomin (/kas), Ushtelencë (vkas\ 
Valikardhë (/kas), Vojnik], Puke [Gjegjan, Kryezi], Shko- 
dër [Nënshat], Tiranë [Shëngjergj (vëAas)]; nach FGS, 
Bashkimi, Giordano (vikamė)
D. MI. MH. ML. SE, ВЛ. DE, SK, SV; zu serb. вика- 
ти / bulg. (maz.) вика ,dass.*
v ir  /  viRUA ,Wasserlauf. Bach'
A. —
B. —; Çabej: nach De Rada [Kalabrien (auch vironje
VÍGAN ,Riese‘
A. 1 bis 6, 7, 11
B. ״ -; - -
C. Literarisch sehr verbreitet; nach FGS, Bashkimi





C. Nur aus FGS
D. DE: vgl. serb. вигов ,Pferdkrankheit*
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C. Korçë [Ziçisht (viteti ,hölzerner Stock, mit dem Weizen 
gebündelt wird‘)]
D. ME (nach Mitko, Rossi), SE, PO, SK, SV (nach Mann); 
aus bulg. (таг.)витло ,Propeller‘ /serb. витао.витла 
,Garnhaspel; Haspel; Mühlrad*
,Quellen‘)], Jokl [im Alb. in Griechenland]; Ortsname 
bei Gjirokastër (Virua);
C. Nur aus Wörterbüchern: FGS, Bashkimi, Kristoforidhi






D. SV (nach Kristoforidhi); aus serb./bulg (maz.) 
веверица ,dass.*
VLtAÇ ,Egge*
A. 1,2, 6, 7
B. Beci Shk. Gosturani Rag, Gjinari Tr, Haxhihasani 
FP [Krasniqe (vllaçe, -a)], Lafe Nik (vilas, ■a), Shkurtaj 
Kas, Hot, Kel, Rra, Topalli Pu;
C. Kosovë [Kaçanik, Lipjan], Kukës [Kolesjan, ТЫгтб].
VISHNJÉ .Sauerkirsche (Cerasus vulgaris)*
A. 1,2, 4, 5, 6 (vizhnjė), 9, 10 (izhnė)t 11 (ishne), 19 
(fishnje), 22, 25 (yshnje), 26, 27, 29 bis 36
B. Beci Di;
C. Berat [Mbreshtan (vishnje)]t Fier [Bclishovë (vi- 
shnje)]; nach Bardhi. FGS, Kristoforidhi
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D. MI, ME, ML. SE, MA, PO, SK, SV; aus serb./bulg 
(maz.) алак ,Fischemetz*
VOBEG ,arm ‘
A. 1 bis 38
B. Floqi Dan;
C. Berat [Remanicë], Skrapar [Kalanjas, Radësh] sowi 
literarisch sehr verbreitet; nach Buzuku. Bardhi. Ma 
trënga. FGS, Giordano
D. MI, ME (nach Mitko für Kalabrien: vobekè% vobel 
vápáké, vobege, vabëzi% vobëzi, vapëhtf). MI-. SE, JC





VODENÎK ,ein Ort mit Wasser und Gras; Sumpf
A. 35
B. —
C. Kolonjë [Luaras. Qinam). Korçë
D. YL; aus bulg. (maz.) PMJ I 76 водник .Ort. \י 
Wasscrgefaße aufbewahrt werden*
Pukë [Iballë-Kokododë-Micaj (vllaçis)], Shkodër [Du- 
kagjin, Kaç, Kastrat, Keimend], Tropojë [Babinë, Cër- 
nicë. Këmajë, Lekkurtaj]; nach FGS





v i .LADIKÉ ,orthodoxer Bischof
A. 12
B. —;
C. Nur aus FGS sowie aus der Folklore des Nordens





A. 25, 26. 34
B. Shkurtaj Kas (vlak ,Gummigefäß, mit dem man Was- 
ser aus dem Brunnen herausholt‘);
C. Korçë [Sovjan, Vashtëmi]
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C. Kukës [Domaj (te vojshta ,Frühgetreide4), Kalis 
(voishta ,Frühgetreide‘ )]; nach Wörterbüchern: Rossi, 
Leotti, Bashkimi (vojshtiu vojshtar), Baric, Giordano
D. MI, ME (nach Rossi: voisht, voishtar, nach Bogdáni: 
voishtine), ML, SE, SK, SV; aus serb. Bojiirrmia ,dass.'




D. Aus bulg. водар .Wasserträger4




D. Aus dem Bulg. (Maz.), unbezcugt. zu води .führen4
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D. VA. Gutschmidt, SV (nach Kristoforidhi: Berat, 




B. Gjinari My [Libofsh-Pojan], Lafe Nik. Topalli Pi 
I Iballë. Kabash (foshtin)|;
C. Kosovë [Gollap], Gramsh [Sojnik], Pogradec [Pod 
kozhan, Slatinë]. Sarandë, Tropojë (Buján. Shëngjergj 
Shipshan)
D. MH (nach Rossi: vostin .Wespennetz'), SH, MA 
PO, SV; aus serb./bulg. (maz.) воштипа ,Wach 
strebem*
VOJVODÉ ,Anführer‘
A. 1 (,Gemeindevorsteher*), 2. 6, 7, 10 (,Gemeinde- 
vorsteher* ), 12
B. Haxhihasani Çam; —
C. Shkodër [Malësi] sowie aus der Folkore des Nordens; 
nach FGS, Giordano (vojvodhë)\





C. Nur aus FGS. Gazulli [Nënshat (,Agonie*)] und 
Kristoforidhi (volltë) [Elbasan (volle)]
D. ME [geg.; voli .richtiger Augenblick* bei De Rada 
und Mitko. erklärt er als Entlehnung aus dem Neugrie- 
chischcn], JO, BA. PO. DE. SK. MA, SV; aus serbVbuIg. 
(maz.) вода, вол^ ,Wille*
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v o zrr ,rudem‘
A. 1,4, 5,6, 26, 34, 35
B . - ;
C. Korçë; nach FGS, Buzuku, Bashkimi, Kristoforidhi 
[Shkodër]
D. MI, ME, ML, SE, JO, PO, SK, ÇA, SV (nach Mann: 
Lumë(,Kom einfahren*;im Alb. in Italien: vozitënj ,Im 
Boot fahren* aber auch ,durchqueren, durchfahren‘); 
zu serb. возити / bulg. (maz.) вози ,führen; rudern*
v o z  ,Haufen von frisch gemähtem Heu, Gras‘
A. 6
B. Lafe Nik;
C. Pukë [Fierzë], Shkodër (,gemähtes Heu, das neben 
einem Fluß gehäuft wird4), Tropojë [Buján (,langer 
Stock, der zum Transport der Heuhaufen genutzt 
wird* ), Këmajë, Рас]; nach FGS





D. SV [nach Bashkimi]; aus serb. враг ,dass4
VOZILE ,zwei Stöcke zum Transport von Heu4
A. 19
B.
C. Pogradec [Hudënisht (vozillë ,Flügel im Mühlrad4)]
D. YL; aus bulg. (maz.) PMJ I 46 возило ,Transport- 
mittel*
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• f /Vi  '
4 Jrfe־
VRED ,durch einer Schlangenbiß vergiftetes Blut‘
A. 6 (auch vreditet ,verletzen (Hand)‘), 7
B. Lafe Nik (,Schlangengift‘);
C. Pukë [Búgjon, Kokododë], Shkodër [Gjonpapaj], Tro- 
pojë [Cërmicë]; nach FGS, Gazulli
D. DE [Kosovë], SV; aus sert), вред ,Körperverletzung; 
Wunde‘
v r e l k Ë ,WasserwirbeP
A. 6
B. Haxhihasani FP [Krasniqe);
C. Kukës (Krumë, Nangë], Peshkopi. Pukë. Shkodëi 
(Keimend], Tropojë [Berishë, Koçanaj. Shëngjergj 
Valbonë]; nach Bashkimi (auch vrrele), Kristoforidh: 
[Shkodër]; nach Gazulli [Pukë (vrijan ,entspringen 
quellen‘)]
D. MK, SH, BA, SK. SV; aus serb. нрсло .Bachquelle
VRAH ,Garbe. Dreschgut‘
A. 6, 25, 26. 34, 35
B. —; Çabej: hauptsählich tosk. (Meyer: nach Vreto, 
Kristoforidhi für Pennet. Mann: vra ,Ackerfeld‘), To- 
mon
C. Kolonjë [Kreshovë], Korçë [Dvaran], Kibrazhd [Ka- 
tjei], Pogradec [Mëmëlisht, Vërdovë], Skrapar (Potom, 
Rok, Sevran, Strafickë]; nach FGS, Bashkimi, Kristo- 
foridhi
D. ML, SE, JO, BA. PO, SK, ÇA, SV; aus bulg. врах 
,dass.*
VRANÇ .schwarzes Pferd, Rappe‘
A.
B. Beci Mir (vróç), Gosturani Çer (vráç)\
C. Krujë [Gurëz, auch (vraçe ,schwarze Stute‘)], Lezhë 
[Gryka e Lumit, Grykë Manati (kai vrraç־), Shënkoll, 
Talje (vraçe .schwarze Stute*)], Shkodër [Hajmel], 
Tiranë [Prezë (,bunter Ochse‘)], Tropojë; nach FGS
D. JO. SV (Gjakovë (vronç)]; aus serb. вранац ,dass‘
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B. —; ״ *
C. Nur aus FGS (auch vurkoltak). Leotti
D. MI, ME, ML, SE, JO, PO, SK, ÇA, SV; aus serb. 





C. Nur aus Wörterbüchern: FGS, Bashkimi (cehe), Bog- 
dani(cehe)





D. SV (nach Mann: tosk., FGS); aus bulg. (maz.) врсва 
,Lärm; Geschrei*




D. SV (nach Mann, Bashkimi, Gazulli: Malési e Ma- 
dhe]; aus serb. (montenegr.) пруссак .Heidekraut (Ca- 
lluna vulgaris)*
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KADI ,Barrikade4 / ZADIT ,anfallen4
A. 4 (,zusammenpressen; zwingen4)
B. —;
C. Shkodër (:adit ,umlagert sein4) sowie aus Wörter 
büchem
D. ME, SE; aus urslav. *zada ,Angriff (von *za-dëlil 




C. Nur aus Wörterbüchern: Bashkimi. Bussefti, Co 
dignano. Godini, Zanoni
D. MA, SV; aus serb. закачка ,Stichelei; unbedeutenc 
Ursache eines Zanks; Haken; Schwierigkeit‘
ZABEL ,Wald‘
A. 1,2, 3,4, 5,6, 7, 8 ,9 ,10,11,12, 13,14,16,18,19, 
25
B. Beci Mat [Fulqet], Lu [Katundi i Ri], Mir [Kodër 
Rrjoll, Kodër Spaç, Sukë, Thirrë], Di, Gjinari Kr, 
Haxhihasani Lu (,privater Wald4);
C. Elbasan, Kosovë [Lipjan], Kukës [Gjegjan, Hel- 
shan], Librazhd [Gostim, Shmil), Peshkopi [Doho- 
shisht, Shupenzë, Vleshë, Zerqan], Pogradec [Prop- 
tisht], Tiranë [Shupal]; nach FGS, Bashkimi. Kristofori- 
dhi [geg.]
D. ME, SE. SK, SV; aus serb./bulg. (maz.) забсл ,dass.‘




D. SV (nach FGS, Godini; Seman); aus bulg. забой, 
zu urslav. *za-biti ,festschlagen; befestigen*
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D. SV; aus bulg. (maz.) заворсц, mundani, заорец 
,eiserner Kiel, womit das Joch an der Wagendeichsel 
befestigt wird; Keil auf dem Jochbogen‘
Z A H A Q  ,schattiger Ort‘
A. Tropojë
B.
C. Tropojë [Curraj i Ерёг]
D. OM; aus serb. захлаЬе ,dass.‘
ZAGEN ,Furche‘
A. 1,2,3,4 (,Feldrain‘), 5 (.Ackerabschnitt‘), 9 (,Acker- 
abschnitt‘), 10, 11
B. Beci Reç (zagnat), Shk (,Ackerabschnitt‘), Mir 
[Fangaj, Grykë Orosh (zagjën). Koder Rrjoll, Kodër 
Spaç], Topalli Pu;
C. Lezhë [Kakariq, Manati, Talje], Pukë [Mesul], Shko- 
dër [Shestan, Theth]; nach FGS, Kristoforidhi [Shko- 
dër], Bashkimi
D. MI. ME, MI-, SE, JO, SV; aus serb. загон ,dass1
ZAKOB ,Holzbehälter für Käse‘
A. Shkodër [Dobraç]
B. Gosturani Çer (zllakop);
C. Kukës [Lumë], Lezhë [Manati (zaklło/e)]\Shkodër 
[Keimend (zakop)]\ nach Cordignano
D. MA, OM; aus serb. заклопац ,Deckel‘, заклоп 
,Schloß und Riegel‘
ZAGOREC .keilförmiger Teil des Pfluges, der in die 
Enden des Jochbogens hineingesteckt wird und diesen 
mit dem Joch zusammen fügt‘
A.
B. Totoni Za, Gji;
C. Gjirokastër [Erind (zagoret). Konckë, Shepcr], auch
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ZAKOVÉ ,metallener Sensenblattring. zum Befestigen 
des Stiels*
Л. 14
B. Beci Mat [Fulqet], Reç (,Akerabschnitt, wo Heu 
gemäht ist*)], Lu [Katundi i Ri], Mir [Blinisht (saAov), 
Kodër Rrjoll, Prosek], Haxhihasani Lu (,Ackerab- 
schnitt...*)
C. Kolonjë {kove ,metallenes Band im Karrenrad‘). 
Korçë (Devoll (kovë ,metallenes Band...*), Gjonoma- 
dhaj-Pojan-Rëmbec (*ove)], Krujë. Librazhd [Lunik 
(*ove)], Mat [Shëlli], Peshkopi [Fush Lurë (,Acker 
abschnitt...*). Fush Muhur, Hurdhë-Re-Krej Lurë- 
Kovashicë (,Ackerabschnitt...‘), Rreth Kolej, Pogra- 
dec [Proptisht (*ove)]. Skrapar [Zhcpë (kove ,metal- 
lenes Band im Pflug‘))
D. MA (nach Bashkimi), SV; aus serb. законати ,ver- 
schmieden, mit Nägeln. Bolzen o.ä. befestigen* / bulg. 
(maz.) кона .dass.*
ZAKON .Gewohnheit; Brauch; Sitte*
A. 1 bis 38
B. Beci Di, Haxhihasani Lu, Topalli Pu; —
C. Überall; nach Buzuku, Budi, Bardhi. Bogdáni. FGS, 
Bashkimi. Kristoforidhi, Giordano
D. MI, ME, ML, SE, JO, BA, SK, MA, ÇA, SV; aus 
serb./bulg. (maz.) закон ,dass*
ZAKOSË .Ackerabschnitt mit gemähtem Heu*
A. 12
B. Beci Mir;
C. Kukës [Bushtricë, Domaj, Kalis, Lumë, Palush. Thi- 
гтё], Peshkopi [Borovjan. Sllovë, Ushtelencë. Vlcshë]
D. MA [Ілітё], SV [Mirditë]; aus serb. закос .Mahdland; 
Stelle, wo man mähen kann oder Heu liegt*
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B. Haxhihasani FP [Curraj Epër (zapushem ,Gluthitze 
erleiden‘)];
C. Kosovë [Pejë (zapushirtë ,Schwüle‘)]
D. ME [geg. (zapushit ,ersticken‘)], MA, SK, SV 




B. Haxhihasani FP [Bujan-Krasniqe(2arfc>/é ,Zauntür‘)];
C. Kukës [Pistë, Sakat], Tropojë [Berishë-Bujan (zasto-
je) \
D. ME (nach Rossi: derë e zastois ,Stalltür‘), MA (nach 
Cordignano: Kosovë), SK; zu serb. стоити .stehen, ste- 
henbleiben‘
KAPAR .heiße Luft* / ZAPËRI ,Falte, Runzel‘
35 (zaparitet ,die Haut brennt‘)
B. Xhaçka Dev (zaparitet ,die Haut brennt und bekommt 
Pickel von der Hitze‘)
C. Korçë [Maliq (zaparitet ,die Haut...‘)], Peshkopi 
[Vlesë (ropar)], Tropojë (zapare ,Hitze‘); zapëri: FGS, 
Hahn, Kristoforidhi, Xylander, Cordignano, Bane
D. ME (zapëri, zaperonj), DE, MA, SK, SV; aus serb./ 





C.Korçë (,niedrige Temperatur‘), Përmet
D. Aus bulg. (maz.) запал ,West‘
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D. SV [Çerem-Valbonë]; aus serb. завала «dass/
4 '
ZAVOJÊ ,Zapfen, der das Sensenblatl am Stiel be• 
festigt und mit der zakovë festgehalten wird*
A. —
B. —;
C. Kukës [Lumë, Osmanaj]
D. MA [Lumë], SV; aus serb. 3aeoj .Verband, Schnecken- 
linie* / bulg. завой ,Biegung; Kurve‘
ZA v o r  ,Türriegel*
A. I
B. Xhuvani (ohne Ortsangaben);
C. Peshkopi [Rreth-Kole (zavorde, -у*1)); nach Gazull 
[Malësi e Madhe]
D. SE [Goma Reka]. SV; aus serb. завор .dass*
ZATEK ,treffen; begegnen; berühren*
A. 6 {zatet), 7 (zatet ,ergreifen; berühren; treffen; Platz 
nehmen‘), 8, 9 (zalet ,Platz nehmen‘), 10 (zateł), 11 
(zatet, Platznehmen‘), 12 (,stellen‘), 14 (.anregen; einen 
Streit beginnen‘), 16 (zatet)
B. Beci Mat [Guri i Bardhë], Reç, Shk (zatet .unter- 
stützen‘). Lu [Katundi i Ri], Mir [Blinisht, Kodër Rijoll, 
Kodër Spaç. Munxë (zatet: те и zatet ,müde werden*)], 
Ulqini Mat;
C. Kosovë [Prizren (zatet)], Krujë [Fush Kuqe (zatetem 
.stützen sich*), Vinjollë (zatet)], Kukës [Bushtricë. Do- 
maj. Kalis. Pcrbrcgj (zatet)]. Mat [Matër, Pleshc (za- 
fe5)], Mirditë (Bozhiq, Nënshejt (zates ,Platz 
nehmen*)], Peshkopi [Kandër, Sllatinë. Sllovc. Vleshë, 
Zabzunj, Pukë [Dedaj-Gjegjan (zatet). Lumbardh-Tuç 
(га/«)], Tropojë [Shëngjergj (zatetem)]: nach FGS. 
Bashkimi
D. JO. MA. SK. SV; zu serb. затеЬи .treffen; den 
Weg abschneiden* / bulg. затека .antreffen; vorfinden‘
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ZBAVrr .trösten; sorgen; zerstreuen‘
A. 5,25, 26, 35
B. ~ ;
C. Kavajë, Kukës [Bushtricë], Përmet [Badelonjë], 
Vlorë [Kaninë] sowie literarisch sehr verbreitet; nach 
FGS
D. MI, ME, DE, SK, SV; zu serb. забавити /bulg. заба- 
влявам cc ,dass*
ZA VRAK ,Luke, Falltür‘
A. 6
B. Gosturani Çer;
C. Kosovë [Pcjë-Rugovë(,Fensterflügel‘)], Pukë [Koko- 
dodë (,Kellerluke‘)], Tropojë [Bujan-Valbonë (,Dach- 
luke‘)]




B. Petriti Str [Gorë];
C.




B. Gjinari My (avrai ,Streifen unbebauter Erde am 
Rand des Ackers* ), Dev (vraie ,Rand des Ackers, der 
unbesät bleibt‘), Thomaj Sem (ovrai ,Streifen...‘); 
Çabej: nach Kristoforidhi, Tase
C. Nur aus Wörterbüchern: FGS, Kristoforidhi, 
Bashkimi, Cordignano, Tase, Leotti. Kolea
D. ÇA, SV (vraie); aus bulg. у врат ,Flächenmaß, rund 
1000 m2*; bulg. (maz.) заврат ,Kurve; Biegung‘
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D. YL; aus bulg. зазъмбица ,dass*; die Formen mit -/■ 
vielleicht unter Enfluß des Aromunischen
ZUMÇ ,Häkelnadel; Ahle; Pfriem*
A.
B. Beci Shk, Lu, Gosturani Çer (supę), Shkurtaj Hot 
(:urnę);
C.Berat [Dardhë (rumba ,Meißel‘)], Elbasan [Gjinar 
(rumar ,Art Meißel‘), Krenas (zuma ,Meißel‘)], Kava- 
jë-Lushnjë (zuma, -ja ,Meißel‘), Permet [Këlcyrö 
(zumba, -ja  ,eisener Pflock*)]. Skrapar [Grepcki 
(zumba, •ja ,eisener Pflock‘)]. Tepelenë [Memaliaj 
(:umba, -ja ,eisener Pflock*)].Tiranë(:umat ,Meißel*'
D. SV, OM; aus serb. зубац .Zahn; Zinke*
7ЛІЛВЁ ,Frosch*
A. 7, 18, 20, 23, 25, 26, 28. 30, 31, 33. 35, 36
B. Çeliku Kav [Rrcth Greth (zhapka)\% Gjinari Op, M>
294
ZID ,Mauer*
A. 2,6, 10 (zit ,Zaun*)
B. Beci Mir [Fang (zeit), Kaçinar-Kodër Rijoll (rí/). 
Laç-Munxë-Thirrë (zëit ,Zaun*)], Gosturani Çer (zit), 
Gjinari Tr (r/7), Lafe Nik (zit), Topalli Pu (r/7);
C. Kosovë [Rahovec], Kukës [Truen. Vau Spait], Lezhë 
[Vela e Vendit (ziden ,Leid; Qual*)], Mat [Stojan (zidan 
,Leid;Qual*)], Peshkopi [Fush Lurë-Vleshë (:idan 
,Gefängnis‘)], Pukë [Taç (zidan ,Gefängnis‘)], Tropojë 
[Tpla (zidan .Gefängnis‘)]
D. MI, ME, ML, SE, PO; aus serb. зид .Mauer‘ ; зилан 
,Mauern*
ZlM BirC ,Krankheit des Pferdes am Maul‘
A. 36
B. Hoxha Vi [Lumë (zbic), Rafshë (zazbice)];
C. Kolonjë [Vodicë|, Skrapar [Spathar(.Tümegel*)], 
Peshkopi [Sllovë-Vleshë (zbice)]; nach FGS, Kristo- 
foridhi
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C. Tropojë [Buján-Valbonë (,abgebrannter Kastanien- 
wald4)]; nach Bashkimi, Godini [Mirditë], Fishta
D. SE, DE, MA, PO, SV; aus serb. жар ,glühende Kohle‘
в .—C. Literarisch sehr verbreitet; nach FGS, Bashkimi. 
Kristoforidhi
D. MI. ME, ML, SE, MA, PO, SV; aus serb./bulg. (maz.) 
жаба ,dass/
/,HEG ,starke Hitze‘
A. 1 bis 11
B. Gjinari Tr, Haxhihasani FP [Curraj Epër (meuzhe- 
gitë ,sich verbrennen; von Hitze ermüden, ausdürTen4), 
Topalli Pu (zhegem ,mir ist sehr heiß4);
C. Lezhë [Manati], Librazhd [Funar], Lushnjë [Allkaj], 
Pukë [Hijexhi. Qelëz, Tuç], Shkodër (Nënshat, Theth], 
Tiranë [Bulçesh, Shëngjergj], Tropjë [Shêngjergj]; 
nach FGS, Kristoforidhi [Shkodër], Bashkimi





C. Elbasan [Shpai], Fier [Ndëmëmas. Rusinjë, Stnim, 
Shcq i Madh]. Lushnjë [Sopëz, Shënkoll], Vlorë 
[Armen. Novoselë, Risili]; nach FGS, Bashkimi, Leotti, 
Gazulli [Pukë: Spaç; Shkodër: Malësi e Madhe], dazu 
zhahjak% zhabinove
D. SE, JO, SV; aus bulg. жабнияк ,dass.4
• ו
л, /  \ * 4ג^רע\ 
/.HAR ,Starke Hitze‘ 
A. 1,2, 4, 5,6
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ZHUKË ,Binse (Juncus inflexus)4
A. 20,21,22, 23, 28, 29
B. Gjinari My; —
C. Berat [Tapi, Uznovë], Çamëri, Durrës [Kryevidh], 
Elbasan [Algjinaj, Gostimë], Fier [Arapaj, Kavaklli. 
Mbrostar, Qenas, Roskovec, Sheq i Madh], Gramsh 
[Shënepremte], Gjirokastër [Saraqinisht. Zhulat], 
Lushnjë [Gjuzaj, Mërtish, Shënkollas], Skrapar 
[Bargullas], Tepelenë [Beçisht], Vlorë [Nartë, Borsh]; 
nach FGS
D. ME, ÇA; aus bulg. (maz.) жука ,Binse'
ZHUMBIn C ,Zahnfleisch‘
A. 23 (zhttmine: mûri eshtò zhumine ,der Mais ist unreif )
B. -״ ;
C. Berat [Sadovicë]; nach FGS ( auch zhubine). Kristo- 
foridhi (Berat), Bashkimi, Leotti, Baric
D. DE, SV; zu altbulg. зжбъ .Zahn‘, das entsprechende 
Wort unbezeugt
ZHEGLINÊ ,Art Jochbogen4
A. 31 (zhegin), 34, 36 (zhegine)
B. Haxhihasani Çam [Janjar-Kurtes (xheglinë), Picar 
(zevlinė)];
C. Kolonjë [Mesiçkë (zheginë)}, Korçë [Biranj, Bozhi• 
grad, Hoçisht, Panarit, Ziçisht], Tropojë [Babinë-Pac- 
Rajë (zhegël)]; nach FGS, Mann [Érseke]






ZIIIGAS ,beflecken; fleckig werden, sich bekleckern4 
i ZHF.G ,Rußfleck‘
A. 1-2-5-6-7-9 (zhigas)
B. Gosturani Çer (zhig ,glühend heißer Dracht, mit dem 
man Löcher in ein Brett machen kann‘). Shkurtaj Rra 
(zhigoj ,schwärzen; schwarz fárben‘);
C. Pukë (zhig), Shkodër [Hot Grudë (/ zhigatun 
.schmutzig‘), Juban (zhigatje ,Schmutz. Fleck im 
Gesicht*)]; nach FGS, Bashkimi, Kristoforidhi. Godini. 
Giordano
D. MA. DE, SV; aus serb. жиг ,Glüheisen; Brandmal; 
Brandmarke‘
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ZHirrÊ .Schaf mit schwarzen oder braunen Flecken 
im Gesicht*
A.
B. Gosturani Has; Gjinari Tr;
C. Kosovë (zhutan ,Widder‘), Kukës, Tropojë [Buján, 
Këmajë];
D. OM; zu serb. жут ,gelb4, das entsprechende Wort 
unbezeugt
7ЛІИ7ЛІІІЧКЁ ,Käfer, besonders Mistkäfer (Scarabaeus 
auratus)4
Л. 29 (.zhizhinkė), 35 (,zhuzhak), 36
B. ™;
C. Vlorë [Kuç (zhuzhí)% Mesaplik (zhuzhinë)]; nach 
FGS י Bashkimi, Kristoforidhi [Përmet (zhuzhi)], Leotti
D. MI, ME, ML, SE, SK, SV; aus bulg. жужс, жужсл 
.dass.4
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Die Zahl der slavischen Lehnwörter för jeden Bezirk Albaniens stellt sich wie folgt dar:
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2. 2. Differenzierung nach Sachbegriffen
Erste Ansätze zu einer feineren begrifflichen Differenzierung des slavischen Lehnguts im 
Albanischen finden wir zunächst bei Seliščev (1931), später bei Stadtmüller (1941), Barić (1955, 
1959), Desnickaja (1963) und zuletzt sehr ausführlich bei Svane (1992). Um nun die albanisch- 
südslavischen Beziehungen geographisch besser herausarbeiten und so mögliche Kontaktzonen 
abgrenzen zu können, wird die Differenzierung noch etwas verfeinert und dann der größte Teil des 
Materials auf Karten übertragen. Dazu werden insgesamt etwa 800 Substantive zunächst auf 9 
Bereiche aufgeteilt und dann schließlich in 46 Unterbereiche unterteilt. Aus der ersten Karte zu den 
Hauptbereichen wird zunächst jeweils die Frequenz der betreffenden Slavismen in den verschie- 
denen Bezirken Albaniens ersichtlich, und dann wird das Bild hinsichtlich der verschiedenen 
Unterbereiche weiter präzisiert. Der Umfang des jeweiligen Unterbereichs ist aus der Zahlenangabe 
in der zugehörigen Überschrift zu entnehmen, und die betreffenden Lehnwörter stehen jeweils 
neben der Karte.
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2. 2. 1. Landwirtschaft: Insgesamt 106 slavische Lehnwörter


































































Xhelal Ylli - 9783954790746





















































Xhelal Ylli - 9783954790746




2. 2. 2. Viehzucht: Insgesamt 62 slavische Lehnwörter







vigë (ohne Geog.) 
zimbicë
A. Tiere: insgesamt 24 slav. Lehnwörter
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2. 2. 3. Das Haus: Insgesamt 160 slavische Lehnwörter
belcë ,׳ )
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E. Haushalt: insgesamt 4 slav. Lehnwörter
dojkë 
domaqin 
stajan (nach W.) 
stajanicë































pregaç (nach Mann) 
prijeça








































Xhelal Ylli - 9783954790746





































drenjë (nach Budi) 
dubë (Arb.) 
dumrc











A. Pflanzen: insgesamt 54 slav. Lehnwörter

































lu vari (nach W.)
Ilapuh (nach W.)
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2. 2. 5. Tierwelt: Insgesamt 102 slavische Lehnwörter
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2. 2 .6 . Umwelt: Insgesamt 87 slavische Lehnwörter
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2. 2. 8. Der Mensch: Insgesamt 39 slavische Lehnwörter











A. Körperteile: insgesamt 21 slav. Lehnwörter






























Xhelal Ylli - 9783954790746




2. 2. 7. Beschäftigungen und Werkzeuge: Insgesamt 87 slavische Lehnwörter











Л. Waffen: insgesamt 8 slav. Lehnwörter
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2. 2. 9. Verschiedene: Insgesamt 65 slavische Lehnwörter
























C. Kirche: insgesamt 9 slav. Lehnwörter
çminjëni
grom (nach Buzuku) 
kad (nordgeg.; nach W.) 
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2. 3. Verbreitung der ältesten slavischen Lehnwörter
Die slavischen Entlehnungen im Albanischen gehen au f einen langandauemden Kontakt 
zwischen Albanern und verschiedenen südslavischen Stämmen zurück. Aus diesem Grund ist es 
notwendig, eine Chronologie für die Entlehnungen auszuarbeiten. Mehrere Sprachwissenschaftler, 
die sich mit der Erforschung des slavischen Lehnguts im Albanischen beschäftigt haben, wie A. 
Seliščev(1931), N. Joki (1923, 1931-1932,1933, 1934-1935), E. Çabej ( 1 9 7 6 1 9 7 6 , 1 9 9 0 ,(־, 1960, 
I. Duridanov (1972), Sh. Demiraj (1985, 1988), G. Svane (1992) u.a. haben hierzu wichtige Bei- 
träge geleistet.
Die Chronologie stützt sich dabei auf verschiedene Kriterien, die man wie folgt beschreiben 
kann (s. auch Svane 1992, S. 290-304): I. Phonetische Kriterien, II. Belege in frühen albanischen 
Schriftdenkmälern, IIL Belege in der Sprache der Albaner in Italien, IV. Andere Kriterien (Fehlen 
des Etymons in den heutigen südslavischen Sprachen; Zusammenhang mit den südslavischen 
Reichen, die sich auch auf Teile Albaniens erstreckten u.s.w.). Die obenerwähnten Kriterien sind, 
wie man weiß, von unterschiedlichem Gewicht. Aufgrund dieser Kriterien kann nur eine relative 
Chronologie aufgestellt werden, d.h. es wird eine Zeitgrenze angeben, vor der oder nach der eine 
bestimmte Entlehnung stattfand. Natürlich haben nicht alle Kriterien für die Geschichte der alba- 
nisch-südslavischen Beziehungen die gleiche Bedeutung. Fraglos haben die phonetischen Kriterien 
als die wichtigsten zu gelten und die anderen nur als Hilfskriterien. Die phonetischen Kriterien 
geben uns vor allem wertvolle Anhaltspunkte für die frühe, noch schriftlose Zeit des Albanischen 
sowie auch fair die Anfänge des albanischen Schrifttums vom 15. bis 17. Jahrhundert. Die übrigen 
Kriterien sind nur für den letztgenannten Zeitraum bedeutsamer.
Wir werden hier auf die Chronologie der slavischen Entlehnungen unter einem anderen 
Gesichtspunkt eingehen, und zwar indem wir die geographische Verbreitung der ältesten Formen 
festhalten. Wir beschränken uns dabei auf das phonetische Kriterium, weil es für die Feststellung 
der ältesten Lehnwortschicht besondere Bedeutung hat. Dabei wird unterschieden nach phonetischen 
Entwicklungen, die im Albanischen oder im Slavischen stattfanden.
Die slavischen Lehnwörter wurden im allgemeinen nicht von den wichtigen lautlichen und 
morphologischen Entwicklungen der albanischen Sprache erfaßt, welche ihren Übergang aus der 
ältesten Stufe markieren.
2. 3. 1. Der Umlaut a > e war im Albanischen zu Beginn der intensiveren Kontakte mit den 
südslavischen Sprachen wohl nicht mehr wirksam (Sh. Demiraj 1985, S. 111). Dieser Feststellung
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scheinen die früher erwähnten Beispiele wie kulaç: kuleçër ,Fladenbrot‘, grazhd: grezhde ,Futterkrip- 
peł (Sh. Demiraj 1985, S. 111) sowie plaf: plefenj ,eine Art Wolldecke‘ zu widersprechen. Hier 
liegen indes eher sekundäre Analogiebildungen vor.
Die slavischen Lehnwörter sind von der Reduzierung der unbetonten Vokalen in der albani- 
sehen Sprache nicht betroffen (Sh. Demiraj 1985, S. 71 -73): belbavicë ,Unkraut, daß das Brot bitter 
macht‘, çarranik ,Schrank für Molkereiprodukte‘ usw. Allerdings gibt es zwei mundartliche Abwei- 
chungen: in Berat grazhd, Plural grëzhdenj und in Përmet plaf, Plural plëfenj. Wenn es sich hier 
nicht um eine besondere mundartliche Entwicklung handeln sollte, so kann auch die Verschiebung 
des Akzents im Plural auf die Foigesilbe bewirkt haben, daß der unbetonte Stammvokal reduziert 
wird. Man muß freilich berücksichtigen, daß in beiden Fällen die Metathese der Liquiden durch- 
geführt wurde. Die Erklärung der Form shtëpan ,Senn‘ als Ausnahme (Sh. Demiraj 1985, S. 71) 
scheint uns nicht gerechtfertigt zu sein, weil das Wort noch einige andere phonetische Besonderheiten 
auftveist, die für ihr hohes Alter sprechen. Außerdem bringt E. Çabej ein weiteres Beispiel mit 
Reduzierung des unbetonten Vokals: bështinë ,Schafherde* (E. Çabej 1976-).
2. 3. 2. Der Rhotazismus V-n-V> V-r-V hat sich im allgemeinen nicht auf die slavischen 
Lehnwörter im Albanischen erstreckt: cenit ,schätzen‘, gllanik ,Herdstein‘ usw. Anders als Meyer- 
Lübke ( 1914, S. 41 ), der sie als Erscheinung aus vorslavischer Zeit betrachtet und sich dabei auf ein 
einziges Beispiel aus dem Wortschatzbereich tërësirë < *Iraāna und auf ein Beispiel aus der 
Namenkunde stützt, ist N. Joki ( 1936, S. 140) der Meinung, daß diese Erscheinung in der ältesten 
Schicht der slavischen Lehnwörter des Albanischen auftritt. Der gleichen Meinung ist auch E. Çabej 
( 1976-), der einen anderen Fall mit Rhotazismus an fuhrt: geg. shpneshë, tosk. shtëpreshë ,Sennerin‘. 
Sh. Demiraj (1985, S. 152) meint, daß die Beispiele von N. Jokl und E. Çabej, da sie isoliert sind, 
die Chronologie von Meyer-Lübke nicht beeinträchtigen können.
Eng mit dem Rhotazismus ist auch die Nasalierung im Albanischen verbunden. N. Jokl 
(1936, S. 140) behauptet, gestützt auf die gegischen Formen der slavischen Entlehnungen hosten : ustê 
,OchsenstacheP, caran : carâ ,Herdstein‘, daß die Nasalierung im Albanischen auch die älteste Schicht 
der slavischen Entlehnungen erfaßt hat. Diese Meinung vertritt auch E. Çabej ( 1976-), der als Beleg 
das Lehnwort shtëpö anfiihrt. Sh. Demiraj (1985, S. 152; 1988, S. 233-235) äußert sich hierüber 
ähnlich wie über den Rhotazismus.
2 .3 .3 . Die ältesten slavischen Lehnwörter im Albanischen zeigen den Wechsel von s zu sh, 
während die jüngeren nur den Reflex s aufweisen. Als Zeitpunkt für das Ende dieses Prozesses 
setzt N. Jokl (1936, S. 140) die Periode um das Jahr 1000 an. ln diesem Zusammenhang sind zu 
erwähnen: bisher, grtisht, koleshkë, leshë, mas hier к, prozhëm, rezhdë, shkrap, shpretkë, shqotë, 
shuk.
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2. 3. 4. Einige andere phonetische Prozesse des Albanischen wie die Veränderung der 
Lautverbindungen kl, gl, rn, usw. waren bis ungefähr ins XVII. Jahrhundert wirksam, so daß sie zur 
Eingrenzung der ältesten slavischen Lehnwortschicht nicht brauchbar sind (E. Çabej 1990, S. 138, 
143, 147).
2. 3. 5. Bei einigen alten slavischen Entlehnungen findet man noch a flir о, während bei den 
jüngeren nur о vorkommt: ( о > a ) kapicë, karrutë, gamule, matuke, pat kua.
Bei diesen Beispielen liegt keine Interferenz zwischen о und a (G. Svane 1992, S. 293) vor, die in 
verschiedenen Mundarten des Albanischen auftritt. Das Alter dieser Wörter wird auch durch andere 
Merkmale bestätigt. Ferner gilt eine griechische Vermittlung (G. Svane 1992, S. 293) fur karrutë 
wegen der geographischen Verbreitung des griechischen Etymons (Ph. Malingoudis 1981 ) als nicht 
wahrscheinlich. Für I. Duridanov( 1972, S. 688) endet der Wechsel o > a  in der Zeit vom V I.-VIII. 
Jh. K. Mirčev (1958, S. 123) legt sich nicht näher fest und betrachtet den Vorgang als eine 
Erscheinung aus der frühen Zeit des Altbulgarischen. Ph. Malingoudis ( 1981, S. 135) hält schließlich 
den Beginn des IX. Jh. für wahrscheinlicher, ln der albanischen Sprache finden wir auch einige 
andere slavische Entlehnungen, die a für slav. о aufweisen: apet, arashkë, apingë usw. Diese Formen
___  *  «
mit a sind für den nördlichen Dialekt des Albanischen typisch, wo die Öffnung des о üblich ist (E. 
Çabej 1976-).
2. 3. 6. Die slavischen Jervokale ъ, ь sind Reflexe der indogermanischen Vokale wbzw. /  
Die slavischen Entlehnungen zeigen wie in verschiedenen anderen Sprachen und auch im 
Albanischen, daß die Jerrvokale zunächst in der Aussprache den Wert der indogermanischen Vokale 
bewahrt haben: çun, bistër, bodurr, grusht, posuüe, shultë.
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Später haben sich ъ, b in den südslavischen Sprachen verschieden weiter entwickelt und 
die unterschiedlichen Reflexe finden sich auch in den späteren slavischen Entlehnungen des
• • __  • •
Albanischen. Uber den Zeitpunkt des Übergangs von der alten zur neuen Aussprache gibt es 
unterschiedliche Ansichten. S. MIadenov (1929, S. 93) spricht vom IX. Jh., K. Mirčev (1958, S. 109) 
vom X.-XI. Jh. und B. Koneski (1965, S. 30) vom X. Jh.
2. 3. 7. Das ы  des Slavischen hat zunächst einen ы-ähnlichen Wert gehabt, und später ist die 
Aussprache in i übergegangen. S. MIadenov (1929, S. 118) und K. Mirčev (1958, S. 116-117) 
lokalisieren den Zeitpunkt für den Übergang im XIII. Jh., B. Koneski (1965, S. 34) im XI. Jh. und 
F. V. Mareš (1984-1986) fur das Bulgarische im XIV. Jh. und für das Mazedonische im ХПІ.-ХГѴ. Jh. 
sowie filr das Serbokroatische im ХІ.-ХІП. Jh. Unter den ältesten Entlehnungen gibt es die folgenden 
Beispiele: gamule, karrutë, kukë, matuke, purrë.
319
ы >  иъ> и\ ь> iо> а
2. 3. 8. Die slavischen Nasalvokale p, e sind in den ältesten Entlehnungen in die Gruppe 
Oralvokal + Nasalkonsonant aufgespalten worden. In den späteren Entlehnungen finden wir indessen 
die verschiedenen Reflexe der Nasalvokale aus den südslavischen Sprachen. Zu den ältesten 
Entlehnungen zählt man:
Q > alb. on : konkol, trondit, vongorec 
Q > alb. un : sundoj 
q > alb. en : orendi 
q > alb. ën : drenk, pëndar 
ç > alb. an : drang
ģ > alb. um : dumbre^ zumç, zhumbinë
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p > alb. im : zimbicë 
ģ > alb. от : gombéi, gomën 
ę > alb. en : lendine
ę > alb. en : kolender, rem/, porend, grendëll 
ę > alb. em : sembër
Über den Zeitpunkt, bis zu dem die slavischen Nasalvokale noch auf diese Weise wiedergegeben 
wurden, gibt es in der Forschung unterschiedliche Auffassungen: S. MIadenov (1929, S. 123) setzt 
das XII. Jh. an, Mirčev (1958, S. 99) das XI.-XIII. Jh., B. Koneski (1965, S. 35) das XII. Jh. und 
F.V. Mareš (1984-1986) schließlich für das Bulgarische das XIIl.-XIV.Jh., für das Mazedonische 
das ХІІ.-ХП1. Jh. und für das Serbokroatische das XI.-XIII. Jh.
2. 3. 9. Ein grundsätzliches Problem bezüglich der Chronologie der slavischen Lehnwörtei 
im Albanischen bleibt die Frage, wann mit dem Beginn von Entlehnungen zu rechnen ist. Dii 
Lösung dieses Problem hängt in erster Linie von der Antwort auf die Frage ab, ob es schon vor de! 
slavischen Liquidametathese Entlehnungen aus dem Slavischen gab. Die Meinungen über dies< 
Frage gehen auseinander, und zwar bei der Beurteilung der Wörter balle ,Schlamm‘, daltë ,Meißel‘ 
gardh ,Zaun‘. A. Seliščev (1931, S. 287) vertrat die These, daß es vor der Liquidametathese kein« 
Entlehnungen aus dem Slavischen gab, was N. Jokl ( 1934-1935, S. 643) später mit Recht kritisier 
hat. Trotzdem wurde diese Ansicht erneut von E. Çabej (1976-) aufgegriffen, und er stellt zu dei 
obenerwähnten Beispielen etwas später fest (1979, S. 55): ״ im Bereich des Konsonantismus führ 
uns, meiner Meinung nach, die Frage, ob es in der albanischen Sprache slavische Entlehnungei 
gibt, die in Verbindung mit der Liquidametathesc stehen, also aus der Zeit vor diesem Prozel 
stammen, zu einem negativen Ergebnis“. Sh. Demiraj ( 1988, S. 120) nimmt hingegen für das Woi 
dalle eine slavische Quelle an. Andere Autoren wie M. Vasmer (1942), N. Jokl (1934-1935, S. 643 
sowie fast alle anderen Slavisten halten diese drei Wörter für alte Entlehnungen, die vorder Metathes 
der Liquiden stattgefunden haben. N. Jokl, der sich ausführlicher mit diesem Fragenkomple: 
beschäftigt hat, rekonstruiert drei Entwicklungsphasen des Vorgangs: 
a. CalC : dalie י b. C°roC : karabel, с. CraC : branë, vlaç usw.
Einen slavischen Ursprung des Wortes daltë halte ich für möglich, ebenfalls von harabe, 
Allerdings kann das letzte Beispiel nicht so alt sein, wie Jokl vermutet, weil der unbetonte Vokal i 
einem Wort aus so früher Zeit nicht als solcher erhalten geblieben wäre. Allerdings ist das Kritcriur 
der Liquidametathese, ihr Fehlen oder Vorhandensein in Entlehnungen aus dem Slavischen, nt 
für einen sehr kleinen Kreis von Lehnwörtern relevant. Bei den Wörtern ohne die Gruppen Cah 
und CarC, die aufgrund anderer lautlicher Merkmale sicher alt sind, bleibt die genauere Angab 
ante quem offen.
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BSS = Buletini për Shkencat Shoqërore. Tiranë
BUST SSS = Buletini i Universitetit Shtetëror të Tiranës, Seria e Shkencave Shoqërore. Tiranë 
DS = Dialektologjia Shqiptare. Tiranë 
SF = Studime Filologjike. Tiranë
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баба 22 верига 276 горе 87
баш 22 ветар 277 горен 87
баш тана 23 ветромет 278 горник 88
бел 24, 25, 26 весели се 233 горнина 87
белвица 27 видра 280 горница 88
белег 25 вика 280 гост 89
белина 26 вир, вирове 281 грамада 79
белица 24, 25 витло 281 граби 90
белота 26 винила 281 градина 91
белотиа 26 владика 281 граница 91
белушка 26 влак 282 граничар 97
беседа 31 води 283 грб 78
бигор 30 водник 282 грба 78
бик 30 возило 285 гребло 91
бистар 31 вози 285 гребул 91
благун 33 BojBOAa 284 гредел 92
блато 34 вoлja 284 гриба 93
близнак 32 воиггина 284 грива 139
блуди 34 врабец 99 грк 78
блудо 33 врви 279 грлен 79
богат 24 врева 287 грлица 79
боліар 43 врзоп 277 грнец 76
боровница 36 врст 278 грумак 94
босилек 36 врстник 278 грунец 96
брав 38 врти 278 грутка 93
брава 38 врша 277 грч 172
брадавица 37 вршиик 279 губер 94
бразда 39 гавез 77 гулаб, голаб 95
брана 37 галица 74 гуштерица 96
брдило 27 глава 79,81 дар 60
брдо 28 глето 80 дебелина 60
брег 40 глина 80 дедо 61
бреме 40 глист, глиста 80 демалуг 61
брлог 29 глоба 97 див]ачка 63
бура 44 говори 89 ДИМ 63
бус 42 годи 82 дира 63
бучи 42 гол 83, 84 добие 64
вади 274 85, 86 № № 64
веверица 281 голи 73 доіи 64
ведро 276 голина 75 додола 65
вене 276 гора 88 домакин 64
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драг 65, 68 кика 114 коран 128
дреболиіа 67 кип 114 кора 129
дреме 66 кит 177 корда 129
дрен 66 китка 111 корито 109, 130
дроби 67 кланик 81 корица 109
дув ало 69 клапне 117 коричка 129
дума 70 клек 115 коруба 130
дурли 71 клен 116 коса 82,121,131
дух 69, 70 клепа 116 коси 131
душа 71 клепало 219 кот 133
еж 72 клеш та 116 котар 133
ж аба 295 клечка 115 котел 134
ж ега 295 клопче 118 котец 134
жука 296 клоца 116 котка 134
забел 288 к луч 143 коцка 121
заворец, заорец 289 коба 120 кочи1а 122
заврат 293 кобец 119 кош 132
закон 290 кобел 119 кош ар 132
запад 291 кобле 125 кофа 135
запара/запари 291 коблица 125 краваі 109
зеленка 293 кова 290 кравар 138
извор 102 ковач 135 крап 137
икра 101 ковчег 121 краставица 110
искра 102 кожув 90 крева(се) 138
источен 274 коза 98 кресница 138
jaB ii 21 козар 135 кривей 140
jarap cu , jaropeu 284 Козина 136 кричи 112
ja ^ H 4 e 21 кокош а 122 крма ИЗ
ja3 104 к о к о т к а 122 крошна 140
jaMa 103 колар 122 крпа ИЗ
jape 103 колач 141 крчма 112
jap n n a 104 коленица 123 кугі 142
japt14Ka 103 колесник 123 курва 143
jy r 105 колиба 124 кут 237
j( b)KHa׳ 104 коловоз 124 лабед 143
када 106 колож ег 125 лаз 145
кадилница 111 комииа 125 лаком 145
каленица 107 компир 125 лса 146
калеса 107 коноп 126 ледина 148
калесар 107 копач 126 лсковит 146
кали 107 КОІІИТО 127 лепсти сс 145
капина 108 копра 127 лепи 146
Капица 108 копрал 128 лсса 147, 149
кати 111 коприва 128 летница 147
каш а 111 копривак 128 лига 148
Xhelal Ylli - 9783954790746
























































































































































































Xhelal Ylli - 9783954790746











































189 скопец 235 трош ка
189 скопи 235 труп
216 скот 236, 237 тури
217 скрипец 237 угар
217 скроб 237 yjeM
217 скут 238 ука
218 скутина 238 укит
216 слог 238 улица
28 слота 242 улог
228 совалка 241 фрка
220 сокол 240 хор
220 спица 242 хрскавица
220 срт 234 храст, храсталак
221 става 244 цвили
221 стап 243 цени
221 стела 245 цепи
222 стена 245 чар
222 стог 263 час
224 CTOj 247 чаш ка
223 стол 247 чекан
224 столбец 248 чело
229 стомна 247 чспка
229 стопан 248 чепеле
229 стража, игграза 259 чспсрок
224 страна 249 череп
225 страница 248 череп
225 стрв 245 чета
226 стреа 249 четина
226 стрем 249, 250 четка
228 строка 250 чуди
227 струг 250 чудо
227 суирави 252 чули
230 TeMjaii 260 чутура
231 тесла, тсслица 261 шавар
231 тста 261 ш апка
231 тис 262 шара
232 ткаач, TKaja4 106 !парен
233 тонола 265 шста
233 точи(се) 57 шнблм
233 точило 57 ш инка




110 т р о и т 268
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баба 22 бубаіь 22 врело 286
багрен 22 бугар 42 BpnjecaK 287
баш 22 будити 42 вріьика 73
бдети, бдіети 23 будница 42 врсник 278
беда 23 бунда 44 врста 278
бедити 23 бус 42 вртити 278
безделак 29 бучак 41 вршник 279
бел 24 бучати 42 вукодлак 287
белац 24 вага 274 галица 74
белсг 25 вада 273 rahe 76
белина 26 вадити 274 гвозд 90
белица 24 вал>аоница 274 главоЬ 81
беседа 31 вал>ати 274 глоба 97
биров 30 вампир 71 глобити 97
бита 29 вапно 275 глумац 81
бисер 31 веверица 276 глумати 81
бистар 31 ведро 276 говеда 89
6jener, белег 25 вслснац 276 говедар 89
благо 32 венути 276 гогол> 82
блута 33 верига 276 годити 82
блутак 33 виган> 280 гомила 75
блутка 33 вигов 280 гонац 76
бл>удо 33 вид 279 гоъати 76
блутак 33 видра 280 гост 89
бл>ушт 41 викати 280 гостара 77
бл>уштур 41 витао 282 гости ти 89
бобовник 21 виішьа 281 грабити 90
бобов!ьак 21 владика 282 грабовач 90
богат 24 влак 282 грабонос 90
божа 36 влача 282 грабул>а 91
божур 37 воденичар 283 граница 91
бок 35 воз 285 грба 78
бол>ар 43 возити 285 грдити 78
боровница 36 BojßOAa 284 гребул>а 91
брав 38 BojiiiTHiia 283 гредел> 92
брава 38 BOjba 284 грк 78
брдило 27 вош тина 284 гркл>ан 79
брег 40 врабац 99 грм 77
брекиіьа 28 враг 285 грмуиіа 77, 92
брига 40 вранац 286 грнац 76
брлог 29 врата 293 гром 93
броч 214 врвети, врвити 279 громада 79
брст 216 вред 286 груда 94
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дриіен 66 japnm ia
дроб 67 je3epo
дрок 68 jeKHyra







ДУХ 69, 70 Капица
духати 269 каца









3 a B 0 j 292 клека
завор 292 клепало
Xhelal Ylli - 9783954790746




Kpaj 137 луг 150 невеста 172
крал» 136 лужа 153 невольа 172
крал>ица 136 л>убак 153 немац 163
крап 137 л>убичица 151 новица 174
краставац 110 л>успа 153 нор 173
крбул>а 112 малина 159 н>ушка 173
крева 138 малица 162 іьухати 174
кревет , 139 мамица 159 обад 175
крес 140 Mapjaiii 159 облук 175
кресица 140 маторіьак 160 обор 175
креслица 140 масур 160 оборва 175
кроипъа 140 маЬионик 158 оброк 176
крпеж 113 ма^упак 158 огол»ети, оголити 83
крпеле 113 махнути 158 orpaja 177
крпити 113 маца 157 око 176
кртола 110 мачак 158 около 178
крумпир 125 мачор 158 оман 178
крчаг 78 месник 163 омет 278
крш 114 мести 164 омара, омарина 169
кукавица 141 метил> 164 опанак 179
кукол» Г 126 мсЬа 162 опет 179
куп 141 мечка 162 опЬина 178
купина 108 мешина 165 орао 180
курва 0 143 милаЬ 166 орашак 180
куритиі» 141 мито 166 ocojaH 181
кут 237 млат 167 ocoje 181
лаком 145 младик 167 остан 100
лакомица 145 MOJb 168 отава 181
латица 144,154 мол>ац 168 откачити 182
лсдипа .. 148 мора 168 откос 182
леса ?־ 147 морач 168 пал>ача 183
лсчити 145 мотовило 169 панаЬур 183 ״
-лик 148 мрав 166, паница^ 205 оп
лиска г. 147״ мравал» 166, I *׳1 парити 183
лобода «144 мраз 39 ׳- 'Ì паспал» 184
л о в о р [ Ļ_ 153 мреж а 169 пасторак 184-■.
лозіе ״ : ;151 мрзити 165 ; ח пасторка 184 ןן».ך
ло) ■к : ״ ,150 мрш а 165״, .‘Ki пасул> г 184 .
локва t \ Ļ _׳ муЬеница 169 , ף пачати^ f>182í10!i
лом 155 мучити 17.0 ш<> паш а .184 ״
ломити^г 156 Ï:1J мушица 170 ף■ пелена^ 186 і ) ! ן
лопата 1 150, навшьак 282׳ ף־ пелин; : , 186 ״
лопух я? •:154UI напосс 207 V 1( ׳ך ׳ пенеэ#[ ״ ״ .8 7.«
лоНика^ ^  , н еверн а 171 1 щ nepajKa, rmpajKa1)r ־193,.0״
лубсница 152 невсрити 171 < пета ן _ 189
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петица 189 прашити 212 розга 230
петровача 194 преварити 213 рок 225
пехар 186 прегача 212 руб 226
печат 183 прженица 191 руда 227
печатати 183 пржити 191 рудина 227
пеЬина 187 преступ 188 ругати 228
туави ц а 191 пречаник 214 сабл>а 230
шцанац 192 присп1ети 190 сане 231
пипнути 193 прлина 190 санице 232
пир 193 прозор 214 секира, секирица232
пира:ка 193 промаха 215 сено 232
пискати 194 просек 215 ауеч , cje4a 234
плаз 198 прстник 28 сито 235
пласт 198 прч 189 скакавац 110
плевн>а 196 прчити(се) 189 скопац 236
плетеница 197 пудар 187 скопати 236
плоча 199 путир 218 скот 236
плуг 197 пухати 216 скрап 257
плужица 157, 198 пучити 216 скрин>а 236
пл>ачка 195 пушка 218 скроб 237
пл>уске 199 рад 219 скутац 238
побратим 214 ради 219 CMHjaTH(ce) 57
погача 201 радити 219 смилат, смшпгш 238
под 200 ракита 220 смола 239
подвала 185 разбита 228 сморац 239
подица 200 pa360j 220 содом, содома 239
пожсга 211 paco, расола 228 cojcHHua 257
nojaTa 202 paba 220 сокол 240
nOKOjHTH 202 рвати(се) 181 соколити 240
покров 203 рЬав 220 слота 242
пола 203 рсд 221 спица 242
полица 204 режеіье 223 CTaja 242. 243
полог 204 режиача 223 cTajHHua 242
пол>ак 201 река 221 стап 243
понори 206 реса 222 стари сват 244
гіоіьава 202 решити 222 стел»а 244* 245
порез 206 риза 224 стена 245
порота 207 ризница 222 стеница 245
поротник 207 роб 224 стицати 246
постава 208 робин>а 224 стог 263
потера 209 рогач 206 стоити 291
потка 210 рогоз 229 стол 247
поткова 185 рогуша 229 стравити 258
почивало 200 род 224 стреха 249
праг 211 рожак 229 стрем 249
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246 улица 272 шавар
246 улога 273 ш алица
250 ул>аник 272 шара
250 улиш те 272 шарен
251 ухар 101 шаров
246 фансук 72 шетати
238 финик 73 шибл>е
251 фртаЛ) 73 шиндра
239 халакати 99 шлива
251 хитати 100 ш траза
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